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Wo finden Sie was?

An folgenden Stellen kdnnen Sie nach Informationen suchen:

Inhaltsverzeichnis @ vi-x
Hier kdnnen Sie Informationen nach Funktion oder Meniinamen suchen.
n Fragen und Antworten QMii-v

Sie mochten einen bestimmten Vorgang ausfiihren, kennen aber den Namen
der Funktion nicht? Dann suchen Sie in der Liste »Fragen und Antwortenc.

n Index 11194-196

Hier konnen Sie nach Stichwortern suchen.

Fehlermeldungen 0 183-185

Hier finden Sie die L6sung, wenn im Sucher oder auf dem Monitor
Warnmeldungen angezeigt werden.

n Problembehebung 0179-182

Die Kamera reagiert nicht wie erwartet? Die Losung dazu finden Sie hier.

A\ Sicherheitshinweise
Lesen Sie die Anweisungen unter »Sicherheitshinweise« ([0 xi-xvi) durch, bevor Sie die

Kamera zum ersten Mal verwenden.

Hilfe
Nutzen Sie die integrierte Hilfefunktion, wenn Sie Hilfe bei Menlipunkten und anderen
Themen benétigen. Einzelheiten finden Sie auf Seite 11.
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Frage- und Antwort-Index

. In diesem »Frage und Antwort«-Index finden Sie, wonach Sie suchen.

Il Kameradisplays
Frage Stichworter M
Die queige dgr 6
Was bedeuten diese Symbole? Aufnahmeinformationen
Der Sucher 5
Wie viele Bilder kann ich mit dieser Speicherkarte noch Anzahl verbleibender 2%
aufnehmen? Aufnahmen
Wie hoch ist der Akkuladestand? Akkukapazitat 25
Wie verhindere ich, dass sich die Anzeigen ausschalten? Ausschaltzeiten 130

Wie kann ich die Meniis in einer anderen Sprache anzeigen Sprache (Language) 127

lassen?
Wie stelle ich die Helligkeit des Monitors ein? Monitorhelligkeit 125
Kann ich Gitterlinien im Sucher einblenden lassen? Gitterlinien 132

Wie kann ich mehr Informationen zu einem Foto sehen? Bildinformationen 92-96




Il Fotografieren in der Praxis

Frage

Stichworter m

Gibt es eine schnelle und einfache Maglichkeit,
Schnappschiisse zu machen?

Automatikbetriebsarten 25-29

Wie stelle ich GUIDE auf dem Betriebsartenwdhler ein?

Guide-Modus 35-40

Wie kann ich die Einstellungen schnell an unterschiedliche
Motive anpassen?

Motivprogramme 30-31

Wie mache ich Aufnahmen, die fiir gro8formatige Ausdrucke
geeignet sind?

Wie lassen sich mehr Bilder auf der Speicherkarte speichern?

Kann ich Bilder mit geringer Dateigr63e aufnehmen, um sie in
einer E-Mail zu verschicken?

Bildqualitdt und Bildgrée 50-52

Wie stelle ich den Scharfstell-Modus der Kamera ein? Autofokus 41-43
Wie stelle ich ein Motiv scharf, das sich nichtim Fokusmessfeld

" Fokusmessfeld 46
befindet?
Kann ich die Bildkomposition verdndern, ohne erneut scharf 3D-Tracking 45
zu stellen?
Wie stelle ich ein Motiv scharf, das sich nicht im Messfeld Autofokus- 46
befindet? Messwertspeicher
Kann ich den Blitz so einstellen, dass er bei Bedarf Blitzautomnatik 59-60

automatisch auslost?

Wie kann ich »rote Augen« vermeiden?

Rote-Augen-Reduzierung 59-60

. Automatik (Blitz aus) 27

Wie verhindere ich, dass der Blitz auslost?
Blitz aus 58-60
Wie schalte ich das Licht auf der Vorderseite der Kamera aus? AF-Hilfslicht 122
Wie kann ich eine Serie schnell aufeinander folgender Fotos Aufnahmebetriebsart  53-54
aufnehmen?
Wie mache ich Aufnahmen mit dem Selbstausléser? Selbstausloser 55 57
Wie verwende ich den Kabelfernausléser? Fernauslésung
Was bedeutet Belichtung? Belichtung 67
Wie kann ich eine Bewegung »einfrieren«? Modus §
odus

Wie kann ich den Eindruck von Bewegung durch (Blendenautomatik) 22
Verwacklungsunschdrfe bewegter Motive hervorrufen?
Kann ich den Hintergrund unscharf darstellen, um ein Motiv Modus A (Zeitautomatik) 70
zu betonen?
Wie lassen sich Fotos aufhellen bzw. abdunkeln? Belichtungskorrektur 76
Wie kann ;ch »Lichtspuren« hinter bewegten Motiven Langzeitbelichtung ~ 72-73
erzeugen?
Wie erhalte ich Details in den Schatten- und hellen Bereichen? Active D-Lighting 64-65

Wie stelle ich die Sucheroptik scharf?

Sucheroptik scharf stellen 23

Wie verhindere ich, dass die Kamera Gerdusche macht?

Tonsignal 131




Bl Anzeigen, Retuschieren und Ausdrucken von Fotos

Frage Stichworter M
Wie kann ich mir die Fotos auf der Kamera ansehen? Wiedergabe 32,91
33,
Wie l6sche ich unerwiinschte Fotos? Bilder I6schen 101-
103
Kann ich Fotos bei der Wiedergabe zoomen? Ausschnittvergroflerung 99
Wie schiitze ich Fotos vor versehentlichem Léschen? Schutz vor Loschen 100
Kann ich Fotos als automatische Diaschau ansehen? Diashow 104
Kann ich Fotos auf einem Fernseher ansehen? Wiedergabe auf einem 116
Fernseher

. L . 105-
Wie kopiere ich Fotos auf einen Computer? Computer 106

. . 107-
Wie drucke ich Fotos aus? Drucken 115
Wie drucke ich das Aufnahmedatum mit aus? Zeitstempel 11?92’
W.:e bestf-zlle ich Abziige bei einem professionellen Druckauftrag (DPOF) 114
Dienstleister?
Kann ich bearbeitete Kopien von Fotos erstellen? Bildbearbeitung 11422;
Wie kann ich »rote Augen« entfernen? Rote-Augen-Korrektur 142
Wie lassen sich zwei NEF-(RAW)-Bilder iiberlagern, um ein Bildmontage 147-
einziges Bild daraus zu machen? 9 148
Wie mache ich JPEG-Kopien von RAW-(NEF)-Bildern? NEF-(RAW)-Verarb. 149
Kann ich ein Foto kopieren, um es als Grundlage zum Farbkontur 150
Ubermalen zu verwenden?
Wie mache ich Kopien, die wie Fotos von Miniaturen Miniatureffekt 150
aussehen?
Kann ich aus meinen Fotos Stop-Motion-Filme machen? Stop-Motion-Film 115512_




Bl Meniis und Einstellungen

Frage Stichworter m
Wie verwende ich die Meniis? Arbeiten mit Menls 11-13
. . . . . . Hilfe 1M
Wo finde ich Hilfe zu einem Menii oder einer Meldung?
Fehlermeldungen 183
Die Anzeige der
Aufnahmeinformationen ™
Wie kann ich die Einstellungen dindern? Das Einstellrad 8-10
) 117-
Mends 155
Zuriicksetzen
.. 119
. L . . (Aufmahmement)
Wie stelle ich die Standardeinstellungen wieder her? -
Zuriicksetzen
. 125
(Systemmeni)
Wie stelle ich die Uhrzeit der Kamera ein? Zeitzone und Datum 1128}
Wie verhindere ich, dass die Dateinummer zuriickgesetzt
wird, wenn ich eine neue Speicherkarte einlege? Nummernspeicher 133
Wie setze ich die Nummerierung der Dateien auf 1 zuriick?
G.:bt es einen Schnellzugriff auf kiirzlich benutzte Letzte Einstellungen 155
Einstellungen?
Il Verschiedenes
Frage Stichworter mal
Wozu dient die Okularabdeckung? Die OkuIaDr;_l:;deckung 55
Welche Speicherkarten kann ich verwenden? Empfohlene 167
Speicherkarten
Welche Objektive kann ich verwenden? Kompatible Objektive 157
Welche externen Blitzgerdte kann ich verwenden? Externe Blitzgerate 162
Welches weitere Zubehér ist fiir meine Kamera erhdiltlich? .
— - — Zubehor 166
Welche Software ist fiir meine Kamera erhdiltlich?
Wie reinige ich die Kamera? Reinigung 169
An wen kann ich mich wegen Service und Reparaturen Service 169

wenden?
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Sicherheitshinweise

Lesen Sie die folgenden Sicherheitshinweise vollstandig, bevor Sie das Gerat benutzen, um Schaden
an lhrem Nikon-Produkt oder Verletzungen lhrer selbst und anderer zu vermeiden. Bewahren Sie
diese Sicherheitshinweise an einem Ort auf, an dem sie alle Personen lesen kénnen, die das Produkt

verwenden.

Die Folgen, die durch die Missachtung der in diesem Abschnitt beschriebenen
SicherheitsmaBBnahmen entstehen kdnnen, werden durch das folgende Symbol angezeigt:

Dieses Symbol kennzeichnet Warnhinweise. Lesen Sie alle Warnhinweise aufmerksam durch, bevor

Sie lhr Nikon-Produkt in Betrieb nehmen, um mdglichen Verletzungen vorzubeugen.

BN WARNHINWEISE

& Richten Sie die Kamera niemals direkt auf die Sonne
Halten Sie die Sonne aus dem Bildfeld, wenn
Sie Motive im Gegenlicht fotografieren. Wenn
sich die Sonne im Bildausschnitt oder in
unmittelbarer Nahe des Bildausschnitts
befindet, werden die einfallenden
Sonnenstrahlen durch das Objektiv wie von
einem Brennglas gebilndelt und kénnen
einen Brand im Kameragehduse verursachen.

& Richten Sie die Kamera niemals direkt auf die Sonne,
wenn Sie durch den Sucher schauen
Schauen Sie niemals durch den Sucher direkt
in die Sonne oder in eine andere helle
Lichtquelle - das helle Licht kann bleibende
Sehschaden verursachen.

/\ Einstellung der Dioptrienkorrektur
Wenn Sie bei der Bedienung der
Dioptrieneinstellung gleichzeitig durch den
Sucher schauen, sollten Sie unbedingt darauf
achten, nicht aus Versehen mit dem Finger ins
Auge zu greifen.

/\ Schalten Sie die Kamera bei einer Fehlfunktion sofort aus
Wenn Rauch oder ein ungewdhnlicher
Geruch aus dem Gerat oder dem Netzadapter
(separat erhaltlich) dringt, ziehen Sie sofort
den Netzstecker des Adapters heraus und
entnehmen Sie den Akku. Achten Sie dabei
darauf, sich nicht an heien Teilen zu
verbrennen. Die fortgesetzte Verwendung
kann Verletzungen zur Folge haben. Bitte
wenden Sie sich zur Beseitigung der
Stoérungen an Ihren Fachhandler oder an den
Nikon-Kundendienst, nachdem der Akku
entnommen wurde.

/\ Benutzen Sie die Kamera nicht in der Niihe von
brennbarem Gas
In der Nahe von brennbarem Gas sollten Sie
niemals elektronische Geréte benutzen. Es
besteht Explosions- und Brandgefahr.

& Achten Sie darauf, dass Kamera und Zubehor nicht in die
Héande von Kindern gelangen
Bei Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme
besteht das Risiko von Verletzungen.

& Nehmen Sie die Kamera nicht auseinander
Das Beriihren des Kamerainneren kann
Verletzungen verursachen. Das Gerat darfim
Falle eines Defekts nur von einem
qualifizierten Techniker repariert werden.
Falls das Gehduse der Kamera durch einen
Sturz oder andere dufRere Einwirkungen
beschadigt wurde, entnehmen Sie den Akku
und ziehen Sie das Netzteil heraus. Lassen Sie
das Gerat von lhrem Fachhandler oder vom
Nikon-Kundendienst Gberpriifen.

/\ Vorsicht bei der Verwendung des Trageriemens durch
Kinder
Wenn der Trageriemen um den Hals eines
Kleinkindes gelegt wird, besteht die Gefahr
einer Strangulierung.

/\ Vorsicht bei Verwendung des Blitzgeriits

« Das Auslosen des Blitzgerats in
unmittelbarer Nahe zu oder direktem
Kontakt mit der Haut bzw. Gegenstanden
kann zu Verbrennungen fiihren.

« Das Blitzen in unmittelbarer Nahe von
menschlichen Augen kann zu
vorlibergehenden Sehstérungen fiihren.
Bitte denken Sie daran, dass die Augen
von Kindern besonders empfindlich sind,
und halten Sie unbedingt einen
Mindestabstand von 1 m zum Motiv ein.

/\ Vermeiden Sie jeden Kontakt mit den Fliissigkristallen
Bei einer Beschadigung des Monitors (z. B.
Bruch) besteht die Gefahr, dass Sie sich an den
Glasscherben verletzen oder dass
Flussigkristalle austreten. Achten Sie darauf,
dass Haut, Augen und Mund nicht mit den
Fltssigkristallen in Beriihrung kommen.
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/\ Vorsicht beim Umgang mit Akkus und Batterien

Batterien kdnnen bei unsachgemalem
Umgang auslaufen oder explodieren.
Bitte beachten Sie beim Einsatz von
Akkus oder Batterien in diesem Produkt
die nachfolgenden Warnhinweise:

« Verwenden Sie nur Akkus, die fiir dieses
Gerat zugelassen sind.

¢ SchlieBen Sie den Akku nicht kurz und
versuchen Sie niemals, den Akku zu
offnen.

« Wechseln Sie den Akku nur bei
ausgeschaltetem Gerat. Wenn Sie die
Kamera iber ein Netzteil mit Strom
versorgen, mussen Sie zuvor die
Stromzufuhr trennen, indem Sie den
Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

« Achten Sie darauf, dass Sie den Akku
richtig herum einsetzen.

« Setzen Sie den Akku keiner grof3en
Hitze oder offenem Feuer aus.

« Tauchen Sie Akkus nicht ins Wasser und
schitzen Sie sie vor Nasse.

« Setzen Sie zum Transport des Akkus die
Polschutzkappe auf. Transportieren
oder lagern Sie den Akku nicht
zusammen mit Metallgegenstanden
wie Halsketten oder Haarnadeln.

« Batterien und Akkus laufen leicht aus,
wenn sie sich vollstéandig entladen. Um
Beschadigungen an der Kamera zu
vermeiden, nehmen Sie den Akku aus

der Kamera, wenn er vollig entladen ist.

o Wenn der Akku nicht benutzt wird,
setzen Sie die Schutzkappe auf und
lagern Sie den Akku an einem kuihlen,
trockenen Ort.

« Der Akku kann sich unmittelbar nach
dem Einsatz oder nach langerem
Gebrauch hei8 anfiihlen. Schalten Sie
die Kamera daher vor dem
Herausnehmen des Akkus zuerst aus
und warten Sie einen Moment, bis sich
der Akku abgekiihlt hat.

« Verwenden Sie keine Akkus, die durch
Verformung oder Verfarbung auf eine
Beschadigung hinweisen.

/\ Vorsicht beim Umgang mit dem Schnellladegerat

« Schiitzen Sie das Gerat vor Feuchtigkeit.
Eine Missachtung dieser
VorsichtsmafBnahme kann einen Brand
oder Stromschlag verursachen.

Staub auf oder in der Nahe der
Steckerteile aus Metall sollte mit einem
trockenen Tuch entfernt werden. Wenn
das Gerat weiter verwendet wird, kann
dies zu einem Brand fiihren.

Beriihren Sie wahrend eines Gewitters
nicht das Netzkabel und halten Sie sich
von dem Ladegerét fern. Eine
Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme
kann einen Stromschlag verursachen.
Achten Sie darauf, dass das Netzkabel
nicht beschadigt oder veréandert wird und
dass nicht mit Gewalt daran gezogen oder
es geknickt wird. Legen Sie es nicht unter
schwere Gegenstande und setzen Sie es
weder Hitze noch offenen Flammen aus.
Bringen Sie das Netzkabel zur
Uberpriifung zu einem autorisierten
Nikon-Servicepartner, wenn die Isolierung
beschadigt ist und die Drahte freiliegen.
Eine Missachtung dieser
VorsichtsmaBnahme kann einen Brand
oder Stromschlag verursachen.

Fassen Sie den Stecker und das Ladegerat
niemals mit nassen Handen an. Eine
Missachtung dieser VorsichtsmaBnahme
kann einen Stromschlag verursachen.
Bitte nicht mit Reise-Adaptern oder
Adaptern verwenden, die die
Stromspannung umwandeln oder von
Gleich- auf Wechselstrom wandeln. Eine
Missachtung dieser VorsichtsmalBnahme
kann das Produkt beschadigen oder zu
Uberhitzung und Feuer fiihren.

/\ Verwenden Sie nur geeignete Kabel

Verwenden Sie zum Anschluss an die
Eingangs- und Ausgangsbuchsen nur
Original-Nikonkabel, die im Lieferumfang
enthalten oder als optionales Zubehor
erhaltlich sind, um den Vorschriften fur
dieses Produkt zu entsprechen.

/\ (D-ROMs

CD-ROMs mit Software oder Handblichern
durfen nicht auf Audio-CD-Geraten
abgespielt werden. Die Wiedergabe von
CD-ROM s auf Audio-CD-Geraten kann zu
Hor- und Gerateschaden fuhren.



Hinweise

« Die Reproduktion der Dokumentationen,

auch die auszugsweise Vervielféltigung,
bedarf der ausdriicklichen Genehmigung
durch Nikon. Dies gilt auch fiir die
elektronische Erfassung und die
Ubersetzung in eine andere Sprache.
Nikon behalt sich das Recht vor, die
Eigenschaften der Hard- und Software, die
in diesen Handblchern beschrieben
werden, jederzeit ohne Vorankiindigung
zu andern.

o Nikon Gbernimmt keine Haftung fir

Schéden, die durch den Gebrauch des
Produkts entstehen.

Die Dokumentationen zu lhrer Nikon-
Kamera wurden mit gré3ter Sorgfalt
erstellt. Sollten Sie dennoch Fehler in den
Dokumentationen entdecken oder
Verbesserungsvorschlage machen wollen,
ware Nikon flir einen entsprechenden
Hinweis sehr dankbar (die Adresse der
Nikon-Vertretung in Ihrer Ndhe ist separat
aufgefiihrt).
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Hinweis fiir Kunden in Europa

VORSICHT
WENN DER FALSCHE AKKUTYP VERWENDET WIRD, BESTEHT EXPLOSIONSGEFAHR.
ENTSORGEN SIE GEBRAUCHTE AKKUS NACH DEN GELTENDEN VORSCHRIFTEN.

Durch dieses Symbol wird Dieses Symbol auf der Batterie

angezeigt, dass dieses Produkt bedeutet, dass die Batterie separat

getrennt entsorgt werden muss. entsorgt werden muss.

Folgendes gilt fiir Verbraucher in _ Folgendes gilt fir Verbraucher in

europadischen Landern: europdischen Landern:

« Dieses Produkt muss an einer geeigneten o Alle Batterien, ob mit diesem Symbol
Sammelstelle separat entsorgt werden. versehen oder nicht, sind zur separaten
Entsorgen Sie es nicht im Hausmiill. Entsorgung an einem geeigneten

o Weitere Informationen erhalten Sie bei Sammelpunkt vorgesehen. Entsorgen Sie
Ihrem Fachhéandler oder bei den fiir die sie nicht im Hausmdill.
Abfallentsorgung zusténdigen Behorden « Weitere Informationen erhalten Sie bei
bzw. Unternehmen. Ihrem Fachhédndler oder bei den fiir die

Abfallentsorgung zustandigen Behérden
bzw. Unternehmen.

Entsorgung von Datentrégern

Beachten Sie bitte, dass durch das Loschen von Bildern oder das Formatieren von
Speicherkarten oder anderen Datentragern die urspriinglichen Bilddaten nicht vollsténdig
entfernt werden. Gel6schte Dateien kénnen mit im Handel erhéltlicher Software manchmal
von entsorgten Datentrdgern wiederhergestellt werden. Das kann zu einem Missbrauch
personlicher Bilddaten fiihren. Bitte beachten Sie, dass Sie fiir den Schutz lhrer Daten vor
unbefugtem Zugriff selbst verantwortlich sind.

Léschen Sie alle Daten auf einem Datentrager mit im Handel erhéltlicher Loschsoftware oder
formatieren Sie den Datentrager und tiberschreiben Sie ihn danach vollstandig mit Bildern
ohne private Informationen (z. B. Bilder eines leeren Himmels), bevor Sie einen Datentrdager
entsorgen oder ihn an eine andere Person ibergeben. Achten Sie auch darauf, dass alle Bilder,
die fiir einen voreingestellten manuellen Wei3abgleich markiert worden sind, ersetzt werden
(@ 83). Achten Sie darauf, sich bei der Zerstorung von Datentragern nicht zu verletzen.

Verwenden Sie nur Original-Nikon-Zubehor

Nikon-Kameras wurden fiir hbchste Anspriiche entwickelt und enthalten komplexe
elektronische Schaltkreise. Verwenden Sie nur Original-Nikon-Zubehor, das von Nikon
ausdricklich als Zubehor fiir Ihre Nikon-Kamera ausgewiesen ist (einschlieBlich Akkus,
Akkuladegerate, Netzteile und Blitzgerate). Nur Original-Nikon-Zubehor entspricht den
Anforderungen der elektronischen Bauteile und gewabhrleistet einen einwandfreien und
sicheren Betrieb.

Die Verwendung von elektronischem Zubehor, das nicht von Nikon stammt,
konnte Ihre Kamera beschadigen und zum Erléschen der Nikon-Garantie fiihren.
Lithium-lonen-Akkus anderer Hersteller, die nicht mit dem holografischen Nikon-

on Nikon Nik

PYIN-uONIN uo]

Siegel rechts gekennzeichnet sind, kdnnen Betriebsstérungen der Kamera
verursachen. Solche Akkus konnen auch Gberhitzen, bersten, sich entziinden oder auslaufen.

Nahere Informationen zum aktuellen Nikon-Systemzubehdr erhalten Sie bei Ihrem Nikon-
Fachhandler.



Hinweise zum Urheberrecht

Bitte beachten Sie, dass schon der bloRe Besitz von digital kopiertem oder reproduziertem
Material, das mit einem Scanner, einer Digitalkamera oder einem anderen Gerat hergestellt

wurde, strafbar sein kann.

« Objekte, die nicht kopiert oder reproduziert werden
diirfen
Bitte beachten Sie, dass Geldscheine,
Miinzen, Wertpapiere, Staatsanleihen und
Anleihen lokaler Regierungen etc. nicht
kopiert oder reproduziert werden diirfen,
selbst wenn sie als Kopie gekennzeichnet
werden.

Das Kopieren oder Reproduzieren von
Geldscheinen, Miinzen oder Wertpapieren
eines anderen Landes ist ebenfalls nicht
erlaubt.

Ohne ausdriickliche Genehmigung der
zustandigen Regierung dirfen
Briefmarken, Postwertzeichen oder
freigemachte Postkarten nicht kopiert oder
reproduziert werden.

Das Kopieren und Reproduzieren von
Stempeln und Urkunden der Regierung ist
nicht erlaubt.

« Offentliche und private Dokumente
Die Regierung hat VorsichtsmaBnahmen
fuir Kopien und Reproduktionen von
Wertpapieren veroffentlicht, die von
Privatunternehmen herausgegeben
werden (Aktien, Rechnungen, Schecks,
Geschenkurkunden usw.), ebenso fiir
Dauerkarten oder Gutscheine, auBer wenn
eine kleine Anzahl an Kopien fiir die
Geschéaftstatigkeit eines Unternehmens
benétigt wird. Kopieren Sie keine
Dokumente, die von o6ffentlichen
Einrichtungen oder privaten Unternehmen
ausgegeben werden (z. B. Passe,
Fuhrerscheine, Personalausweise,
Eintrittskarten, Ausweise, Essensgutscheine
etc.).

Urheberrechtlich geschiitzte Werke

Das Kopieren und Reproduzieren von
urheberrechtlich geschiitzten Werken wie
Buichern, Musik, Gemalden, Holzschnitten,
Drucken, Landkarten, Zeichnungen, Filmen
und Fotos unterliegt nationalen und
internationalen
Urheberrechtsbestimmungen. Benutzen
Sie dieses Produkt nicht, um damit illegale
Kopien herzustellen oder gegen das
Urheberrecht zu verstof3en.
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Sicher ist sicher: Probeaufnahmen

Vor einmaligen Situationen, typischerweise Hochzeiten oder Reisen, sollten Sie sich
rechtzeitig mit einer Probeaufnahme vom einwandfreien Funktionieren der Kamera
liberzeugen. Nikon tibernimmt keine Haftung fiir Schaden oder entgangene Gewinne, die
durch eine Fehlfunktion der Kamera entstehen.

Lebenslanges Lernen

Nikon bietet seinen Kunden im Internet umfangreiche Produktunterstiitzung an. Auf
folgenden Webseiten finden Sie aktuelle Informationen zu Nikon-Produkten und die
neuesten Software:

o Fiir Kunden in den USA: http:.//www.nikonusa.com/

o Fiir Kunden in Europa und Afrika: http.//www.europe-nikon.com/support/

o Fiir Kunden in Asien, 0zeanien und dem Nahen Osten: http.//www.nikon-asia.com/

Auf diesen Webseiten erhalten Sie aktuelle Produktinformationen, Tipps und Antworten auf
héufig gestellte Fragen (FAQ) sowie allgemeine Informationen zu Fotografie und digitaler
Bildverarbeitung. Diese Webseiten werden regelmaBig aktualisiert. Erganzende
Informationen erhalten Sie bei der Nikon-Vertretung in Ihrer Ndhe. Eine Liste mit den
Adressen der Nikon-Vertretungen finden Sie unter folgender Web-Adresse: http.//
imaging.nikon.com/




Einleitung
Uberblick

Vielen Dank, dass Sie sich fiir eine digitale Spiegelreflexkamera von Nikon entschieden
haben. Lesen Sie alle Anweisungen aufmerksam durch und bewahren Sie sie an einem
Ort auf, an dem alle Benutzer dieses Produkts dazu Zugang haben, damit Sie das Beste

aus lhrer Kamera herausholen kénnen.

Il Symbole und Konventionen
Damit Sie die gew{inschten Informationen schnell finden, werden in diesem Handbuch
folgende Symbole und Konventionen verwendet:

Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Sicherheitshinweise. Sie sollten die
m Sicherheitshinweise vor Gebrauch der Kamera lesen, um Schaden an der Kamera
zu vermeiden.

Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise, die Sie vor Gebrauch der Kamera
ebenfalls lesen sollten.

(1] Dieses Symbol steht fiir Verweise auf andere Seiten in diesem Handbuch.

[ Verwenden Sie nur Original-Nikon-Zubehor

Nur Original-Nikon-Zubeh®r, das ausdriicklich von Nikon zur Verwendung mit Ihrer Nikon-
Digitalkamera zugelassen wurde, wurde so entwickelt und getestet, dass es den Bedienungs- und
Sicherheitsanforderungen von Nikon entspricht. DER ZUBEHOR ANDERER HERSTELLER KANN DIE KAMERA
BESCHADIGEN. DIE VERWENDUNG SOLCHER PRODUKTE KANN ZU GARANTIEVERLUST FUHREN.

V] Wartung von Kamera und Zubehor

Bei dieser Kamera handelt es sich um ein hochwertiges Prazisionsgerat, das regelmaBig gewartet
werden sollte. Nikon empfiehlt, die Kamera mindestens alle ein bis zwei Jahre von Ihrem
Fachhandler oder von einem von Nikon autorisierten Kundendienst Gberpriifen zu lassen und sie
alle drei bis fiinf Jahre zur Inspektion zu bringen. Wenden Sie sich dazu an lhren Fachhédndler oder
an den Nikon-Kundendienst. Beachten Sie bitte, dass diese Serviceleistungen kostenpflichtig
sind. Die regelmaBige Wartung wird insbesondere empfohlen, wenn Sie die Kamera beruflich
einsetzen. Um die einwandfreie Funktion Ihres Nikon-Zubehors (z. B. Objektive oder externe
Blitzgerate) sicherzustellen, empfiehlt Nikon, das Zubehdr zusammen mit der Kamera regelmaBig
warten zu lassen.

Kameraeinstellungen
Die Erklarungen in diesem Handbuch beruhen auf der Annahme, dass die Standardeinstellungen
verwendet werden.




Die Kamera in der Ubersicht

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um sich mit den Bedienelementen und Anzeigen der Kamera
vertraut zu machen. Legen Sie sich ein Lesezeichen in diese Doppelseite, damit Sie beim
Lesen des Handbuchs schnell die Bezeichnung oder Funktion einer bestimmten

Kamerakomponente nachschlagen kénnen.

Das Kameragehause

n Betriebsartenwahler ............... 4
Sensorebenenmarkierung
H (= I 49
[E] E-Taste (Informationen).......6

[(4-Taste

Belichtungskorrektur........ 77
@-Taste (Blende)....cccoouvvvvveee. 71
Taste fiir

Blitzbelichtungskorrektur

B Ausloser ...

n Ein-/Ausschalter.........
vA AF-Hilfslicht.................

Selbstausloser-

Kontrollleuchte .......
Lampe zur Reduzierung des

Rote-Augen-Effekts

60

19

n Infrarot-Sensor......

n Gehausedeckel
m CPU-Kontakte

i Integriertes Blitzgerét .........
%-Taste (Blitzeinstellung).... 58

HZ4-Taste

58

(Blitzbelichtungskorrektur)

[E] Ose fiir Trageriemen
&) Abdeckung der Anschliisse

Fn-Taste (Funktion).............. 1

H O-Taste (Selbstausldser) .....

3 Montagemarkierung.
Objektiventriegelung

18 eI T P— 1

[E] Objektivanschluss

79

| \—

G

Abdeckung des
Zubehorschuhs BS-1 ....... 162

ﬂ Zubehérschuh (fiir externes

Blitzgerat).....oooeeeeversncernenns 162
m VIDEO-OUT-Buchse............. 116
E] Riicksetz-Schalter ... 179

USB-Anschluss
Anschluss an einen
Computer
Anschluss an einen Drucker

107




Das Kameragehduse (Fortsetzung)

[ sucherokular
[E] Gummi-Augenmuschel DK-20

7l R-Taste
AusschnittvergroBerung.. 99
B -Taste Bildinformationen

bearbeiten.........evveeeernnn. 7 i -Taste (Léschen)

Anzeigeeinstellungen

Anzeigen von Bildern

Einzelbildwiedergabe

[ &1-Taste (Wiedergabe)..32, 91

[E] MENU-Taste (Mend)
QE-Taste (Bildminiatur/

Ausschnittverkleinerung)

] stativgewinde

m 1T G121 — 8

11 EE] Multifunktionswahler ......... 12
m @®-Taste (OK)......oveerreerrecsrrins 12

Kontrollleuchte fiir den
Speicherkartenzugriff

Bilder I6schen ... 33

Dioptrieneinstellung............ 23 Bilder wihrend der

At Taste (AE-L/AF-L) .... 47,135 Wiedergabe loschen .......101

On-Taste (Schiitzen)........ 100 WA Netzanschlussabdeckung fiir
den optionalen

Abdeckung des Netzadapter ... 168

Speicherkartenfachs......... 20 Entriegelungstaste fir die
Akkufachabdeckung......... 15

Akkufachabdeckung............ 15



Der Betriebsartenwahler

Bei dieser Kamera konnen Sie aus folgenden Aufnahmebetriebsarten auswahlen:

I GUIDE-Modus

GUIDE (21 35): Zur
Aufnahme und dem
Anzeigen von Bildern und
der Vornahme der
Einstellungen mit Hilfe des
Bildschirmmendis.

Il BetriebsartenP, S, Aund M

Wabhlen Sie diese Betriebsarten aus, um die
Kameraeinstellungen vollstandig zu steuern.

P— Programmautomatik ({1 68):
Die Kamera wahlt die
Belichtungszeit und die Blende
aus, der Benutzer stellt die
librigen Einstellungen ein.

S — Blendenautomatik (10 69):
Wahlen Sie kurze
Belichtungszeiten, um
Bewegungen festzuhalten,
oder lange Belichtungszeiten,
um Bewegungen durch
Verwischen der Motive
anzudeuten.

A— Zeitautomatik (11 70):
Passen Sie die Blende an,um
Hintergrunddetails zu
verwischen oder die
Tiefenscharfe zu erhohen,
so dass sowohl das
Hauptmotiv als auch der
Hintergrund scharf sind.

M —Man. Belichtungsstrg.

(M 71): Passen Sie die
Belichtungszeit und die
Blende lhren schopferischen
Ideen an.

t

Il Automatikbetriebsarten

Abdriicken«.

Wabhlen Sie diese Betriebsarten fur einfache
Aufnahmen nach dem Prinzip »Draufhalten und

Anfanger empfohlen.

Lichtverhaltnisse schlecht sind.

& Automatik (00 25): Die Kamera passt die
Einstellungen automatisch an, um optimale
Ergebnisse fiir spontane Aufnahmen zu erzielen. Fiir

@ Automatik (Blitz aus) (0 25): Wie oben, allerdings wird
der Blitz nicht ausgel6st, selbst wenn die

Il Motivprogramme

gewahlte Motiv angepasst.

Bei Auswahl eines Motivprogramms werden die Einstellungen automatisch an das

der Hintergrund unscharf ist.

Landschaftsaufnahmen.

weich und natdrlich.

€ Portrat (10 30): Portrataufnahmen, bei denen
Landschaft ((1 30): Erhaltung der Details in

-& Kinder (00 31): Fur Kinderportréts. Kleidung
und Hintergrunddetails werden lebhaft
wiedergegeben und die Hauttone bleiben

¥ Nahaufnahme ([0

Hintergrund.

% Sport (10 31): Frieren Sie Bewegungen fiir
dynamische Sportaufnahmen ein.

31): Machen Sie lebendige

Nahaufnahmen von Blumen, Insekten und
anderen kleinen Motiven.

Nachtportrit (10 31): Machen Sie
Portrataufnahmen vor schlecht beleuchtetem




Der Sucher

10

1 I ‘l 5
P S | |
8 8
8 8 E3) g @ 67 8 9
8 i laal
2— ~ @ S ] O AE
3— . -
4—caty ‘
Gitterlinien (werden m Akkustandanzeige................ 25
angezeigt, wenn »Ein« fiir Anzahl verbleibender
»Sucheroptionen« > Aufnahmen .......cooevvcemenene. 26

»Gitterlinien«im
Systemmenii gewahlt

Referenzmarkierung fiir

i mittenbetonte Messung...74

[E] Kartenwarnanzeige........... 183

[ Akkustandanzeige..
Fokusmessfelder-..

n Schérfeindikator ............ 28,49

Anzeige fiir den Belichtungs-

Messwertspeicher ............. 75
[E] Belichtungszeit.
[E] Blende (Wert).............

Anzahl verbleibender
Aufnahmen, die noch in den
Pufferspeicher passen ...... 54

Anzeige fiir
WeiBabgleichsmessung... 83

Wert der Belichtungskorrektur

76

Wert der
Blitzbelichtungskorrektur 78
ISO-Empfindlichkeit.............. 62

»K« (wird bei Speicherplatz fiir
mehr als 1000 Aufnahmen
ANGEZeIgL)...cvuuuerrreerrrercenns 26

[E] Blitzbereitschaftsanzeige..... 29

Anzeige fiir

Programmverschiebung ..68
Belichtungsskala ................... 71
Anzeige der

Belichtungskorrektur ........ 77
Elektronische

Einstellhilfe .......coeeeeeerrnees 132
Symbol fiir
Blitzbelichtungskorrektur
78
Symbol fiir
Belichtungskorrektur ........ 76
Anzeige fiir
H 1SO-Automatik .........ceeeee 120
[E] Warnanzeige..........cu. 183

m Kein Akku

Wenn der Akku entladen oder gar nicht eingesetzt ist, wird die Helligkeit im Sucher verringert.
Dies ist normal und stellt keine Fehlfunktion dar. Die Sucheranzeige normalisiert sich, wenn
wieder ein voll geladener Akku eingesetzt wird.

% pie Sucheranzeige

Aufgrund der speziellen Eigenschaften dieser Art von Sucheranzeige kénnen diinne Linien
auftreten, die vom ausgewdhlten Fokusmessfeld strahlenférmig nach auf3en verlaufen. Dies ist
normal und stellt keine Fehlfunktion dar.

[% Der Sucher
Die Reaktionszeit und die Helligkeit des Sucherbildes hdangen von der Temperatur ab.




Die Anzeige der Aufnahmeinformationen

Aufnahmeinformationen wie die Belichtungszeit, die Blende und
die Anzahl der verbleibenden Bilder werden auf dem Monitor

angezeigt, wenn die B-Taste gedrickt wird.

Kamera in normaler Stellung

2|9 28 27 26 25 24 23

1
EB-Taste

Um 90° gedrehte Kamera fiir
Aufnahmen im Hochformat (Portrit)

29 28 27 26 2524 23

o |
”'?EEISD-ASDJ’@]

_18 I:+:II:+:II:+:I
AF-Aglf
[ If—16
—15
48100 E4+5.0 FZ+1.0| ENEIN— 14
Bt | [125)

I
10

I 1
11 12 13

8 9
Aufnahmebereitschaft 7J Symbol fiir automatische [ 21 1o o] - ———
B Automatik/ Messfeldgruppierung........ 45 m Bildqualitét......

& Automatik (Blitz aus)... 25
Motivprogramme.............. 30

Symbol fiir 3D-Tracking........45

] Akkustandanzeige.
Fokusmessfeld ........ccooeveveeenn. 46

] Anzeige fiir Tonsignal

Guide-ModUus..........occcce. 35 [ Hilfesymbol. ... 183 5 Picture Control .
Betriebsarten P, S, A und [ 9 [E1l1e LI SR———— 59 Anze,ge fiir
M 67 [ Belichtungskorrektur ........ 76 1SO-AUtOMAtiK ..o 120
n Blende (Wert) """""""""" 70' 71 m Blitzbelichtungskorr. ............ 78 7 Anze|ge fir manuellen
[E] Belichtungszeit............ 69,71 EFJ Anzahl verbleibender BIZ o 123
Anzeige der Belichtungszeit AUfRahMEN .oovoeevrrreerrrnes 26 Anzeige fiir
7 »K« (wird bei Speicherplatz fiir Blitzbelichtungskorrektur
[E Anzeige der Blende............... 7 mehr als 1000 Aufnahmen bei externem Blitzgerat...164
Belichtungsskala........ccc........ Al ANGEZEIGL) s 26 Anzeige fir
Symbol fir m Active D-Lighting .......cooeeeeee. 64 E Datumseinbelichtung.....136
Belichtungskorrektur...... 77 [ Belichtungsmessung........... 74 Anzeige fiir
Elektronische K Messfeldsteuerung............. 44 H Eye-Fi-Anschluss............ 139
Einstelhilfe ... 132 AULOTOKUS .cvvvrsverrrsensserinsins 41
] Aufnahmebetriebsart ......... 53
Bl 1s0-Empfindlichkeit............ 62
EZ] WeiBabgleich ... 80



Bl Anderung von Einstellungen in der Anzeige der Aufnahmeinformationen

Driicken Sie zur Anderung der in den Bildaualitit O o
Aufnahmeinformationen angezeigten Punkte die B- _ wa A10
Taste. Mit dem Multifunktionswahler kénnen Sie 2) o
Punkte markieren, mit @ zeigen Sie die Optionen ) =)
des markierten Punktes an. Einige Punkte kdnnen B4F00 BAR0.0 [FRN TR

auch mit dem Einstellrad und den Tasten an der

1
Kamera eingestellt werden (22 8). B-Taste

Die Anzeigen fiir Belichtungszeit und Blende
Diese Anzeigen stellen die Werte von Belichtungszeit und Blende visuell dar.

Lange Belichtungszeit,
kleine Blende
(groBBer Blendenwert).

Kurze Belichtungszeit,
grof3e Blende
(kleiner Blendenwert).

Wenn am Betriebsartenwdhler gedreht wird, erscheint ein Bild des Betriebsartenwahlers auf der
Anzeige.

Ausschalten des Monitors

Driicken Sie die E-Taste erneut, um die Informationen auf dem Display zu I6schen. Beachten Sie,
dass sich der Monitor automatisch ausschaltet, wenn der Ausldser gedriickt wird oder wenn

8 Sekunden lang keine Bedienung erfolgt (Standardeinstellung). Die Anzeige der
Aufnahmeinformationen kann durch Driicken der B8-Taste wiederhergestellt werden.

Weitere Informationen

Weitere Informationen lber die Abschaltzeit des Monitors finden Sie unter »Ausschaltzeiten«
(M 130). Informationen zur Anderung der Anzeige der Aufnahmeinformationen finden Sie unter
»Informationsanzeige« ({0 125). Informationen zur Einstellung der Anzeige von Informationen
beim Driicken des Auslosers finden Sie unter »Info-Automatik« (01 127).




Das Einstellrad

Das Einstellrad kann zusammen mit anderen Bedienelementen dazu verwendet werden,
eine Reihe von Einstellungen bei der Anzeige der Aufnahmeinformationen

vorzunehmen.

%-Taste: Blitzbetriebsart und Blitzbelichtungskorrektur

L%

Fn (O)Taste:
Aufnahmebetriebsart,
Bildqualitdt und -grofe,
ISO-Empfindlichkeit,
WeiBabgleich,

Active D-Lighting oder
Gitterlinienanzeige

— E4-Taste: Blende,
Belichtungskorrektur und
Blitzbelichtungskorrektur

L— Betriebsartenwahler

Wabhlen Sie eine
Belichtungszeit-Blenden-
Kombination aus (Betriebsart
P; 0 68).

00//#3 0f
a BSet

Anzeige der
Aufnahmeinformationen

Wahlen Sie eine
Belichtungszeit
(Betriebsart S oder M; 1 69,
71).

00/ 00/

oderM

] BSet [ 1.0k
Einstellrad Anzeige der
Aufnahmeinformationen

Wabhlen Sie eine Blende
(Betriebsart A; 1 70).

00/ 0
2 BSet

Betriebsart A

Einstellrad Anzeige der

Aufnahmeinformationen



Wahlen Sie eine
Blende
(Betriebsart M;
m71).

| 1125 £5.6

oY . Quennes

[ 00/ 0
BSet [ 1.0k

Betriebsart M (4-Taste Einstellrad Anzeige der
Aufnahmeinformationen

Pty

Stellen Sie die
Belichtungskor-

rektur ein
(Betriebsart P, S $ 2
oder® D76, e By S
BetriebsartP, S (4-Taste Anzeige der
oder A Aufnahmeinformationen

Blitzgerat

Wahlen Sie eine Blitzeinstellung L\\/

(@59). g@ .
BN

I B3 002 0
BSet [ 1.0

Y-Taste Einstellrad Anzeige der
Aufnahmeinformationen

Stellen Sie die Blitzbelichtungskorrektur ein (Betriebsart P, S, A oder M; (11 78).

Blitzbelichtungskorr.

5> % &= 00/
m Bset [ 10l
P S, AoderM %-Taste [E4-Taste Einstellrad Anzeige der
Aufnahmeinformationen




10

Die Funktion der Fn (®)-Taste kann mit der Option
»Tastenbelegung« > »®-/Funktionstaste« im
Systemmenti (11 134) festgelegt werden. Damit kénnen

=

folgende Einstellungen durch Driicken der Fn (O)-Taste ”%
und Drehen am Einstellrad vorgenommen werden:
g T\
Fn (O)-Taste Einstellrad
Aufnahmebetriebsart (C11 53) | Aufnahmebetriebsart __§ WeiBabgleich (11 80)

B momo

BSet [ 10l

WeiBabgleich a
=
o)

Bildqualitiit und -grafSe (Z1 50) Active D-Lighting (€1 64)

1S0-Empfindlichkeit (20 62) 1s0-Empfindlichke B | Gitterfinien ein-/ausbl. (1) 132)

@ Y125 F5.

Der Ein-/Ausschalter

Drehen Sie den Ein-/Ausschalter wie abgebildet, um die
Kamera einzuschalten.

Drehen Sie den Ein-/Ausschalter wie abgebildet, um die
Kamera auszuschalten.




Kameramenus

Die meisten Optionen fiir die Aufnahme,
Wiedergabe und Systemeinstellungen kdnnen tiber
die Kameramenis ausgewahlt werden. Driicken Sie
die MENU-Taste, um die Meniis einzublenden.

MEINU—Taste
Registerkarten
Weéihlen Sie eines der folgenden Mendis:
o [®]: Wiedergabe (0 117) « [ Bildbearbeitung (10 140)
o 3: Aufnahme (1 119) o & Letzte Einstellungen (C1 155)

« Y: Systemeinstellungen (00 124)

Der Laufbalken zeigt die Position im aktuellen Mendi.

Die aktuellen Einstellungen werden durch Symbole
angezeigt.

Meniioptionen

| Optionen im aktuellen Meni.

-
Wenn das Symbol (2] links unten auf dem Monitor
angezeigt wird, kann durch Driicken der ? ()&3)-Taste ein
Hilfetext zur aktuellen Option aufgerufen werden.
Weéihrend die Taste gedriickt wird, wird eine Beschreibung
des aktuellen Mendis oder der aktuellen Option angezeigt.
Driicken Sie A oder ¥, um durch die Anzeige zu bldttern.

BZuriicksetzen

Setzt die Einstellungen des
Systemmenis auf die
Standardvorgaben zuriick.

? I{QﬂEﬂl)—Taste

Guide-Modus
Drehen Sie zur Anzeige des Guide-Mens den Betriebsartenwahler auf GUIDE (10 35).

11



Arbeiten mit Kamerameniis

Mit dem Multifunktionswahler und der Taste @ kdnnen Sie durch die Kamerameniis
navigieren.

Cursor nach oben bewegen

4 @®-Taste: markierten Mentipunkt auswdhlen
Abbrechen und zum o / . . .
vorherigen Menii 4a(< @ A Markierten Mentipunkt auswdhlen

7 oder Untermenti einblenden
zurtickkehren -

¥

Cursor nach unten bewegen

So navigieren Sie durch die Meniis.

1 Blenden Sie das Menii ein.
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Menus
einzublenden.

2 Markieren Sie das Symbol des aktuellen

Meniis.
Druc'lfen Sie 4, um das Symbol des aktuellen el Ll
Menis zu markieren. &) Info-Automatik
Bildsensor-Reinigung
| Inspektion
3 Wahlen Sie das Menii aus. WIEDERGABE
(1 H H 0 o | LOschen 1]
Driicken Sie A oder ¥, um einen Menupunkt zu Wit kcoraE i)
markieren. Infos bei Wiedergabe -

4| Bildkontrolle ON

&| Anzeige im Hochformat OFF
Diashow &2s

8| Druckauftrag (DPOF) a

53000

chen rdner o
speordne!
iede1 S orsab®

Wf S FF

dinfos P2 o

g kar\t’_‘r’ﬂ"imhfcrm"’t 82
<0 ‘
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4 Markieren Sie eine Optionim
ausgewdhlten Menii.
Driicken Sie P>, um mit dem Cursor in das
ausgewdhlte Meni zu gehen.

_ WIEDERGABE
G

> ]

7 Wiedergabeordner D3000
Infos bei Wiedergabe

4| Bildkontrolle ON

8| Anzeige im Hochformat OFF
Diashow O2s

B | Druckauftrag (DPOF) a

5 Markieren Sie einen Menlipunkt.

= WIDERGABE
(i H i i1 o Loschen |
Driicken Sie A oder ¥, um einen Meniipunkt zu = Wederabeordner oo
markieren. Infos bei Wiedergabe
4| Bildkontrolle ON |
Sllf Anzeige im Hochformat g3
DIEN ®2s
{8 | Druckauftrag (DPOF) a |
6 Zeigen Sie die Optionen an. Anzeige im Hochformat
Driicken Sie P>, um die Optionen des ausgewdhlten
Meniipunkts anzuzeigen. Ein
7 Markieren Sie eine Option. @ Anzeige im Hochformat
Driicken Sie A oder ¥, um einen Meniipunkt zu
markieren. Ein

8 Wibhlen Sie den markierten Meniipunkt
aus.
Driicken Sie @, um den markierten Menipunkt
auszuwdhlen. Um die Auswabhl riickgangig zu
machen, driicken Sie die MENU-Taste.

Beachten Sie:

* Abgeblendete Menipunkte (grau dargestellt) stehen momentan nicht zur Verfligung.

o Zwar hat P> generell die gleiche Wirkung wie die Betdtigung von @), es gibt jedoch
einige Falle, in denen die Auswahl nur mit @ vorgenommen werden kann.

o Driicken Sie den Ausl6ser bis zum ersten Druckpunkt, um die Men(s zu verlassen und
zur Aufnahmebereitschaft zurlickzukehren (1 29).
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Erste Schritte

Aufladen des Akkus

Die Kamera wird durch den Lithium-lonen-Akku EN-EL9a (im Lieferumfang enthalten) mit
Strom versorgt. Laden Sie den Akku mithilfe des im Lieferumfang enthaltenen
Schnellladegerédts MH-23 vor dem Gebrauch vollstandig auf, um eine méglichst lange
Stromversorgung zu gewahrleisten. Das Aufladen eines vollstandig entladenen Akkus
dauert etwa eine Stunde und vierzig Minuten.

1 stecken Sie das Ladegerat ein.
Schlieen Sie das Netzkabel an das Ladegerat und
an eine Steckdose an.

2 Nehmen Sie die Polschutzkappe ab.
Nehmen Sie die Polschutzkappe vom Akku ab.

3 Setzen Sie den Akku ein.
Setzen Sie den Akku gemaf der Abbildung auf dem
Ladegerat ein. Die CHARGE-Leuchte blinkt, wahrend
der Akku aufgeladen wird.

0, m ¢ 1
CHARGE :c}‘@‘_ » | cHaree o‘@'_

END @0 =% END @ 1S

Ladendes  Ladevorgang
Akkus abgeschlossen

4 Entnehmen Sie den Akku nach
Beendigung des Ladevorgangs.
Der Ladevorgang ist beendet, sobald die CHARGE-
Leuchte aufhért zu blinken. Nehmen Sie den Akku
aus dem Ladegerat und ziehen Sie den Stecker des
Ladegerats aus der Steckdose.




Einsetzen des Akkus

1 schalten Sie die Kamera aus. Ein-/Ausschalter
2 - A= N\
Einsetzen und Herausnehmen von Akkus 0
Schalten Sie die Kamera stets aus, bevor Sie einen w7 Yo
Akku herausnehmen oder einsetzen. =T

2 Offnen Sie die Akkufachabdeckung.
Entriegeln (D) und &ffnen (@) Sie die
Akkufachabdeckung.

3 Setzen Sie den Akku ein.
Setzen Sie den Akku wie rechts abgebildet ein.

4 schlieBen Sie die Akkufachabdeckung.

% Akku und Akkuladegerat

Lesen und befolgen Sie die Warnhinweise und Sicherheitsratschlédge auf den Seiten xi—xii und 174-175
dieses Handbuchs. Verwenden Sie den Akku nicht bei Umgebungstemperaturen unter 0°C oder
Uiber 40°C. Laden Sie Akkus nur in Innenrdumen bei einer Umgebungstemperatur von 5-35°C
auf. Am effektivsten kann der Akku bei einer Temperatur tiber 20°C aufgeladen werden. Wenn Sie
den Akku bei niedrigen Temperaturen laden, kann sich die Kapazitat des Akkus zeitweilig
verringern.

Der Akku kann sich bei langerem Gebrauch in der Kamera erwdrmen. Lassen Sie den Akku
abkiihlen, bevor Sie ihn wieder aufladen.

Setzen Sie nur Akkus in das Ladegerét ein, die fiir das Ladegerat zugelassen sind. Ziehen Sie den
Netzstecker heraus, wenn Sie das Ladegerat nicht verwenden.
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Einsetzen eines Objektivs

Achten Sie darauf, dass kein Staub in die Kamera gelangt, wenn Sie das Objektiv von der Kamera
abnehmen. In diesem Handbuch wird zur Veranschaulichung das Objektiv AF-S DX NIKKOR 18-
55mm /3,5-5,6G VR abgebildet.

Brennweitenmarkierung

Brennweitenskala \ \\\ Montagemarkierung

_\ .
Objektivdeckel
f ‘\‘ /
s

/— CPU-Kontakte (1 158)

-—— Hinterer Objektivdeckel

X N A-M-Umschalter (siehe unten)
VR-Schalter (Bildstabilisator) (11 17)

Zoom-Einstellring

Scharfstellring (048, 191)

1 Schalten Sie die Kamera aus.

2 Entfernen Sie den hinteren
Objektivdeckel und den
Gehdusedeckel der Kamera.

3 Setzen Sie das Objektiv ein.
Setzen Sie das Objektiv an den
Bajonettanschluss ein. Achten Sie
darauf, die Markierung des Objektivs an
der Markierung des Gehauses
auszurichten (D). Drehen Sie das
Objektiv gegen den Uhrzeigersinn, bis
es horbar einrastet. Beim Einsetzen des
Objektivs darf die Objektiventriegelung nicht gedriickt werden (®).
Stellen Sie den A-M-Schalter auf A (Autofokus; wenn das )
Objektiv einen M/A-M-Schalter hat, wihlen Sie M/A AM | (MAM
Autofokus mit manueller Scharfstellung). Thill Thill

[ Autofokus

Der Autofokus funktioniert nur mit Objektiven der Serien AF-S und AF-l, die mit einem Autofokus-
Antrieb ausgeristet sind. Der Autofokus wird nicht von anderen Autofokus-Objektiven (AF)
unterstitzt.
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Bl Abnahme des Objektivs

Schalten Sie die Kamera vor der Abnahme eines Objektivs stets aus.
Halten Sie die Objektiventriegelung (D) gedriickt und drehen Sie
das Objektiv im Uhrzeigersinn (@). Nehmen Sie das Objektiv ab.
Setzen Sie den vorderen und hinteren Objektivdeckel sowie den
Gehéausedeckel auf.

M Bildstabilisator (VR)

Objektive vom Typ AF-S DX NIKKOR 18-55 mm f/3,5-5,6G VR verfiigen lber einen
Bildstabilisator (VR), mit dem Bildunscharfen durch Verwacklungen reduziert werden,

selbst wenn die Kamera geschwenkt wird, wodurch Belichtungszeiten um bis zu 3 LW bei

einer Brennweite von 55 mm verlangert werden kénnen; (Nikon-Messwert, die

Effektivitdt hangt vom Benutzer und den Aufnahmebedingungen ab).

Wenn Sie den Bildstabilisator nutzen méchten, stellen Sie den VR-
Schalter auf ON. Der Bildstabilisator wird aktiviert, wenn der
Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird. Die
Auswirkungen eines Kamerawackelns im Sucher werden reduziert
und die Auswahl des Bildausschnitts und der Scharfstellung in den
Betriebsarten »Autofokus« und »Manuell« werden vereinfacht.
Wenn die Kamera geschwenkt wird, wird der Bildstabilisator nur auf
die Bewegung angewendet, die nicht zum Schwenken gehort
(wenn die Kamera beispielsweise horizontal geschwenkt wird, wird
der Bildstabilisator nur auf vertikale Verwacklungen angewendet).
Dadurch wird es einfacher, die Kamera fliissig in einem weiten
Bogen zu schwenken.

Der Bildstabilisator kann ausgeschaltet werden, indem der VR-Schalter auf OFF gestellt
wird. Schalten Sie den Bildstabilisator aus, wenn die Kamera sicher auf einem Stativ
montiert ist; lassen Sie ihn jedoch an, wenn die Stativschraube nicht abgesichert ist oder
Sie ein Einbeinstativ verwenden.

V] CPU-Objektive mit Blendenring
Bei prozessorgesteuerten Objektiven, die liber einen Blendenring (0 158) verfligen, muss am
Obijektiv die kleinste Blendenoffnung (der groBte Blendenwert) fest eingestellt werden.

% Bildstabilisator

Schalten Sie die Kamera nicht aus und nehmen Sie das Objektiv nicht ab, solange der
Bildstabilisator aktiv ist. Wenn die Stromversorgung des Objektivs unterbrochen wird, wahrend
der Bildstabilisator aktiv ist, kann das Objektiv klappern, wenn es geschiittelt wird. Dies stellt
keine Fehlfunktion dar und kann behoben werden, indem das Objektiv erneut in die Kamera
eingesetzt und die Kamera eingeschaltet wird.

Der Bildstabilisator wird deaktiviert, wahrend der integrierte Blitz 1adt. Wenn der Bildstabilisator
aktiv ist, kann das Bild im Sucher unscharf erscheinen, nachdem der Ausl6ser gedriickt wurde.
Dies stellt keine Fehlfunktion dar.
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Grundeinstellungen

Wenn die Kamera zum ersten Mal eingeschaltet wird, wird ein Dialog zur Sprachauswahl
angezeigt. Wahlen Sie eine Sprache (Language) aus und stellen Sie Datum und Uhrzeit
ein. Sie kdnnen keine Bilder aufnehmen, bevor Datum und Uhrzeit eingestellt sind.

1 schalten Sie die Kamera ein. Ein-/Ausschalter
Es wird ein Dialog zur Sprachauswahl angezeigt. T\
%0 @
2 Wihlen Sie eine Sprache aus. Language
Driicken Sie A oder ¥, um die gewiinschte LI
Sprache zu markieren, und driicken Sie €. En_English

Espariol
i Suomi

Francais

Italiano

Wahlen Sie eine Zeitzone. Zeitzone

Es wird ein Dialog zur Auswahl der Zeitzone oy
angezeigt. Driicken Sie € oder P>, um die giiltige
Zeitzone auszuwahlen. Das Feld »UTC« zeigt den
Zeitunterschied zwischen der ausgewahlten
Zeitzone und der Weltzeit (UTC = Universal Time
Coordinated) in Stunden an. Driicken Sie
anschlieBend €.

4 Wihlen Sie ein Datumsformat. Zeitzone
Driicken Sie A oder ¥, um die Reihenfolge it
auszuwabhlen, in der Tag, Monat und Jahr angezeigt YWD Jahr/Monat/Tag
werden. Driicken Sie @), um einen Schritt weiter zu
gehen.

5 schalten Sie Sommerzeit ein oder aus. Zeitzone

Die Optionen fiir die Sommerzeit werden Sommerzeit

eingeblendet. Die Sommerzeit ist standardmaBig
deaktiviert. Wenn fiir lhre Zeitzone gerade die
Sommerzeit gilt, driicken Sie A, um die Option
»Ein« zu markieren und driicken Sie @.




6 Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. Zeitzone und Datum
Datum & Uhrzeit

Es erscheint der rechts abgebildete Dialog.
Druicken Sie « oder P, um einen Punkt
auszuwdhlen und A oder ¥, um ihn zu dndern.
Driicken Sie @), um die Uhr einzustellen und zur
Aufnahmebereitschaft zu gelangen.

Das Systemmenii
Die Einstellungen zu Sprache, Datum und Uhrzeit kdnnen jederzeit mit den Optionen »Sprache
(Language)« (10 127) und »Zeitzone und Datum« ([0 127) im Systemmenii gedndert werden.

Die Stromversorgung der Uhr

Die Uhr der Kamera wird von einer unabhdngigen, wieder aufladbaren Stromquelle gespeist, die
je nach Bedarf aufgeladen wird, sobald der Hauptakku eingesetzt wird oder die Kamera durch
den optionalen Akkufacheinsatz EP-5 und das Netzgerat EH-5a mit Strom versorgt wird ([0 168).
Nach drei Tagen Laden hat die Uhr genug Strom fiir etwa einen Monat. Wenn beim Einschalten
der Kamera eine Warnmeldung erscheint, dass die Uhr nicht gestellt ist, ist die Batterie der Uhr
entladen und die Uhr wurde zuriickgestellt. Stellen Sie die Uhr auf die richtige Uhrzeit und das
richtige Datum.

Die Kamerauhr

Die Kamerauhr geht weniger genau als die meisten Armband- und Haushaltsuhren. Vergleichen
Sie daher die Uhrzeit der Kamera regelmafig mit praziseren Uhren und korrigieren Sie die Uhrzeit
gegebenenfalls.
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Einlegen einer Speicherkarte

Die Kamera speichert die Bilder auf Secure Digital (SD)-Speicherkarten (gesondert
erhaltlich).

1 Schalten Sie die Kamera aus. Ein-/Ausschalter

Einlegen und Herausnehmen von

Speicherkarten
Schalten Sie die Kamera stets aus, bevor Sie

Speicherkarten herausnehmen oder einlegen.

2 Offnen Sie das Speicherkartenfach.
Schieben Sie die Abdeckung des
Speicherkartenfachs nach auen (D) und &ffnen
Sie das Speicherkartenfach (@).

3 Legen Sie die Speicherkarte ein.
Halten Sie die Speicherkarte wie rechts abgebildet
und schieben Sie sie hinein, bis sie einrastet. Die
Kontrollleuchte fiir den Speicherkartenzugriff
leuchtet einige Sekunden lang. SchlieBen Sie die
Abdeckung des Speicherkartenfachs.

1
Vorderseite

V/ Einlegen von Speicherkarten

Wenn Sie Speicherkarten verkehrt herum einlegen,
kdnnen die Kamera oder die Karte beschadigt werden.
Achten Sie daher beim Einlegen der Speicherkarte auf
die richtige Ausrichtung.

Kontrollleuchte fiir den
Speicherkartenzugriff

Wenn die Speicherkarte zum ersten Mal in der Kamera verwendet wird, nachdem
sie in einem anderen Gerat benutzt oder formatiert wurde, formatieren Sie die Karte
wie auf Seite 21 beschrieben.

Il Herausnehmen von Speicherkarten

Vergewissern Sie sich, dass die Kontrollleuchte fiir den
Speicherkartenzugriff erloschen ist und schalten Sie die
Kamera aus. Offnen Sie die Abdeckung des
Speicherkartenfachs und driicken Sie die Speicherkarte
hinein, um sie auszuwerfen (D). Die Karte kann dann mit
der Hand entnommen werden (®).
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Formatieren von Speicherkarten

Speicherkarten missen formatiert werden, wenn sie zuvor in anderen Geraten benutzt
oder formatiert wurden. Formatieren Sie Speicherkarten wie im Folgenden beschrieben.

% Formatieren von Speicherkarten

Das Formatieren einer Speicherkarte I6scht unwiderruflich alle darauf gespeicherten Daten. Kopieren
Sie daher alle Fotos oder Daten, die Sie behalten méchten, vorher auf einen Computer ({3 105).

1 Schalten Sie die Kamera ein.

Ein-/Ausschalter

s
>

(SR
S
)

2 Zeigen Sie Formatieroptionen an.
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Mens

einzublenden. Markieren Sie »Formatieren«
im Systemmen( und driicken Sie p. Weitere
Informationen Uber das Arbeiten mit Menus

finden Sie auf Seite 11.

> SYSTEM
o | Zuriicksetzen - i

- Monitorhelligkeit 0

4| [nformationsanzeige

& Info-Automatik
Bildsensor-Reinigung

| Inspektion

3 Markieren Sie »Ja«.

Wenn Sie das Menii ohne Formatierung der
Speicherkarte verlassen wollen, markieren Sie

»Nein« und driicken Sie €.

Formatieren

Alle Bilder von der
Speicherkarte
loschen?

Abbrechen

4 Driicken Sie ®.
Wahrend des Formatiervorgangs wird die

rechts abgebildete Meldung eingeblendet.

Entnehmen Sie die Speicherkarte nicht und

unterbrechen Sie die Energieversorgung nicht,

solange die Formatierung noch nicht
abgeschlossen ist.

Formatieren

Formatierung der
Speicherkarte lauft.
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V] Speicherkarten

Speicherkarten kénnen nach Gebrauch heil sein. Seien Sie daher beim Herausnehmen
vorsichtig.

Schalten Sie vor dem Einlegen oder Herausnehmen von Speicherkarten die Kamera aus.
Wahrend des Formatierens oder wenn Daten aufgezeichnet, gelscht oder auf einen Computer
kopiert werden, darf die Speicherkarte nicht aus der Kamera genommen und die Kamera nicht
ausgeschaltet bzw. von der Energieversorgung abgetrennt werden. Die Nichtbeachtung
dieser Vorsichtsmaf3nahmen kann zu Datenverlust oder Beschdadigungen von Kamera oder
Karte fiihren.

Beriihren Sie die Kontakte der Speicherkarte niemals mit den Fingern oder Gegenstanden aus
Metall.

Verbiegen Sie die Karte nicht, lassen Sie sie nicht fallen und setzen Sie sie keinen starken
Erschitterungen aus.

Wenden Sie keine GibermafBige Kraft auf das Kartengehduse auf. Die Nichtbeachtung dieser
VorsichtsmaBnahme kann die Karte beschadigen.

Setzen Sie die Karte nicht Wasser, Hitze, hoher Luftfeuchtigkeit oder direktem Sonnenlicht aus.

Der Schreibschutzschalter
Speicherkarten sind mit einem Schreibschutzschalter ~

ausgestattet, um versehentlichen Datenverlust zu verhindern. O ~—
Wenn dieser Schalter auf der »lock«-Position steht, kann die B///
Speicherkarte nicht formatiert und keine Bilder geldscht oder

Schreibschutzschalter

gespeichert werden (ein Tonsignal ertdnt, wenn Sie versuchen,
den Ausloser zu drlicken). Schieben Sie den Schalter auf die
»Write«-Position, um den Schreibschutz der Speicherkarte aufzuheben.




Anpassen des Sucherokulars an die eigene
Sehstarke

Der Sucher ist mit einer Dioptrieneinstellung ausgestattet, die das Sucherokular an lhre
Sehstirke anpasst. Uberpriifen Sie, ob die Anzeige im Sucher scharf ist, bevor Sie Motive
im Sucher anvisieren.

1 Nehmen Sie den Objektivdeckel ab und Ein-/Ausschalter

schalten Sie die Kamera ein.
)

7
S0

ON

2 Stellen Sie das Bild im Sucher scharf.
Schieben Sie die Dioptrienkorrektur nach oben
bzw. unten, bis die Sucheranzeige und das
Fokusmessfeld scharf sind. Wenn Sie bei der
Bedienung der Dioptrieneinstellung gleichzeitig
durch den Sucher schauen, sollten Sie unbedingt
darauf achten, sich nicht aus Versehen mit dem
Finger oder dem Fingernagel ins Auge zu greifen.

Fokusmessfeld

Anpassen des Sucherokulars an die eigene Sehstarke

Wenn Sie das Bild im Sucher nicht wie oben beschrieben scharf stellen kénnen, wahlen Sie
Einzelautofokus (AF-S; 00 42) Einzelfeld-AF ([r2]; @1 45) und das mittlere Fokusmessfeld ([0 46),
richten Sie dann das mittlere Fokusmessfeld auf ein Motiv mit hohem Kontrast und driicken Sie
den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, um die Kamera scharf zu stellen. Wenn die Kamera
scharf gestellt hat, stellen Sie das Motiv im Sucher mit der Dioptrieneinstellung scharf. Bei Bedarf
kann das Sucherokular mit optionalen Korrekturlinsen noch weiter an die eigene Sehstérke
angepasst werden (10 166).
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Fotografieren und Wiedergabe

»Draufhalten und Abdriicken«
(Betriebsartena und ®)

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Fotos in der Betriebsart &
(Auto) aufgenommen werden. Das ist ein Automatikprogramm zum

»Draufhalten und Abdriicken«, in dem die meisten Einstellungen durch
die Kamera auf die Aufnahmebedingungen abgestimmt werden. Der Blitz

I6st automatisch aus, wenn das Motiv zu dunkel ist. Wenn der Blitz

ausgeschaltet bleiben soll, wahrend die Kamera weiterhin alle anderen

Einstellungen steuert, drehen Sie den Betriebsartenwahler weiter auf &, um die

Betriebsart Automatik (Blitz aus) zu wéhlen.

Schritt 1: Einschalten der Kamera

1 Sschalten Sie die Kamera ein. Ein-/Ausschalter
Nehmen Sie den Objektivdeckel ab und schalten N | [
Sie die Kamera ein. Die Anzeige der o@
Aufnahmeinformationen erscheint auf dem NG

Monitor. —

2 Priifen Sie den Akkustand.
Uberpriifen Sie den Akkustand in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen oderim Sucher (wenn der
Monitor aus ist, driicken Sie die B-Taste, um die
Anzeige der Aufnahmeinformationen aufzurufen.
Wenn sich der Monitor nicht einschaltet, ist der
Akku leer und muss wieder aufgeladen werden).

1s0 AUTO

=
AFA

Anzeige der .
Aufnahmein%ormationen STRD Ll
1) — Akku ist vollstandig aufgeladen.
(m — Akku ist teilweise entladen.
| —a Akku niedrig. Halten Sie einen aufgeladenen Ersatzakku
oder das Akkuladegerét bereit.
() = Akku leer. Ausloser gesperrt. Akku laden oder
(blinkt) (blinkt) |austauschen.
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3 Priifen Sie, ob geniigend freier

Speicherplatz fiir Aufnahmen vorhanden
ist.

Die Anzeige der Aufnahmeinformationen und der
Sucher zeigen die Anzahl der Fotos an, die auf der
Speicherkarte gespeichert werden kénnen. Priifen
Sie, ob geniigend freier Speicherplatz fir
Aufnahmen vorhanden ist.

Wenn nicht mehr geniigend Speicherplatz
vorhanden ist, um mit den aktuellen Einstellungen
weitere Fotos zu speichern, erscheint eine
Warnmeldung. Dann kénnen so lange keine
weiteren Bilder aufgenommen werden, bis die
Speicherkarte ausgetauscht wird (20 20) oder Fotos
geldscht werden (133, 101).

Wenn so viel Speicherplatz auf der Speicherkarte
verbleibt, dass mit den gegenwartigen
Einstellungen eintausend oder mehr Bilder
aufgenommen werden kdnnen, wird die Anzahl
der verbleibenden Bilder in Tausend angezeigt und
auf die ndchsten Einhundert abgerundet (wenn z.
B. Platz fiir 1.260 Aufnahmen bleibt, zeigt die
Anzeige 1.2 K).

1S0-AES— & ), NORM

b 1125 5.6 %)
AF-A

5 mo

2 sse (100
125 58 fa) |

! Speicherkarte ist voll. RN

1S0-AE— &

Y125 £5.6 " %
AF-A

b 1125 £5.6 0
AF-A

Ruhezustand

8s

Belichtungsmesser ein Belichtungsmesser aus

Sensorreinigung

In der Standardeinstellung schalten sich der Sucher und die Anzeige der Aufnahmeinformationen
nach etwa acht Sekunden ab, um den Akku zu schonen, wenn keine Bedienschritte erfolgen.
Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt, um das Display wieder zu aktivieren ({11 29).

> I

v
Sy

Mit der Option »Ausschaltzeiten« knnen Sie im Systemmen (22 130) festlegen, nach welcher
Zeit sich der Belichtungsmesser der Kamera automatisch ausschaltet.

In der Standardeinstellung lasst die Kamera den Tiefpassfilter iber dem Bildsensor beim Ein- und
Ausschalten vibrieren, um den Staub zu entfernen (1 170).

s K
LD

Belichtungsmesser ein
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Schritt 2: Wahl der Betriebsart & oder %

Drehen Sie den Betriebsartenwéhler auf ®, um bei Betriebsartenwdihler
Blitzverbot zu fotografieren, kleine Kinder zu | T 725
fotografieren oder die natirlichen Lichtverhéltnisse bei  |[[S{i&*|

schwacher Beleuchtung einzufangen. Ansonstendrehen || Xty

AuTO

Sie den Betriebsartenwahler auf '&.

AyTO

a -Betriebsart

" ®-Betriebsart

Schritt 3: Auswahl des Bildausschnitts

1 Bereiten Sie die Kamera vor.
Wenn Sie den Sucher fiir die Wahl des
Bildausschnitts verwenden, halten Sie die Kamera
mit der rechten Hand am Griff und stiitzen Sie mit
der linken Hand das Kameragehduse oder das
Objektiv. Stiitzen Sie die Ellbogen dabei nach
Moglichkeit am Korper ab und stellen Sie einen Ful3
einen halben Schritt vor den anderen, um lhren
Oberkorper zu stabilisieren.

Halten Sie die Kamera wie rechts abgebildet, wenn
Sie Bilder im Hochformat aufnehmen.

In der Betriebsart & wird die Belichtungszeit
verldngert, wenn die Beleuchtung schlecht ist.
Verwenden Sie ein Stativ, um Verwacklungen zu
vermeiden.

2 Wibhlen Sie den Bildausschnitt aus.
Wabhlen Sie im Sucher den Bildausschnitt aus. Das
Hauptmotiv muss sich hierbeiin mindestens einem
der elf Fokusmessfelder befinden.

Fokusmessfeld
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Verwendung eines Zoomobjektivs

VergréBern Sie das Motiv mit dem Zoom-Einstellring, so dass es
einen groBeren Bildbereich ausfiillt, oder verkleinern Sie das
Motiv, um den sichtbaren Bereich im Foto zu vergroBern
(wahlen Sie langere Brennweiten auf der Brennweitenskala, um
das Bild zu vergroBern, oder kiirzere Brennweiten, um es zu
verkleinern).

Einzoomen

@Zaom—
N\ Einstellring
Ny

Ll
Auszo

omen

Schritt 4: Scharfstellung

1 Driicken Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt.
Driicken Sie den Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt, um scharfzustellen. Die Kamera wahlt
die Fokusmessfelder automatisch aus. Wenn das
Motiv schlecht beleuchtet ist, wird u. U. der Blitz
ausgeklappt und das AF-Hilfslicht leuchtet.

2 Uberpriifen Sie die Anzeigen im Sucher.
Wenn die Scharfeinstellung abgeschlossen ist,
werden die ausgewahlten Fokusmessfelder kurz
markiert, es erklingt ein Tonsignal und der
Scharfeindikator (@) wird im Sucher angezeigt.

Scharfeindikator Beschreibung
[ J Das Motiv ist scharfgestellt.
. Der Autofokus der Kamera kann nicht
® (blinkt) scharfstellen. Siehe Seite 42.

Wenn der Ausldser am ersten Druckpunkt gedriickt
gehalten wird, wird die Anzahl der Aufnahmen, die
im Pufferspeicher gespeichert werden kénnen
(»~«, @ 54) im Sucher angezeigt.
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Schritt 5: Auslosen

Zugriffskontrollleuchte neben der Abdeckung des
Speicherkartenfachs leuchtet auf und das '
aufgenommene Foto wird einige Sekunden lang auf dem g N

Driicken Sie den Ausloser sanft bis zum zweiten
Druckpunkt herunter, um das Bild aufzunehmen. Die \ D)
®©

Monitor angezeigt (zum Fortsetzen der Aufnahme vor
dem Erléschen des Fotos vom Display den Ausldser bis
zum ersten Druckpunkt driicken). Entnehmen Sie die
Speicherkarte und den Akku nicht und trennen Sie auch das
Netzteil nicht ab, bis die Leuchte erloschen und die
Aufnahme abgeschlossen ist.

Kontrollleuchte fiir den
Speicherkartenzugriff

Der Ausloser
Der Ausloser verfligt Gber zwei Druckpunkte. Die Kamera stellt scharf, wenn der Ausldser bis zum
ersten Druckpunkt gedriickt wird. Driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten Druckpunkt, um das

PP A

Das integrierte Blitzgerat

Wenn zusatzliche Beleuchtung erforderlich ist, um das Bild in der
Betriebsart & ordnungsgeman zu belichten, wird der integrierte Blitz
automatisch ausgeklappt, wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt
gedriickt wird. Wenn der Blitz ausgeklappt ist, kdnnen nur dann Bilder
aufgenommen werden, wenn die Blitzbereitschaftsanzeige (%) angezeigt
wird. Wenn die Blitzbereitschaftsanzeige nicht angezeigt wird, ladt der
Blitz; nehmen Sie den Finger kurz vom Auslser und versuchen Sie es
erneut.

Klappen Sie das Blitzgerat wieder ein, um Strom zu sparen, wenn es nicht
verwendet wird. Driicken Sie es dazu vorsichtig herunter, bis es einrastet.

<=l

~ %
O
Fotografieren mit Blitz

Weitere Informationen zur Verwendung des Blitzgerats finden Sie auf Seite 58.
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Kreatives Fotografieren (Motivprogramme)

Die Kamera stellt mehrere »Motivprogrammex« zur Auswahl. Bei

Auswabhl eines Motivprogramms werden die Einstellungen automatisch
an das gewdhlte Motiv angepasst. Dadurch wird kreatives Fotografieren
einfach: Programm wahlen, auf das Motiv ausrichten und auslésen — wie

auf den Seiten 25-29 beschrieben.

Bl Der Betriebsartenwdhler

Folgende Motive kdnnen mit dem Betriebsartenwahler

ausgewdhlt werden:

Betriebsart

Portrdt

Landschaft

Kinder

Sport

Nahaufnahme

D Ce| 6| xy| B[ N

B Nachtportrit

Il Motivprogramme
4 o
€ Portrit

, . LA
Verwenden Sie diese Betriebsart fiir
Portrats mit weichen, natiirlich
aussehenden Hauttonen. Wenn das Motiv
weit vom Hintergrund entfernt ist oder
wenn ein Teleobjektiv verwendet wird,
werden die Hintergrunddetails
weichgezeichnet, um der Komposition
Tiefenscharfe zu verleihen.

Betriebsartenwdhler

Landschaft

Verwenden Sie diese Betriebsart fur
lebendige Landschaftsaufnahmen bei
Tageslicht. Das integrierte Blitzgerat und
das AF-Hilfslicht schalten sich aus. Es wird
empfohlen, ein Stativ zu verwenden, um
ein Verwackeln bei schlechten
Lichtverhéltnissen zu vermeiden.



Verwenden Sie diese Betriebsart fiir
Schnappschisse von Kindern. Die Kleider
und Hintergrunddetails werden lebhaft
wiedergegeben, wahrend die Hautténe
weich und natrlich bleiben.

Kurze Bellchtungszelten sorgen dafur dass
die Bewegungen in dynamischen
Sportaufnahmen festgehalten werden, so
dass das Hauptmotiv klar herausgehoben
wird. Das integrierte Blitzgerat und das AF-
Hilfslicht schalten sich aus.

\% Nahaufnahme A

i
Verwenden Sie diese Betriebsart fiir
Nahaufnahmen von Blumen, Insekten und
anderen kleinen Motiven (es kann ein
Makroobjektiv verwendet werden, um im
Nahbereich scharf zu stellen). Es wird
empfohlen, ein Stativ zu verwenden, um
ein Verwackeln zu vermeiden.

-]

Nachtportrit

112
,.~=~a 1
'::J‘%W
ﬁf“"

Verwenden Sie diese Betriebsart, um ein
natirliches Gleichgewicht zwischen dem
Hauptmotiv und dem Hintergrund bei
Portrataufnahmen unter schlechten
Lichtverhaltnissen herzustellen. Es wird
empfohlen, ein Stativ zu verwenden, um
ein Verwackeln zu vermeiden.
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Grundlagen der Wiedergabe

In der Standardeinstellung werden Fotos automatisch nach der Aufnahme ungefahr
4 Sekunden lang angezeigt. Wenn kein Foto auf dem Monitor angezeigt wird, kann das
zuletzt aufgenommene Bild mit der =]}-Taste angezeigt werden.

1 Driicken Sie die BI-Taste.
Es wird ein Bild auf dem Monitor angezeigt.

10003000 DSC_0012. JPG NORMAL
15/04/2009 11:03:43 [3872x2592

(L=
[>1-Taste

2 Zeigen Sie weitere Bilder an.
Weitere Bilder kdnnen durch Driicken von 4
oder P oder durch Drehen des Einstellrades
angezeigt werden.

10003000  DSC_0001. JPG
15/04/2009 10:02:27

Driicken Sie A und ¥ (1 92), um weitere
Informationen zum aktuellen Bild anzuzeigen.

10003000  DSC_00!
15/04/2009 10:02:2

NIKON D3000

0

hal
P 1/250 F11 @100 35mn
&= m@+1.0 4

6,11 sREB  [ESD ERAUTO

NORMAL
(T)3872x2592

10003000  DSC_0001. JPG
15/04/2009 10:02:27

Wenn Sie die Wiedergabe beenden und zur
Aufnahmebereitschaft zurlickkehren mochten,
driicken Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt.
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Loschen unerwiinschter Bilder

Das auf dem Monitor angezeigte Bild kann mit der f-Taste geldscht werden. Bitte
beachten Sie, dass geldschte Bilder nicht wiederhergestellt werden kdnnen.

1 Zeigen Sie das Foto auf dem Monitor
an.
Zeigen Sie das zu I6schende Foto wie auf der
vorherigen Seite beschrieben an.

10003000  DSC_000
15/04/2009 10:02: 2

2 Léschen Sie das Foto.
Driicken Sie die @-Taste. Es erscheint eine
Sicherheitsabfrage. Driicken Sie die @-Taste
erneut, um das Bild zu [6schen und zur

Wiedergabe zurilickzukehren. (Um ohne = M/ DA -
. . . . 15/04/2009 10:02:27 (013872x2592
Loschen zurlickzukehren, driicken Sie [=]). =
m-Taste
Loschen

Benutzen Sie den Befehl »Léschen« aus dem Wiedergabemen, um ausgewahlte Bilder (20 102),
alle Bilder mit einem bestimmten Aufnahmedatum (1 103) oder alle Bilder im aktuellen
Wiedergabeordner (10 117) zu I6schen.
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Guide-Modus

Das Guide-Menii

Das Guide-Meni gewahrt den Zugriff auf eine Reihe haufig verwendeter,
nitzlicher Funktionen. Die hochste Ebene des Guide-Meniis erscheint,
wenn der Betriebsartenwahler auf GUIDE gedreht wird.

Weéihlen Sie eines der folgenden Menis:

Fotogr. Anzeigen/loschen System

Anzeigen und/oder Léschen | Anderung der
von Bildern. Kameraeinstellungen.

Aufnahme von Bildern.

GUIDE-MENU Akkustandanzeige ([25)

Aufnahmebetriebsart: Es erscheint eine Guide-

Fotogr Modusanzeige auf dem Aufnahmebetriebsartsymbol.

|6schen

Anzahl verbleibender Aufnahmen (@1 26)

[% Guide-Modus
Der Guide-Modus wird auf »Einsteiger« > »Automatik« zuriickgesetzt, wenn der
Betriebsartenwahler auf eine andere Einstellung gedreht oder die Kamera ausgeschaltet wird.
Wenn keine andere Option gewahlt wird, wahrend der Ausldser gedriickt wird, nimmt die Kamera
die Bilder im Automatikmodus auf. Wenn sich der Monitor abschaltet, kann die hochste Ebene
des Menis durch Driicken der MENU-Taste aufgerufen werden. Wahlen Sie zur Verldngerung der
Zeit, die der Monitor ohne Vornahme von Bedienschritten eingeschaltet bleibt »System« >
»Ausschaltzeiten« im Guide-Mend.

(L]

GUIDE-MENU (v System (v Y Ausschaltzeiten
" | Zeitzone und Datum | -7
’,g = | Sprache (Language) | De | o
: » Ausschaltzeit » D torma______
: L
Fotogr. Anzeigen/ System | Tonsignal fon |

|&¢ Benutzerdefiniert |

OZrck. ER[ 1.0l

léschen

Datum einbelichten | oFF _
[2] OZrek. BBl 1.0k

EB[ 1.0k

Einblendung der hochsten Ebene des Guide-Meniis

Immer wenn Sie die MENU-Taste driicken, kehren Sie zur hochsten Ebene des Guide-Meniis zurlick.

35



Wahrend der Anzeige des Guide-Meniis kdnnen folgende Bedienvorgange
vorgenommen werden:

Aktion Taste Beschreibung
Driicken Sie A oder ¥, um Optionen im Guide-Menii zu
markieren.
Marki d Driicken Sie A, ¥, € oder >, um & .Aufnahmebetriebsart ™™
arkierung aer Optionen von Anzeigen wie den rechts [ A
Optionen dargestellten Anzeigen zu markieren. s
Druck auf Ausldser.
B[ 3 | on |
(g2 I & | g
B SMove ©RWOK ER[ 1.0k
Auswahl der
markierten @® Driicken Sie @, um die markierte Option auszuwéhlen.
Option
Driicken Sie 4, um zur vorherigen Anzeige zuriickkehren.
Rackkehr zur Um abzubrechen und zu einer & .Aufnahmebetriebsart ™
vorherigen vorherigen Anzeige wie der rechts i
Anzeige dargestellten Anzeige zurtickzukehren, | Efnes’;gﬁﬂng';ﬂ"zﬂ'@
markieren Sie 9 und driicken Sie @. speichern.
- =
[ G2 | & |
$3Move (©KOK
Rickkehr zur .. . .. . ..
.. Driicken Sie MENU, um zur hochsten Ebene des Guide-Mens
hochsten Ebene .
. zurlickzukehren.
des Mens

o
1
MENU-Taste

Hilfe anzeigen

? I(QE)—Taste

Wenn das Symbol (2] links unten auf
dem Monitor angezeigt wird, kann
durch Driicken der ? (¥F)-Taste ein PR nahmctiet ohsart
Hilfetext zur aktuellen Option SEie
aufgerufen werden. Wahrend die
Taste gedriickt wird, wird eine
Beschreibung der aktuellen Option
angezeigt. Drlicken Sie A oder ¥, um @ (Hilfe-)Symbol
durch die Anzeige zu blattern.

? Blitzgerat

Einstellung der Blitzsteuerung
zur Anpassung an die
Aufnahmesituation.

Je nach Blitzsteuerung
unterscheiden sich Vorgehen
und verfiigbare Optionen.
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Aufnahme: Aufnahme von Bildern im Guide-
Modus

Wahlen Sie »Fotogr.«, um Bilder mit zum Motiv passenden Einstellungen aufzunehmen.

GUIDE-MENU o

(&

GUIDE-MENU

| Fortgeschrittene

Fotogr. Anzeigen/ System | Selbst- u. Fernauslosung

loschen
Bl 1.0k o) Olrck. BBl 1.0k
Drticken Sie MENU, um Markieren Sie »Fotogr.« Driicken Sie @), um die Optionen
das Guide-Menli einzublenden
einzublenden

Markieren Sie auf der héchsten Ebene des Guide-Meniis »Fotogr.« und driicken Sie @),
um folgende Optionen einzublenden:

Einsteiger

Automatik €A Nahaufnahmen P2 Landschaften '-2

Ohne Blitz & Schlafende Kinder Portriits

Entfernte Motive '-2 Bewegte Motive -2 Nachtportriits
Fortgeschrittene 3

& .Weicher Hintersrund ™™
Blende .
Weicher Hintergrund: Wahlen Sie eine Blende

1125

Kleine Blendenwerte fiir
unscharfen Hintergrund

B @Set ORNext ¥3[ 1.0k
(L]

£ . Bewea. einfrieren (Pers.)
Beweg. einfrieren (Pers.): Wahlen Sie eine Belichtungszeit

Belichtungszeit
a

© C T .
GUIDE =

F5.6

»Einfrieren« von Bewegungen
mit kurzen Belichtungszeiten.

B &Set ORNext S3[ 1.0k

Bew. einfrieren (Fahrz.): Wéhlen Sie eine Belichtungszeit

Selbst- u. Fernauslosung

[S] Einzelbild

Ly Serienaufnahme

105 Selbstausléser mit 10 s Vorlauf

@ 25 Fernauslser m. Vorlauf

@ Fernausloser

1 Das integrierte Blitzgerat schaltet sich automatisch aus. Optionale Blitzgerate kdnnen verwendet
werden (1 162).

2 Das AF-Hilfslicht (20 43) schaltet sich automatisch aus.

3 Wenn das Motiv schlecht beleuchtet ist, konnen Sie die ISO-Empfindlichkeit wie auf Seite 62
beschrieben erhohen, nachdem Sie »Bilder aufnehmen« gewahlt haben.
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Wahl eines Motivprogramms (in diesem Beispiel »Einsteiger« > »Automatik«):

Automatik » I
[ Ohne BItz
| Entfernte Motive

| Selbst- u. Fernauslésung | Nahaufnahmen
[ Schlafende Kinder K
OLrck. ER[ 1.0k OLrck. ER[ 1.0k

Y

£ | Automatik [

Betriebsart »Automatik«. Fir
|| fast jede Situation geeignet -
einfach den Ausléser driicken.

1S0-AFE— > (@HH) , NORM
=)

biiagsmiss ™'
: AF-A

Driicken Sie @, um die
Kameraeinstellungen in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen einzublenden

(Me)

Markieren Sie »Bilder aufnehmen«
(wdhlen Sie fiir die unteren Einstellungen
»Weitere Einstellungenc)

Il Weitere Einstellungen
Wahlen Sie »Weitere Einstellungen«, um Folgendes einzustellen:

Blitzgerit ! & Blitzgerat k! | Picture Control & |Bildopt. konfigurieren ™™
Automatisch Standard
|l Derintegrierte Blitz | IETWORE Normale Nachbear-
«  Wird bei Bedarf “~ beitung fir ausge-
hochgeklappt. G s, Wogenes Ergebnis.

SMove ©ROK  ¥3( 1.0k

Aufnahmebetriebsart SRS EEE R | Belichtungskorrektur 2 & |Belichtunaskorrektur ™™

elbild
Aufnahme jeweils
eines Bilds pro
> Druck auf Ausloser.

Bl [ % § Ok

Blitzbelichtungskorr. 2 £ . Blitzbelichtunaskorr.

Messfeldgrupp. Korr.-30-+1.0
W Kamera wahlt das 1‘ .|_I! #Hohere Blitzleist.
Fokusmessfeld

Messfeldsteuerung

@t B 10k

1 Essind je nach der im Guide-Modus gewdhlten Aufnahmebetriebsart verschiedene Modi
verfugbar.

2 Nur »Fortgeschrittenec.

Einblendung der hochsten Ebene des Guide-Meniis
Immer wenn Sie die MENU-Taste driicken, kehren Sie zur hchsten Ebene des Guide-Mends zurlick.
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Anzeigen/loschen: Anzeigen und Loschen von
Bildern im Guide-Modus

Wahlen Sie »Anzeigen/loschen«, um Bilder anzuzeigen und zu I6schen.

GUIDE-MENU

\r‘

GUIDE-MENU P34 Anzeigen/I6schen
Einzelbilder anzelgen @)

Mehrere Bilder anzeigen

Datum auswahlen

Fotogr. Anzeigen/ System
loschen

B[ 10k Dlrck. 2 10k
Drticken Sie MENU, um Markieren Sie »Anzeigen/ Driicken Sie @), um die Optionen
das Guide-Menli léschenc« einzublenden
einzublenden
Markieren Sie auf der héchsten Ebene des Guide-Menis »Anzeigen/loschen« und
driicken Sie @), um folgende Optionen einzublenden:

Einzelbilder anzeigen
Mehrere Bilder anzeigen
Datum auswahlen
Diashow anzeigen
Bilder loschen

Wahl einer Option (in diesem Beispiel »Einzelbilder anzeigen«):

[Bilder loschen
OZrck. ER[ 1.0k
Markieren Sie eine Option

1\JDD<GFO DSC \JD\ PG
2009 138

Drucken Sie @ zur Wahl des Optlon

Einblendung der hochsten Ebene des Guide-Meniis
Immer wenn Sie die MENU-Taste driicken, kehren Sie zur hochsten Ebene des Guide-Meniis zurlick.
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System: Anderung der Kameraeinstellungen im
Guide-Modus

Wahlen Sie »System«, um Speicherkarten zu formatieren oder Einstellungen an der
Kamera vorzunehmen.

L) L]

GUIDE-MENU {4 System

(&

gr.  Anzeigen/ System
loschen

wowu |

J

ActiveD-Lighting | oFF
| Wiedergabeordner p3000

Druckauftrag (DPOF) el
[2] OZrek. BBl 1.0k

Fotogr. Anzeigen/|
l6schen

ER[ 1.0k
Drticken Sie MENU, um Markieren Sie »System« Driicken Sie @), um die Optionen
das Guide-Menii einzublenden
einzublenden

Markieren Sie auf der héchsten Ebene des Guide-Meniis »System« und driicken Sie @), um
folgende Optionen einzublenden:

Bildqualitat Monitorhelligkeit Ausschaltzeiten
BildgroBe Info-Hintergrundfarbe Tonsignal

Active D-Lighting Info-Automatik Datum einbelichten
Wiedergabeordner Videonorm Auslosesperre
Druckauftrag (DPOF) Zeitzone und Datum Eye-Fi-Bildiibertragung ™
Formatieren Sprache (Language)

* Diese Funktion ist nur verfligbar, wenn eine kompatible Eye-Fi-Speicherkarte eingelegt ist.

Die Anderung anderer Einstellungen als »Wiedergabeordner«, »Druckauftrag (DPOF)«,
»Formatieren¢, »Videonormg, »Zeitzone und Datumc, »Sprache (Language)«,
»Auslésesperre« und »Eye-Fi-Bildiibertragung« gelten nur fiir den Guide-Modus und
betreffen keine anderen Aufnahmebetriebsarten.

Wahl einer Option (in diesem Beispiel »Tonsignal« > »Aus«):

(¢ * System

OZrck. ERL 1.0k
Markieren Sie eine Option
1

Driicken Sie @

Ausschaltzeiten | LoNG:

[Tonsignal________ 5|

| Datum einbelichten | oFF _
[2] OZrck. BBl 10k

Driicken Sie @ zur Wahl der Option

Einblendung der hochsten Ebene des Guide-Meniis
Immer wenn Sie die MENU-Taste drlicken, kehren Sie zur hochsten Ebene des Guide-Menlis zuriick.




Fotografieren fiir fortgeschrittene
Benutzer (alle Betriebsarten)

Fokus

Der Fokus kann automatisch oder manuell eingestellt werden (siehe »Autofokus« unten).
Der Benutzer kann auch das Fokusmessfeld fiir den automatischen oder manuellen Fokus
festlegen (1 46) oder den Messwert speichern, um den Bildausschnitt nach dem
Scharfstellen zu andern (10 46).

Autofokus E

Wahlen Sie zwischen automatischer und manueller Scharfstellung.

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

O

< on ()

Bildqualitét

et [ 10k

1 1
Md-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Autofokus-Optionen an.
Markieren Sie den aktuellen Autofokus-Modus in = AT
der Anzeige der Aufnahmeinformationen und =
driicken Sie @9.

E 00 0.0 v OFF
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3 Wabhlen Sie einen Autofokus-Modus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und Cm
driicken Sie die @-Taste. Beachten Sie bitte, dass
AF-S und AF-C nur in den Betriebsarten P,S, Aund M MF
zur Verfligung stehen.

Option Beschreibung

Die Kamera wahlt automatisch den Einzelautofokus aus, wenn das
Motiv sich nicht bewegt, und den kontinuierlichen Autofokus,
wenn das Motiv sich bewegt.

AF-A AF-Automatik

Geeignet fir unbewegliche Motive. Der Messwert fiir den Fokus
wird gespeichert, wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt
gedriickt wird. Der Ausldser kann nur betétigt werden, wenn die
Kamera scharf stellen kann.

AF-S Einzel-AF

Geeignet fir bewegte Motive. Solange der Ausloser bis zum ersten
Kontinuierlicher |Druckpunkt gedriickt gehalten wird, stellt die Kamera

AF kontinuierlich scharf. Der Ausldser kann nur betétigt werden, wenn
die Kamera scharf stellen kann.

AF-C

MF Manueller Fokus |Zum manuellen Scharfstellen ({1 48).

[% Kontinuierlicher Autofokus

Im AF-C-Modus, oder wenn im AF-A-Modus kontinuierlicher Autofokus gewahlt ist, gibt die Kamera
der Fokusantwort eine héhere Prioritat (hat einen gro3eren Fokusbereich) als im AF-S-Modus, und
der Ausloser kann losgelassen werden, bevor die Fokusanzeige erscheint.

Gute Ergebnisse mit dem Autofokus

In den unten beschriebenen Fallen erzielt der Autofokus keine guten Ergebnisse. Der Ausloser
kann u. U. nicht betatigt werden, wenn die Kamera unter diesen Bedingungen nicht scharf stellen
kann. Es ist auch maoglich, dass der Scharfeindikator (@) angezeigt wird und ein Tonsignal ertont,
wodurch der Ausloser betatigt werden kann, selbst wenn das Motiv nicht scharf ist. Stellen Sie in
solchen Fallen von Hand scharf (00 48) oder nutzen Sie den Autofokus-Messwertspeicher (10 46),
um auf ein anderes Motiv in derselben Entfernung scharfzustellen und dann den Bildausschnitt
neu zu bestimmen.

Das Fokusmessfeld deckt
mebhrere Bereiche mit stark

Zwischen Motiv und
Hintergrund besteht kein

ausreichender Kontrast.
Beispiel: Das Motiv hat
dieselbe Farbe wie der
Hintergrund.

abweichenden
Helligkeitswerten ab.
Beispiel: Das Motiv befindet
sich halb im Schatten.

Im aktiven Fokusmessfeld
befinden sich mehrere
Objekte in unterschiedlicher
Entfernung zur Kamera.
Beispiel: Ein Tier in einem
Kafig.

Objekte im Hintergrund
wirken gréBBer als das Motiv.
Beispiel: Im Bildausschnitt
befindet sich hinter dem
Motiv ein Gebaude.

Das Motiv besteht aus
regelmdBigen geometrischen

Gebdudes.

Das Motiv enthdilt zahlreiche
filigrane Details.

[ [

ALTR Mustern Beispiel: Eine Blumenwiese

[ [ IFs o e oder andere Objekte, die
Beispiel: Die gleichférmige s -

N[ Fensterfront eines klein sind oder nur geringe

CIITrry Helligkeitsunterschiede

aufweisen.




[% Das AF-Hilfslicht
Wenn das Motiv schlecht beleuchtet ist, wird automatisch das AF- AF-Hilfslicht
Hilfslicht eingeschaltet, um das Scharfstellen zu erméglichen, wenn der
Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird. Das AF-Hilfslicht
leuchtet nicht auf:

1

Niko.
« Im kontinuierlichen Autofokus oder beim manuellen Scharfstellen “ﬁ
o In Aufnahmebetriebsarten, in denen das AF-Hilfslicht nicht genutzt @
werden kann (M 176) . /f
« Wenn die Option »AF-Hilfslicht« im Aufnahmement ([0 122) auf @)

»Aus« steht

Das Hilfslicht hat eine Reichweite von etwa 0,5 bis 3,0 m; verwenden Sie ein Objektiv mit einer

Brennweite von 18 bis 200 mm und nehmen Sie die Gegenlichtblende ab, wenn Sie das Hilfslicht
verwenden mochten.

Autofokus
Der Scharfstell-Modus kann auch im Aufnahmemenii gewédhlt werden S AUFNAHME

(Mm119). o Farbraum sRB 1|
Rauschreduzierung OFF
Aufnahmebetriebsart &

il Autofokus AF-A
& Messfeldsteuerung [ |
AF-Hilfslicht ON
) Belichtungsmessung & ]

Der Lautsprecher fiir Tonsignale
Die Option »Tonsignal« im Systemmen (12 131) dient zum Ein- oder Ausschalten des
Lautsprechers flir Tonsignale.
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Messfeldsteuerung

Wahlen Sie, wie das Autofokus-Messfeld bestimmt wird.

1

Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.

Driicken Sie die EB-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die @-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

50 > W, N‘ Bildqualitat
D

150 100
Y125 F5.6
1 F A[E»; »

E 00 0.0 . OFF

BSet [
Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

44

Zeigen Sie die AF-Messfeldsteuer- Messfeldsteuerung o 04
Optionen an. w A0
Markieren Sie den aktuellen AF-Messfeldsteuer-
Modus in der Anzeige der Aufnahmeinformationen
und driicken Sie @.




3 Wibhlen Sie einen AF-Messfeldsteuer- Messfeldsteuerung
Modus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie @. »[30] 3D-Tracking (11 Messf.)« ist
nicht verfligbar, wenn als Scharfstell-Modus »AF-5«
eingestellt ist.

Option Beschreibung

Das Fokusmessfeld wird mit dem Multifunktionswdhler ausgewahlt

(1 46). Die Kamera stellt nur auf das Motiv im vorgewahlten

Messfeld scharf. Wahlen Sie diese Einstellung fiir unbewegliche

Motive.

Beim AF-A- und AF-C-Autofokus wird das Fokusmessfeld manuell

ausgewahlt (1 46). Wenn jedoch das Motiv kurz aus dem

ausgewahlten Feld verschwindet, stellt die Kamera automatisch

anhand der umliegenden Fokusmessfelder scharf. Verwenden Sie

diese Einstellung fur Motive, die sich unkontrolliert bewegen. Beim
AF-S-Autofokus wird das Fokusmessfeld manuell ausgewahlt ([0 46). E

[r1] Einzelfeld

(2] Dynamisch

Die Kamera stellt nur auf das Objekt im vorgewahlten Messfeld
scharf.

Autom. Die Kamera erkennt das Motiv automatisch und wahlt das
Messfeldgrupp. |entsprechende Fokusmessfeld aus.

Bei AF-A und AF-C-Autofokus wird das Messfeld mit dem
Multifunktionswéhler bestimmt (0 46). Wenn sich das Motiv nach
dem Scharfstellen bewegt, wahlt die Kamera mit 3D-Tracking
3D-Tracking automatisch neue Fokusmessfelder aus und behalt den Fokus auf
(11 Messf.) dem urspriinglichen Motiv, wahrend der Ausl6ser bis zum ersten
Druckpunkt gedriickt gehalten wird. Wenn das Motiv aus dem
Sucher verschwindet, geben Sie den Ausloser frei und bauen Sie das
Bild mit dem Motiv im ausgewahlten Fokusmessfeld erneut auf.

(]

[3D]

Messfeldsteuerung

Die Messfeldsteuerung kann auch im Aufnahmemenii gewahlt werden [ AUFNAHME

(@ 119). Die Einstellungen der Messfeldsteuerung in anderen 0y Farbraum sRaB ||
Aufnahmebetriebsarten als P, S, A oder M werden zuriickgesetzt, wenn ¥ ?\Zﬁﬁﬁiﬁigﬁan -
eine neue Aufnahmebetriebsart eingestellt wird. &l Autofokus AFA

=l Messfeldsteuerung [-]I
AF-Hilfslicht ON
[ Belichtungsmessung & ]

3D-Tracking (11 Messf.)

Wenn der Auslser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird, speichert die Kamera die Farben um
das ausgewahlte Fokusmessfeld. Infolgedessen erzielt 3D-Tracking unter Umstdnden nicht die
gewiinschten Ergebnisse, wenn das Motiv die gleiche Farbe hat wie der Hintergrund.
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Fokusmessfeldauswahl

Bei manuellem Scharfstellen oder bei Autofokus mit einer anderen Messfeldsteuerung als
»[=] Autom. Messfeldgrupp.« konnen Sie unter elf Messfeldern wahlen. Dadurch
kénnen Sie Bilder machen, bei denen sich das Hauptmotiv fast an jeder beliebigen Stelle
des Bildausschnitts befinden kann.

1 Wahlen Sie eine andere Messfeldsteuerung
Messfeldsteuerung als »[==] Autom.
Messfeldgrupp.« (10 44).

-
£
= )|

[30]

2 Aktivieren Sie ein Fokusmessfeld.
Markieren Sie mit dem Multifunktionswahler ein
Messfeld im Sucher oder in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen. Driicken Sie @), um das
mittlere Messfeld auszuwahlen.

Autofokus-Messwertspeicher

In Féllen, in denen sich das Motiv bei der Aufnahme nichtinnerhalb eines Fokusmessfelds
befindet, kann in den Betriebsarten AF-A, AF-S und AF-C (20 41) die Fixierung der
Entfernung mit dem Autofokus-Messwertspeicher erfolgen. Wenn die Kamera nicht mit
dem Autofokus ([0 42) scharfstellen kann, konnen Sie auf ein anderes Motiv in derselben
Entfernung scharfstellen und dann den Autofokus-Messwertspeicher benutzen, um den
Bildausschnitt neu zu bestimmen. Der Autofokus-Messwertspeicher funktioniert am
besten, wenn als Messfeldsteuerung (01 44) etwas anderes als »[=] Autom.
Messfeldgrupp.« ausgewahlt ist.

1 stellen Sie scharf.
Riicken Sie das Motiv ins ausgewdhlte
Fokusmessfeld und driicken Sie den Ausldser bis
zum ersten Druckpunkt, um scharf zu stellen.
Vergewissern Sie sich, dass der Scharfeindikator
(@) im Sucher angezeigt wird.




2 Speichern Sie den Fokus.

Autofokus AF-A und AF-C: Halten Sie den Ausloser bis Ausléser
zum ersten Druckpunkt gedriickt (D) und driicken
Sie die Taste AE-L/AF-L (@), um die Messwerte fiir
Fokus und Belichtung zu speichern (das Symbol
AE-L wird im Sucher angezeigt). Der
Fokusmesswert bleibt gespeichert, solange die
Taste AE-L/AF-L gedriickt gehalten wird, selbst wenn
Sie den Ausldser loslassen.

Autofokus AF-S: Der Messwert wird automatisch gespeichert, wenn der

Scharfeindikator angezeigt wird, und bleibt eingestellt, bis Sie den Finger vom

Ausloser nehmen. Der Fokusmesswert kann auch gespeichert werden, indem die

Taste AE-L/AF-L gedriickt wird (siehe oben). E

3 Wibhlen Sie den Bildausschnitt neu und
driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt, um ein Bild aufzunehmen.
Der Messwert bleibt zwischen den Aufnahmen
gespeichert, wenn die Taste AE-L/AF-L gedriickt
gehalten wird oder der Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt gedriickt gehalten bleibt (AF-S), so dass
mehrere Fotos hintereinander mit den gleichen
Fokuseinstellungen aufgenommen werden
koénnen.

Solange die Entfernung gespeichert ist, sollten Sie den Abstand zwischen Kamera und
Motiv nicht verandern. Fokussieren Sie erneut, wenn sich das Motiv bewegt.

Die AE-L/AF-L-Taste
Die Option »Tastenbelegung« > »AE-L/AF-L-Taste« im System ([0 135) legt die Funktion der AE-L/
AF-L-Taste fest.
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Manueller Fokus

Der manuelle Fokus kann immer eingesetzt werden, wenn kein AF-S- oder AF-I-Objektiv
zur Verfligung steht oder wenn der Autofokus nicht die gewiinschten Ergebnisse liefert
(M42).

1 Sstellen Sie den Autofokusschalter am Objektiv A-M- M/A-M-
ein. Schalter Schalter

Wenn das Objektiv einen A-M- oder M/A-M-Schalter hat, A M MA M
schieben Sie ihn in die Stellung M. —I'I T —Ii T

2 Stellen Sie scharf.
Wenn Sie manuell scharfstellen méchten, drehen Sie so lange
am Entfernungs-Einstellring am Objektiv, bis das Bild im
Sucher scharf abgebildet ist. Die Kamera kann jederzeit
ausgeldst werden, auch wenn sich das Motiv nicht innerhalb
des Scharfebereichs befindet.

AF-S-Objektive

Die Benutzer von AF-S-Objektiven (einschlief3lich des Objektivs AF-S DX NIKKOR 18-55mm f/3,5-
5,6G VR, das zur Veranschaulichung in diesem Handbuch verwendet wird, 01 191) kdnnen die
manuelle Scharfstellung auswdhlen, indem sie einfach den Schalter am Objektiv auf M stellen.

M/A

Wenn das Objektiv die Betriebsart M/A unterstitzt (Autofokus mit manueller Einstellmoglichkeit,
Prioritat auf dem manuellen Fokus), kann die manuelle Scharfeinstellung auch dadurch
ausgewahlt werden, dass der Scharfstell-Modus der Kamera auf MF (manueller Fokus, 11 41)
gestellt wird. Der Fokus kann dann unabhangig von der am Objektiv eingestellten Betriebsart
manuell eingestellt werden.




Bl Scharfstellung mit elektronischer Einstellhilfe

Bei Objektiven mit einer Lichtstarke von f/5,6 oder lichtstarker dient
der Schérfeindikator im Sucher als elektronische Einstellhilfe um
festzustellen, ob sich das Motiv im ausgewdhlten Fokusmessfeld
innerhalb des Scharfebereichs befindet (es kann ein beliebiges
Fokusmessfeld aus den 11 Messfeldern ausgewahlt werden).
Driicken Sie nach der Platzierung des Motivs im ausgewahlten
Fokusmessfeld den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt und
drehen Sie am Entfernungs-Einstellring des Objektivs, bis der
Scharfeindikator (@) angezeigt wird. Beachten Sie, dass bei den auf

Seite 42 aufgefiihrten Motiven der Scharfeindikator manchmal
angezeigt wird, obwohl das Motiv nicht scharf ist. Uberpriifen Sie
die Scharfstellung im Sucher, bevor Sie das Bild aufnehmen.

Lage der Sensorebene

Die Entfernung zwischen Kamera und Motiv sollte bei einer
manuellen Scharfstellung von der Sensorebene aus gemessen
werden. Die Sensorebene ist am Kameragehduse markiert. Der
Abstand zwischen dem Bajonettanschluss und der Sensorebene
betragt 46,5 mm.

Sensorebenenmarkierung

Die Belichtungsskala
Falls gewtinscht, kann die Belichtungsskala dazu genutzt werden, um zu bestimmen, ob sich das
Fokusmessfeld bei manuellem Fokus vor oder hinter dem Motiv befindet ({0 132).
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Bildqualitat und -grof3e

Bildqualitdt und -groRe beeinflussen gemeinsam, wie viel Speicherplatz jedes Foto auf
der Speicherkarte einnimmt. GroBere Bilder von hoherer Qualitat kdnnen gréier
ausgedruckt werden, benétigen jedoch auch mehr Speicherplatz, so dass weniger Bilder
auf die Speicherkarte passen (11 177).

Bildqualitat

Wahlen Sie ein Dateiformat und eine Komprimierungsrate (Bildqualitat).

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildqualitét

4
BSet [
Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen
2 Zeigen Sie die Bildqualitat-Optionen an. T

Markieren Sie die aktuelle Bildqualitat in der
Anzeige der Aufnahmeinformationen und driicken

Sie €8.

3 Wibhlen Sie einen Dateityp aus. Bildaualitat

Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie die @-Taste.

Option Dateityp Beschreibung

12-Bit-Rohdaten werden direkt vom Bildsensor auf die Speicherkarte
NEF (RAW) NEF | gespeichert. Wahlen Sie diese Option flr Bilder, die auf einem
Computer verarbeitet werden sollen.

Die Bilder werden im JPEG-Format gespeichert und im Verhaltnis von
ca. 1:4 (hohe Bildqualitdt) komprimiert.

Die Bilder werden im JPEG-Format gespeichert und im Verhéltnis von
ca. 1:8 (normale Bildqualitat) komprimiert.

Die Bilder werden im JPEG-Format gespeichert und im Verhdltnis von
ca. 1:16 (niedrige Bildqualitat) komprimiert.

JPEG Fine

JPEG Normal | JPEG

JPEG Basic




Option Dateityp Beschreibung

NEF (RAW) + | NEF/ |Es werden zwei Bilder gespeichert: ein NEF-(RAW)-Bild und ein JPEG-
JPEGBasic | JPEG |Bild mit niedriger Bildqualitat.

NEF-(RAW)-Bilder

Die BildgroBe kann nur fiir die JPEG-Qualitdtsstufen eingestellt werden, nicht jedoch fiir Bilder,
die im NEF-(RAW)- oder NEF (RAW) +JPEG-Format gespeichert werden. Datumseinbelichtungen
([ 136) sind bei den Bildqualitaten NEF (RAW) und NEF (RAW)+JPEG nicht méglich.

NEF-(RAW)-Bilder kénnen mithilfe von Software wie etwa Capture NX 2 (separat erhaltlich, 11 167)
oder ViewNX (auf der mitgelieferten Software-Suite-CD enthalten) auf der Kamera
wiedergegeben werden. Sie kénnen jedoch JPEG-Kopien der NEF-(RAW)-Bilder erstellen, indem
Sie die Option »NEF-(RAW)-Verarb.« im Bildbearbeitungsmeni verwenden (1 149).

NEF (RAW)/NEF + JPEG

Wenn mit »NEF (RAW) + JPEG Basic« aufgenommene Bilder auf der Kamera angesehen werden,
werden nur die JPEG-Bilder wiedergegeben. Wenn mit diesen Einstellungen aufgenommene
Bilder geléscht werden, werden sowohl die NEF- als auch die JPEG-Bilder gel6scht.

Dateinamen

Fotos werden als Bilddateien mit Namen in der Form »DSC_nnnn.xxx« gespeichert, wobei nnnn
eine vierstellige Zahl zwischen 0001 und 9999 ist, die automatisch in aufsteigender Reihenfolge
von der Kamera zugewiesen wird. xxx ist eine der folgenden, aus drei Buchstaben bestehenden
Dateiendungen: »NEF« bei NEF-Bildern, »JPG« bei JPEG-Bildern oder »AVl« bei Stop-Motion-
Filmen. Die NEF- und JPEG-Dateien, die mit der Einstellung »NEF (RAW) + JPEG Basic«
aufgenommen wurden, haben den gleichen Dateinamen, aber unterschiedliche Endungen.
Kleine Kopien, die mit der Option »Kompaktbild« im Bildbearbeitungsment erstellt wurden,
tragen Dateinamen, die mit »SSC_« beginnen und mit der Erweiterung ».JPG« enden (z. B.
»SSC_0001.JPG«). Die Namen von Stop-Motion-Filmen fangen mit »ASC_«an (z. B.
»ASC_0001.AVI«), Bilder, die mit den anderen Optionen im Bildbearbeitungsmeni erstellt
wurden, tragen Dateinamen, die mit »CSC« beginnen (z. B. »\CSC_0001.JPG«). Bilder, die
aufgenommen wurden, wahrend die Option »Farbraum« im Aufnahmement auf »Adobe RGB«
(@ 121) stand, haben Namen, die mit einem Unterstrich anfangen (z. B. »_DSC0001.JPG«).

Das Aufnahmemenii
Die Bildqualitat kann auch mit der Option »Bildqualitat« im o] AUFNAHME

Aufnahmemenii ({0 119) eingestellt werden. 1y Zuriicksetzen =T
Bildopt. konfigurieren  E3sD |

Bildqualitat NORM

4| BildaroBe

& WeiBabgleich AUTO
ISO-Einstellungen g

3 | Active D-Lighting OFF ||

Die Funktionstaste Fn
Bildqualitat und -gr6Be kénnen auch durch Driicken der Fn (®)-Taste und Drehen des Einstellrads
eingestellt werden ([ 134).
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BildgroBle

Die BildgroBe ergibt sich aus den Pixelmalen (Breite x Hohe).

1

Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildaualitat P o
we AUTO
¢ s0 100
> (53]
AF-A
(]
E 00 0.0 . OFF
B} BSet
1
M-Taste Anzeige der B-Taste

Aufnahmeinformationen

Zeigen Sie die BildgroBen-Optionen an.
Markieren Sie die aktuelle BildgroBe in der Anzeige
der Aufnahmeinformationen und driicken Sie €.

Wahlen Sie die Bildgro3e aus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie die @-Taste.

BildgroBe GrofBe (in Pixeln) Ungefahre GroBe im Ausdruck bei 200dpi
L 3.872x 2.592 49,2x329cm
™M M 2.896 x 1.944 36,8 x 24,7 cm
B s 1.936 % 1.296 24,6 x16,5cm

Das Aufnahmemenii
Die Bildgrée kann auch mit der Option »BildgroBe«im Aufnahmemeni 5 AUFNAHME
(@ 119) eingestellt werden. 0y Zuriicksetzen =

Bildopt. konfigurieren  E=SD
Bildqualitat NORM

(<IIBildgroBe

& WeiBabgleich AUTO
ISO-Einstellungen g

[ | Active D-Lighting OFF |}

Die Funktionstaste Fn
Bildqualitat und -gréBe kénnen auch durch Driicken der Fn (®)-Taste und Drehen des Einstellrads
eingestellt werden (0 134).
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Aufnahmebetriebsart

Die Betriebsart des Auslosers legt fest, wie Bilder aufgenommen werden: jeweils ein Bild,
in einer Serienaufnahme, mit Ausldseverzogerung oder per Fernauslésung.

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildqualitét

U1o5REE"
AF-A

(o]

E 00 0.0 . OFF

1 1
Md-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Aufnahmebetriebsart- Aufnahmebetriebsart o '03
Optionen an. A
Markieren Sie die aktuelle Aufnahmebetriebsart in
der Anzeige der Aufnahmeinformationen und
driicken Sie €8.

H 00 00

3 Wibhlen Sie eine Aufnahmebetriebsart aus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und

driicken Sie die @®-Taste.
Betriebsart Beschreibung
51 Einzelbild Bei jedem Driicken des Ausldsers wird ein einzelnes Bild
aufgenommen.

Die Kamera nimmt etwa 3 Bilder pro Sekunde auf, wahrend der
Ausloser gedriickt gehalten wird.

O Selbstausloser | Fir Selbstportrats oder zur Verringerung der Verwacklung (21 55).
Fernausléserm. |Optionale Infrarot-Fernbedienung ML-L3 notwendig. Die Kamera 16st

Oy Serienaufnahme

2s

Vorlauf mit zwei Sekunden Verzdgerung aus ([ 55).
= . Optionale Infrarot-Fernbedienung ML-L3 notwendig. Die Kamera I6st
@ Fernausloser
sofort aus ([0 55).
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Der Pufferspeicher

Der Pufferspeicher der Kamera dient bei der Aufnahme als schneller Zwischenspeicher, damit Sie
mehrere Bilder in Folge aufnehmen kénnen, ohne das Ende des Speichervorgangs der vorherigen
Aufnahme abwarten zu missen. Es kdnnen bis zu 100 Bilder in Folge aufgenommen werden.
Beachten Sie jedoch, dass die Bildrate sinkt, sobald der Pufferspeicher keine weiteren Bilder mehr
aufnehmen kann.

Die Kontrollleuchte fiir den Speicherkartenzugriff leuchtet auf, wahrend Fotos auf der
Speicherkarte aufgezeichnet werden. Je nach Anzahl der Bilder im Puffer kann die Aufzeichnung
einige Sekunden bis einige Minuten dauern. Nehmen Sie die Speicherkarte nicht heraus und
unterbrechen Sie nicht die Energieversorgung, bis die Kontrollleuchte ausgegangen ist. Wenn beim
Ausschalten der Kamera noch Bilder im Puffer sind, wird die Kamera nicht ausgeschaltet, bis alle
Bilder im Puffer auf die Speicherkarte libertragen worden sind. Wenn die Akkukapazitat eine
kritische Grenze erreicht, wahrend sich noch Daten im Pufferspeicher befinden, wird der Ausloser
gesperrt und die Kamera Ubertragt alle Daten aus dem Pufferspeicher auf die Speicherkarte.

Serienaufnahme
Serienaufnahmen (&) kénnen nicht mit dem integrierten Blitzgerat durchgefiihrt werden.
Drehen Sie den Betriebsartenwahler auf ® ({0 27) oder schalten Sie den Blitz aus (11 58-59).

Grof3e des Pufferspeichers
Die geschédtzte Anzahl von Aufnahmen, die bei den aktuellen I

Einstellungen noch in den Pufferspeicher passen, wird im Bildzdhler im
Sucher angezeigt, wenn Sie den Ausldser driicken. Die Abbildung zeigt die Anzeige, wenn noch

ca. 21 Aufnahmen im Pufferspeicher zwischengespeichert werden kénnen.

Bildorientierung

Die Kameraausrichtung, die fiir die erste Aufnahme gespeichert wurde, wird auf alle Bilder in der
Serienaufnahme angewendet, selbst wenn die Kamera wahrenddessen gedreht wird. Siehe
»Bildorientierung« ([0 128).

Das Aufnahmemenii

Die Aufnahmebetriebsart kann auch mit der Option ] AUFNAHME
»Aufnahmebetriebsart« im Aufnahmement ({3 119) eingestellt oy Farbraum she8 |
werden. Rauschreduzierung OFF

Aufnahmebetriebsart WSl
&4 Autofokus AF-A
&/ Messfeldsteuerung [m]
AF-Hilfslicht ON

£ Belichtungsmessung @

Weitere Informationen

Weitere Informationen zur Verwendung der Fn (®)-Taste und des Einstellrades zur Auswahl einer
Aufnahmebetriebsart finden Sie auf Seite 134. Weitere Informationen zur Anzahl der Fotos, die in
einer Serienaufnahme gemacht werden kénnen, finden Sie auf Seite 177.




Selbstausloser- und
Fernauslosungsbetriebsarten

Der Selbstausloser und die optionale Infrarot-Fernbedienung ML-L3 ([ 167) kénnen
verwendet werden, um die Verwacklungsgefahr bei Selbstportrats zu reduzieren.

1 Montieren Sie die Kamera auf einem Stativ.
Montieren Sie die Kamera auf ein Stativ oder stellen Sie sie auf einer flachen,
stabilen Unterlage auf.

2 Wahlen Sie eine Aufnahmebetriebsart aus Aufnahmebetriebsart
(T 53). . | —E

Wahlen Sie Selbstausloser (O), Fernausloser m.
Vorlauf (@ 2s), oder Direktauslésung (@).

3 Wahlen Sie den Bildausschnitt aus.

Verwendung der Fernauslésung

Wenn bei den Betriebsarten Fernausldser m. Vorlauf oder Fernauslser der Autofokus
eingeschaltet ist, kann die Kamera durch Driicken des Ausl6sers bis zum ersten Druckpunkt
scharf gestellt werden (der Verschluss wird nicht ausgeldst, wenn der Ausldser vollstandig
gedriickt wird).

Abdeckung des Suchers

Nehmen Sie nach dem Einstellen des Okularabdeckung DK-5
Bildausschnitts die Gummi-Augenmuschel |

DK-20 (D) ab und setzen Sie die
mitgelieferte Okularabdeckung DK-5 wie
abgebildet auf (®). Dadurch wird
verhindert, dass Licht Gber den Sucher in
die Kamera gelangt und die Belichtung
beeintrachtigt. Halten Sie die Kamera gut
fest, wenn Sie die Augenmuschel
abnehmen.

55



4 Nehmen Sie das Bild auf.

Selbstauslaser-Modus: Driicken Sie den Ausldser bis
zum ersten Druckpunkt, um scharf zu stellen.
Driicken Sie dann den Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt, um die Vorlaufzeit fiir den
Selbstausloser zu starten. Die
Selbstausldserleuchte blinkt und es ertdnt ein
Tonsignal. In den letzten zwei Sekunden, bevor das Bild aufgenommen wird,
leuchtet die Kontrollleuchte konstant und das akustische Signal ertént in
schnellerer Folge. Der Ausldser wird etwa zehn Sekunden nach Beginn der
Vorlaufzeit ausgel6st.

Die Vorlaufzeit wird nicht gestartet, wenn die Kamera nicht scharf stellen kann oder
wenn andere Situationen eintreten, in denen der Ausldser nicht betdtigt werden
kann.

Fernausloser mit Vorlaufzeit- und Fernauslosermodi:
Richten Sie den Transmitter der ML-L3 aus einer
Entfernung von 5 m oder weniger auf den Infrarot-
Sensor der Kamera und driicken Sie den Ausloser
der ML-L3. Im Modus Fernausldser mit Vorlaufzeit
leuchtet die Selbstausléser-Kontrollleuchte etwa
zwei Sekunden lang auf, bevor der Ausloser
ausgelost wird. Im Fernausléser-Modus blinkt die Selbstausldser-Kontrollleuchte,
nachdem der Verschluss ausgel®st wurde. Es werden keine Bilder gemacht, wenn
die Kamera nicht scharfstellen kann, oder in anderen Situationen, in denen der
Verschluss nicht ausgeldst werden kann.

Wenn nach der Auswahl des Fernausldsers mit Verzégerung oder des Fernauslosers
etwa funf Minuten lang keine weiteren Eingaben erfolgen, kehrt die Kamera
automatisch in eine der Betriebsarten Einzelbild oder Serienaufnahme zuriick und
die Betriebsart Fernausldser wird beendet.

Wenn die Kamera ausgeschaltet wird, wird die Selbstausldser- bzw. Fernausloser-
Betriebsart aufgehoben und die Betriebsart Einzelbild oder Serienaufnahme
wiederhergestellt.



% vor der Verwendung der Fernbedienung
Entfernen Sie die Schutzfolie von den Batterien, bevor Sie die Fernbedienung zum ersten Mal
verwenden.

V] Fotografieren mit dem integrierten Blitzgerat

Driicken Sie die Taste %, um den Blitz auszuklappen und warten Sie, bis die Anzeige % im Sucher
erscheint, bevor Sie Blitzaufnahmen in der Betriebsart P, S, A oder M machen (1 58). Die Aufnahme
wird unterbrochen, wenn der Blitz ausgeklappt wird, nachdem der Selbstausléser oder der
Fernauslser mit Vorlaufzeit aktiviert wurde.

In der Betriebsart Automatik oder den Motivprogrammen, bei denen der Blitz automatisch
ausklappt, beginnt der Blitz zu laden, sobald der Fernausléser mit Vorlaufzeit oder der
Fernausloser aktiviert werden. Sobald der Blitz aufgeladen ist, klappt er automatisch heraus und
16st bei Bedarf aus, wenn der Ausldser auf der ML-L3 gedriickt wird. Die Kamera reagiert nur dann
auf den Ausloser auf der ML-L3, wenn der Blitz aufgeladen ist.

In den Blitzbetriebsarten, die die Rote-Augen-Reduzierung unterstiitzen, leuchtet die Lampe zur
Rote-Augen-Reduzierung etwa eine Sekunde lang, bevor ausgeldst wird. Beim Fernausléser mit
Vorlaufzeit leuchtet die Lampe des Selbstauslésers zwei Sekunden lang, dann leuchtet die Lampe
zur Rote-Augen-Reduzierung eine Sekunde lang, bevor ausgeldst wird, um den Rote-Augen-
Effekt zu reduzieren.

Die ®-Taste

Der Selbstausldser kann auch durch Driicken der ®-Taste P \
(@1 134) eingestellt werden. NG

150 100

- /“"',,‘_ '
@@‘m ) V125 £5.6 o
AON:

O-Taste

Weitere Informationen

Informationen zur Anderung der Vorlaufzeit des Selbstauslésers finden Sie auf Seite 131.
Informationen zur Einstellung der Zeit, die sich die Kamera im Bereitschaftsmodus befindet, bevor
der Fernausl6ser abgebrochen wird, finden Sie auf Seite 131. Informationen zur Steuerung der
Tonsignale bei der Verwendung des Selbstauslosers und Fernauslosers finden Sie auf Seite 131.

57



Fotografieren mit dem integrierten
Blitzgerat

Die Kamera unterstiitzt verschiedene Blitzeinstellungen zum Fotografieren von schlecht
beleuchteten Motiven und Motiven im Gegenlicht.

Il Fotografieren mit dem integrierten Blitzgeriit: Betriebsarten &, %, %, & und

1 Wibhlen Sie eine Blitzgerat-Einstellung (01 59).

2 Nehmen Sie Bilder auf.
Der Blitz klappt bei Bedarf heraus, wenn der
Ausloser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird,
und I6st aus, wenn das Bild aufgenommen wird.

1 Klappen Sie den Blitz auf.
Driicken Sie die %-Taste, um den Blitz
herauszuklappen.

2 Wihlen Sie eine Blitzgerat-Einstellung
(1 59).

3 Nehmen Sie Bilder auf.
Der Blitz I16st jedes Mal aus, wenn ein Bild aufgenommen wird.

Bl Zuklappen des integrierten Blitzgeriits

Driicken Sie das Blitzgeréat vorsichtig nach unten, bis es
einrastet, um Strom zu sparen, wenn das Blitzgerat nicht
verwendet wird.




Blitzgerat

Wahl einer Blitzgerat-Einstellung:

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildqualitét

10 100

5o 100
: Y125 F5.6
Ll 2

&
AF-A
(]
% E 00 0.0 v OFF
a

] et [ 10k

1
Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Blitzgerat-Optionen an.
Markieren Sie die aktuelle Blitzgerat-Einstellung in
der Anzeige der Aufnahmeinformationen und
driicken Sie €9.

3 wihlen Sie eine Blitzgerat-Einstellung.
Markieren Sie eine Einstellung und driicken Sie @.
Es sind je nach Aufnahmebetriebsart verschiedene
Blitzgerat-Einstellungen verfligbar:

a6, %,E,%
LAUTO  Automatisch
45®AUTO Auto+Rote-Augen-Reduz.

L @AUTO Auto+Langzeitsyn. +
SLOW  Rote-Augen-Reduzierung

® Aus A9 Auto-+Langzeitsyn.
® Aus
PA ;M
4 Aufhellblitz 4 Aufhellblitz
L@ Rote-Augen-Reduzierung 1@ Rote-Augen-Reduzierung
4©sLOW Llangzeitsyn. +Rote-Augen-Red. 4REAR  Synchr. auf 2. Vorhang

4sSLOwW  Langzeitsynchronisation
4REAR” Langzeitsynch. auf 2. Vorhang

* SLOW erscheint in der Anzeige der Aufnahmeinformationen, wenn die Einstellung
abgeschlossen ist.
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Die auf der vorigen Seite aufgefiihrten Blitzgerat-Einstellungen kénnen eine oder
mehrere der folgenden Einstellungen umfassen, die durch das
Blitzeinstellungssymbol angezeigt werden:

« AUTO (Blitzautomatik): Wenn die Lichtverhaltnisse schlecht sind oder es sich um ein Motiv im
Gegenlicht handelt, klappt der Blitz automatisch heraus, wenn der Ausldser bis zum ersten
Druckpunkt gedriickt wird, und 16st nach Bedarf aus.

o © (Rote-Augen-Reduzierung): Fiir Portrats. Die Lampe zur Rote-Augen-Reduzierung leuchtet,
bevor der Blitz auslost, wodurch »rote Augen« abgeschwécht werden.

o & (Aus): Der Blitz 16st nicht aus, selbst wenn die Lichtverhéltnisse sehr schlecht sind oder es
sich um ein Motiv im Gegenlicht handelt.

o SLOW (Langzeitsynchronisation): Die Belichtungszeit wird automatisch verlangert, so dass die
Hintergrundbeleuchtung bei Nacht oder in schlechten Lichtverhaltnissen eingefangen
wird. Verwenden Sie diese Betriebsart, um die Hintergrundbeleuchtung bei Portrats
aufzunehmen.

« REAR (Synchr. auf den 2. Vorhang): Der Blitz |6st unmittelbar vor dem Schlieen des Verschlusses
aus, so dass ein Lichtstrom hinter bewegten Lichtquellen erzeugt wird (unten rechts).
Wenn dieses Symbol nicht angezeigt wird, 16st der Blitz bei der Offnung des Verschlusses
aus (Synchronisation auf den ersten Verschlussvorhang, die Wirkung auf bewegte
Lichtquellen ist unten links dargestellt).

Synchr. auf 1. Vorhang

Wahl einer Blitzgerat-Einstellung
Die Blitzeinstellung kann auch
durch Driicken der %-Taste und
Drehen des Einstellrades
ausgewahlt werden. Klappen
Sie in den Betriebsarten P, S, A
und M den Blitz auf, bevor Sie
die &-_Taste zur Wahl der 4-Taste Einstellrad Anzeige der
Blitzeinstellung verwenden. Aufnahmeinformationen

« I B2 00)62 00/ EN0ER
[ 10k

Das integrierte Blitzgerat

Welche Objektive mit dem integrierten Blitzgerat genutzt werden kénnen, erfahren Sie auf
Seite 160. Nehmen Sie die Sonnenblende ab, um Schattenwurf zu vermeiden. Unterschreiten Sie
beim Blitzen nicht den Mindestabstand von 0,6 m. Die Verwendung des Makrobereichs von
Makro-Zoomobijektiven ist nicht mdglich.

Wenn das Blitzgerat bei mehreren aufeinander folgenden Aufnahmen ausgel6st hat, wird der
Ausloser moglicherweise kurzzeitig gesperrt, um das Gerat vor Uberhitzung zu schiitzen. Nach
einer kurzen Ruhepause ist das Blitzgerat wieder betriebsbereit.

Belichtungszeiten fiir das integrierte Blitzgerat
Die folgenden Belichtungszeiten sind zusammen mit dem integrierten Blitz verfligbar.

Betriebsart Belichtungszeit Betriebsart Belichtungszeit
S % & PA 1/200-"/60 s S 1/200-30's
) 1/200-1/125 s M 1/200-30's, Langz.
1/200-1's




Blende, Empfindlichkeit und Blitzreichweite

Die Blitzreichweite ist von der Empfindlichkeit (ISO) und der Blende abhéangig.

Blende bei I1SO Ungefahre Reichweite

100 200 400 800 1600 m

14 2 2,8 4 56 1,0-8,5

2 2,8 4 5,6 8 0,7-6,0
2,8 4 56 8 1 0,6-4,2

4 56 8 1 16 0,6-3,0
56 8 11 16 22 0,6-2,1

8 1 16 22 32 0,6-1,5

11 16 22 32 — 0,6-1,1

16 22 32 — — 0,6-0,7
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ISO-Empfindlichkeit

Die »ISO-Empfindlichkeit« ist die digitale Entsprechung zur Filmempfindlichkeit in der
analogen Fotografie. Je hoher die ISO-Empfindlichkeit, desto weniger Licht wird fiir eine
Aufnahme bendtigt und desto kiirzere Belichtungszeiten oder kleinere
Blendendéffnungen kénnen genutzt werden.

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

%@
< on

Bildqualitét

o >
@
5 [ @ BSet [ 104 [
Md-Taste Anzeige der B-Taste

Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die ISO-Empfindlichkeits-
Optionen an.

Markieren Sie die aktuelle ISO-Empfindlichkeit in AF-A
der Anzeige der Aufnahmeinformationen und i
driicken Sie @9. e

3 Wihlen Sie eine ISO-Empfindlichkeit. 1SO-Empfindlichkeit
Markieren Sie eine Option und driicken Sie @). Die .
Empfindlichkeit kann zwischen Werten, die etwa o

ISO 100 und ISO 1600 entsprechen, in Schritten von
1 LW eingestellt werden. In besonderen
Situationen kann die Empfindlichkeit auf Gber ISO
1600 hochgesetzt werden, dies um etwa 1 LW (Hi 1, entspricht ISO 3200). Die
Automatik- und Motivbetriebsarten verfiigen auch tber eine »AUTO«-Option, mit
der die Kamera die ISO-Empfindlichkeit automatisch auf die Lichtverhaltnisse
einstellt.




AUTO

Wenn das Betriebsartenwahlrad in die Stellung P, S, A oder M gedreht wird, nachdem AUTO als
Einstellung der ISO-Empfindlichkeit in einer anderen Betriebsart ausgewahlt wurde, wird die 1SO-
Empfindlichkeit wiederhergestellt, die zuletzt in der Betriebsart P, S, A oder M ausgewdhlt war.
Hi1

Bilder, die mit diesen Empfindlichkeitsstufen aufgenommen werden, weisen oft Bildrauschen und
Farbunreinheiten auf.

Das Aufnahmemenii
Die ISO-Empfindlichkeit kann auch mit der Option »ISO-Einstellungen« [ AUFNAHME

im Aufnahmemenii (00 120) eingestellt werden. 0 Zuriicksetzen =
Bildopt. konfigurieren  E=SD
Bildaualitat uomal

4| BildaroBe
& | WeiBabgleich AUTO
1SO-Einstellungen =]

)| Active D-Lighting OFF |}
Weitere Informationen
Weitere Informationen zur Aktivierung der ISO-Automatik in den Betriebsarten P, S, A oder M
finden Sie auf Seite 120. Informationen zur Verwendung der Option »Rauschreduzierung«im
Aufnahmemenii zur Reduzierung von Rauschen bei hohen ISO-Empfindlichkeiten finden Sie auf
Seite 122. Informationen zur Einstellung der ISO-Empfindlichkeit mit der Fn (®)-Taste und dem
Einstellrad finden Sie auf Seite 134.
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Active D-Lighting

Bei Wahl von »Ein« stellt die Kamera bei der Aufnahme automatisch Active D-Lighting ein,
um Details in Lichtern und Schatten beizubehalten und so Bilder mit nattrlichem
Kontrast zu erstellen. Ideal fiir Motive mit hohen Kontrasten, beispielsweise wenn Sie
durch eine Tir oder ein Fenster eine Landschaft in strahlendem Sonnenschein
fotografieren, oder an einem wolkenlosen Tag ein Motiv im Schatten aufnehmen wollen.
Es ist am effektivsten, wenn es zusammen mit der »& Matrixmessung« verwendet wird
(M 74).

Active D-Lighting: »OFF Aus« Active D-Lighting: »0N Ein«

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die EB-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die @-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildqualitét

sa 100

iy 6
125 F5.6 AE‘A >

[ ] BSet

1 1
m-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Optionen fiir Active Active D-Lighting
D-Lighting an.
Markieren Sie Active D-Lighting in der Anzeige der

Aufnahmeinformationen und driicken Sie €X.
E 00 0.

3 Wihlen Sie eine Option aus. Active D-Lighting
Markieren Sie »0N Ein« oder »0FF Aus« und o
driicken Sie €. .

oL OFF



% Active D-Lighting

Bei Bildern, die mit Active D-Lighting und hoher ISO Empfindlichkeit aufgenommen wurden,
kann Rauschen (Bildrauschen, Streifen und Sprenklungen) auftreten. Bei aktiviertem Active
D-Lighting nimmt die Aufnahme der Bilder mehr Zeit in Anspruch.

[% »Active D-Lighting« im Vergleich zu »D-Lighting«

Die Option »Active D-Lighting« im Aufnahmemenu wird bereits vor der Aufnahme wirksam und
optimiert den Dynamikumfang der Aufnahme, wahrend die Option »D-Lighting«im
Bildbearbeitungsmenti (1 142) den Dynamikumfang bereits aufgenommener Bilder
nachtraglich optimiert.

Das Aufnahmemenii

Active D-Lighting kann auch angepasst werden, indem man die Option S AUFNAHME
»Active D-Lighting«im Aufnahmemeni (22 119) verwendet. 0y Zuriicksetzen =T
Bildopt. konfigurieren  E=SD

Y Bildaualitét

4| BildaroBe
& WeiBabgleich
1SO-Einstellungen

[2J|Active D-Lighting OFF

Weitere Informationen
Informationen zur Verwendung der Fn (®)-Taste und des Einstellrades, um Active D-Lighting
auszuwahlen, finden Sie auf Seite 134.
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BetriebsartenP, S, Aund M

Belichtungszeit und Blende

Die Betriebsarten P, S, A und M bieten verschiedene Arten der Regelung
von Belichtungszeit und Blende an:

Betriebsart Beschreibung
Die Kamera stellt die fiir eine optimale Belichtung erforderliche
P Programmautomatik | Belichtungszeit und Blende automatisch ein. Ideale Einstellung fiir
(T68) Schnappschisse und andere Situationen, in denen wenig Zeit fur
Kameraeinstellungen bleibt.
. Die Belichtungszeit wird manuell ausgewahlt; die Kamera wahlt die
Blendenautomatik . ) S
S (@ 69) Blende fiir die besten Ergebnisse aus. Zum Einfrieren oder
Verwischen von Bewegungen.
. . Die Blende wird manuell ausgewahlt; die Kamera wahlt die E
Zeitautomatik . PP . .
A (@ 70) Belichtungszeit fiir die besten Ergebnisse aus. Zum Verwischen des
Hintergrunds oder zum Scharfstellen des Vorder- und Hintergrunds.
Man. Belichtungsstr Sowohl Belichtungszeit als auch Blende werden manuell gesteuert.
M ; 95519 I stellen Sie die Belichtungszeit auf »Langzeitbelichtung (B)« oder
@71) . S 2
»Uhrzeit«, um Langzeitbelichtungen zu machen.

V/ Blendenringe

Bei Objektiven mit CPU, die Uber einen Blendenring verfligen (21 158), muss der Blendenring auf
die kleinste Blende (den groBten Blendenwert) eingestellt werden. Dies gilt nicht fiir Objektive
vom Typ G, da diese keinen Blendenring besitzen.

Belichtungszeit und Blende

Mit verschiedenen Kombinationen von Belichtungszeit und Blende kann die gleiche Belichtung
erzielt werden. Kurzere Belichtungszeiten und groRere Blenden fangen Motive in Bewegung ein
und verwischen Hintergrunddetails, lange Belichtungszeiten und kleine Blenden verwischen
Motive in Bewegung und bringen Details im Hintergrund heraus.

Belichtungszeit Blende

- - TN
- - LN
Kurze Belichtungszeit ~ Lange Belichtungszeit Kleine Blende (1;722) Grof3e Blende (f/5,6)
("/16005) (15) (Beachten Sie, je hoher der Blendenwert, desto
kleiner die Blende.)
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Betriebsart P (Programmautomatik)

In dieser Betriebsart stellt die Kamera die Belichtungszeit und die Blende fiir die meisten
Situationen auf eine optimale Belichtung. Diese Betriebsart eignet sich besonders fiir
Schnappschisse und andere Situationen, in denen Belichtungszeit und Blende
automatisch von der Kamera eingestellt werden sollen. So fotografieren Sie mit der
Programmautomatik:

1 Drehen Sie den Betriebsartenwahler auf P.  Betriebsartenwdhler
l \{Z?
=el ).

| 1 X\E0g

2 Richten Sie die Kamera auf das Motiv, stellen Sie scharf und I6sen Sie
aus.

Programmverschiebung
In der Betriebsart P kdnnen verschiedene
Kombinationen von Belichtungszeit und Blende
ausgewahlt werden, indem das Einstellrad gedreht
wird (»Programmverschiebung«). Drehen Sie das Rad
nach rechts, um grof3e Blenden (kleine Blendenwerte),
bei denen die Details im Hintergrund unscharf sind,
oder kurze Belichtungszeiten, die Bewegungen
»einfrierenc, zu verwenden. Drehen Sie das Rad nach ~ Einstellrad
links, um kleine Blenden (groB3e f-Blendenwerte) mit
hoher Tiefenschérfe oder lange Belichtungszeiten, die Bewegungen verwischen, zu verwenden.
Alle Kombinationen fiihren zur gleichen Belichtung. Wahrend die Programmverschiebung aktiv
ist, erscheint eine B (PJ) Anzeige im Sucher und in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Wenn Sie die Standardeinstellungen fiir Belichtungszeit und Blende wieder herstellen mochten,
drehen Sie das Einstellrad, bis die Anzeige erlischt, wahlen Sie eine andere Betriebsart oder
schalten Sie die Kamera aus.

5D @, NORM

Das Belichtungsprogramm
Informationen zum eingebauten Belichtungsprogramm finden Sie auf Seite 178.

68



Betriebsart S (Blendenautomatik)

Bei der Blendenautomatik wahlen Sie eine Belichtungszeit aus, und die Kamera stellt
automatisch die dazu passende Blende ein, mit der eine optimale Belichtung erzielt wird.
Verwenden Sie lange Belichtungszeiten, um Bewegungen durch Verwischen der Motive
anzudeuten, oder kurze Belichtungszeiten, um Bewegungen »einzufrierenc.

Kurze Belichtungszeit (/16005) Lange Belichtungszeit (1 s)

So fotografieren Sie mit der Blendenautomatik:

1 Drehen Sie den Betriebsartenwahler Betriebsartenwiihler
aufS.

2 Wihlen Sie eine Belichtungszeit aus.
Die Belichtungszeit wird im Sucher und in der
Anzeige der Aufnahmeinformationen
angezeigt. Drehen Sie das Einstellrad, um die
gewiinschte Belichtungszeit aus Werten - —

zwischen 30 s und /4000 s auszuwéhlen. ki : i
insteliad |

3 Richten Sie die Kamera auf das Motiv, stellen Sie scharf und l6sen Sie
aus.
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Betriebsart A (Zeitautomatik)

Bei der Zeitautomatik wahlen Sie eine Blende aus und die Kamera stellt automatisch die
dazu passende Belichtungszeit ein, mit der eine optimale Belichtung erzielt wird. Groe
Blenden (kleine Blendenwerte) verringern die Tiefenscharfe, wodurch die Objekte vor
und hinter dem Hauptmotiv unscharf werden. Kleine Blenden (grof3e Blendenwerte)
vergroBern die Tiefenscharfe, wodurch Details im Hinter- und Vordergrund scharf
werden. Eine geringe Tiefenscharfe wird normalerweise bei Portrats verwendet, um die
Details im Hintergrund unscharf werden zu lassen. GroR3e Tiefenschéarfen bei
Landschaftsaufnahmen sorgen dafiir, dass Vorder- und Hintergrund scharf sind.

34“" ‘ ;*“ ¢
Kleine Blende (f/22)

So fotografieren Sie mit der Zeitautomatik:

1 Drehen Sie den Betriebsartenwahler
auf A.

2 Wihlen Sie eine Blende aus.
Die Blende wird im Sucher und in der Anzeige
der Aufnahmeinformationen angezeigt.
Drehen Sie das Einstellrad, um die gewiinschte
Blende zwischen den Minimal- und

& 00/8 00
? BSet [ 10k

Maximalwerten flr das Objektiv auszuwahlen. g conraq ) I

3 Richten Sie die Kamera auf das Motiv, stellen Sie scharf und I6sen Sie
aus.



Betriebsart M (Man. Belichtungsstrg.)

Bei der manuellen Belichtungssteuerung stellen Sie sowohl Belichtungszeit als auch
Blende selbst ein. So fotografieren Sie mit manueller Belichtungssteuerung:

1 Drehen Sie den
Betriebsartenwahler auf M.

Betriebsartenwdhler

Wahlen Sie eine Blende und eine Belichtungszeit aus.

Stellen Sie die Belichtungszeit und die Blende an, wahrend Sie die Belichtungsskala
Uberpriifen (siehe unten). Die Belichtungszeit wird durch Drehen des Einstellrads
ausgewahlt: Wahlen Sie aus Werten zwischen 30 s und "/4000 s oder wahlen Sie
»Langzeitbelichtung (B)« aus, um den Verschluss fiir eine Langzeitbelichtung (1 72)
beliebig lang gedffnet zu lassen. Die Blende wird durch Driicken der @ (E4-) Taste
und Drehen des Einstellrads ausgewdhlt: Wahlen Sie aus Werten zwischen den
Minimal- und Maximalwerten des Objektivs aus. Belichtungszeit und Blende
werden im Sucher und in der Anzeige der Aufnahmeinformationen angezeigt.

Belichtungszeit Blende

EI5D ), NORM

3

Richten Sie die Kamera auf das Motiv, stellen Sie scharf und l6sen Sie
aus.

Die Belichtungsskala

Wenn ein Objektiv mit CPU aufgesetzt wurde und eine andere Belichtungszeit als
»Langzeitbelichtung (B)« oder »Uhrzeit« ausgewahlt wird, zeigt die Belichtungsskala im Sucher
und in der Anzeige der Aufnahmeinformationen an, ob das Foto mit den aktuellen Einstellungen
unter- oder tiberbelichtet wird. Wenn die Grenzwerte des Belichtungsmessers tberschritten
werden, blinkt die Anzeige.

Optimale Belichtung

Unterbelichtung bei /3 LW

Uberbelichtung um iiber 2 LW

0 -
LRI S

0. -
oo

0 -

+
PHTHT .
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Il Langzeitbelichtungen (nur Betriebsart M)

Die Belichtungszeiten »Langzeitbelichtung (B)« und
»Uhrzeit« kdnnen fiir Langzeitbelichtungen von
Lichtern in Bewegung, fiir die Sterne,
Nachtlandschaften oder Feuerwerke verwendet
werden. Verwenden Sie ein Stativ und die optionale ‘
Fernbedienung oder einen Kabelfernauslser Belichtungsdauer: 35 s
(M 167), um ein Verwackeln zu vermeiden. Blende: /25

~

Belichtungszeit Beschreibung

Der Verschluss bleibt offen, wahrend der Ausloser gedriickt gehalten
Langzeitbelichtung (B) |wird. Es wird empfohlen, ein Stativ zu verwenden, um ein Verwackeln
zu vermeiden.

Optionale Infrarot-Fernbedienung ML-L3 erforderlich ({1 167). Der
Verschluss 6ffnet sich, wenn der Ausloser auf der Fernbedienung
gedriickt und 30 Minuten lang ged&ffnet wird oder bis der AuslGser
erneut gedriickt wird.

Uhrzeit

1 Bereiten Sie die Kamera vor.
Montieren Sie die Kamera auf ein Stativ oder stellen Sie sie auf eine flache, stabile
Unterlage. Verwenden Sie einen vollstandig aufgeladenen Akku EN-EL9a oder ein
optionales Netzteil EH-5a mit dem Akkufacheinsatz EP-5, damit die Stromzufuhr
wdhrend der Aufnahme nicht unterbrochen wird. Beachten Sie, dass bei
Langzeitbelichtungen Bildrauschen auftreten kann. Stellen Sie daher vor der
Aufnahme »Ein« fiir die Option »Rauschreduzierung« im Aufnahmemend ein
(M122).

2 Drehen Sie den Betriebsartenwahler
auf M.

3 Wihlen Sie die Belichtungszeit.
Drehen Sie das Einstellrad, bis »Bulb« (ki & )
im Sucher oder in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen erscheint. Fiir eine
Belichtungszeit von »Time« (- -) wahlen Sie
den Modus Fernausloser mit Vorlaufzeit oder
Direktauslosung, nachdem Sie die
Belichtungszeit ausgewahlt haben (1 53).




4 Offnen Sie den Verschluss.
Langzeitbelichtung (B): Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt. Halten
Sie den Ausloser gedriickt, bis die Belichtung abgeschlossen ist.

Uhrzeit: Driicken Sie den Ausloser auf der Fernbedienung bis zum zweiten
Druckpunkt. Der Verschluss wird sofort (Direktauslésung) oder zwei Sekunden nach
der Betatigung des Ausldsers (verzogerte Fernauslosung) gedffnet und bleibt offen,
bis der Ausloser erneut gedriickt wird.

5 schlieRen Sie den Verschluss.
Langzeitbelichtung (B): Lassen Sie den Ausldser los.

Uhrzeit: Driicken Sie den Ausloser auf der Fernbedienung bis zum zweiten
Druckpunkt. Nach 30 Minuten wird die Aufnahme automatisch beendet.

Selbstausloser-Modus
Bei aktiviertem Selbstausldser entspricht die Belichtungszeit bei der Einstellung auf
»Langzeitbelichtung (B)« ca. '/10's.
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Belichtung

Belichtungsmessung

Wahlen Sie die Belichtungsmessungsmethode in der Betriebsart P, S, Aund M (bei anderen
Betriebsarten wahlt die Kamera die Belichtungsmessungsmethode automatisch).

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die EB-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die €P-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

50 > W, NM Bildqualitat

v AUTO
50 100
Y125 F5.6 = >

AF-A

E 00 0.0 . OFF

B BSet

1 1
8-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen
2 Zeigen Sie die Optionen zur Belichtunasmessung YO

Belichtungsmessung an. = ATD
Markieren Sie die aktuelle =
Belichtungsmessungsmethode in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen und driicken Sie @8. v @ 00 & 00

AF-A

3 Wabhlen Sie ein Messsystem. Belichtungsmessung
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie die @-Taste.

Methode Beschreibung

Erzeugt in den meisten Situationen ein naturliches Ergebnis. Kamera verwendet
einen 420-Pixel-RGB-Sensor, um einen grofen Bildausschnitt zu messen und die
Belichtung nach Tonverteilung, Farbe, Komposition und, mit Typ G- oder
D-Objektiven (20 158), Reichweiteninformation einzustellen (3D-Color-
Matrixmessung lI; bei anderen Objektiven mit CPU verwendet die Kamera Color-
Matrixmessung Il, welche die 3D-Reichweiteninformation nicht berticksichtigt).

Matrixmessung

Die Kamera misst den ganzen Bildausschnitt, gewichtet aber die Mitte am
Mittenbetont | starksten. Ideal fir Portrataufnahmen, wird empfohlen, wenn Filter mit einem
Filterfaktor von mehr als 1 verwendet werden.

Kamera misst aktuelles Fokusmessfeld, wird verwendet, um aufBermittige Motive
zu messen (wenn »[=] Autom. Messfeldgrupp.« fiir die Messfeldsteuerung, wie
3 Spotmessung | auf Seite 44 beschrieben, ausgewahlt wird, misst die Kamera das zentrale
Fokusmessfeld). Die Spotmessung stellt sicher, dass das Motiv auch dann korrekt
belichtet wird, wenn der Hintergrund sehr viel heller oder dunkler ist als das Motiv.




Belichtungs-Messwertspeicher

Verwenden Sie den Belichtungsmesswert-Speicher, wenn Sie nach der
Belichtungsmessung den Bildausschnitt neu wahlen mochten:

1 Wihlen Sie »@ Mittenbetont« oder
»2) Spotmessung« (1 74).

»& Matrixmessung« fiihrt nicht zum gewiinschten Resultat.

Belichtungsmessung

2 Speichern Sie die Belichtung.

Riicken Sie das Motiv in das ausgewdhlte Fokusmessfeld und

driicken Sie den Ausldser bis zum ersten Druckpunkt.
Driicken Sie nun bei halb gedriicktem Ausléser und dem

Motiv im Fokusmessfeld die AE-L/AF-L-Taste, um die Messwerte

zur Scharfstellung und Belichtung zu speichern.

Bei aktiviertem Belichtungsmesswert-Speicher leuchtet im

Sucher die Anzeige AE-L auf.

|
AE-L/AF-L-Taste

(=) 25 £ss

3 Andern Sie den Bildausschnitt.

Halten Sie die AE-L/AF-L-Taste gedriickt, wahlen Sie einen neuen Bildausschnitt und

|16sen Sie aus.

Das Aufnahmemenii
Die Belichtungsmessung kann auch mit der Option

Einstellung der Belichtungszeit und Blende

Belichtung gedndert wird:

»Belichtungsmessung« im Aufnahmemen (12 119) eingestellt werden.

Wenn der Belichtungsmesswert-Speicher aktiv ist, konnen folgende
Einstellungen gedndert werden, ohne dass der gemessene Wert fiir die

> AUFNAHME

y Farbraum SRGB ||

7 Rauschreduzierung OFF
Aufnahmebetriebsart &=

4| Autofokus AF-A

8| Messfeldsteuerung [m]
AF-Hilfslicht ON I

2] 4

Betriebsart

Einstellung

Programmautomatik Belichtungszeit und Blende (Programmverschiebung; (1 68)

Blendenautomatik

Belichtungszeit

Zeitautomatik

Blende

Belichtungsmesswert-Speicher aktiv ist.

Weitere Informationen

unter »Tastenbelegung« > »AE-L/AF-L-Taste«.

Die Belichtungsmessmethode selbst kann nicht verédndert werden, wahrend der

Wenn fiir »Tastenbelegung« > »Belichtungsspeicher«im Systemmeni (22 135) »Ein«
ausgewahltist, wird die Belichtung gespeichert, solange der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt
gedriickt gehalten wird. Informationen zur Anderung der Belegung der AE-L/AF-L-Taste finden Sie
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Belichtungskorrektur

Mit der Belichtungskorrektur kénnen Sie die von der Kamera ermittelte Belichtung
anpassen, um Motive heller oder dunkler abzubilden. Sie ist am effektivsten, wenn sie mit
der mittenbetonten Belichtungsmessung oder der Spotmessung kombiniert wird ([0 74).

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

5 » ), WOR Bildaualitat un [

ve AU

? 150 1[]E?

) AF-A

(=]

E 00 0.0 . OFF

e RN BSet [ 1.0l [
M-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Optionen fiir die Belichtungskorrektur  an '0%
Belichtungskorrektur an. ety
Markieren Sie die Belichtungskorrektur in der it
Anzeige der Aufnahmeinformationen und driicken i

0 . OFF

Sie €9.

3 Wibhlen Sie einen Wert aus.
Markieren Sie einen Wert und driicken Sie @. Die
Belichtungskorrektur kann auf Werte im Bereich
zwischen -5 LW (Unterbelichtung) und +5 LW
(Uberbelichtung) in Schritten von /3 LW eingestellt
werden. Als Faustregel kann gelten: Stellen Sie
einen positiven Korrekturwert ein, wenn das Motiv
aufgehellt werden soll, und einen negativen Wert, wenn das Motiv abgedunkelt
werden soll.

i

-1Lw Keine Belichtungskorrektur +1LW

Um die Belichtungskorrektur wieder zu deaktivieren, stellen Sie den Wert £0 ein. Bitte
beachten Sie, dass eine vorgenommene Belichtungskorrektur nicht zurlickgesetzt wird,
wenn die Kamera ausgeschaltet wird.



Die (4-Taste

Die Belichtungskorrektur kann auch
eingestellt werden, indem die E4-Taste
gedriickt gehalten und das Einstellrad
gedreht wird. Der ausgewahlte Wert
wird im Sucher und der Anzeige der
Aufnahmeinformationen angezeigt.

Betriebsart M

Belichtungskorrektur aun NORM

Y v125 556
TR R

e AUTOJ
150 100

In der Betriebsart M beeinflusst die Belichtungskorrektur nur die Belichtungsskala; Belichtungszeit

und Blende andern sich nicht.

Verwendung eines Blitzes

Wenn ein Blitz verwendet wird, beeinflusst die Belichtungskorrektur sowohl die

Hintergrundbelichtung als auch die Blitzlichtstarke.
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Blitzbelichtungskorr.

Mit der Blitzbelichtungskorrektur wird die von der Kamera veranschlagte Blitzleistung
verandert und dadurch die Helligkeit des Hauptmotivs im Verhaltnis zum Hintergrund
verandert. Die Blitzleistung kann erhoht werden, so dass das Hauptmotiv heller
erscheint, oder verringert werden, so dass unerwiinschte Spitzlichter und Reflexionen
unterdriickt werden.

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.
Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

Bildqualitét

% E 00 0.0 v OFF

N 2 fSet [ 1014 [ 2]
8-Taste Anzeige der B-Taste
Aufnahmeinformationen
2 Zeigen Sie die Optionen fiir die Blitzbelichtunskorr

Blitzbelichtungskorrektur an.
Markieren Sie die Blitzbelichtungskorr. in der
Anzeige der Aufnahmeinformationen und driicken

Sie €8,

3 Wihlen Sie einen Wert aus.
Markieren Sie einen Wert und driicken Sie €.
Die Blitzbelichtungskorrektur kann auf Werte im
Bereich zwischen -3 LW (Unterbelichtung) und
+1 LW (Uberbelichtung) in Schritten von /3 LW
eingestellt werden. Als Faustregel kann gelten:
stellen Sie einen positiven Korrekturwert ein, wenn das Motiv aufgehellt werden
soll, und einen negativen Wert, wenn das Motiv abgedunkelt werden soll.

Um die Blitzbelichtungskorrektur wieder zu deaktivieren, stellen Sie den Wert auf £0 ein.
Bitte beachten Sie, dass die Blitzbelichtungskorrektur nicht zuriickgesetzt wird, wenn die
Kamera ausgeschaltet wird.



Die B (%)- und E4-Taste

Die Blitzbelichtungskorrektur kann auch
eingestellt werden, indem man das
Einstellrad dreht und dabei die B (%)-
und B4-Taste driickt. Der ausgewdhlte
Wert wird im Sucher und der Anzeige der
Aufnahmeinformationen angezeigt.

T D) R )|
-03LW +1LW

Externe Blitzgerite

Die Blitzbelichtungskorrektur ist auch mit einem optionalen SB-900, SB-800, SB-600, SB-400 oder
SB-R200 Blitzgerat verfiigbar. Beim SB-900, SB-800 und SB-600 kann die Blitzbelichtungskorrektur
auch mit den Bedienelementen des Blitzgerats eingestellt werden.
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WeifBabgleich

Der Weillabgleich stellt sicher, dass Farben nicht durch die Farbe der Lichtquelle
verfalscht werden. Fir die meisten Lichtquellen wird der automatische Weilabgleich
empfohlen; in den Betriebsarten P, S, A und M kdnnen andere Werte ausgewahlt werden,
falls dies aufgrund der Lichtquelle notwendig ist:

1 Platzieren Sie den Cursor in der Anzeige der

Aufnahmeinformationen.

Driicken Sie die @B-Taste, wenn die Aufnahmeinformationen nicht angezeigt
werden. Driicken Sie die B-Taste, um den Cursor in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen zu platzieren.

(@)

Bildqualitét

< on [2) >
5 [ ] BSet [ 1.0l [
Md-Taste Anzeige der -Taste

Aufnahmeinformationen

2 Zeigen Sie die Optionen fiir den
WeiBabgleich an.
Markieren Sie die aktuellen Einstellungen fiir den
WeilBabgleich in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen und driicken Sie .

3 Wihlen Sie eine Option fiir den WeiBabgleich
WeiBabgleich aus. —Ao_|
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie die @®-Taste.

AUTO Automatik ¢ Direktes Sonnenlicht . Schatten

& Kunstlicht 4 Blitzlicht PRE Eigener Messwert (10 83)

% Leuchtstofflampe (01 81) & Bewdlkter Himmel




Das Aufnahmemenii

Der Weiabgleich kann ausgewahlt werden, indem man die Option o AUFNAHME
»WeiBBabgleich«im Aufnahmemenii ([0 119) auswahlt, die auch fiir die PR ea =T
Feinabstimmung des WeiBabgleichs verwendet werden kann (20 82), ¢ g”gzzglﬁg;‘f“-‘“”@'e“ &
oder einen Wert fiir den voreingestellten Weil3abgleich misst (20 83). & BildarsBe

=llf WeiBabgleich AUTO
1SO-Einstellungen =]
3 | Active D-Lighting OFF ||

Die Option »#% Leuchtstofflampe« im »WeiBBabgleich«-Meni kann WeiBabgleich

dafiir verwendet werden, die Lichtquelle aus den rechts abgebildeten uchtstofflampe

Lampentypen auszuwahlen. 1 Natriumdampflampe
P P 2 WarmweiBes Licht

3 WeiBes Licht
5 Tageslicht (weiB)
5% 6 Tageslicht

Farbtemperatur
Die empfundene Farbe einer Lichtquelle hdngt von der Wahrnehmung des Betrachters und
anderen Bedingungen ab. Die Farbtemperatur dient als objektiver MaBstab fiir die Farbigkeit
einer Lichtquelle, definiert mit Bezug auf die Temperatur, auf die ein Objekt erhitzt werden
misste, um Licht derselben Wellenldngen auszustrahlen. Das Licht von Lichtquellen mit einer
Farbtemperatur zwischen 5.000 und 5.500 K erscheint weil3, wahrend das Licht von Lichtquellen
mit niedrigerer Farbtemperatur, wie beispielsweise Glihlampen, leicht gelblich oder rétlich
erscheint. Lichtquellen mit hoherer Farbtemperatur erscheinen bldulich. Die Kameraoptionen fir
den WeiBabgleich sind auf die folgenden Farbtemperaturen abgestimmt:
o 3% (Natriumdampflampe): 2.700 K « 3 (Direktes Sonnenlicht): 5.200 K
o -8 (Kunstlicht)/ ¢ 4 (Blitzlicht): 5.400 K

= (Warmweil3es Licht): 3.000 K * @& (Bewdlkter Himmel): 6.000 K
o =% (Weies Licht): 3.700 K o =% (Tageslicht): 6.500 K
« 3% (KaltweiBes Licht): 4.200 K o 3% (Quecksilberdampfl.): 7.200 K
o % (Tageslicht (weil3)): 5.000 K o . (Schatten): 8.000 K

Die Funktionstaste Fn
Informationen zur Verwendung der Fn (®)-Taste und des Einstellrads fiir den Weiabgleich finden
Sie auf Seite 134.
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Feinabstimmung des Weilabgleichs

Fir die WeiBabgleichseinstellungen kann eine »Feinabstimmung« vorgenommen
werden, um Farbabweichungen der Lichtquelle auszugleichen oder um Bilder bewusst
mit Farbstich aufzunehmen. Der Weilabgleich wird durch die Verwendung der Option
»WeiBabgleich« im Aufnahmemenii fein abgestimmt.

1 Zeigen Sie die Optionen fiir den S AUFNAHME
H : Zuriicksetzen -
WelBangeICh an. < B@I:iocpts.iqnfigurieren E35D
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Mendis T =
anzuzeigen. Markieren Sie »WeiBabgleich«im Ellf WeiBabgleich I

. . . . I1SO-Einstellungen =]
Aufnahmemenii und driicken Sie P, um die

s A | Active D-Lighting OFF
Optionen fiir den WeiBabgleich anzuzeigen.  yENU-Taste

2 Wibhlen Sie eine Option fiir den
WeiBabgleich aus. o
Markieren Sie eine andere Option als »Eigener
Messwert« und driicken Sie B> (wenn
»Leuchtstofflampe« ausgewahlt wird, 5
markieren Sie eine Beleuchtungsart und Koordinaten
driicken Sie p). Die Optionen zur Abstimmung
Feinabstimmung (rechts abgebildet) werden
angezeigt. Die Feinabstimmung ist nicht
zusammen mit dem WeiBabgleich »Eigener
Messwert« verfligbar.

WeiBabgleich

3 Stimmen Sie den WeiBabgleich fein ab. Mehr Griin
Verwenden Sie zur Feinabstimmung des

7y
WeiRabgleichs den Multifunktionswahler. Mehr Blau \ Mehr

ij Gelbbraun

Mehr Magenta

Feinabstimmung des Wei3abgleichs

Die Farben auf den Farbachsen fiir die Feinabstimmung sind relativ, nicht absolut. Wenn
beispielsweise der Cursor nach B (blau) geschoben wird, wenn eine »warme« Einstellung
wie -#: (Kunstlicht) gewahlt wurde, erhalt das Foto einen leicht »kiihleren« Stich, verfarbt
sich jedoch nicht wirklich blau.

4 Driicken Sie ex.




Eigener Messwert

Mit der Option Eigener Messwert konnen die benutzerdefinierten Einstellungen des
WeiBabgleichs gespeichert und wieder geladen werden, um Aufnahmen bei
Mischbeleuchtung zu machen oder Lichtquellen mit stark farbigem Licht zu
kompensieren. Sie kdnnen den Weillabgleich auf zwei Arten voreinstellen:

Methode Beschreibung
Fur die Messung wird ein neutralgraues oder weiles Objekt unter der
Messen Beleuchtung aufgestellt, unter der spater das eigentliche Motiv fotografiert

werden soll und von der Kamera fiir den Weiabgleich gemessen (siehe unten).
Bild verwenden |Der Weillabgleich wird von einem Bild auf der Speicherkarte kopiert (10 86).

Bl Messen eines Wertes fiir den voreingestellten WeilBabgleich

1 Beleuchten Sie ein Referenzobjekt.
Stellen Sie ein neutralgraues oder wei3es Objekt unter der Beleuchtung auf, unter
der Sie spater Ihr eigentliches Motiv fotografieren méchten.

2 Zeigen Sie die Optionen fiir den WeiBabaleich
. . % Kunstlicht
WeiBabgleich an. ¥ Louhistoftamoe
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Mentis gl'irfz'l‘i‘f;ts"““e""‘h‘
anzuzeigen. Markieren Sie »WeiBabgleich«im 2 : Esier\:vi::kterHimmel
.. dthatten

2 J| PRE Eigener Messwert

Aufnahmemenii und driicken Sie p», um die =
Optionen fiir den WeiBabgleich anzuzeigen.  yeNU-Taste

3 wihlen Sie »Eigener Messwert« aus. WeiBabaleich

o Eigener Messwert

Markieren Sie »Eigener Messwert« und
drticken Sie p. [ Messen )]

Bild verwenden

4 Wihlen Sie »Messen« aus. Messen
Markieren Sie »Messen« und driicken Sie p. Vorhandene
Es erscheint das rechts abgebildete Menii. voreingestellte

. . - . Daten wberschreiben?
Markieren Sie »Ja« und driicken Sie 9.

Nein

Die rechts abgebildete Meldung wird Messen
angezeigt, bevor die Kamera in den

. Nehmen Sie ein graues
voreingestellten Messmodus geht. oder weiBes Obiekt

formatfiillend unter der

Beleuchtung der
spateren Aufnahme auf.
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Wenn die Kamera bereit ist, den Weilabgleich
zu messen, erscheint ein blinkendes ¥ £ (PRE)
im Sucher und der Anzeige der
Aufnahmeinformationen.

Messen Sie den Weiabgleich.

Bevor die Anzeige aufhort zu blinken, richten
Sie die Kamera auf das Referenzobjekt, so dass
es das gesamte Sucherbildfeld ausfillt und
driicken Sie den Ausldser bis zum zweiten
Druckpunkt. Es wird jedoch keine Aufnahme
gespeichert. Auch wenn die Kamera nicht
scharf gestellt ist, wird der WeilSabgleich exakt
gemessen.

6

Uberpriifen Sie das Ergebnis.

Wenn die Kamera einen Wert fur den
WeiBabgleich messen konnte, wird die
Meldung rechts angezeigt und & o blinkt etwa
acht Sekunden lang im Sucher, bevor die
Kamera zur Aufnahmebereitschaft
zuriickkehrt. Driicken Sie den Ausloser bis zum
ersten Druckpunkt, um sofort zur
Aufnahmebereitschaft zurtickzukehren.

Bei zu heller oder zu dunkler Ausleuchtung
kann die Kamera den Weil3abgleich
moglicherweise nicht messen. Dann erscheint
eine Meldung in der Anzeige der
Aufnahmeinformationen und im Sucher etwa
acht Sekunden lang ein blinkendes na & d.
Gehen Sie zu Schritt 4 zurlick und messen Sie
den WeilBabgleich erneut.

Referenzbild erstellt. |

WeiBabgleichsmessung
fehlgeschlagen.

Bitte versuchen Sie es
erneut.




[ Messen des voreingestellten Wei3abgleichs

Wenn keine Bedienvorgédnge ausgefiihrt werden, wahrend die Anzeigen blinken, wird der direkte
Messmodus beendet, sobald das Belichtungsmesssystem sich ausschaltet. Die Ausschaltzeit fuir
den Belichtungsmesser kann mit der Option »Ausschaltzeiten« im Systemmeni gedandert
werden ([ 130). StandardmagBig sind acht Sekunden voreingestellt.

V] Voreinstellung des WeiBabgleichs

Die Kamera kann nur einen Wert auf einmal fiir die Voreinstellung des Wei3abgleichs speichern.
Der vorhandene Wert wird ersetzt, sobald ein neuer Wert gemessen wird. Beachten Sie, dass die
Belichtung beim Messen des WeiBabgleichs automatisch um 1 LW erhéht wird; stellen Sie die
Belichtung daher bei Aufnahmen in der Betriebsart M so ein, dass die Belichtungsskala auf +0
steht (M 71).

Andere Methoden zum Messen des voreingestellten Wei3abgleichs

Um in den voreingestellten Messmodus zu gelangen (siehe oben), nachdem der voreingestellte

WeiBabgleich in der Anzeige der Aufnahmeinformationen ausgewahlt wurde ([0 80), driicken Sie
ein paar Sekunden lang @. Wenn der WeiBabgleich der Fn (®)-Taste zugewiesen wurde ({0 134)
und der voreingestellte Weiabgleich durch Driicken der Fn (®)-Taste und Drehen des Einstellrads
ausgewahlt wurde, geht die Kamera ebenfalls in den voreingestellten Messmodus tber, wenn ein
paar Sekunden lang die Fn (®)-Taste gedriickt wird.

Studio-Einstellungen
Bei Studio-Einstellungen kann zur Messung des voreingestellten Weiabgleichs als
Referenzobjekt eine Standardgraukarte verwendet werden.
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Il Kopieren des Weil3abgleichs von einem Foto
Gehen Sie wie im Folgenden beschrieben vor, um einen Wert fiir den Weilabgleich eines
Fotos einer Speicherkarte zu kopieren.

1

Wahlen Sie »Eigener Messwert« aus.
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Meniis
anzuzeigen. Markieren Sie »Wei3abgleich«im
Aufnahmemen( und driicken Sie P, um die
Optionen fiir den WeiBabgleich anzuzeigen.
Markieren Sie »Eigener Messwert« und
driicken Sie p.

WeiBabgleich

Direktes Sonnenlicht
% Blitzlicht
& Bewdlkter Himmel
#,. Schatten

Wahlen Sie »Bild verwenden« aus.

Markieren Sie »Bild verwenden« und driicken
Sie p.

WeiBabgleich
o Eigener Messwert

[ Messen ]
Bild verwenden »

3

Wahlen Sie »Bild auswahlen« aus.
Markieren Sie »Bild auswahlen« und driicken
Sie P> (um die verbleibenden Schritte zu
Uberspringen und das zuletzt ausgewahlte Bild
fuir den voreingestellten WeiBabgleich zu
verwenden, wahlen Sie »Aktuelles Bild«).

WeiBabgleich

ry Bild verwenden

Aktuelles Bild
Bild auswahlen »

Wabhlen Sie einen Ordner aus.
Markieren Sie den Ordner, in dem das Quellbild
ist, und drlicken Sie p.

WeiBabgleich

oy Bild auswahlen
[__D3000 ]
[N )]
0SAKA

TOKYO

Markieren Sie das Quellbild.

Um das markierte Bild als Vollbild zu sehen,
halten Sie die ®-Taste gedriickt.

WeiBabgleich
oy Bild auswahlen

Kopieren Sie den Wei3abgleich.
Driicken Sie @), um den Wert der
Voreinstellung des Weiabgleichs des
markierten Fotos zu Gibernehmen.




Picture Control

Mit Nikons einzigartigem Picture Control-System kdnnen Sie
Bildverarbeitungseinstellungen inklusive Schérfe, Kontrast, Helligkeit, Farbsattigung und
Farbton auch fiir andere kompatible Gerate und Software Gibernehmen.

Auswahl einer Picture Control

In der Kamera stehen sechs voreingestellte Picture Controls zur Verfligung. In den
Betriebsarten P, S, A und M kdnnen Sie eine dem Motiv oder der Motivart entsprechende
Picture Control wahlen (bei anderen Betriebsarten wahlt die Kamera automatisch eine

Picture Control aus).

1 Zeigen Sie die Picture Controls an. )
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Menis
anzuzeigen. Markieren Sie »Bildopt.
konfigurieren« im Aufnahmemenii und
driicken Sie P>, um eine Liste der Picture
Controls anzuzeigen.

AUFNAHME

0y Zuriicksetzen

Bildopt. konfigurieren ! I

Bildqualitat NORM
4| BildaroBe
& WeiBabgleich AUTO

ISO-Einstellungen =]
3 | Active D-Lighting OFF

MENU-Taste

2 Wibhlen Sie eine Picture Control aus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und

Bildopt. konfigurieren

L Neutral

driicken Sie die €.
EMC Monochrom
E3PT Portrat
E ndschaft
B (=Gitter  BGAnpass.
Option Beschreibung

F=SD Standard

Die Standardoptimierung erzeugt ausgewogene Ergebnisse. Fir die
meisten Situationen empfohlene Einstellung.

EZNL Neutral

Die minimale Optimierung erzeugt natiirliche Ergebnisse. Wéhlen Sie
diese Konfiguration fir Bilder, die spater umfassend nachbearbeitet
werden sollen.

F=VI Brillant

Die Bilder werden mit brillanten Farben wiedergegeben, wie bei einem
Papierabzug. Wahlen Sie diese Optimierung, um die Grundfarben in einem
Foto zu betonen.

EZMC Monochrom

Wandelt Aufnahmen in monochrome Bilder um.

EEPT Portrat

Bearbeitet Portrats, um die Haut mit natiirlicher Struktur und abgerundeter
Stimmung wiederzugeben.

FZELS Landschaft

Ermoglicht dynamische Landschaften und Stadtansichten.
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Anderung der Picture Control

Vorhandene voreingestellte oder benutzerdefinierte Picture Brillant
Controls kdnnen einer Aufnahmesituation oder einer Bildidee (<]
entsprechend gedndert werden. Wéhlen Sie mit der Option SO N
»Schnelleinst.« eine ausgewogene Kombination von Fathiftaiits
Einstellungen aus, oder nehmen Sie manuelle Anderungen fir Farbton |_csganc
individuelle Einstellungen vor. 8| Gitter GROK GDZuriicks.
1 Zeigen Sie das Picture Control-Menii ) AUFNAHME
ry Zuriicksetzen -3
an. = Bildoot konfisurieren fe]|
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Meniis i
anzuzeigen. Markieren Sie im Aufnahmemend 2 = Ygfi»r?bgtle:fh Agn
»Bildopt. konfigurieren« und driicken Sie p. a AdiveD-Lishting _ orF !
1
MENU-Taste
2 Wihlen Sie eine Picture Control aus. Bildopt onfisurieren
Markieren Sie die Picture Control und driicken -
Sie p.
EMC Monochrom
[PT Portrat
ELS Landschaft
(&)Gitter  Anpass.
3 Nehmen Sie die Einstellungen vor. Brillant
Driicken Sie A oder ¥, um die gewiinschte O Schnelleinst.
Einstellung zu markieren und driicken Sie < e e
oder P, um einen Wert zu wahlen (21 89). Farbsittigung g
Wiederholen Sie diesen Schritt, bis alle v : o !
Einstellungen vorgenommen wurden, oder @ Citter GOOKCDZuricks

wahlen Sie »Schnelleinst.«, um eine
voreingestellte Einstellungskombination auszuwahlen. Die Standardeinstellungen
koénnen durch Driicken der @-Taste wiederhergestellt werden.

4 Driicken Sie .

Anderungen der urspriinglichen Picture Controls
Picture Controls, die gedndert wurden und von den Bildopt. konfigurieren
Standardeinstellungen abweichen, werden mit einem Sternchen (»*«) {2 9 Standard
angezeigt. =

E9PT Portrat
LS Landschaft

B (R)Gitter  BAnpass.




Il Picture Control-Einstellungen

Option

Beschreibung

Schnelleinst.

Sie kdnnen aus Optionen zwischen »-2« und »+2« wahlen, um die Wirkung
der ausgewadhlten Picture Control abzuschwdchen oder zu verstarken (die
Auswahl dieser Option I16scht alle manuellen Einstellungen). Beispielsweise
sorgen positive Werte fiir die Option »Brillant« dafiir, dass Bilder lebendiger
wirken. Kann bei den Picture Controls »Neutral« oder »Monochrom« nicht
ausgewahlt werden.

Scharfzeichnung

Steuert die Konturenscharfe. Wahlen Sie »A«, um die Scharfe automatisch
der Motivart anzupassen oder wahlen Sie zwischen Werten von »0« (keine
Scharfzeichnung) und »9« (hdhere Werte fiihren zu einer starkeren
Scharfzeichnung).

Kontrast

(sj013u0) 21214 3je)
uabunypa)suig apjanueyy

Wahlen Sie »A«, um die Scharfe automatisch der Motivart anzupassen oder
einen Wert zwischen »-3« und »+3«. (Wahlen Sie niedrige Werte, um zu
verhindern, das Spitzlichter bei Portratmotiven bei direkter Sonne
»ausgewaschen« werden. Hohe Werte erhalten Details bei dunstigen
Landschaften und anderen kontrastarmen Motiven). Steht nicht zur
Verfligung, wenn Active D-Lighting ([0 64) aktiviert wurde. Setzen Sie den
Wert zurlick, wenn Active D-Lighting aktiviert wird, nachdem der Wert
gedndert wurde.

Farbsattigung

Steuerung der Intensitdt von Farben. Wahlen Sie »A«, wenn die Kamera die
Farbsattigung fiir jedes Motiv automatisch anpassen soll oder einen Wert
zwischen »-3« und »+3«. (Niedrigere Werte verringern die Farbsattigung
und hohere Werte verstarken sie).

Farbton

(woaypouow-3yd1u Inu)

Wahlen Sie negative Werte (bis zu einem Minimum von »-3«) , um Rottone
zu Violett, Blautone zu Griin und Griintone zu Gelb hin zu verschieben.
Positive Werte (bis zu »+3«), um Rottone zu Orange, Griintdne zu Blau und
Blautone zu Violett hin zu verschieben.

Filtereffekte

Simuliert die Wirkung von Farbfiltern auf Schwarz-Wei3-Fotos. Zur Auswahl
stehen die Optionen »Off« (Aus) (Standardeinstellung), »Y« (Gelb), »O«
(Orange), »R« (Rot) und »G« (Grilin) (1 90).

Tonen

(woay>ouow Inu)
uabunjja)surg ajjenueyy | uabunjR)sulg sjjPnueyy

Wahlen Sie die in Schwarz-Weil3-Fotografien verwendete Farbe aus den
Optionen »B&W« (Schwarz-Weil3), »Sepia«, »Cyanotype« (Blauton), »Red«
(Rot), »Yellow« (Gelb), »Green« (Griin), »Blue Green« (Blaugriin), »Blue«

(Blau), »Purple Blue« (Blauviolett) und »Red Purple« (Rotviolett) aus (21 90).

% »A« (Automatisch)
Die Wirkung der automatischen Optimierung des Kontrasts und der Farbsdttigung kann je nach
Belichtung und Position des Motivs innerhalb des Bildfeldes variieren.
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Das Vergleichsdiagramm
Wenn Sie in Schritt 3 die ®-Taste driicken, wird ein Vergleichsdiagramm Brillant
eingeblendet, das den Kontrast und die Farbsattigung fiir die
ausgewahlte Picture Control im Vergleich zu anderen Picture Controls
zeigt (wenn »Monochrom« ausgewahlt ist, wird nur der Kontrast
angezeigt). Lassen Sie die ®-Taste los, um zum Bildoptimierungsmenii
zurlickzukehren.

Die Symbole fiir die Picture Controls, die Kontrast und Séttigung
automatisch optimieren, werden im Vergleichsdiagramm griin
dargestellt. AuBerdem werden Linien parallel zu den Achsen der
Gitterlinien angezeigt.

Vorherige Einstellungen

Im Picture Control-Einstellmeni zeigt die Linie unterhalb der Werteskala
den vorherigen Wert der Einstellung an. Verwenden Sie diesen als
Bezugspunkt fiir die von Ihnen gewdhlte Einstellung.

Filtereffekte (nur Monochrom)
Die Optionen in diesem Menu simulieren die Wirkung von Farbfiltern in der Schwarz-WeiB3-
Fotografie. Folgende Filtereffekte stehen zur Verfiigung:

Option Beschreibung

Y | Gelb |verstarkt den Kontrast. Bietet sich an, um bei Landschaftsaufnahmen den Himmel
0 | Orange |abzudunkeln. Bei Orange wird der Kontrast mehr verstérkt als bei Gelb, bei Rot
R
G

Rot | mehrals bei Orange.

Schwacht den Kontrast bei Hautténen ab. Kann bei Portrataufnahmen verwendet

Grin
werden.

Bitte beachten Sie, dass die Wirkung der »Filtereffekte« starker ausfallt als die der klassischen
Objektivvorsatzfilter aus Glas.

Tonen (nur Monochrom)

Durch Driicken von ¥, wenn »Tonen« ausgewahlt ist, werden die Monochrom
Optionen fiir die Farbséttigung angezeigt. Driicken Sie « oder P, um die [} 5 .

R . . . charfzeichnung
Farbsattigung anzupassen. Wenn die Option »B&Wx« (Schwarz-Weil3) Gortiaet

ausgewahlt ist, kann die Farbsattigung nicht eingestellt werden. Filtereffekte Sjﬁ

Sepia, 4 mms@Eans |

B ()Gitter CKOK G Zurilicks-




Naheres zur Wiedergabe

Einzelbildwiedergabe

Um Fotos wiederzugeben, driicken Sie die [>]-Taste.
Es wird das zuletzt aufgenommene Bild im Monitor

AR
@ |

angezeigt.
2
10003000 DSC_0012. JPG
| &, 15/04/2009 11:03:49
[1-Taste
Aktion Taste Beschreibung

Zu anderen Bildern
blattern

Driicken Sie P>, um die Bilder in der Reihenfolge
anzuzeigen, in der sie aufgenommen wurden, oder 4, um
sie in umgekehrter Reihenfolge anzuzeigen.

Bildinformationen
einblenden

Driicken Sie A oder ¥, um Informationen zum aktuellen
Foto anzuzeigen ({1 92).

Bildindex anzeigen

Weitere Informationen zum Bildindex finden Sie auf Seite

Einzoomen (Darstellung

97.
Weitere Informationen zur AusschnittvergroBerung finden

vergroBern) R Sie auf Seite 99.
. . . Es erscheint eine Sicherheitsabfrage. Driicken Sie erneut
Bilder 16schen 1] L . .
die @-Taste, um das Bild zu l1&schen.
Um Bilder zu schiitzen oder das Schutzkennzeichen von den
Schutzstatus dndern O (1) |geschutzten Bildern zu entfernen, driicken Sie die O (i1)-
Taste ([0 100).
Zur . Der Monitor wird ausgeschaltet. Es kdnnen sofort neue
Aufnahmebereitschaft .
. Bilder aufgenommen werden.
zurlickkehren
Anzeige von Menis MENU Weitere Informationen finden Sie auf Seite 117.
Erstellung einer Erstellen Sie eine bearbeitete Bildkopie des aktuellen Fotos
bearbeiteten Kopie oder ® (T 140). Wenn das aktuelle Foto mit dem Symbol " als

Wiedergabe eines Stop-
Motion-Films

Film gekennzeichnet ist, wird mit Driicken der @®-Taste die
Filmwiedergabe gestartet (10 153).
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Bildinformationen

Bei der Einzelbildwiedergabe werden auf dem Bild Bildinformationen eingeblendet.
Driicken Sie A oder ¥, um wie unten dargestellt, durch die Bildinformationen zu blattern.
Beachten Sie, dass die Aufnahmedaten, RGB-Histogramme und Lichter nur dann
angezeigt werden, wenn die entsprechende Option unter »Infos bei Wiedergabe«
ausgewdhlt wurde (11 118).

NIKON D3000

1150, NORI WHITE BALANCE :AUTO, A6, i1
AUTO 3 OLOR SPACE :sRGB .
PICTURE CTRL £STANDARD™

QUICK ADJUST
SHARPENING | i3

i :ACT. D-LIGHT
@ P 1/250 F11 ER100 E SPRING HAS COME. SP BRIGHTNESS  ACT. D-LIGHT
1 5 : RING HAS CONE. 3636, ) SATURATION 0

.3 @10 % CownENT HUE ‘0
TBAUTOAG M1 sREB  ESD BHAUTO S\
10003000 DSC_0001. JPG NORMAL 0003000 0001. JPG NORMAL
15/04/2009 10:02:27 038722592 15/04/2009 10:02:27 10387232502

112

Ubersichtsdaten Aufnahmedaten 3 Aufnahmedaten 2

NTR, SPD, AP.  +,1/250 F11
EXP. HODE, 150
]

EEAUTO A6, M1

NIKON D 1/12

RGB-Histogramm Lichter

=1} Wl Dateiinformationen

1} Schutzstatus 100
7] Bildbearbeitungssymbol........cccccccoun..... 141
£ Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt
2} Dateiname 51
4] Bildqualitat 50
(] BildgroRe 52
7A Uhrzeit der Aufnahme ......ooeevvenncvrneceenne 18
100D3000  DSC_0001. JPG 8 AUfnahmedatum 18
a2 (] Ordnername 138
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Bl RGB-Histogramm ™

[E] schutzstatus 100

[E Bildbearbeitungssymbol ... 141

Weillabgleich 80
WeiBabgleich-Feinabstimmung........... 82
Eigener Messwert 83

n Typbezeichnung der Kamera

Histogramm (RGB-Kanal). Bei allen
Histogrammen ist die Helligkeit der
Pixel auf der horizontalen Achse und
ihre Anzahl auf der vertikalen Achse
aufgetragen.

[ Histogramm (Rotkanal)

Histogramm (Griinkanal)

JE] Histogramm (Blaukanal)

[E] Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt

* Wird nur angezeigt, wenn »RGB-Histogramm« fiir »Infos bei Wiedergabe« ausgewahlt ist
(™ 118).

Ausschnittvergrof3erung
Um in ein Foto einzuzoomen, wahrend das Histogramm VA!?!K‘! E
angezeigt wird, driicken Sie ®. Verwenden Sie die ®- und &=- / (@

Taste zum Ein- und Auszoomen und verschieben Sie das Bild ‘ 4

mit dem Multifunktionswahler. Das Histogramm wird 5%1 M
aktualisiert und zeigt nur die Daten fiir den auf dem Monitor B
sichtbaren Bildausschnitt an.

Histogramme

Bitte beachten Sie, dass die Histogramme der Kamera nur als Anhaltspunkt dienen und von den
Histogrammen eines Bildbearbeitungsprogramms abweichen kénnen. Untenstehend einige
Beispielhistogramme:

Bei Bildern, die sowohl helle, dunkle als auch Bereiche
mittlerer Helligkeit aufweisen, zeigt das Histogramm eine
relativ gleichméaBige Tonwertverteilung.

Wenn das Bild dunkel ist, wird die Verteilung der Tonwerte

nach links verschoben.

Wenn das Bild sehr hell ist, wird die Verteilung der Tonwerte
nach rechts verschoben.

Bei einer Belichtungskorrektur zu einer Uberbelichtung hin wird die Tonwertverteilung nach
rechts verschoben, bei einer Belichtungskorrektur zu einer Unterbelichtung hin wird sie nach links
verschoben. Ein Histogramm kann Ihnen eine ungefahre Vorstellung von der Belichtung eines
Fotos vermitteln, besonders wenn bei hellem Umgebungslicht eine Beurteilung des Fotos auf
dem Monitor schwierig ist.
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0l Lichter”
i 2

=1

=

NI ON D3000 1/ 2
4 5

[E] schutzstatus
[E Bildbearbeitungssymbol............cw.. 141
[E] Bild-Lichter

[ Typbezeichnung der Kamera

[ Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt

* Wird nur angezeigt, wenn »Lichter« fiir »Infos bei Wiedergabe« ausgewahlt ist (10 118).

Blinkende Bereiche zeigen Lichter an.

Il Aufnahmedaten Seite 17
i 2

'E'ﬂ%

1@,1/250 F11
:P., 100

-1.3
:35mm

118-55  /3.5-5.6

AF / VR A / VR-On
b —>FLASH MODE, B :Built-in, TTL, +1. 0
=

NION D3000 1/12

|
10 1

[E] Schutzstatus

[E] Bildbearbeitungssymbol ...

Belichtungsmessung ........c..covennecenreeens 74

Belichtungszeit 69,71

Blende 70,71

Aufnahmebetriebsart......cccoecuuunne 25, 30,67

H ISO-Empfindlichkeit?...........ccoorvvereererrrrrnen. 62

[ BelichtungSkorrektur ... 76

[ Brennweite 161
Objektivdaten

Autofokus 41,48

E VR-Objektiv (Bildstabilisator) 3.................. 17

100 Blitzgerat 59

41 H BlitzbelichtungsKorr. ....cc.oveceueeveeereccrnnccenne 78

L) Typbezeichnung der Kamera
[if] Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt

1 Wird nur angezeigt, wenn »Metadatenc« flr »Infos bei Wiedergabe« ausgewahlt ist (00 118).
2 Wird rot angezeigt, wenn das Bild bei aktivierter ISO-Automatik aufgenommen wurde.
3 Wird nur angezeigt, wenn ein Objektiv mit Bildstabilisator montiert ist.



Il Aufnahmedaten Seite 2

1| 2| [ Farbraum 121

=1 e [ Picture Control 87

3— WIH I TE BALANCE :AUTO, A6, Schnelleinst. 2 89

8— L 3§$AﬁDARD Original-Picture Control 3 .......eeeens 87

7— 3 ] Scharfzeichnung 89

8 — :ACT. D-LIGHT.

) — ACT D-ClGHT [ Kontrast 89
11— 0 [E) Helligkeit

- Farbsattigung 4 89

Filtereffekte 89

12 13 Farbton4 89

B Schutzstatus 100 Tonen 89

[E] Bildbearbeitungssymbol

WeilBabgleich
WeiBabgleich-Feinabstimmung......... 82
Eigener MeSSWert .........oeecreuneesenseesennne 83

1 Wird nur angezeigt, wenn »Metadaten« fiir »Infos bei Wiedergabe« ausgewahlt ist (00 118).

2 Nur bei den Picture Controls »Standardc, »Brillant«, »Portrat« und »Landschaft«.

3 Picture Controls »Neutral« und »Monochrom.

4 Wird bei monochromen Picture Controls nicht angezeigt.

5 Nur bei monochromen Picture Controls.

[ Typbezeichnung der Kamera
m Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt

Bl Aufnahmedaten Seite 3'

12 [E] schutzstatus
-Dl_é [E Bildbearbeitungssymbol
01 SE REDUC. 1150, NORM n Rauschreduzierung
= RETOUCH tDLIGHTING. Active D-Lighting 2

CYANOTYPE 5 E Bildbearbeitungsverlauf
P 0 IJ Bildkommentar
Typbezeichnung der Kamera

[ Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt

1 Wird nur angezeigt, wenn »Metadatenc« flr »Infos bei Wiedergabe« ausgewahlt ist (0 118).
2 AUTO wird angezeigt, wenn ein Foto bei eingeschaltetem Active D-Lighting gemacht wurde.
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Bl Uberblick Metadaten

i Das Histogramm zeigt Farbtonverteilung

im Bild an (10 93).
[ 1S0-EmpfindlichKeit "......ooovvvsvrsssvres 62
Brennweite 161
[EJ symbol fiir Bildkommentar................ 128
[E) Blitzgerat

[H] Belichtungsmessung......

n Bildnummer/Anzahl Bilder insgesamt m Aufnahmebetriebsart

[ Schutzstatus 100 14 I 1T To 2T R —
[E] Typbezeichnung der Kamera [ Blende

[ Bildbearbeitungssymbol ... 141

* Wird rot angezeigt, wenn das Bild bei aktivierter ISO-Automatik aufgenommen wurde.
[E) Dateiname 51

[E) Bildqualitat 50
EZ) BildgroRBe 52

i) Uhrzeit der Aufnahme ....ooovccevcrrrss 18

gz Aufnahmedatum 18

TEAUTO A6 A1 23] Ord‘nernarr.1e 138

100030001 DSC WeiBabgleich 80

120222000 10.02 WeiBabgleich-Feinabstimmung........... 82

) Eigener MeSSWert ......evueneessnnnnnnns 83

[ Picture Control 87 EH Farbraum 121
Active D-Lighting ™ ... 64

* AUTO wird angezeigt, wenn ein Foto bei eingeschaltetem Active D-Lighting gemacht wurde.



Bildindex

Um einen Bildindex als »Kontaktabzug« mit vier, neun oder 72 Miniaturbildern
anzuzeigen, driicken Sie die Q&-Taste.

] oE

Einzelbildwiedergabe | ] Anzeige nach
Bildindex Datum
Aktion Taste Beschreibung
Weitere Bilder anzeigen o= D.rucken Sie qle Q-Taste, um die Anzahl der angezeigten
Bilder zu erhdhen.
Driicken Sie die ®-Taste, um die Anzahl der angezeigten
Weniger Bilder Q Bilder zu verringern. Driicken Sie diese Taste wahrend der

anzeigen

Anzeige von vier Bildern, um das markierte Bild als Vollbild
anzuzeigen.

Bilder markieren

Verwenden Sie den Multifunktionswahler oder das
Einstellrad, um Bilder fiir die Optionen
Einzelbildwiedergabe, Ausschnittvergréferung (11 99),
Loschen(@ 101) oder Schutz (11 100) zu markieren.

Markiertes Bild

Driicken Sie @, um das markierte Bild als Vollbild

anzeigen & anzuzeigen.
Markiertes Bild [6schen o Weitere Informationen finden Sie auf Seite 101.
Schutzstatus des
markierten Bildes O (§)) |Weitere Informationen finden Sie auf Seite 100.
andern
Aufnahmeztl:éreitschaft E g.er Monitor wird ausgeschaltet. Es konnen sofort neue
suriickkehren ilder aufgenommen werden.
Anzeige von Meniis MENU Weitere Informationen finden Sie auf Seite 117.
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Anzeige nach Datum

Driicken Sie wahrend der Anzeige von 72 Bildern die )&-Taste, um die an einem
bestimmten Tag aufgenommenen Bilder anzuzeigen.

QE ELECT QE!

o

Einzelbildwiedrgabe L ] Anzeige nach
Bildindex Datuni
Driicken Sie die /F-Taste, um zwischen der Bildindex

Datumsliste und dem Bildindex fiir das ausgewahlte
Datum zu wechseln. Mit dem Multifunktionswahler
konnen Sie ein Datum in der Datumsliste oder Bilder
im Bildindex markieren.

Datumsliste

Je nachdem, ob sich der Cursor in der Datumsliste oder im Bildindex befindet, konnen die
folgenden Aktionen ausgefiihrt werden:

Aktion Taste Beschreibung

Ist der Cursor in der Datumsliste, driicken Sie die Q&2-

Wechseln zwischen -
Taste, um den Cursor zum Bildindex zu bewegen.

i =
Datums.llste und R Driicken Sie die Taste erneut, um zur Datumsliste
Bildindex .
zurlickzukehren.
Zurlick zum Bildindex/  Datumsliste: Zuriick zur Anzeige von 72 Miniaturbildern.
Einzoomen ins markierte { « Bildindex: Halten Sie die ®-Taste gedriickt, um ins
Bild markierte Bild einzuzoomen.

o Datumsliste: Datum markieren.

Datum/Bilder markieren « Bildindex: Bild markieren.

Wechseln zwischen « Datumsliste: Anzeige des ersten am ausgewahlten
Bildindex und ® Datum aufgenommenen Bildes.
Einzelbildwiedergabe « Bildindex: Anzeige des markierten Bildes.
« Datumsliste: Loschen aller am ausgewahlten Datum
Markierte Bilder 16schen o aufgenommenen Bilder.
« Bildindex: Loschen markierter Bilder (00 101).
S.chutzstfatus ('i'es O (%) |Weitere Informationen finden Sie auf Seite 100.
markierten Bildes andern
Zur . Der Monitor wird ausgeschaltet. Es kdnnen sofort neue
Aufnahmebereitschaft -
. Bilder aufgenommen werden.
zurlickkehren
Anzeige von Menus MENU Weitere Informationen finden Sie auf Seite 117.




Zur naheren Betrachtung:
Ausschnittvergrof3erung

Driicken Sie die ®-Taste, um in der Einzelbildwiedergabe oder bei dem im Bildindex oder
in der Anzeige nach Datum markierten Bild einen Bildausschnitt zu vergréBern. Wahrend
einer Ausschnittvergrof3erung konnen folgende Aktionen ausgefiihrt werden:

Aktion Taste Beschreibung
Driicken Sie ®, um einen
Bildbereich vergroBert
Ein- oder Auszoomen ® /= wiederzugeben. Die maximale

Andere Bildbereiche
anzeigen

VergrofBerung betrdgt ca. das
25-fache (groBRe Bilder), 19-
fache (Bilder mittlerer GroRe)
oder 13-fache der
Einzelbildwiedergabe (kleine Bilder). Driicken Sie &2,
um die Ansicht wieder zu verkleinern. Bei einer
Ausschnittvergréferung konnen Sie den auf dem
Monitor sichtbaren Ausschnitt mit dem
Multifunktionswéhler verschieben. Wenn Sie den
Multifunktionswahler gedriickt halten, wird der
sichtbare Ausschnitt schneller verschoben. Das
Navigationsfenster wird angezeigt, wenn der Zoom
gedndert wird, der derzeit auf dem Monitor sichtbare
Bereich wird durch einen gelben Rahmen
gekennzeichnet.

Gesichter auswadhlen

Gesichter (bis zu 10), die
wdhrend des Zoomvorgangs
erkannt werden, werden
durch weif3e Rahmen im
Navigationsfensterangezeigt.
Driicken Sie ® und « oder P,
um andere Gesichter
anzuzeigen.

Andere Bilder anzeigen

Drehen Sie das Einstellrad, um die gleiche Stelle in
anderen Bilder mit dem aktuellen Zoomverhaltnis
anzuzeigen.

Ausschnittvergréf3erung

Beenden der AusschnittvergroBerung und Riickkehr

beenden @ zur Einzelbildwiedergabe.
Schutzstatus dndern O (1) Weitere Informationen finden Sie auf Seite 100.
Zur = . . .
Aufnahmebereitschaft \ 4 Qer Monitor wird ausgeschaltet. Es konnen sofort neue
. Bilder aufgenommen werden.
zuriickkehren
Anzeige von Mens MENU Weitere Informationen finden Sie auf Seite 117.
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Schutz der Fotos vor dem Loschen

In den Anzeigearten Einzelbild, Ausschnittvergréerung, Bildindex und Anzeige nach
Datum kdénnen Sie mit der Om-Taste Bilder vor dem versehentlichen Loschen schiitzen.
Geschitzte Ordner kdnnen nicht mit der f-Taste oder der Option »Léschen«im
Wiedergabemeni geldscht werden. Bitte beachten Sie, dass das Schutzkennzeichen
nicht verhindert, dass die Bilder beim Formatieren der Speicherkarte unwiderruflich
geldscht werden (1 21).

So schiitzen Sie ein Bild vor versehentlichem Léschen:

T wihlen Sie ein Bild aus.
Zeigen Sie das betreffende Bild in der Einzelbildansicht oder
AusschnittvergréBerung an oder markieren Sie es im Bildindex der Bildminiatur
oder in der Anzeige nach Datum.

187037800 150027 " masrdssas l €@E-4 _ (@7oom
Einzelbildwiedergabe Bildindex Anzeige nach Datum

2 Driicken Sie die O (i£)-Taste.
Geschlitzte Bilder sind mit dem Symbol [ex]

gekennzeichnet. Wenn Sie das

Schutzkennzeichen eines Bildes wieder T

entfernen mochten, damit es geldscht werden W

kann, zeigen bzw. markieren Sie es im -

Bildindex und driicken Sie anschlieBend die
On (1)-Taste.

/N
10003000  DSC_0001. JPG NORWAL
15/04/2009 10:02:2 387232592

o (i)-Taste
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Loschen von Fotos

Zeigen Sie das Bild, das Sie 16schen méchten, in der Einzelbildansicht an oder markieren
Sie es im Bildindex. Driicken Sie die @-Taste, um das Bild zu I16schen. Um mehrere
ausgewadbhlte Fotos, alle am ausgewdhlten Tag aufgenommenen Fotos, oder alle Fotos im
aktuellen Wiedergabe-Ordner zu 16schen, verwenden Sie die Option »Léschen«im
Wiedergabemeni. Bitte beachten Sie, dass geldschte Bilder nicht wiederhergestellt
werden kénnen.

Einzelbild, Bildminiatur und Anzeige nach Datum

Um das aktuelle Bild zu I6schen, driicken Sie die @-Taste.

1 Wahlen Sie ein Bild aus.

Zeigen oder markieren Sie das Bild im Bildindex in der Bildminiatur oder der
Anzeige nach Datum.

2 Driicken Sie die fi-Taste.
AnschlieBend wird eine Sicherheitsabfrage
angezeigt.

) Loschen? 2
GDJa
[ orm Ao R
10003000  DSC_0001. JPG NORMAL N
0472000 100 38720597 i 7
Einzelbildwiedergabe Bildindex Anzeige nach Datum

(Bildindex)

3 Driicken Sie erneut die m-Taste.
Um das Bild zu l16schen, driicken Sie erneut die
W-Taste. Wenn Sie das Bild doch nicht |6schen
mochten, driicken Sie die [*]-Taste.

Anzeige nach Datum

Wahrend der Anzeige nach Datum kénnen Sie alle am ausgewahlten Tag aufgenommenen Fotos
16schen, indem Sie das Datum in der Datumsliste markieren und die @-Taste driicken (22 98).
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Das Wiedergabemenii

Die Option »Ldschen« im Wiedergabemeni enthélt die folgenden Optionen. Beachten
Sie, dass es abhangig von der Anzahl der Bilder etwas dauern kann, bis alle Bilder gel6scht

sind.

Option

Beschreibung

moo
oom

Ausgewahlte Bilder

Léschen ausgewdhlter Bilder.

Datum auswihlen

Loscht alle am ausgewahlten Datum aufgenommenen Bilder.

ALL

Alle

Loscht alle Bilder im aktuell ausgewahlten Wiedergabeordner.(d 117).

Il »Ausgewdhlite Bilder«: Loschen ausgewdhliter Bilder

1 Waéhlen Sie »Loschenc.

Driicken Sie die MENU-Taste, um die Meniis
anzuzeigen. Markieren Sie sL6schen«im
Wiedergabemenii und driicken Sie p.

>}
.
e
=]
2]

WIEDERGABE

Wiedergabeordner
Infos bei Wiedergabe
Bildkontrolle ON
Anzeige im Hochformat OFF
Diashow O2s
Druckauftrag (DPOF) a |

]
D3000 I

Wahlen Sie »Ausgewahlite Bilder«.
Markieren Sie »Ausgewdhlte Bilder« und

driicken Sie .

Loschen

888 Ausgewahlte Bilder »
Datum auswahlen
ALL Alle

Markieren Sie ein Bild.

Markieren Sie das gewiinschte Bild mit dem
Multifunktionswahler (um das markierte Bild
als Vollbild anzuzeigen, halten Sie die ®-Taste

gedriickt).

Loschen
Ausgewahlte Bilder

5
@3)Set (®)Zoom @KIOK

Waihlen Sie das markierte Bild aus.
Driicken Sie die /¥2-Taste, um das markierte Bild
auszuwahlen. Ausgewahlte Bilder werden durch
das @-Symbol gekennzeichnet. Wiederholen Sie
Schritte 3 und 4, um weitere Bilder zu wahlen.
Um die Auswahl eines Bildes aufzuheben,
markieren Sie es und driicken Sie Q&1

Loschen
Ausgewahlte Bilder .

5
@3)Set (®)Zoom @KIOK

Driicken Sie @), um den Vorgang
abzuschlieBen.

Es erscheint eine Sicherheitsabfrage.
Markieren Sie »Ja« und driicken Sie €.

Ausgewahlte Bilder

Laschen?
3 Bilder



Ml »Datum auswdhlen«: Loschen von an einem ausgewdhlten Tag aufgenommenen
Fotos

1 Wahlen Sie »Datum auswahlen«. @ Loschen

Markieren Sie im Loschmeni »Datum
auswahlen« und driicken Sie p.

888 Ausgewahlte Bilder

Datum auswahlen  »
ALL Alle

Markieren Sie ein Datum.
Driicken Sie A oder ¥, um ein Datum zu
markieren.

Driicken Sie zur Anzeige der am markierten
Datum aufgenommenen Bilder &,
Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um
durch die Bilder zu blattern, oder driicken Sie

®, um das aktuelle Bild als Vollbild anzuzeigen.

Driicken Sie /&8, um zur Datumsliste
zurlickzukehren.

= Datum auswahlen

0 15/04/2009  #° b Set]
0 16/04/2009
0 18/04/2009

@3Bestst.  OKIOK

i Datum auswahlen

15/04/2009

e

Wahlen Sie das markierte Datum.
Driicken Sie P, um alle am markierten Tag
aufgenommenen Bilder auszuwahlen. Das

jeweils ausgewahlte Datum wird durch das M-

Symbol gekennzeichnet. Wiederholen Sie
Schritte 2 und 3, um weitere Tage

0 16/04/2009
0 18/04/2009

@@Bestat.  OKIOK

auszuwahlen. Um die Auswahl eines Datums aufzuheben, markieren Sie das Datum

und driicken Sie p.

Driicken Sie @), um den Vorgang
abzuschlieBen.

Es erscheint eine Sicherheitsabfrage.
Markieren Sie »Ja« und driicken Sie 9.

= Datum auswéhlen

Alle Bilder |oschen, die
am ausgewahlten
Datum aufgenommen
wurden?

(K

Nein
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Diashows

Die Option »Diashow« im Wiedergabemeni wird zur Anzeige einer Diashow der Bilder
im aktuellen Wiedergabeordner verwendet (11 117).

1 Wihlen Sie »Diashow. = WIEDERGABE
H - f o o Loschen @
Um das Diashow-Meni anzuzeigen, driicken Wisdersabeordner  b3w0
Sie die MENU-Taste und wahlen Sie »Diashow« s beliiodarsaem
o . . - lldkontrolle
m Wledergabemenu aus. & Anzeige im Hochformat 0FF|

®2s
{8 Druckauftrag (DPOF) al

1
MENU-Taste
2 Wahlen Sie »Start«. @ Diashow
Starten Sie die Diashow, indem Sie die Option ST o
»Start« im Diashow-Meni markieren und @
driicken.
Pause— @K

Wahl eines Bildintervalls m= Diashow

Wahlen Sie zur Festlegung, wie lange jedes Bild bei Bildintervall

de"r Diash.ow.angezeigt wird, »Bildintervall«.und %%

wahlen Sie eine der rechts dargestellten Optionen, ®3s 35

bevor Sie »Start« wahlen, um die Diashow zu g;}s 135

starten. 4o

Wahrend einer Diashow kénnen folgende Aktionen ausgefiihrt werden:

Aktion Taste Beschreibung

Driicken Sie «, um zum vorherigen Bild zu
blattern, oder P, um zum néachsten Bild zu
blattern.

Vorwarts blattern/riickwarts
blattern

Weitere Bildinformationen

X Angezeigte Bildinformationen dndern (21 92).
anzeigen

Anhalten/Fortsetzen der Show anhalten. Driicken Sie dies erneut, um

Diashow fortzufahren.
Riickkehr zum Wiedergabemenii| MENU | Weitere Informationen finden Sie auf Seite 117.
Rackkehr zum = Beenden der Show und Riickkehr zum
Wiedergabemodus Wiedergabemodus.

Driicken Sie den Ausloser bis zum ersten
Druckpunkt, um zur Aufnahmebereitschaft
zurlickzukehren.

Ruckkehr zur
Aufnahmebereitschaft a

Der rechts abgebildete Dialog wird angezeigt, wenn
die Diashow zu Ende ist. Wahlen Sie »Fortsetzen,
um fortzufahren, oder »Beenden«, um zum

Wiedergabemendi zuriickzukehren. ©25 Bildintervall

W Beenden

10003000  DSC_0012. JPG
15/04/2009 11:03:49
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Anschluss an einen Fernseher,

Computer oder Drucker
Anschluss an einen Computer

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Kamera mit dem im Lieferumfang
enthaltenen USB-Kabel UC-E4 an einen Computer angeschlossen wird.

Bevor Sie die Kamera anschlie3en

Installieren Sie die Software auf der mitgelieferten Software-Suite-CD, bevor Sie die
Kamera anschlieBen. Um zu verhindern, dass die Dateniibertragung vorzeitig abbricht,
sollte der Kamera-Akku EN-EL9a vollsténdig aufgeladen sein. Laden Sie den Akku
sicherheitshalber vollstdndig auf oder versorgen Sie die Kamera tber das Netzteil EH-5a
und den Akkufacheinsatz EP-5 (optionales Zubehor) mit Strom.

Ml Mitgelieferte Software

Nikon Transfer wird verwendet, um Bilder von der Kamera auf den Computer zu

Ubertragen, wo sie mit ViewNX angezeigt werden konnen (Nikon Transfer kann auch

verwendet werden, um Bilddateien zu sichern und wihrend der Ubertragung von Bildern
Informationen in diese zu integrieren. Mit ViewNX kdnnen Sie auch Bilder sortieren, in
verschiedene Dateiformate umwandeln, NEF-/RAW-Fotos bearbeiten sowie NEF-/RAW-
und JPEG-Fotos einstellen).

Bl Unterstiitzte Betriebssysteme

Die Kamera kann an Computer mit den folgenden Betriebssystemen angeschlossen

werden:

o Windows: Windows Vista mit Service Pack 1 (32-Bit, Home Basic/Home Premium/
Business/Enterprise/Ultimate) und Windows XP mit Service Pack 3 (Home Edition/
Professional).

o Macintosh: Mac OS X (Versionen 10.3.9, 10.4.11, 10.5.6)

Aktuelle Informationen zu den unterstiitzten Betriebssystemen finden Sie auf den auf
Seite xvi aufgelisteten Webseiten.

Anschluss der Kabel

Schalten Sie die Kamera vor dem AnschlieBen und Abziehen von Kabeln stets aus. Achten Sie
beim Anschlieen darauf, die Stecker nicht zu verkanten oder zu beschadigen. Schlieen Sie die
Abdeckung der Anschliisse, wenn die Anschlisse nicht benutzt werden.

[ wihrend der Ubertragung
Schalten Sie die Kamera nicht aus und ziehen Sie das USB-Kabel nicht ab, solange die
Ubertragung lauft.
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Anschluss der Kamera

Schlieen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel an.

1

Schalten Sie die Kamera aus.

2

Schalten Sie den Computer ein.
Schalten Sie den Computer ein und warten Sie, bis das Betriebssystem gestartet ist.

SchlieBen Sie das USB-Kabel an.
SchlieBen Sie das USB-Kabel wie auf der Abbildung gezeigt an. Achten Sie beim
AnschlieBen darauf, die Stecker nicht zu verkanten oder zu beschadigen.

[% usB-Hubs

SchlieBen Sie die Kamera direkt an den Computer an. SchlieBen Sie das Kabel nicht tiber
einen USB-Hub oder eine Tastatur an.

Schalten Sie die Kamera ein.

Ubertragen Sie Bilder auf den Computer.

Nikon Transfer startet automatisch. Klicken Sie
auf die Schaltfliche »Ubertragung starten«, um ;
Bilder zu ibertragen (weitere Informationen zu G| ‘
Nikon Transfer finden Sie unter »Nikon Transfer \
o |

Hilfe« im Menu »Hilfe« von Nikon Transfer).

»Ubertragung starten«
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Wenn die Ubertragung beendet ist, schalten Sie die Kamera aus und
ziehen Sie das USB-Kabel ab.

Nikon Transfer wird automatisch beendet, sobald die Ubertragung abgeschlossen
ist.



Ausdrucken von Fotos

Befolgen Sie die unten stehenden Schritte, um ausgewahlte JPEG-Bilder Gber eine direkte
USB-Verbindung auf einem PictBridge-Drucker zu drucken.

‘ Nehmen Sie Bilder auf ’

Wéhlen Sie mit »Druckauftrag (DPOF)« Fotos fiir den
Druck aus (10 114)

Schlief3en Sie die Kamera an den Drucker an (siehe unten)

Drucken Sie nur je ein Foto Drucken Sie mehrere Fotos Erstellen Sie Indexprints
(M708) (7110) (Mm7113)
‘ Ziehen Sie das USB-Kabel ab

Drucken iiber eine direkte USB-Verbindung

Vergewissern Sie sich, dass der Akku EN-EL9a vollstandig aufgeladen ist, oder versorgen Sie die
Kamera tiber das Netzteil EH-5a und den Akkufacheinsatz EP-5 mit Strom. Wenn Sie Fotos
aufnehmen, die tber eine direkte USB-Verbindung gedruckt werden sollen, stellen Sie
»Farbraumc« in den Betriebsarten P, S, A und M auf »sRGB« (01 121).

Anschluss des Druckers

SchlieBen Sie die Kamera mit dem mitgelieferten USB-Kabel an.

1 Schalten Sie die Kamera aus.

2 SchlieBen Sie das USB-Kabel an.
Schalten Sie den Drucker ein und schlieBen Sie das USB-Kabel wie auf der
Abbildung gezeigt an. Achten Sie beim AnschlieBen darauf, die Stecker nicht zu
verkanten oder zu beschadigen.

[% UsB-Hubs
SchlieBen Sie die Kamera direkt an den Drucker an. SchlieBen Sie das Kabel nicht Giber
einen USB-Hub an.
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3 Schalten Sie die Kamera ein.

Auf dem Monitor erscheint das PictBridge-Logo und anschlieBend die PictBridge-
Wiedergabeansicht.

®

=

10003000  DSC_0001. JPG
15/04/2009 10:02 L8}

PictBridge
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Drucken einzelner Bilder

1 wihlen Sie ein Bild aus.
Driicken Sie € oder P, um weitere Bilder
anzusehen, oder driicken Sie A oder ¥, um sich
Bildinformationen anzusehen (211 92). Driicken Sie
die ®-Taste zum Einzoomen ins ausgewéhlte
Einzelbild (2099, driicken Sie zum Verlassen der
Zoom-Funktion []). Driicken Sie die Q-Taste, um sechs Bilder gleichzeitig
anzuzeigen. Markieren Sie Bilder mit dem Multifunktionswahler oder driicken Sie
®, um das markierte Bild als Vollbild anzuzeigen.

/AN
10003000  DSC_0001. JPG
15/04/2009 10

NORMAL
02:27 [L13872x2592

2 Zeigen Sie die Druckoptionen an.

Driicken Sie @), um die Druckoptionen von Druck starten

. . . Papierformat
PictBridge anzuzeigen.

Anzahl Exemplare
Rand
Zeitstempel

[ Beschneiden

#¢ Einstellungen

3 Nehmen Sie die Einstellungen fiir den Druck vor.
Driicken Sie A oder ¥, um eine Option zu markieren und driicken Sie >, um sie
auszuwahlen.

Option Beschreibung
Das Papierformatmeni wird angezeigt (vom aktuellen
Drucker nicht unterstitzte Optionen werden nicht # Papierformat
aufgelistet). Driicken Sie A oder ¥, um das
Papierformat Papierformat auszuwdhlen (wenn Sie mit dem 127178 mm
Standardpapierformat des Druckers drucken mochten, A4
wahlen Sie »Druckervorgabe«), und driicken Sie
anschlieBend @ , um die Auswahl zu bestatigen und
zum vorherigen Menii zurtickzukehren.
Es erscheint das rechts abgebildete Menl. Wahlen Sie v Bnzahl Bemplare
Anzahl mit A oder V¥ die gngnschte Anzahl der Kopien .
Exemplare (maximal 99) unq Qrucken Sie anschlleQend @), um die
Auswahl zu bestédtigen und zum vorherigen Menii
zurlickzukehren.
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Option Beschreibung

Diese Option steht nur zur Verfligung, wenn sie vom
aktuellen Drucker unterstitzt wird. Es erscheint das
rechts abgebildete Menu. Driicken Sie A oder ¥, um [
zwischen »Druckervorgabe« (Standardeinstellung des

aktuellen Druckers), »Mit Rand drucken« (Bild wird mit

Rand weiBem Rand gedruckt) oder »Randlos drucken« Mit Rand drucken
auszuwiahlen. Driicken Sie anschlieBend @), um die BandlosidmieKen
Auswahl zu bestédtigen und zum vorherigen Menii
zurlickzukehren. Es werden nur die vom aktuellen
Drucker unterstiitzten Optionen angezeigt.
Es erscheint das rechts abgebildete Meni. Driicken Sie
A oder ¥, um zwischen »Druckervorgabe« o Tt amnpel
(Standardeinstellung des aktuellen Druckers), »Mit
Zeitstempel« (Aufnahmedatum und -uhrzeit werden in

Zeitstempel |das Bild eingedruckt) oder »Ohne Zeitstempel«

auszuwdhlen. Driicken Sie anschlieBend @, um die gﬁ;iez':ﬁgfnﬂd

Auswahl zu bestatigen und zum vorherigen Menii
zurlickzukehren. Es werden nur die vom aktuellen
Drucker unterstltzten Optionen angezeigt.

Diese Option ist nur erhaltlich bei Druckern, die
Beschneiden unterstiitzen. Es erscheint das rechts
abgebildete Menu. Um das Menii zu verlassen, ohne das

#¢ Beschneiden

beschneiden, markieren Sie »Réander entfernen« und
driicken Sie p.

Wenn »Rander entfernen« ausgewahlt wurde, wird der
Beschneiden | rechts abgebildete Dialog angezeigt. Driicken Sie ®, um
einen groBeren Bildbereich auszuwdhlen, oder Q&8 um  [ZREEELEEEY
einen kleineren auszuwahlen. Verschieben Sie den
Bildausschnitt gegebenenfalls mit dem
Multifunktionswéahler und driicken Sie anschlieBend €.
Bitte beachten Sie, dass ein sehr kleiner Bildausschnitt
moglicherweise nicht in ausreichender Qualitat
gedruckt wird, wenn ein grof3es Papierformat
ausgewahlt wird.

Bild zu beschneiden, markieren Sie die Option Render entfernen
»Abbrechen« und driicken Sie @®. Um Rénder zu T ——

4 starten Sie den Druckvorgang. A Druckvorgang lauft
Wahlen Sie »Druck starten« aus und driicken Sie ot
@, um den Druckvorgang zu starten. Wenn Sie den g
Druckvorgang vorzeitig abbrechen mochten,

driicken Sie @ ©KAbbrechen

[ Datum einbelichten

Wenn Sie im PictBridge Meni »Mit Zeitstempel« auswahlen, um Fotos auszudrucken, die
Datumsinformationen beinhalten, die unter »Datum einbelichten«im Systemmen ({1 136)
eingegeben wurden, erscheint das Datum zweimal. Das einbelichtete Datum kdnnte jedoch
ausgeschnitten sein, wenn die Fotos beschnitten oder ohne Rand ausgedruckt werden.
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Drucken mehrerer Bilder

1 Blenden Sie das PictBridge-Menii ein.
Driicken Sie in der PictBridge-
Wiedergabeansicht die MENU-Taste (siehe
Schritt 3 auf Seite108).

10003000  DSC_0001 JPG\\‘ NORMAL
15/04/2009 10:02:27 [L13872x2592

MENU-Taste

2 Wihlen Sie eine Option aus.
Markieren Sie eine der folgenden Optionen
und drticken Sie p.
« »Bilder auswahlen«: Wahlen Sie die Bilder aus,
die Sie drucken mochten.
« »Datum auswahlen«: Drucken Sie alle am

#¢ PictBridge

Bilder auswahlen »

Datum auswahlen

Drucken (DPOF)
Indexprint

ausgewahlten Datum aufgenommenen Bilder in einfacher Kopie aus.

« »Drucken (DPOF)<: Drucken Sie einen bestehenden Druckauftrag aus, den Sie mit
der Funktion »Druckauftrag (DPOF)« im Wiedergabemen erstellt haben
(M 114). Die Bilder des angelegten Druckauftrags werden in Schritt 3 angezeigt.

Wenn Sie von allen JPEG-Bildern, die sich auf der Speicherkarte befinden, einen
Indexprint drucken mochten, wahlen Sie die Option »Indexprint«. Weitere

Informationen finden Sie auf Seite 113.
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3 Wibhlen Sie Bilder oder ein Datum aus.
Wenn Sie »Bilder auswahlen«oder »Drucken
(DPOF)«in Schritt 2 ausgewahlt haben,
verwenden Sie den Multifunktionswahler, um
durch die Bilder auf der Speicherkarte zu
blattern. Halten Sie zur Anzeige des aktuellen
Bildes als Vollbild die ®-Taste gedriickt.
Driicken Sie die /F-Taste, um das
auszudruckende Bild auszuwahlen und
driicken Sie anschlieBend A. Das ausgewahlte
Bild wird mit dem Symbol £ gekennzeichnet
und die Anzahl der Kopien wird auf 1
eingestellt. Halten Sie die Q&3-Taste gedriickt
und driicken Sie A oder ¥, um die Anzahl der
Kopien zu @ndern (maximal 99). Wenn Sie das
ausgewahlte Bild doch nicht drucken mochten,
driicken Sie ¥, wenn die Anzahl der Kopien 1
betragt. Wiederholen Sie diesen Schritt, bis
alle gewiinschten Bilder ausgewahlt sind.

[% Auswahl von Fotos fiir den Druck

Bilder im Format NEF (RAW) (10 50) kénnen nicht
zum Drucken ausgewdhlt werden. Sie kdnnen
jedoch JPEG-Kopien der NEF-(RAW)-Bilder
erstellen, indem Sie die Option »NEF-(RAW)-
Verarb«. im Bildbearbeitungsmeni
verwenden(d 149).

Wenn Sie »Datum auswahlencin Schritt 2
gewahlt haben, driicken Sie A oder ¥, um ein
Datum zu markieren, und driicken Sie P>, um
das markierte Datum ein- und auszuschalten.
Driicken Sie =4, um die am ausgewahlten
Datum aufgenommenen Bilder anzuzeigen.
Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um
durch die Bilder zu blattern, oder halten Sie ®
gedriickt, um das aktuelle Bild als Vollbild
anzuzeigen.

#¢ Bilder auswahlen

;
1 2

[ 1

0.2 ©

——

[ —

-+
>

'V Anzah

| der Kopien wdhlen

——
©.2.0

Eﬁ

DSC_0001. JPG
15/04/2009 10:02:27

@ Taste: Foto als Vollbild ansehen

#¢ Datum auswahlen
0 15/04/2009
0 16/04/2009
0 18/04/2009

@=Bestat.  @KOK

QER-Taste: Fotos
des ausgewdhiten
Tages ansehen

{-Taste:
Markiertes Foto als
Vollbild ansehen

#¢ Datum auswahlen
15/04/2009

500
DSC_0001. JPG
15/04/2009 10:02:27
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4 Zeigen Sie die Druckoptionen an. 7 Einstellungen
Driicken Sie @), um die Druckoptionen von T
PictBridge anzuzeigen. Papierformat

Rand
Zeitstempel

5 Nehmen sie die Einstellungen fiir den Druck vor.
Driicken Sie A oder ¥, um eine Option zu markieren und driicken Sie P>, um sie
auszuwahlen.

Option Beschreibung

Das Papierformatmen wird angezeigt (10 108, die vom aktuellen Drucker
nicht unterstiitzten Optionen werden nicht aufgelistet). Driicken Sie A oder
V¥, um das Papierformat auszuwahlen (wenn Sie mit dem
Standardpapierformat des Druckers drucken mdchten, wéhlen Sie
»Druckervorgabec), und driicken Sie anschlieBend @ , um die Auswahl zu
bestatigen und zum vorherigen Menii zuriickzukehren.
Das Meni mit Optionen zum Drucken mit Rand wird angezeigt ({0 109, die
vom aktuellen Drucker nicht unterstiitzten Optionen werden nicht aufgelistet).
Driicken Sie A oder ¥, um zwischen »Druckervorgabe« (Standardeinstellung
des aktuellen Druckers), »Mit Rand drucken« (Bild wird mit weiRem Rand
gedruckt) oder »Randlos drucken« auszuwahlen. Driicken Sie anschlieBend
@, um die Auswahl zu bestétigen und zum vorherigen Menii zuriickzukehren.
Das Menii mit Optionen fiir den Zeitstempel wird angezeigt (10 109, die vom
aktuellen Drucker nicht unterstltzten Optionen werden nicht aufgelistet).
Driicken Sie A oder ¥, um zwischen »Druckervorgabe« (Standardeinstellung
Zeitstempel |des aktuellen Druckers), »Mit Zeitstempel« (Aufnahmedatum und -uhrzeit
Y

Papierformat

Rand

werden in das Bild eingedruckt) oder »Ohne Zeitstempel« auszuwdhlen.
Driicken Sie anschlieBend @), um die Auswahl zu bestitigen und zum
vorherigen Meni zurlickzukehren.

6 Sstarten Sie den Druckvorgang.
Wabhlen Sie »Druck starten« und driicken Sie
@), um den Druckvorgang zu starten. Wenn Sie
den Druckvorgang vorzeitig abbrechen
mdchten, driicken Sie €.

Fehler

Weitere Informationen zur Problembehebung beim Drucken finden Sie auf Seite 183.
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Erstellung von Indexprints

Um einen Indexprint aller JPEG-Bilder auf der Speicherkarte zu erstellen, wahlen Sie die
Option Indexprint in Schritt 2 von »Drucken mehrerer Bilder« ([0 110). Bitte beachten
Sie, dass mit dieser Funktion maximal 256 Bilder gedruckt werden konnen. Wenn die
Speicherkarte mehr Bilder enthalt, werden nur die ersten 256 Bilder gedruckt.

1 Wahlen Sie »Indexprint«. # Indexprint
Wenn Sie »Indexprint« im PictBridge-Menii
auswahlen (@ 110), werden die auf der
Speicherkarte befindlichen Bilder wie rechts
abgebildet angezeigt.

2 Zeigen Sie die Druckoptionen an. 7 Einstellungen
Driicken Sie @), um die Druckoptionen von T
PictBridge anzuzeigen. Papierformat

Rand
Zeitstempel

3 Nehmen Sie die Einstellungen fiir den Druck vor.
Wahlen Sie das Papierformat, ob Sie mit oder ohne Rand drucken mdchten und ob
ein Zeitstempel in die Bilder eingedruckt werden soll, wie auf Seite 112 beschrieben
(wenn Sie ein zu kleines Papierformat wahlen, erscheint eine Warnmeldung).

4 starten Sie den Druckvorgang.
Wiahlen Sie »Druck starten« und driicken Sie @),
um den Druckvorgang zu starten. Wenn Sie den
Druckvorgang vorzeitig abbrechen mochten,
driicken Sie @8.
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Erstellung eines DPOF Druckauftrags:
Druckauftraqg

Die Option »Druckauftrag (DPOF)« im Wiedergabemenii wird dazu verwendet, digitale
»Druckauftrage« flr PictBridge-kompatible Drucker und Gerate, die DPOF unterstiitzen,
zu erstellen. Wenn Sie die Option »Druckauftrag (DPOF)« im Wiedergabemeni
auswahlen, wird das unter Schritt 1 abgebildete Menl angezeigt.

1 Wibhlen Sie »Bilder auswihlenc. @ Druckauftras (DPOF)

114

Markieren Sie »Bilder auswahlen« und
driicken Sie .

Erstellung eines neuen Druckauftrags
Um alle zuvor ausgewahlten Bilder aus dem
Druckauftrag zu entfernen, markieren Sie »Ausw.
f. alle aufheb.?« und driicken Sie .

Bilder auswahlen »

Ausw. f. alle aufheb.?

Wahlen Sie Bilder aus.

Blattern Sie mit dem Multifunktionswahler
durch die Bilder auf der Speicherkarte. Um das
aktuelle Bild als Vollbild anzuzeigen, halten Sie
die ®-Taste gedriickt. Driicken Sie die )2
Taste, um das auszudruckende Bild
auszuwdhlen und driicken Sie anschlieBend A.
Das ausgewahlte Bild wird mit dem Symbol £
gekennzeichnet und die Anzahl der Kopien
wird auf 1 eingestellt. Halten Sie die )&-Taste
gedriickt und driicken Sie A oder ¥, um die
Anzahl der Kopien zu @ndern (maximal 99).
Wenn Sie das ausgewahlte Bild doch nicht
drucken mochten, driicken Sie ¥, wenn die
Anzahl der Kopien 1 betragt. Wiederholen Sie
diesen Schritt, bis alle gewtiinschten Bilder
ausgewahlt sind.

@ Druckauftrag (DPOF)
Bilder auswahlen

1 7

=Set (@)Zoom @RIOK |

DSC_0001. IPG
15/04/2009 10:02:27

& Taste: Foto als Vollbild ansehen

Zeigen Sie die Einbelichtungsoptionen
an.

Driicken Sie @, um die Optionen zum
Eindrucken der Metadaten anzuzeigen.

@ Druckauftrag (DPOF)
Bilder auswahlen

Fertig
O Metadaten eindrucken
O Datum eindrucken



4 Wahlen Sie die @ Druckauftrag (DPOF)

Bilder auswahlen

Einbelichtungsoptionen aus.

Markieren Sie eine der folgenden Optionen Fertig
und driicken Sie P>, um die Funktion zu = a( :

aktivieren bzw. wieder zu deaktivieren (wenn a

Sie den Druckauftrag abschlieen mochten,

ohne diese Informationen mit einzubeziehen, kdnnen Sie direkt mit Schritt 5

fortfahren).

« »Metadaten eindrucken«: Belichtungszeit und Blende auf alle Bilder des
Druckauftrags drucken.

« »Datum eindrucken«: Aufnahmedatum auf alle Bilder des Druckauftrags drucken.

5 SschlieBen Sie den Druckauftrag ab. & Druckauftrag (DPOF)

Um den Druckauftrag abzuschlieBen, Blldenaswahen

markieren Sie »Fertig« und driicken Sie @.

B Metadaten eindrucken
& Datum eindrucken

V] Druckauftrag (DPOF)

Um den aktuellen Druckauftrag zu drucken, wahrend die Kamera an einen PictBridge-Drucker
angeschlossen ist, wahlen Sie die Option »Drucken (DPOF)« im PictBridge-Mend. Folgen Sie
anschlieBend den Anweisungen im Abschnitt »Drucken mehrerer Bilder«, um den aktuellen
Druckauftrag zu andern und auszufiihren ([ 110). Die DPOF-Optionen zum Eindrucken des
Aufnahmedatums bzw. von Belichtungszeit und Blende werden nicht unterstiitzt, wenn Sie Gber
eine direkte USB-Verbindung drucken. Um das Aufnahmedatum mit auszudrucken, verwenden
Sie stattdessen die Option »Zeitstempel« im PictBridge-Men(.

Wenn auf der Speicherkarte nicht gentigend Speicherplatz fiir den Druckauftrag vorhanden ist,
kann die Option »Druckauftrag (DPOF)« nicht verwendet werden.

Bilder im Format NEF (RAW) (1 50) kdnnen nicht mit dieser Option ausgewdhlt werden. Sie
koénnen jedoch JPEG-Kopien der NEF-(RAW)-Bilder erstellen, indem Sie die Option »NEF-(RAW)-
Verarb«. im Bildbearbeitungsmeni verwenden (21 149).

Wenn Bilder, die in den Druckauftrag aufgenommen wurden, spater mit einem Computer oder
einem anderen Gerat geldscht werden, kann es vorkommen, dass der Druckauftrag nicht korrekt
gedruckt wird.
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Fotos auf einem Fernseher ansehen

Mit dem gesondert erhiltlichen Videokabel EG-D100 kénnen Sie die Kamera an einen
Fernseher oder Videorecorder anschlieBen und Bilder anzeigen oder aufnehmen. Bevor
Sie die Kamera anschlief3en, vergewissern Sie sich, dass der Kameravideo-Standard

(T 127) mit dem des Fernsehers lGibereinstimmt.

1 Schalten Sie die Kamera aus.
Schalten Sie die Kamera stets aus, bevor Sie das Videokabel anschlieBen oder
abziehen.

Anschluss am Anzeigegerit

(B

3 Stellen Sie den Videokanal am Fernseher ein.

4 schalten Sie die Kamera ein und driicken Sie die =}-Taste.
Wahrend der Wiedergabe werden die Bilder sowohl auf dem Kameramonitor als
auch auf dem Fernseher angezeigt. Beachten Sie, dass die Bildrander eventuell
nicht angezeigt werden.

Videonorm

Wenn kein Bild angezeigt wird, vergewissern Sie sich, dass die Kamera korrekt angeschlossen ist
und dass die furr »Videonorm« (00 127) gewahlte Option mit dem Videostandard des Fernsehers
Ubereinstimmt.

Wiedergabe auf einem Fernseher
Bei ldngerer Wiedergabe wird die Verwendung des Netzteils EH-5a und des Akkufacheinsatzes
EP-5 (optionales Zubehor) empfohlen.
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Menibersicht

[>1 Das Wiedergabemenii: Bilder verwalten

Um das Wiedergabemenii anzuzeigen, driicken Sie MENU und wéhlen Sie das Register [>]

(Wiedergabemend).

MENU-Taste

9schen

WIEDERGABE

]
Wiedergabeordner D3000I

Infos bei Wiedergabe ~ -- >

4| Bildkontrolle

&| Anzeige im Hochformat OFF
Diashow
@ Druckauftrag (DPOF) al

ON

B2

Das Wiedergabemenii enthalt die folgenden Optionen:

~
< >
v

WIEDERGABE

4| Bildkontrolle
&| Anzeige im Hochformat OFF

Diashow
| Druckauftrag (DPOF) a |

oschen ] I
Wiedergabeordner D]
Infos bei Wiedergabe

Option Standard | (D Option Standard | (O
Loschen — 102 Diashow — 104
Wiedergabeordner Aktuell | 117 | Bildintervall 2s
Infos bei Wiedergabe — 118 Druckauftrag (DPOF) — 114
Bildkontrolle Ein 118 Stop-Motion-Film — 153
Anzeige im Hochformat Aus 118

Wiedergabeordner

MENU-Taste =» [=] Wiedergabemendi |

Wahlen Sie einen Ordner fir die Wiedergabe aus:

Option Beschreibung

Bei der Wiedergabe werden nur die Bilder angezeigt, die sich in dem Ordner befinden,
der gegenwartig im Systemmeni unter »Ordner« ausgewahlt ist. Diese Option wird bei

Aktuell der Aufnahme eines Bildes automatisch aktiviert. Wenn eine Speicherkarte eingelegt
und diese Option eingestellt wird, bevor Aufnahmen gemacht wurden, erscheint
wahrend der Wiedergabe eine Meldung, dass der Ordner keine Bilder enthalt. Wahlen
Sie »Alle Ordner« aus, um die Wiedergabe zu starten.

OAIIe Bei der Wiedergabe werden die Bilder aus allen Ordnern angezeigt.

rdner
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Infos bei Wiedergabe MENU-Taste =» =1 Wiedergabementi

Wahlen Sie die Informationen, die in der Anzeige der = Infos bei Wiedergabe
Bildinformationen zur Verfligung stehen (21 92). Driicken Sie A CatallRE Rl
oder ¥, um eine Option zu markieren, driicken Sie dann P, um eine Fertig

Option fiir die Anzeige der Bildinformationen zu wahlen. istogramm =
Ausgewadhlte Optionen werden durch das Symbol 4 O Metadaten

gekennzeichnet. Um eine Auswahl wieder aufzuheben, markieren
Sie sie und driicken Sie P. Um zum Wiedergabemeni zuriickzukehren, markieren Sie die
Option »Fertig« und driicken Sie €.

Bildkontrolle MENU-Taste = =] Wiedergabemenii

Legen Sie fest, ob die Bilder direkt nach der Aufnahme automatisch [FIEECRa
auf dem Monitor wiedergegeben werden. Wenn »Aus« gewahltist,
kdnnen die Bilder nur durch Driicken der [*]-Taste angezeigt
werden.

Anzeige im Hochformat MENU-Taste =» =] Wiedergabemenii
Wahlen Sie, ob Bilder im Hochformat wahrend der Wiedergabe = Anzeige im Hochformat
gedreht werden sollen. Beachten Sie, dass die Bilder bei der
Bildkontrolle nicht automatisch gedreht werden, da sich die Ein

Kamera wéhrend der Aufnahme in der richtigen Stellung befindet
(@™118).

Option Beschreibung

Bilder, die im Hochformat aufgenommen wurden, werden auf dem Kameramonitor
Ein  |automatisch im Hochformat angezeigt. Bilder, die mit der Einstellung »Aus« unter
»Bildorientierung« (10 128) aufgenommen wurden, werden im Querformat angezeigt.

Im Hochformat aufgenommene Bilder werden bei der Wiedergabe im Querformat

Aus .
angezeigt.




3 Das Aufnahmemenii: Aufnahmeoptionen

Um das Aufnahmemeni anzuzeigen, driicken Sie MENU und wahlen Sie das Register €3

(Aufnahmemendi).
{ AUFNAHME = AUFNAHME
F Luriicksetzen ol | (e -
Idopt. konfigurieren  E3SD Bildopt. konfigurieren  E=SD
Bildaualitat NORM > =~ Bildaualitat NORM
4| BildaroBe &4 BildaroBe
& WeiBabgleich AUTO &) WeiBabgleich AUTO
ISO-Einstellungen =) ISO-Einstellungen g
B | Active D-Lighting OFF || Y | Active D-Lighting OFF ||
1
MENU-Taste
Das Aufnahmemeni enthilt die folgenden Optionen:

Option Standard m Option Standard M
Zuriicksetzen — 119  Farbraum sRGB 121
Bildopt. konfigurieren Standard 87  Rauschreduzierung Aus 122
Bildqualitat JPEG Normal | 50  Aufnahmebetriebsart Einzelbild 53
BildgrdBe L 52 Autofokus AF-Automatik | 41
WeiBabgleich Automatik 80  Messfeldsteuerung
1S0-Einstellungen - Y Einzelfeld

6 ® %, % Dynamisch 44
150- A Z % Automatik o - - o Autom.
Empfindlichkeit | &%, B 62 &9 ZEBRsSAM Messfeldgrupp.
PS,AM 100 AF-Hilfslicht Ein 122
1S0-Automatik Aus Belichtungsmessung Matrixmessung | 74
Active D-Lighting Aus 64 Integr. Blitzgerat TTL 123
Zuriicksetzen

MENU-Taste =» €3 Aufnahmementi |

Wahlen Sie »Ja¢, um die Aufnahmemenii-Einstellungen zuriickzusetzen.

Zuriicksetzen
Durch Wahl von »Ja« unter »Zuriicksetzen« werden auch die Picture Controls auf ihre
Standardeinstellungen zuriickgesetzt ({10 88) sowie Folgendes:
Option Standard m Option ‘ Standard 2
Fokusmessfeld * Mittenbetont | 46 Blitzgerat
Programmverschiebung Aus 68 o = & Synchr. auf 1.
6229 Vorhan
AE-L/AF-L- Aus 135 orhang
Tastenstellung o Auto + Langzeit- 59
o Das Fokusmessfeld wird nicht angezeigt, synchronisation
wenn »[=] Autom. Messfeldgrupp.« unter PSAM Synchr. auf 1.
»Messfeldsteuerung« ausgewishlt wurde. T Vorhang
Belichtungskorrektur Aus 76
Blitzbelichtungskorr. Aus 78
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ISO-Einstellungen MENU-Taste =» €3 Aufnahmementi

Stellen Sie die ISO-Empfindlichkeit ein ({1 62). ISO-Einstellungen
o

1SO-Automatik OFF

Il /SO-Automatik

Wenn in den Betriebsarten P, S, A und M die »ISO-Automatik« auf ISO~Einstellungen
»Aus« eingestellt wird, bleibt die ISO-Empfindlichkeit konstant auf [eRESEULE ISR
dem vom Benutzer ausgewahlten Wert (10 62). Wenn »Ein« 1S0-Automatik oN >
ausgewahlt ist, wird die ISO-Empfindlichkeit automatisch s

angepasst, wenn mit dem vom Benutzer ausgewdhlten Wert keine
optimale Belichtung erzielt werden kann (die ISO-Empfindlichkeit
wird entsprechend angepasst). Der maximale Wert fiir die ISO-Automatik kann mit der
Option »Max. Empfindl.« im Men( »ISO-Automatik« eingestellt werden (verwenden Sie
zur Vermeidung von Bildrauschen niedrigere Werte. Der Mindestwert furr die ISO-
Automatik ist werkseitig auf ISO 100 eingestellt). In den Betriebsarten P und A wird die
Empfindlichkeit erst angepasst, wenn bei der unter »Langste Bel.-zeit« ausgewahlten
Belichtungszeit das Bild unterbelichtet ware. Langere Belichtungszeiten werden nur
verwendet, wenn mit der ausgewahlten ISO-Empfindlichkeit fiir »Max. Empfindl.« keine
optimale Belichtung erreicht wird. Wenn die vom Benutzer ausgewahlte ISO-
Empfindlichkeit hoher ist als der fiir \Max. Empfindl.« ausgewahlte Wert, wird
stattdessen der fiir »Max. Empfindl.« ausgesuchte Wert verwendet.

Wenn »Ein« ausgewahlt ist, wird im Sucher IS0-AUTO und in der
Anzeige der Aufnahmeinformationen 150-A angezeigt. Diese
Anzeigen blinken, wenn die Empfindlichkeit von dem vom
Benutzer gewdhlten Wert abweicht.

BSet [ 1.0l

150} my
G

ISO-Automatik-Steuerung

Mit hoherer Empfindlichkeit steigt die Wahrscheinlichkeit von Bildrauschen. Mit der Option
»Rauschreduzierung«im Aufnahmemeni kann das Bildrauschen reduziert werden ([0 122).
Beachten Sie, dass die ISO-Empfindlichkeit automatisch steigen kann, wenn die ISO-Automatik in
Kombination mit dem Blitz im Langzeitsynchronisations-Modus (verfligbar bei integriertem Blitz
und bei den Blitzgerdten SB-900, SB-800, SB-600 und SB-400) verwendet wird. Dies hindert
moglicherweise die Kamera daran, lange Belichtungszeiten auszuwahlen.




Farbraum MENU-Taste =» B3 Aufnahmemenii

Die Farbraumeinstellung legt den maximalen Farbumfang fiir die Farbraum
Farbreproduktion fest. Wahlen Sie »sRGB« fir Bilder, die ohne a
weitere Bearbeitung gedruckt oder anderweitig verwendet werden
sollen. »Adobe RGB« hat ein breiteres Spektrum an Farben und adobe Adobe RGB

wird fur Bilder empfohlen, die ausgiebig ver- und bearbeitet
werden, nachdem sie die Kamera verlassen haben.

Farbraum

Farbrdume definieren die Entsprechung zwischen Farben und den numerischen Werten, die sie in
einer digitalen Bilddatei darstellen. Weit verbreitet ist der SRGB-Farbraum, wahrend der Adobe-
RGB-Farbraum normalerweise im Verlagswesen und in Druckereien verwendet wird. sRGB wird
empfohlen, wenn Fotos aufgenommen werden, die unverdndert ausgedruckt oder in
Anwendungen angezeigt werden sollen, die keine Farbverwaltung unterstitzen, sowie bei der
Aufnahme von Fotos, die mit ExifPrint (Direktdruckfunktion einiger Heimdrucker), vom Fotodienst
oder anderen Fotodienstleistern ausgedruckt werden sollen. Fotos mit Adobe RGB kdnnen
ebenfalls mit diesen Optionen ausgedruckt werden, die Farben erscheinen jedoch nicht so
brillant.

Bilder im JPEG-Format, die mit dem Adobe-RGB-Farbraum aufgenommen werden, sind DCF-
kompatibel. Anwendungen und Drucker, die DCF unterstiitzen, wéahlen den richtigen Farbraum
automatisch aus. Wenn die Anwendung oder das Gerat DCF nicht unterstlitzen, miissen Sie den
entsprechenden Farbraum von Hand auswahlen. Weitere Informationen finden Sie in der
Dokumentation der Anwendung oder des Gerats.

Nikon-Software

ViewNX (im Lieferumfang enthalten) und Capture NX 2 (separat erhiltlich) wahlen beim Offnen
von Bildern, die mit dieser Kamera aufgenommen wurden, automatisch den richtigen Farbraum
aus.
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Rauschreduzierung MENU-Taste =» &3 Aufnahmementi

Wenn »Ein« ausgewahlt ist, werden Fotos, die mit einer kiirzeren Rauschreduzierung
Belichtungszeit als 8 Sekunden oder bei ISO-Empfindlichkeiten a
Uber ISO 400 aufgenommen wurden, so verarbeitet, dass das Ein
Rauschen reduziert wird. Die fiir diese Verarbeitung erforderliche
Zeitspanne entspricht in etwa der aktuellen Belichtungszeit.
Wahrend der Verarbeitung blinkt »dah ~r«im Sucher und es

Aus

kdnnen keine Aufnahmen gemacht werden. Bei Serienaufnahmen

8
\

—=

verringert sich die Bildrate und die Kapazitat des Pufferspeichers. 7/
Wenn die Kamera wahrend der Verarbeitung ausgeschaltet wird,
wird die Rauschreduzierung nicht angewendet.

I\

Wenn »Aus« gewahlt ist, wird die Rauschreduzierung nur bei ISO-Empfindlichkeiten tGber
ISO 800 angewendet. Der Umfang der Rauschreduzierung ist geringer als bei Einstellung
von »Ein« und wird nicht auf von niedrigen Belichtungszeiten verursachtes Rauschen
angewendet.

AF-Hilfslicht MENU-Taste =» €3 Aufnahmemenii

Wenn »Ein« ausgewahlt wird und die Beleuchtung schwach ist, AF-Hilfslicht
leuchtet das integrierte AF-Hilfslicht (00 43), um den Fokusbetrieb
im Einzel-AF zu unterstiitzen (AF-S als Fokuseinstellung ausgewahlt
oder Einzel-AF bei der Fokuseinstellung AF-A ausgewahlt), wenn
»[=] Autom. Messfeldgrupp.« als Messfeldsteuerung ausgewahlt e)

wurde oder wenn »[r1] Einzelfeld«, »[£#] Dynamisch« oder ’ /f
»[3D) 3D-Tracking (11 Messf.)« ausgewahlt ist und das mittlere O
Autofokusmessfeld verwendet wird. Wenn »Aus« ausgewahlt ist,
leuchtet das AF-Hilfslicht nicht, um den Fokusbetrieb zu
unterstiitzen. Moglicherweise kann die Kamera nicht mit dem
Autofokus auf das Motiv scharf stellen, wenn die Lichtverhdltnisse
schlecht sind.

Niko

Weitere Informationen

Welche Objektive mit dem AF-Hilfslicht genutzt werden kénnen, bzw. welche Einschrankungen
bestehen, erfahren Sie auf Seite 161. Welche Aufnahmebetriebsarten mit dem AF-Hilfslicht
genutzt werden kdnnen, erfahren Sie auf Seite 176.




Integriertes Blitzgerat MENU-Taste = &3 Aufnahmementi

Wahlen Sie die Blitzeinstellung fiir das integrierte Blitzgerat in den Betriebsarten P, S, Aund
M.

Option Beschreibung

T8 TTL Die Blitzleistung wird automatisch den Aufnahmebedingungen
angepasst.
Wahlen Sie eine Blitzstufe zwischen »Volle« Integr. Blitzgerét
»Leistung« und »1/32« (/32 der vollen Leistung).  FeplBaal .

Man. Bei voller Leistung betragt die Leitzahl des

He Belichtungsstrg. |integrierten Blitzgerats 13 m (bezogen auf 114

ISO 100 und 20 °C). %

Manuell

Ein EZ4-Symbol blinkt im Sucher und der Anzeige der
Aufnahmeinformationen, wenn »Man. Belichtungsstrg«. ausgewdhlt
und der Blitz ausgeklappt ist.

35D ), NORM

Das SB-400
Wenn ein externes Blitzgerdt vom Typ SB-400 angeschlossen und Externes Blitzgerét
eingeschaltet ist, wechselt »Integr. Blitzgerat« auf »Externes
Blitzgerat«. Im Meni kdnnen Sie dann die Blitzsteuerung fiir das SB-400
auf »TTL« oder »Man. Belichtungsstrg.« einstellen.

TTL

W& Manuell

Blitzbelichtungssteuerung

Die folgenden Blitzbelichtungssteuerungen werden bei Verwendung eines CPU-Objektivs

zusammen mit dem integrierten Blitz oder den externen Blitzgeraten SB-900, SB-800, SB-600 und

SB-400 unterstiitzt (0 58, 162).

o Abgestimmter i-TTL-Aufhellblitz fiir digitale Spiegelreflexkameras: Die Blitzleistung wird reguliert, um
eine natiirliche Ausgewogenheit zwischen Motiv und Hintergrund zu erzielen.

« Standard i-TTL Aufhellblitz fiir digitale Spiegelreflexkameras: Die Blitzleistung wird an das Hauptmotiv
angepasst. Die Helligkeit des Hintergrundes wird nicht beriicksichtigt. Empfohlen fiir
Aufnahmen, in denen vor allem das Motiv wichtig ist und Hintergrunddetails keine Rolle
spielen, oder wenn die Belichtungskorrektur verwendet wird.

Die i-TTL-Standard-Blitzsteuerung wird zusammen mit der Spotmessung oder mit einem
externen Blitzgerdt verwendet. In allen anderen Féllen wird der abgestimmte i-TTL-Aufhellblitz
fuir digitale Spiegelreflexkameras verwendet.
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Y Das Systemmenii:
Grundlegende Kameraeinstellungen

Um das Systemmen( anzuzeigen, driicken Sie MENU und markieren Sie das Register ¥

(Systemmendi).

SYSTEM

riicksetzen

0
g

[>] SYSTEM

(3l Zuriicksetzen = I

Formatieren i3

> = _ Monitorhelligkeit
& |nformationsanzeige & |nformationsanzeige
& Info-Automatik & Info-Automatik =]
Bildsensor-Reinigung Bildsensor-Reinigung
o @ Inspektion 2 Y/ i Inspektion =
MENU-Taste
Das Systemmen enthélt die folgenden Optionen:

Option Standard m Option Standard m
Zuriicksetzen — 125 Ausschaltzeiten Normal 130
Formatieren — 21 Selbstausl.-Vorlaufzeit 10s 131
Monitorhelligkeit Fernausloser 5 min 131

Monitorhelligkeit 0 125 Tonsignal Ein 131

Automat. abdunkeln Ein Sucheroptionen

Grafisch; Gitterlinien Aus 132
Informationsanzeige Hintergrundfarbe: | 125 Fokusskala Aus
Grin Nummernspeicher Aus 133
Info-Automatik Ein 127 Tastenbelegung
Bildsensor-Reinigung O-/Funktionstaste Selbstausloser | 134
. Beim Ein- & :

Zeitpunkt festlegen Ausschalt. | 170 AE-L/AF-L-Taste Bellcsfg.ei Ef)kus 135
Inspektion ! — 172 Nur AE-L/AF-L-
Videonorm 2 _ 127 Belichtungsspeicher Taste 135
Zeitzone und Datum 2 Auslésesperre Ein 136

| Sommerzeit Aus 127 Datum einbelichten Aus 136
Sprache (Language) 2 — 127 Ordner _ 138
Bildkommentar — 128 Eye-Fi-Bildiibertragung 3 Aktivieren 139
Bildorientierung Ein 128 Firmware-Version — 139
Referenzhild (Staub) — 129

1 Steht nicht zur Verfligung, wenn die Akkukapazitat niedrig ist.

2 Die Standardeinstellung ist je nach Land des Erwerbs unterschiedlich.
3 Diese Funktion ist nur verfiigbar, wenn eine kompatible Eye-Fi-Speicherkarte eingelegt ist

(@™ 139).
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Zuriicksetzen MENU-Taste = Y Systemmenii

Wahlen Sie »Ja«, um alle Einstellungen des Systemmentis auBer »Videonormg, »Zeitzone
und Datumc, »Sprache (Language)« und »Ordner« auf die auf Seite 124 aufgelisteten
Standardeinstellungen zuriickzusetzen.

Monitorhelligkeit MENU-Taste =» Y Systemmeni |

Das Monitorhelligkeitsmeni enthélt die folgenden Optionen:

« »Monitorhelligkeit«: Es erscheint das rechts abgebildete Men. Monitorhelligkeit
Driicken Sie A oder ¥, um die Monitorhelligkeit einzustellen. Monitorhelligkeit
Wabhlen Sie einen héheren Wert, um die Helligkeit zu erhéhen,
oder einen niedrigeren Wert, um sie zu verringern. .

(&

 »Automat. abdunkeln«: Ist »Ein« gewahlt, verringert sich die Monitorhelligkeit allmahlich,
wahrend die Aufnahmeinformationen angezeigt werden.

Informationsanzeige MENU-Taste =» ¥ Systemmenii

Wahlen Sie eines der beiden Formate fiir die Informationsanzeige ({1 6). Es kdnnen
unterschiedliche Formate einerseits fiir die Automatik und Motivprogramme und
andererseits fur die Betriebsarten P, S, A und M gewahlt werden.

[P Programmautomatik

1s0 100

Y125 F5.6 ©
AF-A
0.0 0.0
Klassisch (01 126) - Grafisch (10 6)

1 wishlen Sie die Betriebsarten, in denen das Informationsanzeige
gewahlte Format der Anzeige der -
Aufnahmeinformationen verwendet :
werden soll. P,SAM
Markieren Sie »Autom./Motivprog.« oder »P, S, A, -

M« und drticken Sie p.

2 Wahlen Sie »Klassisch« oder »Grafisch«. Informationsanzeige
Markieren Sie »Klassisch« oder »Grafisch« und guorEicties
driicken Sie . Bl K assisch

(Grafisch
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3 Wihlen Sie eine Hintergrundfarbe.
Markieren Sie eine Hintergrundfarbe und driicken
Sie @. Wahlen Sie zwischen blau, schwarz oder
orange (Klassisch) oder griin, schwarz oder braun
(Grafisch).

Das »Klassisch«-Display wird unten gezeigt.

Kamera in normaler Stellung

]

1=

Informationsanzeige
Hintergrundfarbe

(=1 Blau
(=] Schwarz

Kamera zur Aufnahme im
Hochformat (Portrdt) um 90°
gedreht

26 25 2|4 23

74000 F5.6

15'|—E e | ;: BNEIS0-A;
EEMEELS
EI:::IE .‘m[—il—ﬂ
21 16 171819 20 21

3 4 5

Aufnahmebereitschaft 12 R TVIo S T — 80 Anzeige fiir

B Automatik/ m BildgroRe 1SO-Automatik ........cccouuee.. 120

® Automatik (Blitz aus)... 25 I Bildqualitit

Motivprogramme............ 30 | Picture Control............. 87

Betriebsarten P, S, A und Symbol automat. Anzeige fiir

M 67 Messfeldgrupp. ... 45 Blitzbelichtungskorrektur
K] Hilfesymbol Symbol 3D-Tracking .........45 bei externem Blitzgert..164
[E] Blitzgerit Fokusmessfeld ... 46 [Z] Blende (f-Wert.......... 70,71
[ Belichtungskorrektur......... 76 EFl Anzeige fir Belichtungsskala.........co..... 71
[ Blitzbelichtungskorr. .......... 78 I Eye-Fi-Anschluss Symbol fiir

n Active D-Lighting .......cccccveeen. 64 m Akkustandanzeige
Belichtungsmessung .. [E] Anzeige fiir Tonsignal........131
] Messfeldsteuerung H Anzahl verbleibender

AULOFOKUS...cuccccvrrrrrennrncsenns Aufnahmen.........ccevmeceees 26
m Aufnahmebetriebsart .......... 53 Anzeige
il 150-Empfindlichkeit........... 62 Datumseinbelichtung.....136

Belichtungskorrektur ........ 77
Elektronische

Einstellhilfe ....

& Belichtungszeit




Info-Automatik MENU-Taste =» Y Systemmenii

Diese Option kann separat fiir Automatik und Motivprogramme und fiir die Betriebsarten
P S, Aund M gewdhlt werden. Wenn »Ein« gewahlt wird, kann die Informationsanzeige
durch Driicken des Ausl6sers bis zum ersten Druckpunkt eingeblendet werden. Falls die
Bildkontrolle (0 118) abgeschaltet ist, wird sie auch sofort nach der Aufnahme angezeigt.
Wahlen Sie »Ein, falls Sie die Informationsanzeige hdufig wahrend Ihrer Aufnahmen
benutzen. Ist »Aus« gewdhlt, kann die Informationsanzeige nur durch Driicken der B8-
Taste angezeigt werden.

Videonorm MENU-Taste =» Y Systemmenii

Wenn Sie die Kamera tiber den Videoausgang an einen Fernseher oder Videorecorder
anschlieBen mochten, missen Sie hier die dazu passende Videonorm einstellen (PAL oder
NTSC).

Zeitzone und Datum MENU-Taste =» ¥ Systemmenii

Mit dieser Funktion konnen Sie die Zeitzone auswahlen, Datum und Uhrzeit der Kamera
sowie das Datumsformat einstellen und die Sommerzeit-Einstellung aktivieren.

Option Beschreibung
. Wahlen Sie eine Zeitzone. Die Kamerauhr wird automatisch auf die Uhrzeit der
Zeitzone . R -
gewdhlten Zeitzone eingestellt.
Datum'& Mit dieser Funktion stellen Sie die Uhrzeit ein (21 18).
Uhrzeit

Datumsformat |Wahlen Sie die Reihenfolge aus, in der Tag, Monat und Jahr angezeigt werden.
Sommerzeit ein- oder ausschalten. Die Kamerauhr wird automatisch eine
Stunde vor- bzw. zuriickgestellt. Die Standardeinstellung ist »Aus«.

Sommerzeit

Sprache (Language) MENU-Taste =» Y Systemmenti

In diesem Meni konnen Sie die Sprache fir die Meniis und Meldungen der Kamera
auswahlen. Es stehen folgende Optionen zur Auswahl:

Option Beschreibung Option Beschreibung Option Beschreibung

Dk Dansk Dénisch It Italiano Italienisch Sv Svenska Schwedisch ——
- T Chinesisch
De Deutsch Deut_sch NI Nederlands Nlederlar?d|sch 7 o (zmee) . |3§et§|sc )
En English Englisch No Norsk Norwegisch raditione
Es Espafol |Spanisch Pl Polski Polnisch w5 (e | Chinesisch
" " F— - — (vereinfacht)
Fi Suomi Finnisch Pt Portugués |Portugiesisch - -
Fr Francais |Franzosisch Ru Pycckun |Russisch B B#E Japanisch
g 2 Koreanisch
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Bildkommentar MENU-Taste = Y Systemmenti

Mit dieser Funktion kdnnen Sie eine kurze Textnotiz zu einer neuen Aufnahme eingeben.

Bildkommentare kdnnen als Metadaten in ViewNX (im Lieferumfang enthalten) oder

Capture NX 2 (separat erhéltlich) angezeigt werden ({1 167). Der Kommentar erscheint

auch auf der dritten Seite der Aufnahmedaten der Informationsanzeige (212 95).

« »Fertig«: Speichern der Anderungen und Riickkehr zum Systemmenti.

» »Kommentar eingeben«: Eingabe eines Kommentars wie auf Seite 138 beschrieben.
Kommentare kdnnen aus bis zu 36 Zeichen bestehen.

 »Kommentar hinzufiigen<: Wahlen Sie diese Option, wenn der Bildkommentar
eingegebene Kommentar allen neu aufgenommenen Bildern
hinzugefiigt werden soll. Die Option »Kommentar hinzufiigen« Fertig

wird ein- oder ausgeschaltet, indem man sie markiert und die p- IS UL

Taste drtickt.

Bildorientierung MENU-Taste =» Y Systemmenti

Wenn »Ein« gewahlt ist, speichert die Kamera bei einer Aufnahme ihre Ausrichtung, d. h.
ob das Bild im Hoch- oder Querformat aufgenommen wurde. Bei der Wiedergabe auf
dem Kameramonitor, in ViewNX und in Capture NX 2 (separat erhéltlich, (0 167) kann
dadurch das Bild automatisch in der richtigen Ausrichtung wiedergegeben werden. Die
folgenden Bildausrichtungen werden aufgezeichnet:

Querformat Hochformat, 90°im Hochformat, 90° gegen den
Uhrzeigersinn Uhrzeigersinn

Wenn »Aus« gewahlt ist, wird die Kameraausrichtung nicht gespeichert. Wahlen Sie diese
Option, wenn Sie schwenken oder ein Bild mit nach oben oder nach unten gerichtetem
Objektiv aufnehmen.

V/ Bildorientierung

Bei einer Serienaufnahme (@1 53) wird die fiir die erste Aufnahme aufgezeichnete
Bildorientierung auf alle Aufnahmen derselben Aufnahmeserie angewendet, auch wenn die
Kamera wahrend der Aufnahme gedreht wird.

Anzeige im Hochformat
Wenn Sie die im Hochformat aufgenommenen Bilder automatisch im Hochformat anzeigen
mochten, wahlen Sie im Wiedergabemen »Ein« fiir die »Anzeige im Hochformat« ((0 118).
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Referenzbild (Staub) MENU-Taste = Y Systemmenii

Mit dieser Option kdnnen Sie ein Referenzbild fiir die Staubentfernungsfunktion von
Capture NX 2 erstellen (optional erhaltlich, weitere Informationen im Capture NX 2-
Handbuch).

»Referenzbild (Staub)« ist nur bei auf der Kamera montiertem CPU-Objektiv verfligbar.
Die Brennweite des Objektivs sollte mindestens 50 mm betragen. Bei Verwendung eines
Zoomobjektivs sollten Sie das Referenzbild mit der Iangsten Brennweite (Tele)
aufnehmen.

1 wihlen Sie eine Startoption aus. Referenzbild (Staub)
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und
driicken Sie die @®-Taste. Wenn Sie das Menii x
verlassen méchten, ohne ein Referenzbild Reinigen & aufnehmen

aufzunehmen, driicken Sie die MENU-Taste.

« »Starte: Auf dem Monitor wird die rechts Referenzbild (Staub)
abgebildete Meldung gmge'blendet, undim Richten e die Kamera af
Sucher erscheint der Hinweis »rEF«. eine helle strukturlose

.. . . . . weiBe Flache in 10 cm
« »Reinigen & aufnehmen«: Wahlen Sie diese Option, Abstand und l6sen Sie aus.
. . .. Die Kamera fokussiert auf
wenn Sie zuerst den Bildsensor reinigen Unendlich.

mochten, bevor Sie ein Referenzbild aufnehmen.
Wenn die Sensorreinigung abgeschlossen ist,
wird die rechts abgebildete Meldung auf dem Monitor eingeblendet, und im
Sucher erscheint »rEF«.

V/ Sensorreinigung

Die Referenzdaten fir die Staubentfernung, die vor der Reinigung des Bildsensors
aufgenommen wurden, kénnen nicht fur Bilder verwendet werden, die nach der Reinigung
des Bildsensors aufgenommen wurden. Wahlen Sie »Reinigen & aufnehmen« nur aus,
wenn die Referenzbilder fur die Staubentfernung nicht fir vorhandene Bilder verwendet
werden sollen.

2 Richten Sie die Kamera auf eine strukturlose weiRe Fliche.
Wahlen Sie als Motiv fiir das Referenzbild eine strukturlose weil3e Flache, die gut
beleuchtet ist. Fotografieren Sie sie aus ca. zehn Zentimeter Entfernung; wahlen Sie
den Bildausschnitt so, dass die Flache das Sucherbild vollstandig ausfiillt. Driicken
Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt.

Im Autofokus-Modus stellt der Autofokus automatisch auf unendlich scharf. Stellen
Sie die Entfernung bei manueller Scharfstellung ebenfalls auf unendlich.
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3 Nehmen Sie das Referenzbild auf.
Driicken Sie den Ausloser bis zum zweiten Druckpunkt, um Referenzdaten fir die
Staubentfernungsfunktion aufzuzeichnen. Sobald der Ausldser gedriickt wird,
schaltet sich der Monitor aus. Beachten Sie, dass bei schlechten Lichtverhaltnissen
eine Rauschreduzierung vorgenommen wird und sich dadurch die Aufnahmezeiten
verlangern.

Wenn das Motiv zu hell oder zu dunkel ist, kann die Kamera
moglicherweise kein geeignetes Referenzbild aufnehmen. In
diesem Fall erscheint die rechts abgebildete Meldung.
Wabhlen Sie ein anderes Motiv und wiederholen Sie den
Vorgang ab Schritt 1.

Die
Belichtungseinstellungen
sind ungeeignet
Andern Sie die
Einstellungen und
versuchen Sie es erneut.

[% Referenzbild zur Staubentfernung

Das Referenzbild zur Staubentfernung kann bei allen Bildern genutzt
werden, die mit der Kamera aufgenommen wurden, ganz gleich, welches
Objektiv verwendet wurde und welche Blendeneinstellung gewahlt war.
Referenzbilder kénnen nicht mit einem Computer-
Bildbearbeitungsprogramm angezeigt werden. Wenn Sie das
Referenzbild auf dem Monitor der Kamera wiedergeben, wird ein
Gittermuster angezeigt.

10003000  DSC_0013. NDF
15/04/2009 10:02:00

Ausschaltzeiten MENU-Taste =» Y Systemmenii

Mit dieser Option wird festgelegt, wie lange der Monitor eingeschaltet bleibt, wenn wahrend
der Meniianzeige und der Wiedergabe keine Bedienvorgange durchgefiihrt werden
(»Wiedergabe/Meniis«), wie lange Fotos nach der Aufnahme im Monitor angezeigt werden
(»Bildkontrolle«), und wie lange Belichtungsmesser, Sucher und Informationsanzeige
eingeschaltet bleiben, wenn keine Bedienvorgénge durchgefiihrt werden (»Ruhezustandc).
Wahlen Sie kiirzere Ausschaltzeiten, um den Verbrauch des Akkus zu verringern.

Option Beschreibung (alle Zeiten sind ungefahre Werte)

Die Ausschaltzeiten sind auf die folgenden Werte eingestellt:

SHORT Kurz Wiedergabe/Meniis Bildkontrolle Ruhezustand

NORM Normal Kurz 8s 4s 4s

LONG Lang Normal 125 4s 8s

Lang 20s 20s 1 min.

Nehmen Sie separate Einstellungen an den »Wiedergabe/Meniis«-,

D¢ Benutzerdefiniert |»Bildkontrolle«- und »Ruhezustand«Timern vor. Wenn die Einstellungen
abgeschlossen sind, markieren Sie »Fertig« und driicken Sie @.

Ausschaltzeiten

Wenn die Kamera von einem optionalen EH-5a-Netzadapter und einem EP-5-Netzstecker Strom
bezieht, schalten Monitor und Belichtungsmesser ab, wenn ungefahr eine halbe Stunde lang
keine Handlungen wahrend Wiedergabe, Menuianzeige und Bildbetrachtung durchgefiihrt
werden. Wenn die Informationsanzeige auf dem Monitor erscheint, schalten Monitor und
Belichtungsmesser ab, wenn keine Handlungen wahrend der fiir »Ausschaltzeiten« >
»Ruhezustand« eingestellten Zeit durchgefiihrt werden. Der Sucher schaltet sich nicht
automatisch aus, wenn die Kamera tGber USB an einen Drucker angeschlossen wird.
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Selbstausl.-Vorlaufzeit MENU-Taste = Y Systemmenii

Wahlen Sie die Dauer der Ausléservorlaufzeit des Selbstausldsers Selbstaus|-Vorlaufzeit
(™ 55).
¥ 02 2s
Obs 55
SR 10 s
ONs20s
2]
Fernausloser MENU-Taste =» Y Systemmenii
Wahlen Sie, wie lange die Kamera auf ein Signal des Fernausldsers Fernausléser

warten soll, bevor sie die verzogerte Fern- oder Direktausldsung
abbricht und wieder auf die Betriebsart Einzelbild- oder
Serienaufnahme geht (10 56). Wahlen Sie kiirzere Zeiten, um den 81 10 min

G115 min
Akku zu schonen.

Tonsignal MENU-Taste =» Y Systemmenti

Wenn »Ein« gewdhlt ist, ertdont ein Tonsignal, wenn die Kamera im Tonsignal
Einzel-AF scharfstellt (AF-S oder wenn unbewegte Motive im AF-A-
Autofokus aufgenommen werden), wahrend der Auslése-Timer in
den Modi Selbstausloser und Ausloser mit Vorlaufzeit ((2 53, 55)
herunterzahlt oder wenn ein Foto mit dem Fernausldser
aufgenommen wird (11 55). Das Tonsignal ertént nicht, wenn
»Aus« gewahlt ist.

Die aktuelle Einstellung wird in der Informationsanzeige angezeigt:
& wird bei eingeschaltetem Tonsignal angezeigt, @ bei
ausgeschaltetem Tonsignal.
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Sucheroptionen MENU-Taste = Y Systemmenti

Diese Funktion dient zum Einblenden von Gitterlinien im Sucher oder zur Wahl, ob die
Belichtungsskala im Sucher bei manueller Scharfstellung als Scharfstellhilfe verwendet
werden kann.

Il Gitterlinien

Wahlen Sie »Ein«, um bei Bedarf Gitterlinien im Sucher anzuzeigen, Sucheroptionen

die Ihnen bei der Bildkomposition helfen. LiEElinen
Ein

Il Fokusskala

Wahlen Sie »Ein«, um mit Hilfe der Belichtungsskala zu bestimmen, ob die Kamera bei
manueller Scharfeinstellung korrekt scharf gestellt ist (20 42, beachten Sie, dass diese
Funktion in der Aufnahmebetriebsart M nicht zur Verfligung steht, wenn die
Belichtungsskala stattdessen anzeigt, ob das Motiv korrekt belichtet ist).

Skala Beschreibung Skala Beschreibung

Fokusmessfeld ist etwas
hinter dem Motiv.

Kamera ist scharf
gestellt.

Fokusmessfeld ist weit
hinter dem Motiv.

Fokusmessfeld ist etwas
vor dem Motiv.

Kamera kann den
genauen Fokus nicht
ermitteln.

Fokusmessfeld ist weit
vor dem Motiv.

Scharfstellung mit elektronischer Einstellhilfe

Fir die elektronische Einstellhilfe ist ein Objektiv mit einer Lichtstdrke von f/5,6 oder lichtstarker
notwendig. Das gewiinschte Ergebnis kann unter Umstanden in Situationen, in denen die
Kamera nicht mit dem Autofokus scharfstellen kann, nicht erreicht werden (00 42).




Nummernspeicher MENU-Taste =» Y Systemmenti

Die Kamera versieht neue Aufnahmen automatisch mit einer fortlaufenden Nummer. Mit
dieser Option wird festgelegt, ob die Dateinummerierung bei der letzten Nummer
fortgesetzt wird, wenn ein neuer Ordner erstellt, die Speicherkarte formatiert oder eine
neue Speicherkarte in die Kamera eingelegt wird.

Option

Beschreibung

Ein

Wenn ein neuer Ordner erstellt, die Speicherkarte formatiert oder eine neue
Speicherkarte eingelegt wird, setzt die Kamera die Bildnummerierung
entweder ab der zuletzt vergebenen Nummer oder der hdchsten Nummer
des aktuellen Ordners fort, je nachdem, welche hoher ist. Wenn der aktuelle
Ordner ein Bild mit der Nummer 9999 enthilt, erstellt die Kamera bei der
ndchsten Aufnahme automatisch einen neuen Ordner. Im neuen Ordner
beginnt die fortlaufende Nummerierung wieder bei 0001.

Aus

In einem neu erstellten Ordner oder auf einer neu eingelegten oder
formatierten Speicherkarte beginnt die fortlaufende Nummerierung wieder
bei 0001. Wenn der aktuelle Ordner 999 Bilder enthalt, erstellt die Kamera
bei der ndchsten Aufnahme automatisch einen neuen Ordner.

RESET Zuriicksetzen

Erstellt einen neuen Ordner und setzt die Bildnummerierung ab dem
nachsten aufgenommenen Bild auf 0001 zuriick.

V] Nummernspeicher

Wenn der aktuelle Ordner die Nummer 999 hat und entweder 999 Bilder oder ein Bild mit der
Nummer 9999 enthdlt, wird der Ausloser der Kamera gesperrt, und es kdnnen keine weiteren
Bilder aufgenommen werden. Wahlen Sie dann unter \Nummernspeicher« die Option
»Zuriicksetzen« und legen Sie anschlieBend eine neue Speicherkarte ein oder formatieren Sie die
eingelegte Speicherkarte.
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Tastenbelegung

MENU-Taste = Y Systemmenii |

Wiahlen Sie die Funktion der Tasten ®/Fn und AE-L/AF-L aus.

Il O-/Funktionstaste

Wahlen Sie die von der Fn (®)-Taste zu tibernehmende Funktion

aus.

e

(&)™
b

Fn (O)-Taste

W

Option

Beschreibung

® Selbstausloser

Driicken Sie die Fn (®)-Taste, um den Selbstausloser ein- und
auszuschalten ([ 57).

*

Oy Aufnahmebetriebsart

Driicken Sie die Fn ()-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um die
Aufnahmebetriebsart auszuwahlen ([ 53).

QUAL Bildqualitit/-groBe”

Driicken Sie die Fn (®)-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um
Bildqualitat und -gréBe auszuwahlen (1 50).

IS0 1SO-Empfindlichkeit”

Driicken Sie die Fn (®)-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um die
ISO-Empfindlichkeit auszuwdhlen (1 62).

WB WeiBabgleich*

Driicken Sie die Fn (®)-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um
den Weiabgleich auszuwahlen (nur Betriebsarten P, S, A und M,
1 80).

& Active D-Lighting”

Driicken Sie die Fn (®)-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um
eine Active D-Lighting-Option auszuwahlen ({1 64).

@ Gitterlinien ein-/ausbl.”

Driicken Sie die Fn (®)-Taste und drehen Sie das Einstellrad, um die
Gitterlinien im Sucher ein- oder auszublenden (@1 132).

* Die aktuell ausgewdahlte Option fiir die »®-/Funktionstaste« wird durch ein Schwarz-WeiB-
Symbol angezeigt (»Aufnahmebetriebsart« wird durch das Fn-Symbol angezeigt).
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WM AE-L/AF-L-Taste
Wahlen Sie die Funktion der AE-L/AF-L-Taste aus.

)

(9 ==

B!

AE-L/AF-L-Taste

Option Beschreibung

@ Belicht. & Fokus speich. Fokus.und Belichtung werden beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste
gespeichert.

Belichtung speichern |Die Belichtung wird beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste gespeichert.
Fokus speichern Der Fokus wird beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste gespeichert.
Die Belichtung wird beim Driicken der AE-L/AF-L-Taste gespeichert
f3® Belicht. speich. ein/aus |und bleibt so lange gespeichert, bis die Taste zum zweiten Mal
gedriickt oder der Belichtungsmesser ausgeschaltet wird.

Durch Driicken der AE-L/AF-L-Taste wird der Autofokus aktiviert.
Der Ausloser kann nicht zum Scharfstellen verwendet werden.

[AE}
47}

Autofokus aktivieren

Ml Belichtungsspeicher
Bei der Standardvorgabe »Nur AE-L/AF-L-Taste« wird die Tastenbelegung
Belichtung nur gespeichert, wenn die AE-L/AF-L-Taste gedriickt wird. Eallarpasaeidzy
Wenn »AE-L/AF-L-T. & Auslos.« gewahlt ist, kann die Belichtung
auch durch Driicken des Ausldsers bis zum ersten Druckpunkt
gespeichert werden.

AE-L/AF-L-T. & Aus|os.

Nur AE-L/AF-L-Tast¢@K)
2]
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Auslésesperre MENU-Taste = Y Systemmenti

Wenn »Ein« gewahlt ist, kann der Ausléser nur dann betétigt werden, wenn eine
Speicherkarte in die Kamera eingelegt wurde. Die Option »Aus« ermdglicht die
Betatigung des Ausldsers auch dann, wenn keine Speicherkarte eingelegt ist. In diesem
Falle werden zwar keine Bilder aufgenommen, die Aufnahmen werden jedoch auf dem
Monitor im Demomodus angezeigt.

Datum einbelichten MENU-Taste =» Y Systemmenii

Wahlen Sie die Datumsinformationen aus, die bei der Aufnahme der Bilder einbelichtet
werden.

Option Beschreibung
Aus Uhrzeit und Datum erscheinen nicht auf den Fotos.
DATE Nur Datum Datum und Uhrzeit werden auf den 16.04.2000
aufgenommenen Fotos einbelichtet, wenn diese
DTE® Datum & Uhrzeit |Option aktiviert ist. 16.04.2000 10:02
Zeitraum Neue Fotos werden mit einem Zeitstempel belichtet, der die Anzahl der
N . Tage anzeigt, die zwischen dem Aufnahmetag und dem ausgewdhlten
einbelichten -
Tag liegen (1 137).

Bei anderen Einstellungen als »Aus« wird die ausgewdhlte Option
durch ein E@-Symbol in der Informationsanzeige angezeigt.

N 1125 £56" &

AF-A

Datum einbelichten

Das Datum wird in der Reihenfolge aufgezeichnet, die im Menl »Zeitzone und Datum« ([0 127)
ausgewahlt wurde. Die Datumsinformationen werden nicht auf Fotos einbelichtet, die im NEF-
(RAW)-Format aufgenommen wurden, und kénnen nicht zu bereits vorhandenen Bildern
hinzugefligt oder davon entfernt werden. Um das Aufnahmedatum auf Fotos einzubelichten, die
bei ausgeschalteter Datumseinbelichtung gemacht wurden, wéhlen Sie »Zeitstempel«im
PictBridge-Men( (10 109, 112) oder wahlen Sie »Datum eindrucken« im Menu »Druckauftrag
(DPOF)«, um das Aufnahmedatum auf allen Bildern im aktuellen DPOF-Druckauftrag
einzubelichten (M 115).
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Wl Zeitraum einbelichten

Mit dieser Option aufgenommene Bilder werden mit der Anzahl der Datum einbelichten
Tage bis zu einem zukiinftigen Datum oder der Anzahl der Tage seit

Fertig
einem vergangenen Datum belichtet. Verwenden Sie diese Option, & E\reisnisf
. . . nzeigeformat
um das Wachsen Ihrer Kinder oder die Tage bis zum Geburtstag e
oder zur Hochzeit festzuhalten. [ 07/15. 04 2009

/20.04.2000 /\ /24.04.2000
Zukiinftiges Datum (in zwei Tagen) ~ Vergangenes Datum (vor zwei Tagen)

In den Zeilen 1, 2 und 3 kdnnen bis zu drei verschiedene Tage Datum einbelichten
gespeichert werden. Wenn Sie den Zeitraum zum ersten Mal Ereignis
einbelichten, werden Sie aufgefordert, ein Datum fir Zeile 1 L
auszuwdhlen. Geben Sie mit dem Multifunktionswéahler ein Datum a =
ein und driicken Sie @. Zur Anderung des Datums oder
Speicherung eines zusatzlichen Datums markieren Sie eine Zeile,
driicken Sie P> und geben Sie das Datum ein. Zur Verwendung des gespeicherten Datums
markieren Sie die Zeile und driicken Sie €.

BSet GROK

Zur Wahl des Formats einer Zeitraumeinbelichtung markieren Sie Datum einbelichten
»Anzeigeformat« und driicken Sie P, um das rechts dargestellte gz Jztbnnas
Menii anzuzeigen. Markieren Sie eine Option und driicken Sie @®. (&

Markieren Sie im Zeitraumeinbelichtungsmenii »Fertig« und Jahre & Tage
. . . . . Jahre, Monate & Tage
driicken Sie @, wenn die Einstellungen abgeschlossen sind.
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Ordner MENU-Taste = Y Systemmenti

In diesem Menu kénnen Sie Ordner erstellen, umbenennen und I6schen sowie den

Ordner auswahlen, in dem die weiteren Aufnahmen gespeichert werden sollen.

« »0rdnerauswahl«: Wahlen Sie den Ordner aus, in dem die weiteren Aufnahmen
gespeichert werden sollen.

Ordner

Ordnerauswahl
¥ Aktueller Ordner
D3000 (Standardordner)

Weitere Ordner (in alphabetischer
Reihenfolge)

« »Neu«: Erstellen und benennen Sie wie unten beschrieben einen neuen Ordner.

o »Umbenennen«: Wahlen Sie einen Ordner aus der Liste aus und benennen Sie ihn wie
unten beschrieben um.

« »loschen«: Loschen Sie alle leeren Ordner von der Speicherkarte.

Il Benennen und Umbenennen von Ordnern
Ordnernamen konnen bis zu flnf Zeichen enthalten. 2
Um den Cursor in das Namensfeld zu bewegen, drehen 0123450182 Tastatur-

ABCQEFGHI J b . h
Sie das Einstellrad. Fligen Sie mit dem L ereic
Multifunktionswahler einen neuen Buchstaben an der Namens-

aktuellen Cursorposition ein, um das gewiinschte =Cursor (EEns 000K oIICld]

Zeichen im Tastaturfeld zu markieren, und driicken Sie

die ®-Taste. Driicken Sie zum Léschen des Zeichens an der Cursorposition die fi-Taste.
Driicken Sie @, um die Anderungen zu speichern und zum Aufnahmemenii
zurlickzukehren, oder driicken Sie MENU, um den Vorgang abzubrechen, ohne einen neuen
Ordner zu erstellen oder den Ordnernamen zu andern.

[% ordnernamen

Auf der Speicherkarte steht vor jedem Ordnernamen eine dreistellige Ordnernummer, die von der
Kamera automatisch zugewiesen wird (z. B. 100D3000). Jeder Ordner kann bis zu 999 Bilder
enthalten. Wahrend der Aufnahme werden die Bilder im Ordner mit der hchsten Nummer und
dem ausgewdhlten Namen gespeichert. Wenn der aktuelle Ordner voll ist oder ein Bild mit der
Nummer 9999 enthalt und ein weiteres Bild aufgenommen wird, erstellt die Kamera automatisch
einen neuen Ordner mit einer um 1 hoheren Ordnernummer (z. B. 101D3000). Die Kamera
betrachtet Ordner mit gleichem Namen, aber unterschiedlicher Ordnernummer als denselben
Ordner. Wenn beispielsweise der Ordner NIKON als »Ordner« ausgewahlt ist, werden die Fotos
aller Ordner mit dem Namen NIKON (100NIKON, 10TNIKON, 102NIKON usw.) sichtbar, wenn
»Aktuell« als »Wiedergabeordner« ausgewahlt ist (0 117). Beim Umbenennen werden alle
Ordner mit dem gleichen Namen umbenannt, wobei die Ordnernummern beibehalten werden.
Bei der Wahl von »Léschen« werden leere nummerierte Ordner geléscht, wobei andere Ordner
mit dem gleichen Namen beibehalten werden.
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Eye-Fi-Bildiibertragung MENU-Taste =» Y Systemmenti

Diese Option wird nur dann angezeigt, wenn eine Eye-Fi-Speicherkarte (separat von
Drittherstellern erhaltlich) eingelegt ist. Wahlen Sie »Aktivieren«, um die Bilder auf das
voreingestellte Ziel zu lbertragen. Beachten Sie bitte, dass die Bilder bei
unzureichendem Signal nicht hochgeladen werden.

Beachten Sie alle ortlichen Bestimmungen zu kabellosen Geraten und wahlen Sie
»Deaktivieren«, wenn deren Benutzung verboten ist.

Der Status der Eye-Fi-Karte wird mit einem Symbol in der 2 @, VORN
Informationsanzeige angezeigt: ' w A0

1s0 100

* N\ Eye-Fi-BildUibertragung deaktiviert. @) v125 556 ©

» 7%:Die Eye-Fi-Bildlibertragung ist aktiviert, aber es sind keine bl
Bilder fiir die Ubertragung verfiigbar.

o 7% (statisch): Eye-Fi-Bildubertragung aktiviert. Wartet darauf, mit
dem Hochladen zu beginnen.

» 7% (animiert): Eye-Fi-Bildlibertragung aktiviert. Daten werden Ubertragen.

)
=

e 7%:Fehler.

V] Eye-Fi-Karten

Eye-Fi-Karten senden mdoglicherweise kabellose Signale, obwohl »Deaktivieren« gewahlt ist.
Falls eine Warnung auf dem Monitor ([0 183) angezeigt wird, schalten Sie die Kamera aus und
entfernen Sie die Karte.

Siehe auch die Anleitung der Eye-Fi-Karte oder wenden Sie sich direkt an den Hersteller. Mit der
Kamera konnen Eye-Fi-Karten nur an- und ausgeschaltet werden. Andere Eye-Fi-Funktionen
werden nicht unterstiitzt.

Unterstiitzte Eye-Fi-Karten

Ab April 2009 kénnen die folgenden 2-GB-Eye-Fi-Karten verwendet werden: Eye-Fi Card, Eye-Fi
Home, Eye-Fi Share und Eye-Fi Explore. Eye-Fi-Karten dirfen ausschlieBlich in dem Land
verwendet werden, in dem sie erworben wurden. Vergewissern Sie sich, dass die Eye-Fi-Firmware
auf dem aktuellen Stand ist.

Firmware-Version MENU-Taste =» Y Systemmendi |

Diese Funktion zeigt die aktuelle Version der Kamera-Firmware an.
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' Das Bildbearbeitungsmenii:
Bildbearbeitung in der Kamera

Driicken Sie MENU, um das Bildbearbeitungsmeni einzublenden und markieren Sie das
Register @] (Bildbearbeitungsmen).

> BILDBEARBEITUNG > BILDBEARBEITUNG

| D-Lighting d pyilD-Lighting L]
Rote-Augen-Korrektur @
Beschneiden ¥

& Monochrom

&| Filtereffekte

Farbabgleich Farbabgleich
)| Kompaktbild )| Kompaktbild

MENU-Taste

Das Bildbearbeitungsmenii erstellt beschnittene und bearbeitete Kopien der Fotos auf
der Speicherkarte und ist nur verfligbar, wenn eine Speicherkarte mit Fotos in die Kamera
eingelegtist.

ic

Option ma} Option oM
Enx D-Lighting 142 [ Bildmontage' 147
© Rote-Augen-Korrektur 142 NEF-(RAW)-Verarb. 149
¥ Beschneiden 143 % Schnelle Bearbeitung 150
@ Monochrom 143 ¥ Farbkontur 150
@ Filtereffekte 144 ®i Miniatureffekt 150
¢ Farbabgleich 145 "M Stop-Motion-Film' 151
s Kompaktbild 145 w0 Bilder vergleichen? 154

1 Kann nur durch Driicken der MENU-Taste und Wahl des Registers & gewahlt werden.
2 Nur verfligbar, wenn die @-Taste wéhrend der Einzelbildwiedergabe eines bearbeiteten oder
Original-Fotos gedriickt wird.

Bildbearbeitung

In den meisten Féllen kdnnen bis zu zehn Effekte nacheinander auf ein einzelnes Bild angewendet
werden, allerdings kann die Option »Bildmontage« jeweils nur einmal verwendet werden. Viele
Bearbeitungen konnen zu einem Verlust der Details fiihren. Effekte, die nicht auf das aktuelle Bild
angewendet werden kdnnen, sind ausgegraut und nicht verfiigbar.

Bildqualitit

Mit Ausnahme von Kopien, die mit den Optionen »Beschneiden«, »Kompaktbild«,
»Bildmontage«, »NEF-(RAW)-Verarb.« oder »Stop-Motion-Film« erstellt wurden, weisen die
Kopien von JPEG-Bildern die gleiche Bildgré3e und Bildqualitat auf wie das Original, wéhrend
Kopien von NEF-(RAW-) Fotos als grof3e JPEG-Bilder mit hoher Qualitdt gespeichert werden.
Wurden mit »Datum einbelichten« (20 136) Zeitstempel hinzugefiigt, konnen diese je nach den
verwendeten Bildbearbeitungsoptionen ausgeschnitten oder unlesbar werden.
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Bildbearbeitung in der Kamera

Erstellung einer bearbeiteten Kopie:

1 Zeigen Sie das Foto als Vollbild an (10 91).

Bildbearbeitung
Die Kamera kann unter Umsténden Bilder, die mit
anderen Geraten erstellt wurden, nicht anzeigen oder

bearbeiten. /\
10003000  DSC_0001.
15/04/2009 10:02:27
2 Driicken Sie die ®-Taste, um das %3 D-Lionting
. . . . ® Rote-Augen-Korrekt
Bildbearbeitungsmenii einzublenden. VE |
- N ; @ Monochrom
Ausschaltzeit des Monitors O Filtereffekte
Der Monitor wird automatisch abgeschaltet, wenn = ;ﬁfﬁﬂ?ﬁz
innerhalb der in »Ausschaltzeiten« eingestellten Zeit a EDAbbr-

keine Bedienvorgange ausgefiihrt werden. Die
Standardvorgabe ist 12 Sekunden.

3 Zeigen Sie die Bildbearbeitungsoptionen # D-Lishting
@ Rote-Augen-Korrektur
an. ¥ Beschneiden I
. . . . . . ™ Monochrom
Markieren Sie die gewiinschte Option im o it
Bildbearbeitungsmeni und driicken Sie €X.

Gw Kompaktbild
(2] (EDAbbr-

4 wihlen Sie die gewiinschte

Bildbearbeitungsfunktion aus. ‘@})
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt zur /1560 i
ausgewahlten Option. Wenn Sie zur e, |

Einzelbildwiedergabe zuriickkehren wollen, ohne eine
bearbeitete Bildkopie zu speichern, driicken Sie [=1.

" EDAbbr. @Spch

5 Erstellen Sie eine bearbeitete Kopie.
Driicken Sie die @-Taste, um eine bearbeitete
Kopie zu erstellen. Bearbeitete Kopien sind mit
dem Symbol g gekennzeichnet.

/LN
10003000 CSC_0013. PG NORWAL
15/04/2009 11:03: 43 [3872x2592

Z . . . . . Iy
Bildbearbeitung im Bildbearbeitungsmenii
Aus dem Bildbearbeitungsmeni kénnen ebenfalls Fotos ausgewdahlt werden, die bearbeitet werden sollen.
5 BILDBEARBEITUNG
o] D-Lighting Bh ||
Rote-Augen-Korrektur @
Beschneiden ¥ >

Farbabgleich

& Monochrom
&/ Filtereffekte
Kompaktbild

(EDAbbr- @lgpch
Markieren Sie eine Option und Markieren Sie ein Bild und Erstellen Sie eine bearbeitete Kopie
driicken Sie . driicken Sie 8. des ausgewdhlten Bildes.
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D-Lighting MENU-Taste =» /i Bildbearbeitungsmenti

Die D-Lighting-Funktion hellt Schattenbereiche auf und eignet sich ideal zur
Optimierung dunkler oder im Gegenlicht aufgenommener Bilder.

Vorher

Driicken Sie A oder ¥, um das Ausmal der Korrektur festzulegen. D-Lighting

Das Vorschaubild zeigt die Wirkung der Bildbearbeitung. Driicken Jr M|
Sie @, um das Foto zu kopieren. ‘j s = ’Qﬁ

(ZDAbbr. (&)Zoom (@KSpch.

Rote-Augen-Korrektur MENU-Taste =» A Bildbearbeitungsmenti |

Diese Funktion steht nur fiir Bilder zur Verfligung, die mit Blitz
aufgenommen wurden, und korrigiert den Rote-Augen-Effekt. Die
Wirkung der Rote-Augen-Korrektur kann anhand des
Vorschaubildes beurteilt werden (siehe Abbildung rechts).
Uberpriifen Sie die Rote-Augen-Korrektur und speichern Sie
anschlielend die korrigierte Bildkopie. Die mdglichen Aktionen
sind in der folgenden Tabelle beschrieben. Bitte beachten Sie, dass die Rote-Augen-
Korrektur nicht immer die erwarteten Ergebnisse erzielt und in besonderen Fillen auch
auf Bildausschnitte angewendet wird, die keinen Rote-Augen-Effekt aufweisen. Priifen Sie
daher die Vorschau griindlich, bevor Sie fortfahren.

A N
(E=DAbbr. (&JZoom ©K)Spch

Aktion Taste Beschreibung
Driicken Sie die -Taste, um das Motivzu Z=[m

Einzoomen ] vergréBern (Einzoomen), bzw. die Q&-
Taste, um das Motiv zu verkleinern
Auszoomen qE | (Auszoomen). Bei einer

AusschnittvergréBerung kdnnen Sie den
auf dem Monitor sichtbaren Ausschnitt
mit dem Multifunktionswahler ==
verschieben. Wenn Sie den Multifunktionswahler gedriickt

Andere Bildbereiche

anzeigen
[l halten, wird der sichtbare Ausschnitt schneller verschoben.
Wenn die Zoomtasten oder der Multifunktionswahler gedriickt
AusschnittvergréRerung werden, wird ein Navigationsfenster angezeigt. Der derzeit auf
beenden @ | dem Monitor sichtbare Bereich wird durch einen gelben Rahmen

gekennzeichnet. Driicken Sie die @-Taste, um die
AusschnittvergréBerung zu beenden.

Die Kamera fiihrt nur dann eine Rote-Augen-Korrektur durch,
Kopie erstellen @ | wenn sie rote Augen im Bild erkennt. Wenn die Kamera keine
roten Augen erkennt, wird keine Bildkopie gespeichert.
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Beschneiden MENU-Taste = & Bildbearbeitungsmenii |

Mit dieser Funktion kdnnen Sie einen Bildausschnitt als Kopie ¥ 15201260 s@=Seitenverh,
speichern. Auf dem Monitor, der das vollstédndige Bild zeigt, ist der -
Ausschnitt gelb umrandet. Die mdglichen Aktionen zur Herstellung
einer beschnittenen Kopie werden in der folgenden Tabelle
beschrieben.

Aktion Taste Beschreibung
GroBerer Bildausschnitt ®  |Driicken Sie die ®-Taste, um den Bildausschnitt zu vergréBern.
Driicken Sie die )&-Taste, um den Bildausschnitt zu

Kleinerer Bildausschnitt S| -
verkleinern.

Drehen Sie das Einstellrad, um das Seitenverhaltnis zu andern.

Seitenverhaltnis andern Sie konnen zwischen 3:2,4:3,5:4,1:1und 16 : 9 wahlen.

Driicken Sie den Multifunktionswahler, um den Bildausschnitt
zu verschieben.

Bildausschnitt
verschieben

Kopie erstellen Speichert den ausgewahlten Bildausschnitt als separate Kopie.

[% Beschneiden: Bildqualitdt und BildgroBe

Kopien von NEF-(RAW)- oder »NEF (RAW) + JPEG Bildern« haben eine hohe JPEG-Bildqualitat
(f150). Kopien von JPEG-Bildern haben die gleiche Bildqualitat wie das Original. Die endglltige
Bildgré3e hangt von der GroBe des gewahlten Ausschnitts und vom Seitenverhaltnis ab.

Seitenverhaltnis Magliche BildgroBen
3:2 3.424 % 2.280, 2.560 x 1.704, 1.920 x 1.280, 1.280 x 856, 960 x 640, 640 x 424
4:3 3.424 x 2.568, 2.560 x 1.920, 1.920 X 1.440, 1.280 x 960, 960 x 720, 640 x 480
5:4 3.216 x 2.568, 2.400 X 1.920, 1.808 x 1.440, 1.200 x 960, 896 x 720, 608 x 480
1:1 2.560 x 2.560, 1.920 x 1.920, 1.440 X 1.440, 960 X 960, 720 x 720, 480 x 480
16:9 3.424 x 1.920, 2.560 x 1.440, 1.920 x 1.080, 1.280 x 720, 960 x 536, 640 x 360

Monochrom MENU-Taste =» i Bildbearbeitungsmendi
Mit dieser Funktion werden monochrome Kopien Monochrom
von Bildern hergestellt. Es stehen die Effekte
»Schwarz-Wei3«, »Sepia« (braun getontes Schwarz- -
WeiR-Bild) und »Blauton« (blau getontes Schwarz- -

Weil3-Bild) zur Auswahl.

Bei Auswahl von »Sepia« bzw. »Blauton« wird eine Séittigung
Vorschau des ausgewahlten Bildes angezeigt. erhGhen

Driicken Sie A, um den Farbeffekt zu verstarken oder <A>
< >

V¥, um ihn abzuschwéchen. Driicken Sie die @-Taste,
um eine monochrome Kopie zu erstellen.

Séittigung @Dunkler @Heller @Spch
verringern
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Filtereffekte

MENU-Taste =» & Bildbearbeitungsmendi

Mit dieser Funktion konnen Sie einen Farbeffekt auf ein Bild anwenden. Um einen
ausgewahlten Effekt anzuwenden und als Kopie zu speichern, driicken Sie @.

Option Beschreibung
Wie ein optischer Skylight-Filter reduziert diese
. Funktion die blauen Farbanteile im Bild. Eine
Skylight

Vorschau des Effekts wird wie rechts abgebildet auf
dem Monitor angezeigt.

Warmer Farbton

Hat den Effekt eines optischen Warmtonfilters und
verschiebt die Farbtone zu Rot hin (»warmeres«
Aussehen). Eine Vorschau des Effekts wird auf dem
Monitor angezeigt.

Rotverstdrkung

Griinverstarkung

ic

144

Blauverstarkung

Verstarkt Rottone (»Rotverstarkungc), Griintone
(»@riinverstarkung«) oder Blautone
(»Blauverstdrkung«). Driicken Sie A, um den Effekt
zu steigern bzw. ¥, um ihn zu verringern.

@Dunkler GHeller ©KSpch

Sterneffekt

Lichtquellen erhalten einen Lichtstrahleneffekt.

« »Anzahl der Strahlen«: Wahlen Sie vier, sechs oder acht.

« »Filterstarke«: Wahlen Sie die Helligkeit der
betroffenen Lichtquellen.

 »Winkel: Wahlen Sie den Winkel der Punktstrahlen
aus.

 »lange der Strahlen«: Wahlen Sie die Lange der
Punktstrahlen aus.

« »Bestitig.«: Priifen Sie das Filterergebnis wie rechts
dargestellt. Driicken Sie ®, um die Vorschau als
Vollbild anzuzeigen.

 »Speich.«: Erstellen Sie eine bearbeitete Kopie.

Sterneffekt
Anzahl der Strahlen

Weichzeichnung

Fugen Sie einen Weichzeichnungseffekt hinzu.
Verwenden Sie den Multifunktionswahler, um
zwischen 1 (hoch), 2 (normal) oder 3 (niedrig) zu
wahlen.

(EDAbbr. (&)Zoom (@KSpch.




Farbabgleich MENU-Taste =» ] Bildbearbeitungsmenii |

Andern Sie den Farbabgleich mit dem Multifunktionswéhler (siehe
Abbildung unten) und erstellen Sie eine bearbeitete Kopie. Die
Wirkung wird zusammen mit den Histogrammen (22 93) der
Tonwertverteilung der Farbkandle Rot, Griin und Blau auf dem
Monitor wiedergegeben.

Mehr Griin
R Bearbeitete Kopie erstellen
Mehr Blau —@\_— Mehr Gelbbraun
\y/

Mehr Magenta

TR

CSE

" EDAbbr. @Spch

Kompaktbild MENU-Taste =» & Bildbearbeitungsmenti

Erstellen Sie eine Kopie des ausgewahlten Bildes im Kleinformat. Die folgenden GréRen
sind verfiigbar:

Option Beschreibung
[ 640x480 Geeignet fiir die Wiedergabe auf einem Fernseher.
[= 320x240 Geeignet fir Webseiten.
[ 160x120 Geeignet fiir E-Mails.

Die Kompaktbild-Option kann wahrend der Einzelbildwiedergabe verwendet werden
(siehe Seite 141). Das Verfahren zur Bildauswahl nach der Wahl von »Kompaktbild« im
Bildbearbeitungsmenii unterscheidet sich jedoch von dem zu Beginn dieses Abschnitts
beschriebenen Verfahren: Anstatt ein einzelnes Bild und anschlieBend die Bildgrof3e
auszuwahlen, wird hier zundchst die Bildgro3e ausgewdhlt und anschlieBend ein oder
mehrere Bilder, von denen wie unten beschrieben eine Kopie in der ausgewahlten Grof3e
angefertigt wird.

Durch die Wahl von »Kompaktbild« im Bildbearbeitungsmeni wird das in Schritt 1
dargestellte Meni aufgerufen. Folgen Sie den Schritten, um kompakte Kopien von
mehreren Bildern zu erstellen.

1 Wihlen Sie »GroBe wihlenc aus. Kompaktbild
Markieren Sie »GroBe wahlen« und driicken
Sie p. Bild auswahlen

e
GroBe wahlen
2]

2 Wibhlen Sie die gewiinschte BildgroBe aus. Kompakibild
Markieren Sie die gewlinschte GréRe und A
driicken Sie @), um die Auswahl zu bestatigen 6080
und zum vorherigen Menu zurtickzukehren. 11 320240

Ca 160x120
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ic

146

3 Wabhlen Sie »Bild auswahlen« aus. Kompaktbild

Markieren Sie »Bild auswahlen« und driicken
Sie p.

Bild auswahlen
4

GroBe wahlen

4 Wishlen Sie Bilder aus.
Markieren Sie die gewiinschten Bilder mit dem
Multifunktionswahler und driicken Sie die Q&3-
Taste, um Bilder auszuwahlen oder die
Auswahl aufzuheben. Ausgewdhlte Bilder
werden mit einem entsprechenden Symbol
gekennzeichnet. Wenn Sie das markierte Bild
kurzzeitig in der Einzelbildwiedergabe anzeigen méchten, halten Sie die ®-Taste
gedriickt.

Kompaktbild
Bild auswahlen

E-Taste

5 Driicken Sie ®, um den Vorgang Kompaktbild
abzuschlieBen. Kompaktbildkopie
. . . . erstellen?
Driicken Sie €. Es erscheint eine = 1 Bild
Sicherheitsabfrage. Markieren Sie »Ja« und J -
driicken Sie @, um Bilder in der ausgewahlten S

GroBe zu kopieren und zur Wiedergabe

zuriickzukehren. Wenn Sie keine Kopien erstellen mochten, markieren Sie »Nein«
und driicken Sie @), oder driicken Sie MENU, um zum Bearbeitungsmenii
zuriickzukehren.

Anzeige von Kompaktbildern

Kompaktbilder werden durch einen grauen Rahmen gekennzeichnet. Die
AusschnittvergréfBerung ist bei der Anzeige von Kompaktbildern nicht verfiigbar. Kompaktbilder
haben nicht das gleiche Seitenverhaltnis wie das Original. Die Kanten der Kopien werden an der
Langsseite beschnitten.




Bildmontage MENU-Taste =» ®&A Bildbearbeitungsmenti

Bei der Bildmontage werden zwei vorhandene NEF-(RAW)-Fotos zu einem einzelnen Bild
kombiniert, das separat von den beiden Originalbildern gespeichert wird. Die Ergebnisse,
die sich auf die RAW-Daten des Kamera-Bildsensors stiitzen, sind erheblich besser als
Montagen, die in einem Bildbearbeitungsprogramm erstellt wurden. Das neue Bild wird
mit den aktuellen Einstellungen fir Bildqualitdt und GroBe gespeichert. Legen Sie vor
dem Erstellen der Montage die Bildqualitat und die BildgréRe fest (10 50, 52, alle
Optionen sind verfligbar). Um eine Bildmontage im NEF-(RAW)-Format zu speichern,
wadhlen Sie als Bildqualitat »\NEF (RAW)«.

1 wihlen sie »Bildmontagex. Bildmontage
Markieren Sie im Bildbearbeitungsmeni Bild1 | Bild2 Vorsch
»Bildmontage«und driicken Sie p. Daraufhin wird -

der rechts abgebildete Dialog angezeigt, in dem
»Bild 1« markiert ist.

B (&Zoom @KAuswahl

2 Zeigen Sie NEF-(RAW)-Bilder an. Bildmontage
Driicken Sie @®, um einen Bildauswahldialog pild 1
anzuzeigen, in dem nur NEF-(RAW)-Bilder -
angezeigt werden, die mit dieser Kamera erstellt E B
wurden. @z00m

3 Markieren Sie das gewiinschte Bild. Bildmontage

Markieren Sie das erste Bild in der Montage mit pild 1

dem Multifunktionswahler. Wenn Sie das markierte = gL
Bild kurzzeitig in der Einzelbildwiedergabe @ )
anzeigen méchten, halten Sie die ®-Taste gedriickt. e

4 Wihlen Sie das markierte Bild aus. Bildmontage
Driicken Sie @), um das markierte Bild auszuwéhlen
und gehen Sie zur Vorschau zuriick. Das
ausgewdhlte Bild wird als »Bild 1« angezeigt.

5 wibhlen Sie das zweite Bild aus. Bildmontage
Driicken Sie p», um »Bild 2« zu markieren. Bild1 | Bild2 | Vorsch.
; T . ~ . v E a7
V\(lederholerj Sie die Schritte 2-4, um das zweite - A i )_.‘
Bild auszuwahlen. x 1.0 | rEm

B (&Zoom OKAuswahl
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6 stellen Sie die Sichtbarkeit des Bildes ein. Bildmontage
Markieren Sie »Bild 1« oder »Bild 2« und
optimieren Sie die Belichtung fur die Montage.
Driicken Sie A oder ¥, um eine Verstarkung
zwischen 0,1 und 2,0 fiir das gewahlte Bild
einzustellen. Wiederholen Sie den Schritt fir das
zweite Bild. Der Standardwert ist 1,0. Bei 0,5 wird
die Sichtbarkeit halbiert, bei 2,0 verdoppelt. Die
Wirkung kann anhand des Vorschaubildes
»Vorsch.« beurteilt werden.

B (&Zoom OKAuswahl

7 Markieren Sie die Spalte »Vorsch.« Bildmontage
Druicken Sie « oder P>, um die Spalte »Vorsch.« zu Bild1 Bild2 |Vorsch.
markieren.

2] (®)Zoom  ©KIOK

8 Speichern Sie die Bildmontage. Bildmontage
Driicken Sie A oder ¥, um »Mont.« zu markieren, (s
und anschlieBend €. Wenn Sie die Bildmontage v < 8
direkt speichern mochten, ohne sie anhand der @

Vorschau zu tberpriifen, markieren Sie »Speich.«
und driicken Sie @. Wenn Sie andere Bilder
auswadhlen oder die Sichtbarkeit andern méchten,
driicken Sie /2, um zu Schritt 6 zurtickzukehren.

@37rck  @KSpch.

9 Speichern der Bildmontage.
Driicken Sie in der Vorschau €9, um die
Bildmontage wie angezeigt zu speichern. Nach
dem Speichern zeigt die Kamera die neue
Bildmontage in der Einzelbildwiedergabe an. e 0o

15/04/2009 11:39:3:

% Bildmontage

Die Bildmontage weist die gleichen Bildinfos (einschlieB8lich Aufnahmedatum,
Belichtungsmessung, Belichtungszeit, Blende, Aufnahmebetriebsart, Belichtungskorrektur,
Brennweite und Bildausrichtung) und die gleichen Werte fiir Weil3abgleich und Picture Control
auf wie das unter »Bild 1« ausgewahilte Bild.
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NEF-(RAW)-Verarb. MENU-Taste =» &1 Bildbearbeitungsmenti

Erstellen Sie JPEG-Kopien von NEF-(RAW)-Bildern.

T Wihlen Sie »NEF-(RAW)-Verarb.« aus. NEF-(AVD Verarb
Markieren Sie »NEF-(RAW)-Verarb.« im
Bildbearbeitungsmenti und driicken Sie P>, um
einen Bildauswahldialog anzuzeigen, in dem nur
NEF-(RAW)-Bilder aufgelistet werden, die mit dieser
Kamera erstellt wurden.

iR

(®)Zoom  ©KOK

2 Wibhlen Sie ein Bild aus. NEF-(RAW)-Verarb.
Markieren Sie das gewtinschte Bild mit dem
Multifunktionswahler. Um das markierte Bild in der
Einzelbilddarstellung anzuzeigen, halten Sie die -
Taste gedriickt. Driicken Sie €9, um das markierte @zoom  GOOK
Bild auszuwahlen und mit dem nachsten Schritt
fortzufahren.

3 Nehmen Sie die Einstellungen der NEF-(RAW)-Verarb. vor.
Wahlen Sie die Bildqualitat (22 50), BildgroBe (1 52), WeiBabgleich (1 80),
Belichtungskorrektur ({1 76) und Picture Control ({11 87) fiir die JPEG-Kopie. Der
Farbraum ([0 121) und die Rauschreduzierung ({1 122) werden je nach aktueller
Aufnahmebetriebsart festgelegt. Beachten Sie, dass der Weiabgleich nicht fiir
Bilder zur Verfligung steht, die mit der Bildmontage erstellt wurden und dass die
Belichtungskorrekturschritte sich von den bei der Aufnahme verwendeten
Schritten unterscheiden.

NEF-(RAW)-Verarb.
Bildqualitat — Bildqualitdt
— Bildgré3e
— WeilBabgleich
— Belichtungskorrektur
— Picture Control

4 Kopieren Sie das Bild.
Markieren Sie »Ausfithr.« und driicken Sie @), um
eine JPEG-Kopie des ausgewdhlten Bildes zu
erstellen. Das entstehende Bild wird in der
Einzelbildwiedergabe auf dem Monitor angezeigt. A A <
Driicken Sie die MENU-Taste zum Beenden, ohne eine PR
Kopie zu erstellen.
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Schnelle Bearbeitung MENU-Taste =» ®&A Bildbearbeitungsmenti

Erstellen Sie Kopien mit hoherer Farbsattigung und héherem Schnelle Bearbeitung
Kontrast. D-Lighting wird bei Bedarf angewendet, um 1
unterbelichtete oder im Gegenlicht aufgenommene Motive
aufzuhellen.

(EDAbbr. (&)Zoom (@KSpch.

Driicken Sie A oder ¥, um das Ausmaf der Verstarkung
auszuwahlen. Das Vorschaubild zeigt die Wirkung der
Bildbearbeitung. Driicken Sie @), um eine Kopie zu erstellen.

Farbkontur MENU-Taste =» © Bildbearbeitungsmenii |

Erstellen Sie eine Kopie der Bildkonturen, um diese als
Ausgangspunkt zum Ubermalen zu verwenden. Das Vorschaubild
zeigt die Wirkung der Bildbearbeitung. Driicken Sie @), um eine
Kopie zu erstellen.

(BDAbbr.  ©RSpch

@

& ey

Vorher Nachher

Miniatureffekt MENU-Taste =» A Bildbearbeitungsmendi

Erstellen Sie eine Kopie, die wie ein Diorama (Durchscheingemalde) aussieht. Eignet sich
am besten fiir von einem hohen Aussichtspunkt aufgenommene Bilder.

Aktion Taste Beschreibung

Miniatureffekt

Wird das Foto im Querformat angezeigt,
driicken Sie A oder ¥, um den Rahmen zu
verschieben, der den Bereich des Fotos
anzeigt, auf den scharfgestellt werden soll.

Wabhl des
Scharfstellbereichs

Wird das Foto im Hochformat (21 128)
angezeigt, driicken Sie < oder P>, um den

[l Rahmen zu verschieben, der den Bereich des
Fotos anzeigt, auf den scharfgestellt werden
soll.
(EDAbbr. (&)Bestat. 0K)Spch.
Vorschaukopie &  |Vorschaukopie.
Abbrechen [>] |Ruckkehr zur Einzelbildwiedergabe, ohne eine Kopie zu erstellen.
Kopie erstellen @ |Kopie erstellen.
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Stop-Motion-Film MENU-Taste =» & Bildbearbeitungsmenti

Durch Wahl von »Stop-Motion-Film« im Bildbearbeitungsmen wird das in Schritt 1
dargestellte MenU aufgerufen. Folgen Sie den Schritten, um aus den mit der Kamera
aufgenommenen Bildern einen Stop-Motion-Film zu erstellen.

1 Wibhlen Sie die BildgroB3e aus. Stop-Motion-Film
Markieren Sie »BildgréoBe« und driicken Sie p, um Blldcioie
die BildgréBenoptionen anzuzeigen. Markieren Sie = 640x480
die gewiinschte BildgréBe und driicken Sie €. 320x240

160x120

2 Wibhlen Sie die Bildrate. Stop-Motion-Film
Markieren Sie »Bildrate« und driicken Sie P>, um idrate
die Bildratenoptionen anzuzeigen. Markieren Sie - ]g g::g:ﬁ
die gewiinschte Bildrate und driicken Sie €.

3Bilder/s

3 Wabhlen Sie »Film erstellen« aus. Stop-Motion-Film
Markieren Sie »Film erstellen« und driicken Sie @9. Film erstellen @
BildaroBe
4 320x240
Bildrate
6 Bilder/s

4 wihlen Sie das erste Bild aus. Stop-Motion-Film
Driicken Sie € und P, um ein Foto fiir das erste Bild
auszuwahlen (halten Sie den Multifunktionswahler
gedriickt, um rasch durch die Fotos zu blattern) und (g
driicken Sie .

5 Wibhlen sie das letzte Bild aus.
Wahlen Sie mit dem Multifunktionswéhler das
letzte Bild aus, wie in Schritt 4 beschrieben. Die
Fotos der Filmsequenz werden durch ein v
gekennzeichnet. Falls in der Filmsequenz das erste
Bild nach dem letzten liegt, werden die Bilder
dazwischen in umgekehrter Reihenfolge angezeigt. Eine Filmsequenz kann bis zu
100 Fotos enthalten.
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6 wihlen Sie »Speich.« aus. Stop-Motion-Film

Film erstellen
d

Es erscheint das rechts abgebildete Mendi. Falls ein
weiteres Bearbeiten nicht nétig ist, markieren Sie
»Speich.« und driicken Sie @), um mit Schritt 7
fortzufahren.

Um die Filmsequenz zu bearbeiten, markieren Sie
»Bearbeit.« und driicken Sie @. Die folgenden

Optionen werden angezeigt: Rl . @
« »Erstes Bild«: Wahlen Sie ein neues Startbild.
Abbrechen

« »Mittleres Bild«: Entfernt Bilder aus der Mitte der
Filmsequenz. Driicken Sie € und P>, um ein Foto
zu markieren und &, um das v-Symbol zu entfernen. Durch Driicken von
werden die Bilder ohne v-Symbol aus der Filmsequenz entfernt.

« »letztes Bild«: Wahlen Sie ein neues Endbild.

« »Abbrechen«: Das Menii wird ohne weitere Anderungen verlassen.

7 Speichern Sie den Film.

Es erscheint das rechts abgebildete Men(i. ]
Markieren Sie »Speichern« und driicken Sie @), um ;.‘;;1;2:“
den Film zu speichern. Um eine Vorschau des Films Bearbeiten

anzuzeigen, wahlen Sie »Vorschau«. Die AR
Filmsequenz kann wahrend der Vorschau

angehalten sowie vor- und zuriickgespult werden. Wahlen Sie »Bildrate« fiir eine
neue Bildrate. Wahlen Sie »Bearbeiten«, um die Filmsequenz wie in Schritt 6
beschrieben zu bearbeiten.

V] Stop-Motion-Filme
Stop-Motion-Filme kénnen keine beschnittenen Kopien, Kompaktbilder oder Fotos enthalten, die
mit anderen Gerdten aufgenommen wurden.




Il Ansehen von Stop-Motion-Filmen

Wahlen Sie zum Ansehen von Stop-Motion-Filmen die
Option »Stop-Motion-Film«im Wiedergabemen

(M 117). Es erscheint eine Liste der vorhandenen Stop-
Motion-Filme; driicken Sie € und P, um einen Film zu
markieren und @), um die Wiedergabe zu starten.
Wahrend der Wiedergabe kénnen folgende Aktionen
ausgefiihrt werden:

= Stop-Motion-Film

(®)Zoom @KWiederg.

Aktion Taste Beschreibung
Driicken Sie @®, um mit der Wiedergabe zu beginnen, sie
anzuhalten oder fortzusetzen. Die Wiedergabe wird
Start/Pause/Fortfahren e automatisch beendet, wenn der Film etwa drei Minuten lang
angehalten wurde und dabei keine Bedienvorgédnge
ausgefiihrt werden.
Driicken Sie € oder B> , um zuriick- oder vorzuspulen. Wenn
Vorspulen/ A . o
. die Wiedergabe angehalten wurde, kdnnen Sie mit « oder p
Zuriickspulen . - =
jeweils ein Bild zuriick- oder vorspulen.
Riickkehr zur Driicken Sie ] oder A, um zur Einzelbildwiedergabe
Einzelbildwiedergabe zuriickzukehren.
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Bilder vergleichen

Mit dieser Funktion kdnnen Sie erstellte Bildkopien mit ihren Originalen vergleichen.
Diese Option ist nur verfiigbar, wenn die @-Taste gedriickt wird, um das
Bildbearbeitungsmeni anzuzeigen, wenn ein Original oder eine Kopie als Vollbild
wiedergegeben wird.

1 Wabhlen Sie ein Bild aus.
Wabhlen Sie eine bearbeitete Bildkopie (durch ein
©-Symbol gekennzeichnet) oder ein Foto, das in

der Einzelbildwiedergabe bearbeitet wurde, und
driicken Sie €8.

10003000  CSC_0013. JPG NORMAL
15/04/2009 11:03:49 [L13872x2592

2 Wibhlen Sie »Bilder vergleichen« aus.
Markieren Sie im Bildbearbeitungsmeni »Bilder
vergleichen« und driicken Sie €.

Gw Kompaktbild

L Farbkontur

i Miniatureffekt
01 Bilder vergleichen [@

(2] (EDAbbr-
3 Vergleichen Sie die Kopie mit dem OptionenderErstellung
Original. der Kopie

Bilder vd[gleichen

Monochrom

Das Original wird links und die bearbeitete Kopie
rechts angezeigt. Die Bildbearbeitungsfunktionen,
mit denen die Kopie erstellt wurde, sind am oberen
Rand des Monitors aufgefiihrt. Driicken Sie « oder
P, um zwischen dem Original und der bearbeiteten OMofb @700m Efrertio
Kopie umzuschalten. Um das markierte Bild als Original  Bearbeitete
Vollbild zu sehen, halten Sie die ®-Taste gedriickt. Kopie
Bei Bildkopien, die mit der Funktion

»Bildmontage« erstellt wurden, driicken Sie A oder ¥, um das andere Original
anzuzeigen. Driicken Sie A oder ¥, um andere Kopien anzuzeigen, wenn mehrere
Kopien des derzeitigen Originals vorhanden sind. Um zum Wiedergabemodus
zuriickzukehren, driicken Sie die [*]-Taste. Mit @ kehren Sie zur Anzeige des
markierten Bildes zuriick.

DsC_Qfo1. JPG CSC_00]p
HA NORMAL|

V] Vergleiche Vorher-Nachher
Das Original wird nicht angezeigt, wenn die Kopie von einem Bild erstellt wurde, das in der
Zwischenzeit geldscht oder zum Zeitpunkt der Erstellung geschiitzt war (22 100).
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€l Letzte Einstellungen

Um das Meni Letzte Einstellungen anzuzeigen, driicken Sie MENU und wahlen Sie das
Register & (Letzte Einstellungen).

LETZTE EINSTELLUNGEN

i LETZTEEINSTELLUNGEN =
———— | Bildqualitat NORM Pl Bildaualitat NORM
7 BildaroBe =] 7 BildgroBe =}
} ISO-Einstellungen =] ISO-Einstellungen =]
Rauschreduzierung OFF &4]| Rauschreduzierung OFF
|
HJ ™~ a8
1
MENU-Taste
In diesem Meni werden die zwanzig zuletzt verwendeten & LETZTEEINSTELLUNGEN
Einstellungen angezeigt. Driicken Sie A oder ¥, um eine Optionzu (B 5‘ e
markieren und driicken Sie P>, um sie auszuwahlen. 1SO-Einstellungen ®

4| Rauschreduzierung OFF
|

Loéschen von Punkten im Menii Letzte Einstellungen

Markieren Sie zum Loschen eines Punktes aus dem Menii Letzte Einstellungen diesen Punkt und
driicken Sie die Taste . Es erscheint eine Sicherheitsabfrage. Driicken Sie erneut die @-Taste, um
den Punkt zu I16schen.
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Technische Hinweise

Kompatible Objektive

Kompatible Objektive mit CPU

(Prozessorsteuerung)

Der Autofokus ist nur bei AF-S- und AF-I-CPU-Objektiven verfligbar. Der Autofokus wird
nicht bei anderen Autofokus-Objektiven (AF) unterstiitzt. IX NIKKOR-Objektive kénnen
nicht verwendet werden. Die verfligbaren Funktionen anderer CPU-Objektive sind unten

aufgelistet:
Kameraeinstellung Scharfstellung Betriebsart Belichtungsmessung
MF (mit Auto.- und
elektronischer Motivbetrieb; ®
Objektiv/Zubehor AF | Einstellhilfe) | MF P,S,A M 3D Farbe | (I
AF-S, AF-I NIKKOR' v (4 v v vV v | — v?
Andere G- oder D-AF-NIKKOR-Objektive — v v v vV iv| — | v2
PC-E-NIKKOR-Serie — v:3 v v3 vivi — |v23
PC Micro 85 mm f/2,8D* — v:3 v — vV iv| — v
AF-S/AF-l-Telekonverter? v Vo v v vV iv| — | v2
Andere AF-NIKKOR (auBer F3AF-Objektiven) | — v’ v v Vi i—| v | v?
Al-P NIKKOR — v? v v V| i —| v | v?

1 Fir optimale Ergebnisse verwenden Sie AF-S oder AF-I-Objektive fiir Inre Kamera. Bei VR-Objektiven
wird die Bildstabilisierung (Vibration Reduction) unterstitzt.

2 Spotmessung im aktiven Fokusmessfeld (02 74).

3 Kann nicht mit Verstellung oder Neigung verwendet werden.

4 Der Belichtungsmesser und das Blitzsteuerungssystem der Kamera funktioniert unter Umstanden

nicht wie gewiinscht, wenn das Objektiv verschoben oder geneigt wird oder wenn nicht die

groBtmogliche Blende verwendet wird.

AF-S- oder AF-I-Objektiv erforderlich.

Bei effektiver Mindestlichtstarke von f/5,6.

7 Wenn mit den Objektiven AF 80-200mm f/2,8, AF 35-70mm f/2,8, AF 28-85mm f/3,5-4,5 (neu) oder
AF 28-85mm f/3,5-4,5 bei maximalem Zoom und gleichzeitig minimaler Scharfstellentfernung
scharfgestellt wird, kann der Scharfeindikator erscheinen, wenn das Bild im Sucher nicht scharf ist.
Stellen Sie den Fokus manuell ein, bis das Bild im Sucher scharf ist.

8 Bei effektiver Mindestlichtstarke von f/5,6.

o n

Erkennen von AF-S und AF-I-Objektiven
Die Kennzeichnung der AF-S-Objektive beginnt mit AF-S, die Kennzeichnung der AF-l-Objektive
mit AF-1.
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Erkennen von CPU- und G- und D-Objektiven

Prozessorgesteuerte Objekte erkennen Sie an den CPU-Kontakten, G- und D-Objektive am
Buchstaben auf dem Objektivtubus. G-Objektive verfiigen nicht Gber einen Blendenring.

CPU-Kontakte
1

B

Yo

Blendenring
|

" CPU-Objektiv G-Objektiv
f-Wert des Objektivs

D-Objektiv

Die mit dem f-Wert eines Objektivs angegebene Lichtstarke gibt die groBtmdgliche

Blendend&ffnung an.




Kompatible Objektive ohne CPU
(Prozessorsteuerung)

Objektive ohne CPU kénnen nur in der Betriebsart M verwendet werden. Bei Auswahl
einer anderen Betriebsart wird der Ausldser deaktiviert. Die Blende muss manuell mit

dem Blendenring des Objektivs eingestellt werden. Die i-TTL-Blitzsteuerung und andere

Funktionen, die ein CPU-Objektiv erfordern, kénnen nicht verwendet werden. Einige

Objektive ohne CPU kdnnen nicht verwendet werden. Siehe »Nicht kompatibles Zubehor

und nicht kompatible Objektive ohne CPU« weiter unten.

Kameraeinstellung Scharfstellung Betriebsart Belichtungsmessung
MF (mit Auto.- und
elektronischer Motivbetrieb;
Objektiv/Zubehor AF | Einstellhilfe) MF P,S,A M 2,06
Modifizierte Al-, NIKKOR Al oder Nikon-
Objektive der E-Reihe - v v - v o
Medical NIKKOR 120 mm /4 — v v — v —
Reflex-NIKKOR — — v — v? —
PC-NIKKOR — v v — v? —
Al-Telekonverter — v’ v — V2 —
PB-6 Balgengerét 6 — v’ v — v'? —
Automatik-Zwischenringe (PK 11A, 12 oder
13;PN-11) B v v o v B

1 Bei effektiver Mindestlichtstarke von f/5,6.

2 Es kann keine Belichtungskorrektur eingestellt werden.

3 Kann bei Belichtungszeiten verwendet werden, die einen oder mehr Schritte langer sind als die
Blitzsynchronzeit.

4 Kann nicht mit Verstellung oder Neigung verwendet werden.

5 Bei effektiver Mindestlichtstarke von f/5,6.

6 Vertikal anbringen (kann nach der Montage auch horizontal verwendet werden).

[% Nicht kompatibles Zubehor und nicht kompatible Objektive ohne CPU

Das nachfolgend aufgefiihrte Zubehdr und die genannten Objektive ohne Prozessorsteuerung
kénnen NICHT mit der D3000 verwendet werden:

o AF-Telekonverter TC-16AS

* Objektive, die nicht dem Al-Standard entsprechen

Objektive mit Einstellstutzen AU-1 (400 mm f/4,5, 600 mm /5,6, 800 mm f/8, 1200 mm f/11)
Fischaugen-Objektive (6 mm f/5,6; 7,5 mm f/5,6; 8 mm f/8; OP 10 mm f/5,6)

2,1 cmf/4

Erweiterungsring K2

180-600 mm f/8 ED (Seriennummern 174041-174180)

360-1200 mm f/11 ED (Seriennummern 174031-174127)

200-600 mm /9,5 (Seriennummern 280001-300490)

AF-Objektive fiir die F3AF (AF 80 mm f/2,8; AF 200 mm f/3,5 ED; AF-Telekonverter TC-16)

PC 28 mm /4 (Seriennummer 180900 oder niedriger)

PC 35 mm /2,8 (Seriennummern 851001-906200)

PC-Nikkor 35 mm /3,5 (altes Modell)

Reflex-Nikkor 1000 mm /6,3 (altes Modell)

Reflex-Nikkor 1000 mm f/11 (Seriennummern 142361-143000)

Reflex-Nikkor 2000 mm f/11 (Seriennummern 200111-200310)
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% pas integrierte Blitzgerat

Das integrierte Blitzgerat kann mit Objektiven der Brennweiten 18-300 mm verwendet werden,
unter Umstéanden kann der Blitz jedoch nicht das gesamte Motiv aufhellen, weil bei einigen
Brennweiten oder Entfernungen vom Objektiv Schatten geworfen werden. Zudem kann das
Objektiv den Blick auf die Lampe zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts und damit die
Reduzierung behindern. Nehmen Sie die Sonnenblende ab, um Schattenwurf zu vermeiden. Das
integrierte Blitzgerat bendtigt einen Mindestabstand von 60 cm und kann nicht zur
Ausleuchtung von Motiven im Makrobereich von Makro-Zoomobjektiven verwendet werden.
Bitte beachten Sie bei folgenden Objektiven, dass das Motiv méglicherweise nicht vollstandig
ausgeleuchtet wird, wenn die angegebene Mindestentfernung unterschritten wird:

Objektiv Zoomposition Mindestreichweite
AF-S DX NIKKOR 10-24mm f/3,5-4,5G ED 24 mm 25m
AF-S DX 12-24mm /4G ED 20mm 30m
24 mm 1,0m
AF-S DX NIKKOR 16-85mm f/3,5-5,6G ED VR Unter 24 mm —
AF-S 17-35mm f/2,8D ED 24 mm 20m
28 mm 1,0m
AF-5 DX 17-55mm f/2,8G ED 28 mm 1.5m
35mm 1,0m
AF 18-35mm f/3,5- 4,5D ED 24 mm 1,0m
AF-S DX 18-70mm f/3,5-4,5G ED 18 mm 1,0m
AF-S DX NIKKOR 18-105mm f/3,5-5,6G ED VR 18 mm 25m
24 mm 1,0m
AF-S DX 18-135mm f/3,5-5,6G ED 18 mm 7,0m
AF-S DX VR 18- 200mm f/3,5-5,6G ED 24 mm 10m
AF-S DX NIKKOR 18- 200 mm /3,5- 5,6G ED VR 24 mm 7,0m
24 mm 25m
AF 20-35mm f/2,8D 28 mm 1om
AF-S NIKKOR 24-70mm f/2,8G ED 3>mm 1>m
50 mm 1,0m
AF-S VR 24-120mm f/3,5-5,6G ED 24 mm 7,0m
AF-S 28-70mm f/2,8D ED 35mm 1,5m
250 mm 25m
AF-S VR 200-400mm f/4G ED o o
PC-E NIKKOR 24mm /3,5 ED* 24 mm 30m

* Wenn nicht verstellt oder geneigt.

Beim AF-S NIKKOR 14-24 mm f/2,8 G ED wird das Motiv vom integrierten Blitzgerat nicht bei allen
Entfernungen vollstandig ausgeleuchtet.

[ Dunkle Rinder im Sucher
Mit manchen Objektiven werden Sie eventuell eine Verdunklung an den Réndern des Bildes
bemerken. Dies hat keinen Einfluss auf die Fotos.
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% AF-Hilfslicht
Bei folgenden Objektiven wird das AF-Hilfslicht automatisch deaktiviert:

o AF-S NIKKOR 14-24mm f/2,8G ED » AF-S80-200mm f/2,8D ED
e AF-SVR70-200mm f/2,8G ED o AF-SVR200mm f/2G ED
o AF-S NIKKOR 70-200 mm f/2,8G ED VR I » AF-SVR 200-400mm f/4G ED

Bei Abstanden unter 1 m blockieren die folgenden Objektive unter Umstdanden das AF-Hilfslicht
und behindern den Autofokus bei schlechten Lichtverhaltnissen:

e AF-S17-35mm f/2,8D ED o AF-S NIKKOR 24-70mm f/2,8G ED
e AF-SDX17-55mm f/2,8G ED » AF-SVR 24-120mm f/3,5-5,6G ED
o AF-S DX NIKKOR 18-105mm /3,5-5,6G ED VR o AF-S28-70mm f/2,8D ED

o AF-SDXVR 18-200mm f/3,5-5,6G ED » AF-S VR Micro 105mm f/2,8G ED

o AF-S DX NIKKOR 18-200 mm f/3,5-5,6G ED VR I

Berechnung des Bildwinkels

Die GroBe des belichteten Bereiches bei einer herkdmmlichen 35 mm-Kamera betragt 36 x 24
mm. Die Gré3e des belichteten Bereiches bei der D3000 betragt dagegen 23,6 x 15,8 mm. Der
Bildwinkel einer Kleinbildkamera ist also ungefahr 1,5 Mal groBer als bei der D3000. Die
ungefahre Brennweite der D3000-Objektive im 35mm-Format kann durch Multiplizieren der
Brennweite des Objektivs mit ca. 1,5 berechnet werden.

BildgréBe (Kleinbildformat - 35 mm)
(36 x 24 mm)

Objektiv Bilddiagonale

BildgréBe (D3000)
(23,6 x 158 mm)

%) / Bildwinkel (Kleinbildformat - 35 mm)

Bildwinkel (D3000)
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Externe Blitzgerate (Speedlights)

Die Kamera unterstiitzt das Nikon Creative Lighting System (CLS) und kann mit CLS-
kompatiblen Blitzgeraten verwendet werden. Ein externes Blitzgerat kann wie unten
beschrieben direkt am Zubehérschuh der Kamera angebracht werden. Der
Zubehorschuh ist mit einem Sicherheitsschloss fir Blitzgerdte mit Sicherungsstift
ausgestattet, beispielsweise ein SB-900, SB-800, SB-600 oder SB-400.

1 Entfernen Sie die Abdeckung des Zubehorschuhs. [V

2 Montieren Sie das Blitzgerat auf dem %
Zubehorschuh.
Néahere Einzelheiten finden Sie im Handbuch des Blitzgerats. X
Der integrierte Blitz wird nicht ausgeldst, wenn ein externes ‘;
Blitzgerat montiert wurde.

Der Blitzanschlussadapter AS-15
Wenn der Blitzanschlussadapter AS-15 (separat erhaltlich) auf dem Kamera-Zubehorschuh
montiert ist, kann das Blitzgerdtzubeh&r per Synchronkabel angeschlossen werden.

[% Verwenden Sie nur Original-Nikon-Blitzzubehor

Verwenden Sie nur Original-Nikon-Blitzgerdite. Bei Gerdten mit negativer Spannung oder einer
Spannung von lber 250 Volt ist kein ordnungsgemaler Betrieb gewahrleistet, und es besteht die
Gefahr, dass die Elektronik der Kamera oder des Blitzgerdts beschadigt wird. Falls Sie ein
Blitzgerat verwenden maochten, das hier nicht aufgefuhrt ist, wenden Sie sich bitte an den Nikon-
Kundendienst.

Das Nikon Creative Lighting System (CLS)

Das Nikon Creative Lighting System (CLS) verbessert die Kommunikation zwischen der
Kamera und kompatiblen Blitzgerdten und ermdglicht bessere Ergebnisse bei
Blitzaufnahmen.




MR C(LS-kompatible Blitzgeriite

Die Kamera kann mit folgenden CLS-kompatiblen Blitzgeraten verwendet werden:
« SB-900, SB-800, SB-600, SB-400 und SB-R200:

Blitzgerat
Funktion SB-900 ' SB-800 SB-600 SB-400 SB-R2002
Leitzahl | 150100 34 38 30 21 10
(GN)3 150 200 48 53 42 30 14

1 Wenn ein Farbfilter auf das SB-900 gesetzt wurde und AUTO oder % (Blitz verwenden) fiir den
Weiabgleich ausgewahlt wurde, erkennt die Kamera den Filter automatisch und passt den

WeiBabgleich entsprechend an.

2 Fernausldsung mit den optionalen Blitzgeraten SB-900, SB-800 oder der Blitzfernsteuerungseinheit

SU-800.

3 m, 20 °C, SB-900, SB-800 und SB-600 bei Reflektorposition 35 mm; SB-900 mit Standardausleuchtung.

« IR-Blitzfernsteuerungseinheit SU-800: Auf eine CLS-kompatible Kamera montiert dient die
SU-800 zur kabellosen Fernsteuerung externer Blitzgerdte wie dem SB-900, SB-800,
SB-600 oder SB-R200. Die SU-800 ist eine reine Steuereinheit und nicht mit einem
Blitzgerat ausgestattet.

Die folgenden Funktionen sind mit den oben aufgefiihrten Blitzgerdten verflgbar:

Blitzgerat Advanced Wireless Lighting
Master Slave
SB-900 SB-900 SB-900
Blitzbetriebsart/Funktion SB-800 | SB-600 | SB-400 | SB-800 |SU-800 ' | SB-800 | SB-600 |SB-R200
T Istegulierter i-TTL-AufhsIIintz fiir digitale vilvi |l vl v v v v v
piegelreflexkameras

AA |AA-Blitzautomatik 2 v — — | Vo v vEe | — —

A |Automatik ohne TTL v — — | ¥ — ve | — —
GN |Entfernungsprioritat manuell v — — — — — — —

M |Manuell v v v’ v v v v v
RPT |Stroboskopblitz v — — 4 v v v —
AAAF-Hllfsllcht Eur Autofokussysteme mit mehreren v v . v v . . .

essfeldern
Farbtemperaturiibertragung v v v v — — — —
REAR |Synchr. auf 2. Vorhang v v v v v 4 4 4
®© |Rote-Augen-Reduzierung 4 v v v — — — —
Power-Zoom v v — v — — — —
1S0-Automatik (20 120) v v v — — — — —

1 Steht nur zur Verfligung, wenn die SU-800 zur Steuerung anderer Blitzgerate eingesetzt wird.
2 Objektiv mit CPU erforderlich.
3 Standard-i-TTL-Blitzautomatik fiir digitale Spiegelreflexkameras wird mit der Spotmessung verwendet

oder am Blitzgerat eingestellt.

4 Standard-i-TTL-Blitzautomatik fir digitale Spiegelreflexkameras wird mit der Spotmessung verwendet.

5 Wird am Blitzgerdt eingestellt.
6 Unabhéngig von der am Blitzgerat gewahlten Einstellung wird die Blitzautomatik (AA) verwendet.
7 Wird an der Kamera eingestellt.

Leitzahl (GN)
Um die Blitzreichweite mit voller Leistung zu berechnen, teilen Sie die Leitzahl durch den
Blendenwert. Das SB-800 beispielsweise hat bei ISO 100 eine Leitzahl von 38 m (35 mm
Reflektorposition). Die Reichweite bei Blende f/5,6 betragt 38 +5,6 d. h. etwa 6,8 Meter.

Multiplizieren Sie die Leitzahl bei jeder Verdopplung der ISO-Empfindlichkeit mit der

Quadratwurzel von 2 (ca. 1,4).
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Il Weitere Blitzgerite

Folgende Nikon-Blitzgerate kdnnen mit Blitzautomatik ohne TTL-Steuerung oder mit
manueller Blitzsteuerung verwendet werden.

Blitzgerat | SB-80DX, SB-28DX, SB-28, SB-30, SB-272, SB-22S, SB-23, SB-293,
Blitzeinstellung SB-26, SB-25, SB-24 SB-50DX' | SB-22, SB-20, SB-16B, SB-15 | SB-21B3, SB-2953
A Automatik ohne TTL v — v —
M Manuell v v v v
&1 Stroboskopblitz v — — —
REAR Synchr. auf 2. Vorhang* v v v v

1 Wahlen Sie die Betriebsart P, S, A oder M, klappen Sie den eingebauten Blitz ein und verwenden Sie nur
das externe Blitzgerat.

2 Die Blitzsteuerung wird automatisch auf TTL eingestellt und der Ausléser wird gesperrt. Stellen Sie das
Blitzgerat auf A (Automatik ohne TTL) ein.

3 Autofokus steht nur bei den Objektiven AF-S VR Micro-NIKKOR 105mm f/2,8G IF-ED und AF-S Micro-
NIKKOR 60mm zur Verfiigung Nur bei f/2,8G ED-Objektiven.

4 Verfugbar, wenn die Kamera verwendet wird, um eine Blitzsteuerung auszuwahlen.

[% Hinweise zu externen Blitzgeraten

Weiterfuhrende Informationen finden Sie im Handbuch lhres Blitzgerdts. Wenn lhr Blitzgerat das
CLS unterstutzt, finden Sie Informationen zur Kompatibilitdt im Abschnitt tiber CLS-kompatible
digitale Spiegelreflexkameras. Die D3000 wird in den Handbiichern der Nikon-Blitzgerate
SB-80DX, SB-28DX und SB-50DX in der Kategorie »digitale Spiegelreflexkameras« nicht genannt.

Ist ein optionales Blitzgerat bei anderen Aufnahmebetriebsarten als ®, wird der Blitz bei jeder
Aufnahme ausgel6st, auch in Betriebsarten, bei denen der integrierte Blitz nicht verwendet
werden kann (sl und %).

Die i-TTL-Blitzsteuerung kann bei ISO-Empfindlichkeiten zwischen 100 und 1600 verwendet
werden. Bei Werten Uber ISO 1600 werden je nach Blende und Motiventfernung mdglicherweise
keine zufriedenstellenden Resultate erzielt. Wenn die Blitzbereitschaftsanzeige bei i-TTL-
Steuerung nach der Aufnahme drei Sekunden lang blinkt, wurde das Blitzgerat mit voller Leistung
ausgeldst und die Aufnahme ist moglicherweise unterbelichtet.

Wenn bei entfesseltem Blitzen Kamera und Blitzgerat Gber das Synchronkabel SC-17, SC-28 oder
SC-29 verbunden sind, kann mit der i-TTL-Blitzsteuerung méglicherweise kein korrektes
Belichtungsergebnis erzielt werden. Es wird empfohlen, die Spotmessung einzustellen, um die
Standard-i-TTL-Steuerung auszuwahlen. Belichten Sie eine Probeaufnahme und tberpriifen Sie
das Belichtungsergebnis auf dem Monitor.

Bei i-TTL-Steuerung sollten Sie ausschlieBlich die Streuscheibe bzw. den Diffusorvorsatz des
Blitzgerats verwenden. Die Verwendung anderer Streuscheiben (z. B. Diffusorscheiben) kann zu
falschen Ergebnissen fiihren.

Werden die Bedienelemente der optionalen Blitzgerate SB-900, SB-800, SB-600 oder SU-800 zur
Einstellung der Blitzbelichtungskorrektur eingesetzt, wird B2 in der Informationsanzeige
eingeblendet.




[ Hinweise zu externen Blitzgeraten (Fortsetzung)

Die Blitzgerate SB-900, SB-800, SB-600 und SB-400 verfligen Uber die Funktion zur Reduzierung
des Rote-Augen-Effekts. SB-900, SB-800, SB-600 und SU-800 verfiigen tiber ein AF-Hilfslicht, mit

den folgenden Einschrankungen:

o SB-900: Aktives AF-Hilfslicht steht fuir samtliche
Fokusmessfelder zur Verfligung, bei AF-Objektiven mit 17—
135 mm ist der Autofokus jedoch nicht verfligbar und die
Fokusmessfelder werden grau angezeigt.

« SB-800, SB-600 und SU-800: Bei AF-Objektiven mit 24-105 mm ist
das AF-Hilfslicht nicht verfligbar und die Fokusmessfelder
werden grau angezeigt.

Bei anderen Blitzgeraten wird das AF-Hilfslicht der Kamera als

AF-Hilfslicht und zur Reduzierung des Rote-Augen-Effekts

verwendet.
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Weiteres Zubehor

Zum Zeitpunkt der Fertigstellung dieses Handbuchs umfasste das Nikon-
Produktsortiment folgendes Zubehor fiir die D3000.

Stromversorgung

Lithium-lonen-Akku Nikon EN-EL9a-EL9a (L1 14-15): Ersatzakkus vom Typ EN-EL9a
erhalten Sie bei lhrem Nikon-Fachhandler. Lithium-lonen-Akkus vom Typ
EN-EL9a kénnen mit dem Akkuschnellladegerat MH-23 aufgeladen werden.
Akkus vom Typ EN-EL9 kénnen auch verwendet werden.

Schnellladegerat MH-23 (10 14): Das MH-23 kann verwendet werden, um Akkus vom
Typ EN-EL9a und EN-EL9 zu laden.

Akkufacheinsatz EP-5, Netzadapter EH-5a: Dieses Zubehor dient zur Stromversorgung
Uiber einen langeren Zeitraum (Netzadapter vom Typ EH-5 kénnen auch
verwendet werden). Der EP-5 wird benétigt, um die Kamera am EH-5a oder EH-5
anzuschlieBen. Weitere Informationen finden Sie auf Seite 168.

Videokabel

Videokabel EG-D100: SchlieBen Sie die Kamera mit dem EG-D100 an einem Fernseher
an.

Filter

Nikon-Filter kdnnen in drei Arten eingeteilt werden: Schraubfilter, Steckfilter
und Hinterlinsenfilter. Verwenden Sie Nikon-Filter. Filter von anderen Herstellern
kdnnen den Autofokus oder die elektronische Scharfstellung beeintrachtigen.
Linear-Polfilter kdnnen fir die D3000 nicht verwendet werden. Verwenden Sie
stattdessen den Zirkular-Polfilter C-PL.

Als Frontlinsenschutz eignen sich NC-Filter oder der Filter L37C.

Um Geisterbilder zu vermeiden, wird vom Einsatz von Filtern abgeraten, wenn
das Motiv vor einem hell leuchtenden Hintergrund aufgenommen wird oder
wenn sich im Bildfeld eine helle Lichtquelle befindet.

Nikon empfiehlt, bei Filtern mit einem gréBeren Filterfaktor als 1,0 die
mittenbetonte Belichtungsmessung einzustellen. Es handelt sich dabei um
folgende Filter: Y44, Y48, Y52, 056, R60, X0, X1, C-PL, ND2S, ND4, ND4S, ND8,
NDS8S, ND400, A2, A12, B2, B8 und B12. Einzelheiten finden Sie im
Filterhandbuch.

Sucherzubehor

Dioptrienkorrektur-Okularlinsen DK-20C: Es sind Linsen mit-5,-4,-3,-2,0,+0,5,+1,+2
und +3 m™! Dioptrien erhéltlich, wenn die Kamera-Dioptrieeinstellung in der
neutralen Position ist (-1 m~'). Verwenden Sie Korrekturlinsen nur, wenn der
gewtinschte Fokus nicht mit der eingebauten Dioptrieneinstellung erreicht
werden kann (-1,7 bis +0,5 m~"). Testen Sie die Korrekturlinsen vor dem Kauf, um
sicherzugehen, dass der gewtinschte Fokus erreicht werden kann. Die Gummi-
Augenmuschel kann nicht zusammen mit den Korrekturlinsen verwendet
werden.

« Einstelllupe DG-2: Die Einstelllupe DG-2 vergréBert das in der Suchermitte

abgebildete Motiv. Verwenden Sie sie fir Nahaufnahmen, Kopien, Teleobjektive
und andere Arbeiten, fiir die eine besonders hohe Genauigkeit erforderlich ist.
Okularadapter erforderlich (separat erhaltlich).

Okularadapter DK-22: Der DK-22 dient zum Anbringen der Einstelllupe DG-2.
Winkelsucher DR-6: Der DR-6 wird im rechten Winkel am Sucherokular angebracht,
so dass das Bild im Sucher im rechten Winkel vom Objektiv betrachtet werden
kann (z. B. direkt von oben, wenn die Kamera waagerecht gehalten wird).

Externe
Blitzgerate
V| @162

Nikon-Speedlights SB-900, SB-800, SB-600 und SB-400
Nikon-Speedlight SB-R200 (Slave-Blitzgerit fiir kabelloses Multiblitzen)
IR-Blitzfernsteuereinheit SU-800 fiir kabelloses Multiblitzen
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Capture NX2: Umfangreiche Bildbearbeitungssoftware.

Hinweis: Aktualisieren Sie die Programme auf die neueste Version. Die meisten

Software Nikon-Programme verfiigen liber eine automatische Update-Funktion, die bei
einer bestehenden Internetverbindung nach Aktualisierungen sucht. Aktuelle
Informationen zu den unterstitzten Betriebssystemen finden Sie auf den auf Seite
xvi aufgelisteten Webseiten.

Gehausedeckel BF-1B und BF-1A: Wenn kein Objektiv an der Kamera montiert ist,
verhindert ein Gehdusedeckel, dass Staub ins Innere des Kameragehauses gelangt
und sich auf dem Spiegel, der Suchereinstellscheibe oder dem Tiefpassfilter
ablagert.

Gehausedeckel

Drahtlose Fernbedienung ML-L3 ({0 55): Zur Verwendung als Fernausloser fir
Selbstportrats oder zur Vermeidung von Unscharfen durch
Kameraverwacklungen. Fir die ML-L3 ist eine 3 V-Batterie CR2025 erforderlich.

Fernbedienung

Driicken Sie den Riegel des Batteriefachs nach rechts (D) und &ffnen Sie das
Batteriefach, indem Sie einen Fingernagel in den Spalt einsetzen
@). Vergewissern Sie sich, dass die Batterie richtig herum eingelegt ist (@).

Empfohlene Speicherkarten

Die folgenden SD-Speicherkarten wurden fiir die Verwendung in der D3000 getestet und
freigegeben. Alle Karten der angefiihrten Fabrikate und Speicherkapazitdten konnen
ungeachtet der Geschwindigkeit verwendet werden.

SanDisk 512 MB,1GB,2GB", 4GB, 8GB*, 16 GBT

Toshiba |512MB,1GB,2GB", 4GB, 8GB*, 16 GBf, 32 GB*

Panasonic {512 MB, 1GB,2GB", 4GB, 6 GB*,8GBf,12GB*, 16 GBT,32GB*

512MB,1GB,2GB", 4GB, 8GBt
Lexar Media |PlatinumIl: 512 MB, 1 GB,2GB", 4GB, 8 GB*t
Professional: 1 GB,2 GB", 4GB, 8 GB*

* Wenn die Karte in einem Kartenlesegerat oder einem anderen Gerdt verwendet werden soll,
vergewissern Sie sich, dass das Gerat 2-GB-Karten unterstitzt.

t SDHC-kompatibel. Wenn die Karte in einem Kartenlesegerét oder einem anderen Geradt S
verwendet werden soll, vergewissern Sie sich, dass das Gerdt SDHC unterstiitzt.

Andere Karten wurden nicht getestet. Weitere Informationen zu den obigen
Speicherkarten erhalten Sie beim jeweiligen Hersteller.
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Anschluss eines Netzadapters

Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie einen optionalen Netzadapter anschlieen.

1 Bereiten Sie die Kamera vor.
Offnen Sie die Batteriefach- (D) und die
Netzanschlussabdeckung (@).

2 Stecken Sie den Netzanschluss EP-5 ein.
Achten Sie beim Einstecken auf die richtige Ausrichtung.

3 SchlieBen Sie die Batteriefachabdeckung.
Verlegen Sie das Netzkabel so, dass es im Schlitz fiir den
Akkufacheinsatz verlauft und schlief3en Sie die
Batteriefachabdeckung.

4 schlieBen Sie das Netzteil an.
SchlieBen Sie das Netzteilkabel an der Wechselstrombuchse am Netzteil (®) an und
das Netzkabel EP-5 an der Gleichstrom-Buchse (®) an. Es wird -@-Symbol im
Monitor angezeigt, wenn die Kamera mit dem Netzteil und dem Akkufacheinsatz
betrieben wird.
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Sorgsamer Umgang mit der Kamera

Aufbewahrung

Wenn Sie die Kamera langer nicht verwenden, nehmen Sie den Akku heraus, setzen die

Polschutzkappe darauf und lagern Sie ihn an einem kiihlen, trockenen Ort. Um

Schimmelpilzbefall zu vermeiden, sollten Sie die Kamera an einem trockenen, gut

belifteten Ort aufbewahren. Halten Sie die Kamera von Naphthalin und Kampfer

(Mottenmitteln) fern und bewahren Sie sie nicht an folgenden Orten auf:

« inschlecht belifteten Raumen oder bei einer Luftfeuchtigkeit von mehr als 60 %

 in der Nahe von Geraten wie Fernsehern oder Radios, die starke elektromagnetische
Felder erzeugen

« an Orten mit extremen Temperaturen von tiber 50 °C oder unter —10 °C

Reiniqung

Kameragehause

Entfernen Sie Fusseln und Staub mit einem Blasebalg und wischen Sie
anschlieBend vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch nach. Nach einem
Aufenthalt am Strand oder Meer sollten Sie Sand- und Salzriickstande mit einem
angefeuchteten Tuch entfernen (verwenden Sie nur destilliertes Wasser). Wischen
Sie das Gehause anschlieBend sorgfaltig mit einem trockenen Tuch ab. Wichtig:
Staub oder Schmutzpartikel in der Kamera kénnen zu Beschddigungen fiihren, die
nicht von der Garantie abgedeckt sind.

Objektiv, Spiegel

Diese Komponenten bestehen aus Glas und sind deshalb besonders empfindlich.
Entfernen Sie Staub und Fusseln mit einem Blasebalg. Wenn Sie mit einer
Druckluft-Spraydose arbeiten, sollten Sie die Spraydose senkrecht halten, damit

und Sucher nicht aus Versehen Flussigkeit austritt und auf die Glasflachen gelangt.
Fingerabdriicke und andere Flecken sollten Sie vorsichtig mit einem weichen Tuch
abwischen, das mit etwas Objektivreiniger angefeuchtet wurde.
Entfernen Sie Staub und Fusseln mit einem Blasebalg. Fingerabdriicke und andere
Monitor Flecken lassen sich mit einem weichen Stoff- oder Ledertuch abwischen. Uben Sie

keinen Druck auf den Monitor aus, da dies zu Beschadigungen oder
Fehlfunktionen fiihren kdnnte.

Verwenden Sie keinen Alkohol, Verdiinner oder andere fliichtige Chemikalien.

V] Wartung von Kamera und Zubehor

Bei dieser Kamera handelt es sich um ein hochwertiges Prazisionsgerdt, das regelmaBig gewartet
werden sollte. Nikon empfiehlt, die Kamera mindestens alle ein bis zwei Jahre von Ihrem
Fachhandler oder vom Nikon-Kundendienst Gberprifen zu lassen und alle drei bis fiinf Jahre zur
Inspektion zu bringen (wenden Sie sich dazu an Ihren Fachhandler oder an den Nikon-
Kundendienst und beachten Sie bitte, dass diese Serviceleistungen kostenpflichtig sind). Die
regelmaBige Wartung wird insbesondere empfohlen, wenn Sie die Kamera beruflich einsetzen.
Um den einwandfreien Betrieb Ihres Nikon-Zubehdrs (z. B. Objektive oder externe Blitzgerate)
sicherzustellen, empfiehlt Nikon, das Zubeh&r zusammen mit der Kamera regelmagig warten zu

lassen.
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Der Tiefpassfilter

Der Bildsensor ist mit einem Tiefpassfilter versehen, der die Entstehung von Moiré im Bild
verhindert. Falls Sie vermuten, dass Bildfehler von Schmutz- oder Staubpartikeln auf dem
Bildsensor herriihren, konnen Sie den Tiefpassfilter mit der Funktion »Bildsensor-
Reinigung« des Systemmens reinigen. Mit der Option »Jetzt reinigen« kann der
Tiefpassfilter zu jedem beliebigen Zeitpunkt gereinigt werden. Alternativ kdnnen Sie die
Reinigung auch automatisch beim Ein- oder Ausschalten der Kamera ausfiihren lassen.

Il »Jetzt reinigen«

1 Stellen Sie die Kamera auf ihre Unterseite.
Die Sensorreinigung ist am wirksamsten, wenn die
Kamera auf ihre Unterseite gestellt wird (siehe
rechts).

2 Blenden Sie das Menii »Bildsensor-
Reinigung« ein.
Driicken Sie die MENU-Taste, um die Mens
anzuzeigen. Markieren Sie im Systemmenu

SYSTEM

[>]

o | Zuriicksetzen

v Formatieren
Monitorhelligkeit

&4 [nformationsanzeige

=l

2]

Info-Automatik

(22 124) die Option »Bildsensor-Reinigung« o L
und drucken Sie p. MENU-Taste
3 Wahlen Sie »Jetzt reinigen« aus. Bildsensor-Reinigung

Markieren Sie »Jetzt reinigen« und driicken Sie €.
B Jetzt reinigen (0K)

Zeitpunkt festlegen @8%

Wahrend des Reinigungsvorgangs wird die rechts
abgebildete Meldung eingeblendet.

Image Sensor Cleaning
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Il »Zeitpunkt festlegen«

1 Wahlen Sie »Zeitpunkt festlegen« aus. Bildsensor-Reinigung
Blenden Sie das Menti »Bildsensor-Reinigung«
wie in Schritt 2 auf der vorherigen Seite ¥ Jetatreinien
beschrieben ein. Markieren Sie »Zeitpunkt
festlegen« und driicken Sie p.

2 Wihlen Sie eine Option aus. Bildsensor-Reinisung
Markieren Sie eine der folgenden Optionen und Zeitbunkt estiezen

driicken Sie €9. ®ON Beim Einschalten
@0FF Beim Ausschalten
Beim Ein- & Ausscha @K}

& Sensorreinigung aus

Option Beschreibung

Der Bildsensor wird bei jedem Einschalten der Kamera

@0 Beim Einschalten automatisch gereinigt.

Der Bildsensor wird bei jedem Ausschalten der Kamera

@0 Beim Ausschalten automatisch gereinigt.

Der Bildsensor wird bei jedem Ein- und Ausschalten der

@5% Beim Ein- . . -~
# BeimEin-& Ausschalt.| - automatisch gereinigt.

N Sensorreinigung aus |Die automatische Reinigung des Bildsensors ist deaktiviert.

V] Sensorreinigung

Bei der Betatigung der Kamerabedienelemente wird die Sensorreinigung unterbrochen. Die
Sensorreinigung kann bei aktiviertem Blitz nicht beim Einschalten ausgefiihrt werden.

Die Reinigung wird durch Vibration des Tiefpassfilters durchgefiihrt. Wenn der Staub mit den
Optionen des Mens »Bildsensor-Reinigung« nicht vollstandig entfernt werden kann, reinigen
Sie den Sensor manuell (20 172) oder wenden Sie sich an den Nikon-Kundendienst.

Wenn Sie die Sensorreinigung mehrere Male nacheinander ausfiihren, wird die Funktion
moglicherweise kurzzeitig deaktiviert, um die Elektronik der Kamera zu schiitzen. Nach kurzer
Pause kann die Reinigung erneut durchgefiihrt werden.
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Il Manuelle Reinigung des Bildsensors

Wenn sich die auf dem Tiefpassfilter befindlichen Partikel nicht mit der Funktion
»Bildsensor-Reinigung« des Systemmeniis (10 170) entfernen lassen, kdnnen Sie den
Tiefpassfilter wie unten beschrieben manuell reinigen. Beachten Sie jedoch, dass der
Tiefpassfilter sehr empfindlich ist und leicht beschddigt werden kann. Nikon empfiehlt,
den Filter vom fachkundigen Personal des Nikon-Kundendienstes reinigen zu lassen.

1 Laden Sie den Akku der Kamera auf oder schlieen Sie sie mit einem
Netzteil am Stromnetz an.
Stellen Sie fiir die gesamte Dauer der Inspektion oder Reinigung des Tiefpassfilters
eine konstante Stromversorgung sicher. Schalten Sie die Kamera aus und setzen Sie
einen aufgeladenen Akku vom Typ EN-EL9a ein oder schlieBen Sie den optionalen
Akkufacheinsatz EP-5 und das Netzteil EH-5a an.

2 Nehmen Sie das Objektiv ab.

Schalten Sie die Kamera aus und nehmen Sie das Objektiv ab.

3 wihlen Sie »Inspektion« aus. Inspektion
Schalten Sie die Kamera ein und driicken Sie
die MENU-Taste, um die Menis anzuzeigen.
Markieren Sie im Systemmen die Funktion
»Inspektion« und driicken Sie . (diese
Option steht bei einem AkkuladestandvonC® _°

. . .. MENU-Taste

oder geringer nicht zur Verfligung).

4 Driicken Sie @. Inspektion
Die rechts abgebildete Meldung wird auf dem Monitor B Drcen Sie dn Ausoser,
angezeigt. Schalten Sie die Kamera aus, falls Sie den B 2. ven schaten S e
Tiefpassfilter nicht tiberpriifen und stattdessen zum Ve S e
normalen Betrieb zurlickkehren méchten. 2u sehlieBen

5 Heben Sie den Spiegel an.
Driicken Sie den Ausl6ser bis zum zweiten Druckpunkt. Der '

Spiegel féhrt hoch, der Verschlussvorhang &ffnet sich und
gibt den Bildsensor mit dem Tiefpassfilter frei.

6 Fihren Sie die Inspektion des Tiefpassfilters durch.
Halten Sie die Kamera nun so, dass Licht auf den Tiefpassfilter
fallt. Untersuchen Sie die Oberflache des Filters genau auf
Schmutz- oder Staubpartikel. Fahren Sie mit Schritt 8 fort,

i wenn keine Fremdkorper zu sehen sind.
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7 Reinigen Sie den Tiefpassfilter.

Entfernen Sie Schmutz- und Staubpartikel auf dem Filter mit
einem Blasebalg. Verwenden Sie keinen Blasebalg mit Pinsel,
da die Pinselhaare den Filter beschadigen kdnnen. Schmutz,
der sich nicht mit einem Blasebalg entfernen lasst, kann nur

vom Nikon-Kundendienst entfernt werden. Beriihren Sie den
Tiefpassfilter unter keinen Umstdanden mit den Fingern oder einem Gegenstand
(auch nicht mit einem weichen Tuch).

8 schalten Sie die Kamera aus.
Der Spiegel schwenkt wieder in die Betriebsposition und der Verschlussvorhang
schlieft sich. Montieren Sie das Objektiv oder setzen Sie den Gehausedeckel auf.

Verwenden Sie eine zuverldssige Stromversorgung

Der Verschlussvorhang ist sehr empfindlich und kann leicht beschadigt werden. Wenn die

Kamera ausgeschaltet wird, wahrend sich der Spiegel in der Wartungsposition befindet, schlie3t

sich der Verschlussvorhang automatisch. Befolgen Sie die folgenden Sicherheitsmafnahmen, um

Schaden am Verschlussvorhang zu vermeiden:

» Wahrend sich der Spiegel in der Wartungsposition befindet, diirfen Sie die Kamera nicht
ausschalten und die Stromversorgung nicht unterbrechen.

o Lasst die Akkukapazitat nach, wahrend sich der Spiegel in der Wartungsposition befindet,
ertont ein Warnsignal und die Selbstausloser-Kontrollleuchte leuchtet auf, um Sie darauf
hinzuweisen, dass in etwa zwei Minuten der Verschlussvorhang geschlossen und der Spiegel in
die Betriebsposition geschwenkt wird. Beenden Sie sofort die Reinigung bzw. Inspektion.

V] Fremdkorper auf dem Tiefpassfilter

Herstellung und Versand der Kamera finden unter du3erster Reinlichkeit statt, damit keine
Fremdkérper auf den Tiefpassfilter gelangen kénnen. Da es sich bei der D3000 um eine Kamera
fuir Wechselobjektive handelt, besteht beim Abnehmen und Wechseln des Objektivs die Gefahr,
dass Staubpartikel 0. A. ins Gehauseinnere gelangen. Solche Partikel kénnen sich auf dem
Tiefpassfilter festsetzen und unter bestimmten Bedingungen zu Beeintrachtigungen der
Bildqualitat fiihren. Wenn kein Objektiv an der Kamera angebracht ist, setzen Sie den mit der
Kamera mitgelieferten Gehausedeckel wieder auf. Achten Sie darauf, dass der Deckel frei von
Staub und anderen Fremdstoffen ist. Vermeiden Sie das Wechseln von Objektiven in staubiger
Umgebung.

Falls sich trotz aller VorsichtsmaBnahmen einmal Fremdkérper auf dem Tiefpassfilter ablagern,
sollten Sie den Filter wie oben beschrieben reinigen oder die Kamera zur Reinigung beim Nikon-
Kundendienst bzw. einem autorisierten Reparaturservice einreichen. Bildfehler, die von
Ablagerungen auf dem Tiefpassfilter verursacht wurden, kénnen mit Capture NX 2 (separat
erhaltlich, @ 167) oder Bildbearbeitungsprogrammen anderer Hersteller retuschiert werden.
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Sorgsamer Umgang mit Kamera und
Akku: Vorsichtsma3nahmen

Nicht fallen lassen: Wenn die Kamera Schlagen oder starken Vibrationen ausgesetzt wird, kann dies zu
Fehlfunktionen fiihren.

Keiner Feuchtigkeit aussetzen: Dieses Nikon-Produkt ist nicht wasserdicht. Bei hoher Luftfeuchtigkeit oder
wenn Wasser ins Gehduse eindringt, kann es zu Fehlfunktionen kommen. Korrosion an der internen
Mechanik und Elektronik kann zu irreparablen Schaden fiihren.

Keinen starken Temperaturschwankungen aussetzen: Durch plotzliche Temperaturschwankungen
(beispielsweise beim Betreten oder Verlassen eines gut beheizten Gebaudes an einem kalten Wintertag)
kann Feuchtigkeit im Inneren des Gehduses kondensieren. Um Kondenswasserbildung zu vermeiden,
sollten Sie die Kamera in der Tragetasche oder in einer Plastiktiite aufbewahren, wenn Sie einen Ort mit
deutlich héherer oder niedrigerer Temperatur aufsuchen.

Von starken Magnetfeldern fernhalten: Verwenden und lagern Sie die Kamera nicht in der unmittelbaren Nahe
von Geréten, die starke elektromagnetische Strahlung oder magnetische Felder erzeugen. Starke
elektrostatische Aufladung oder Magnetfelder, die beispielsweise von Radios oder Fernsehern erzeugt
werden, kdnnen die Wiedergabe auf dem Monitor oder die Kameraelektronik storen oder zu Datenverlust
auf der Speicherkarte fiihren.

Das Objektiv stets von der Sonne abwenden: Richten Sie das Objektiv niemals fiir Idngere Zeit direkt auf die
Sonne oder andere extrem helle Lichtquellen. Starke Lichteinstrahlung kann zu einer Beschddigung des
Bildsensors fiihren und Uberstrahlungen oder Smear-Effekte in den Aufnahmen hervorrufen.

Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Stromversorgung unterbrechen: Unterbrechen Sie niemals die
Stromzufuhr, wéhrend die Kamera eingeschaltet ist oder Daten auf der Speicherkarte speichert oder
16scht. Dadurch kdnnten Daten unwiederbringlich verloren gehen oder die Kameraelektronik
beschadigt werden. Um ein versehentliches Unterbrechen der Stromzufuhr zu vermeiden, sollten Sie die
Kamera nicht an eine andere Stelle transportieren, wahrend sie mit dem Netzteil verbunden ist.

Reinigung: Entfernen Sie beim Reinigen des Kamerageh&uses Fusseln und Staub mit einem Blasebalg und
wischen Sie das Gehduse anschlieBend vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch ab. Nach einem
Aufenthalt am Strand oder Meer sollten Sie Sand- und Salzrlickstdnde mit einem angefeuchteten Tuch
entfernen (verwenden Sie nur frisches, sauberes Wasser). Wischen Sie das Gehduse anschlie3end
sorgfaltig mit einem trockenen Tuch ab.

Objektiv und Spiegel sind duBerst empfindlich. Staub und Flusen sollten Sie vorsichtig mit einem
Blasebalg entfernen. Wenn Sie eine Druckluft-Spraydose verwenden, missen Sie die Spraydose
senkrecht halten, damit keine Fliissigkeit aus der Spraydose auf den Spiegel gelangt. Staub und Flusen
sollten Sie vorsichtig mit einem Blasebalg entfernen. Zum Entfernen von Fingerabdriicken und anderen
Flecken auf dem Objektivglas geben Sie einen Tropfen Optik-Reinigungsfliissigkeit auf ein sauberes Tuch
und wischen Sie das Glas damit vorsichtig sauber.

Im Abschnitt »Der Tiefpassfilter« (12 170, 172) finden Sie weitere Informationen zur Reinigung des
Tiefpassfilters.

Objektivkontakte: Achten Sie auf saubere Objektivkontakte.

Beriihren Sie den Verschlussvorhang nicht: Der Verschlussvorhang ist sehr diinn und kann leicht beschadigt
werden. Auf den Verschlussvorhang darf kein Druck ausgetibt werden, er darf nicht mit
Reinigungswerkzeugen beriihrt werden oder starken Luftstrémungen z. B. von einem Blasebalg
ausgesetzt werden. Dadurch kann der Vorhang zerkratzt, verformt oder zerrissen werden.

Aufbewahrung: Um Schimmelpilzbefall zu vermeiden, sollten Sie die Kamera an einem trockenen, gut
bellifteten Ort aufbewahren. Ziehen Sie bei der Verwendung eines Netzadapters den Stecker heraus,
um Brande zu verhindern. Wenn Sie die Kamera langer nicht benutzen, sollten Sie den Akku
herausnehmen, um einen Saureaustritt zu vermeiden, und die Kamera zusammen mit einem
Trockenmittel in einer Plastiktiite aufbewahren. Bewahren Sie jedoch nicht die Kameratasche in einer
Plastiktiite auf, da das Material dadurch Schaden nehmen kann. Beachten Sie, dass das Trockenmittel
nach einer gewissen Zeit seine Fahigkeit verliert, Feuchtigkeit aufzunehmen, und deshalb in
regelmafigen Abstanden ausgewechselt werden sollte.



Um Schimmelpilzbefall zu vermeiden, sollten Sie die Kamera mindestens einmal pro Monat aus ihrem
Behaltnis herausnehmen. Schalten Sie die Kamera ein und l6sen Sie mehrere Male den Verschluss aus,
bevor Sie sie wieder verstauen.

Bewahren Sie den Akku an einem kiihlen, trockenen Ort auf. Setzen Sie die Polschutzkappe auf, bevor Sie
den Akku weglegen.

Hinweise zum Monitor: Der Monitor enthélt moglicherweise einige wenige Pixel, die immer oder gar nicht
leuchten. Dies ist eine typische Eigenschaft von TFT-Flussigkristallbildschirmen und stellt keine
Fehlfunktion dar. Die aufgenommenen Bilder werden dadurch nicht beeintrachtigt.

Bei hellem Umgebungslicht sind die Bilder méglicherweise schwer auf dem Monitor zu erkennen.

Seien Sie beim Umgang mit dem Monitor sehr vorsichtig und driicken Sie nicht auf das Monitorglas, um
keine Beschddigung oder Fehlfunktion zu verursachen. Entfernen Sie Fusseln und Staub auf dem
Monitor mit einem Blasebalg. Entfernen Sie Flecken, Fingerabdriicke und andere Ablagerungen
vorsichtig mit einem weichen, trockenen Tuch oder Ledertuch. Bei einer Beschdadigung des Monitors (z.
B. Bruch) besteht die Gefahr, dass Sie sich an den Glasscherben verletzen oder die Fliissigkristalle
austreten. Achten Sie darauf, dass Haut, Augen und Mund nicht mit den Flussigkristallen in Bertihrung
kommen.

Moiré: Moiré ist ein Stormuster, das entsteht, wenn auf einem Bild regelmaBige, sich wiederholende
Gittermuster vorkommen, z. B. das Webmuster eines Kleidungsstiicks oder die gleichférmige
Fensterfront eines Gebdudes, die mit dem Bildsensorgitter der Kamera in Konflikt geraten. Sollten Sie auf
Ihren Bildern Moiré bemerken, @ndern Sie den Abstand zum Motiv, zoomen Sie es heran und weg, oder
andern Sie den Winkel zwischen dem Motiv und der Kamera.

Akkus: Verunreinigungen auf den Kontakten von Akkus kénnen die Funktion der Kamera beeintrachtigen
und sollten vor Gebrauch mit einem weichen, trockenen Tuch entfernt werden.

Akkus kdnnen bei unsachgemafem Umgang auslaufen oder explodieren. Beachten Sie beim Umgang
mit Akkus die folgenden VorsichtsmaBnahmen:

Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie den Akku entnehmen bzw. neu einsetzen.

Bei langerer Benutzung kann der Akku heil8 werden. Seien Sie daher vorsichtig beim Umgang mit dem
Akku.

Verwenden Sie nur Akkus, die fiir dieses Gerat zugelassen sind.
Setzen Sie den Akku keiner Hitze oder offenem Feuer aus.

Nach der Entnahme des Akkus aus der Kamera miissen Sie die Polschutzkappe wieder aufsetzen, bevor
Sie den Akku verstauen.

Laden Sie den Akku vor seiner Verwendung auf. Halten Sie bei wichtigen Anldssen immer einen oder
mehrere voll aufgeladene Ersatzakkus vom Typ EN-EL9a bereit. Denken Sie daran, dass eine kurzfristige
Beschaffung von Ersatzakkus nicht tiberall moglich ist.

Bei niedrigen Temperaturen verringert sich die Ladekapazitdt von Akkus. Achten Sie darauf, dass der
Akku voll aufgeladen ist, bevor Sie bei kaltem Wetter AuBenaufnahmen machen. Halten Sie einen
Ersatzakku an einem warmen Ort bereit. Wenn nétig, kdnnen Sie den kalten Akku gegen den warm
gehaltenen austauschen. Durch Erwdrmen der entnommenen Akkus kann die temperaturbedingte
Leistungsverminderung teilweise wieder aufgehoben werden.

Wenn ein vollstandig aufgeladener Akku weiter geladen wird, kann die Akkuleistung beeintrachtigt
werden.

Verbrauchte Akkus und Batterien stellen wertvolle Ressourcen dar. Bitte entsorgen Sie verbrauchte
Akkus und Batterien den 6rtlichen Vorschriften entsprechend.
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Verfiigbare Einstellungen

Die folgende Tabelle enthilt eine Liste der Einstellungen, die in den jeweiligen

Betriebsarten gedndert werden kdnnen. Die Standardeinstellungen kénnen mit

»Zuriicksetzen« (00 119) wiederhergestellt werden.

5

®

e

Bildopt. konfigurieren

Bildqualitdt

BildgroBe

BRAREL:
/] ]

RANANN

WeiBabgleich

1S0-Einstellungen

Active D-Lighting

Farbraum

Rauschreduzierung

Aufnahmebetriebsart
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Messfeldsteuerung
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Programmverschiebung
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Blitzgerat
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Blitzbelichtungskorr.
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ANANANE
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ANANANE

1 Zuricksetzen durch Drehen des Betriebsartenwahlers auf eine andere Einstellung.



Kapazitat der Speicherkarten

Die folgende Tabelle gibt die Anzahl von Bildern an, die auf einer Karte des Typs 4 GB
Lexar Media Professional 133 x bei unterschiedlichen Einstellungen fir Bildqualitat und
BildgroRe aufgenommen werden kénnen.

Bildqualitat BildgroBe DateigroRe’ Aﬁ?:::lmde:‘ Pufferspeicherkapazitit?
TFEEF G(Féé\i\{c): L 9,8 MB 227 6
NEF (RAW) — 8,6 MB 235 6
L 4,7 MB 541 100
JPEG Fine M 2,7 MB 951 100
S 1,3 MB 2000 100
L 2,4 MB 1000 100
JPEG Normal M 1,4 MB 1800 100
S 0,7 MB 3900 100
L 1,3MB 2000 100
JPEG Basic M 0,7 MB 3400 100
S 0,4 MB 6900 100

1 Alle Angaben sind Naherungswerte. Die tatsachliche DateigroBe hdngt von der Motivbeschaffenheit

ab.

2 Maximale Anzahl der Bilder, die im Pufferspeicher zwischengespeichert werden kénnen. Die Anzahl
reduziert sich bei ISO-Empfindlichkeiten tiber ISO 800 (X1 62) oder wenn »Rauschreduzierung«

(11 122) oder Active D-Lighting ({1 64) eingeschaltet ist.

3 Die BildgroBen beziehen sich nur auf JPEG-Bilder. Die Grof3e von NEF-(RAW)-Bildern kann nicht
gedndert werden. Die DateigroBe gibt die GesamtgréRe von NEF-(RAW)- und JPEG-Bild an.
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Die Steuerkurve der
Programmautomatik (P)

Das folgende Diagramm zeigt die Steuerkurve der Programmautomatik (P):

=== [ (Objektiv-Brennweite) < 55 mm
——55mm<F<L135mm
m— 135 mm<F

R\ N N A N R O R
¥

f1 A

1,4 |

>

s

30" 15" 8" 4" 2" 1" 2 4 8 15 30 60 125 250 500 100020004000
Belichtungszeit

a
o
DD D D e Bk b

Die Grenzwerte des Belichtungsumfangs hangen von der eingestellten I1SO-
Empfindlichkeit ab. Das Diagramm bezieht sich auf eine Empfindlichkeit von ISO 100. Bei
der Matrixmessung belichtet die Kamera alle Aufnahmen, deren Lichtwert 16'/3 LW
Ubersteigt, mit 167/3 LW.
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Problembehebung

Wenn technische Probleme beim Fotografieren mit lhrer Kamera auftreten, suchen Sie

bitte erst in der folgenden Tabelle nach einem Losungsvorschlag, bevor Sie sich an lhren

Handler oder an den Nikon-Kundendienst wenden.

Anzeige

Das Bild im Sucher ist unscharf: Stellen Sie die Scharfe im Sucher ein oder verwenden Sie
Dioptrienkorrektur-Okularlinsen (1 23, 166).

Der Sucher ist dunkel: Setzen Sie einen vollstéandig aufgeladenen Akku ein (@ 15, 25).

Der Monitor schaltet sich unvermittelt aus: Stellen Sie »Ausschaltzeiten« (10 130) auf einen langeren
Zeitraum ein.

Die Informationsanzeige erscheint nicht auf dem Monitor: Der Ausl6ser wird bis zum ersten Druckpunkt

gedriickt. Falls die Informationsanzeige nicht erscheint, wenn der Finger vom Ausléser genommen

wird, stellen Sie sicher, dass »Ein« fiir »Info-Automatik« (10 127) gewahlt ist und der Akku
aufgeladen ist.

Die Kamera reagiert nicht auf die Bedienelemente: Siehe »Stérungen der Kameraelektronik« weiter unten.

Der Sucher reagiert nicht und ist matt: Die Reaktionszeit und Helligkeit der Anzeige hangt von der
Umgebungstemperatur ab.

Storungen der Kameraelektronik

In sehr seltenen Fallen kann es zu einer Stérung
der Kameraelektronik kommen - es erscheinen
seltsame Zeichen auf dem Monitor oder die
Kamera funktioniert nicht mehr richtig. Meist wird
eine solche Stérung durch eine dul3ere statische
Aufladung hervorgerufen. Schalten Sie die Kamera
in einem solchen Fall aus und wechseln Sie den
Akku aus. Gehen Sie dabei vorsichtig vor, um
Verbrennungen zu vermeiden, und schalten Sie
die Kamera anschlieBend wieder ein. Falls Sie die
Kamera mit einem (separat erhaltlichen) Netzteil mit Strom versorgen, schalten Sie sie aus und
ziehen Sie das Netzteilkabel ab. SchlieBen Sie das Kabel wieder an und schalten Sie die Kamera
ein. Schalten Sie die Kamera aus, falls das Problem weiter besteht. Offnen Sie die Abdeckung der
Anschliisse und driicken Sie den Reset-Schalter (damit wird auch die Kamerauhr zuriickgesetzt).
Bitte beachten Sie: Beim Unterbrechen der Stromversorgung oder durch Driicken des Reset-
Schalters kénnen alle Daten verloren gehen, die zu dem Zeitpunkt, als das Problem auftrat, noch
nicht auf der Speicherkarte gespeichert waren. Alle Daten, die bereits auf die Speicherkarte
geschrieben wurden, bleiben erhalten. Bei einer anhaltenden Stérung wenden Sie sich bitte an
lhren Handler oder den Nikon-Kundendienst.

—

Riicksetz-Schalter

Abdeckung der
Anschliisse

OO0
aN

TE
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Aufnahme (alle Betriebsarten)

Es dauert lange, bis sich die Kamera einschaltet: Loschen Sie Dateien oder Ordner.

Der Ausloser ist gesperrt:

« Esist keine Speicherkarte eingelegt oder die Speicherkarte ist voll oder schreibgeschiitzt ({1 20,
22, 26).

« Das integrierte Blitzgerat ladt sich auf (10 29).

o Die Kamera stellt nicht scharf (10 28).

« Es wird ein Objektiv mit CPU und Blendenring verwendet, aber am Objektiv ist nicht die kleinste
Blende (hochster Blendenwert) eingestellt (0 157).

« Ein Objektiv ohne CPU wird verwendet, aber die Kamera ist nicht in der Betriebsart M ({10 159).

Das fertige Bild ist groBer als der im Sucher angezeigte Ausschnitt: Der Sucher deckt in horizontaler und
vertikaler Richtung ca. 95 % des Bildes ab.

Die Aufnahmen sind unscharf:

« Kein AF-S- oder AF-I- Objektiv angebracht: Verwenden Sie ein AF-S- oder AF-I-Objektiv oder
stellen Sie manuell scharf.

o Der Autofokus der Kamera kann nicht scharf stellen: Stellen Sie manuell scharf oder verwenden
Sie den Messwertspeicher ({1 46, 48).

« Die Kamera befindet sich im manuellen Scharfstellmodus: Stellen Sie manuell scharf (10 48).

Der Fokuswert wird nicht gespeichert, wenn der Ausldser bis zum ersten Druckpunkt gedriickt wird: Speichern Sie
den Fokuswert mit der AE-L/AF-L-Taste, wenn der AF-C-Autofokus ausgewahlt ist oder wenn Sie
bewegliche Motive in der Betriebsart AF-A aufnehmen.

Es kann kein Fokusmessfeld ausgewahlt werden:

o »[mm] Autom. Messfeldgrupp.«ist fiir die Messfeldsteuerung ausgewahlt: Wahlen Sie eine andere
Messfeldsteuerung ([ 44).

o Driicken Sie den Ausloser bis zum ersten Druckpunkt, um den Monitor auszuschalten oder den
Belichtungsmesser zu aktivieren (1 26).

Es kann keine Messfeldsteuerung ausgewéhlt werden: Manuelle Scharfstellung ist eingestellt (00 42).

Die BildgrdBe kann nicht gedndert werden: »Bildqualitat« steht auf »NEF (RAW)« oder »NEF (RAW) +
JPEG Basic« (0 51).

Das Speichern der Bilder dauert sehr lange: Deaktivieren Sie die Rauschreduzierung ([0 122).

In den Aufnahmen zeigt sich eine kdrnige Struktur aus bunten Pixeln (»Rauschen):

« Wahlen Sie eine geringere ISO-Empfindlichkeit oder aktivieren Sie die Rauschreduzierung
([122).

« Die Belichtungszeit ist langer als 8 Sekunden: Benutzen Sie die Rauschreduzierung (10 122).

Das AF-Hilfslicht leuchtet nicht auf:

« Die Kameraist in der Betriebsart [l oder % (10 30): Wahlen Sie eine andere Betriebsart.

o Das AF-Hilfslicht leuchtet im kontinuierlichen Autofokus nicht. Stellen Sie AF-S ein. Wahlen Sie die
mittenbetonte Messung bei den Autofokusarten Einzelfeld, dynamischer Messbereich und 3D-
Tracking (1 46).

« »Aus« wurde fur »AF-Hilfslicht« eingestellt (00 122).

« Das AF-Hilfslicht hat sich automatisch ausgeschaltet. Wenn das AF-Hilfslicht iber einen langeren
Zeitraum verwendet wird, kann es sich erhitzen. Warten Sie, bis sich das AF-Hilfslicht wieder
abgekihlt hat.



Beim Driicken des Auslosers an der Fernbedienung wird kein Bild aufgenommen:

« Tauschen Sie die Batterie der Fernbedienung aus (10 167).

o Wahlen Sie die Betriebsart Fernausldser ((1 53, 55).

o Der Blitz ladt sich auf (20 29).

« Die fir »Fernausldser« eingestellte Zeit ist abgelaufen: Wahlen Sie erneut die Betriebsart
Fernausldser (20 131).

o Helles Licht stort die Fernbedienung.

Die Fotos haben Flecken: Reinigen Sie die Vorder- und Riickseite des Objektivs. Flihren Sie eine
Bildsensorreinigung durch, falls das Problem weiter besteht (10 170).

Das Datum wird nicht auf die Fotos gedruckt: Bildqualitat steht auf »NEF (RAW)« oder »NEF + JPEG Basic«
(M 51,136).

Ein bestimmter Meniipunkt kann nicht ausgewahlt werden: Manche Optionen sind nicht in allen
Betriebsarten verfligbar.

Aufnahme (P,S, A, M)

Der Ausldser ist gesperrt:

« Ein Objektiv ohne CPU wurde angeschlossen: Drehen Sie den Betriebsartenwahler auf M (@ 159).

o Der Betriebsartenwahler wurde auf S gedreht, nachdem die Belichtungszeit »Langzeitbelichtung
(B)« oder »Uhrzeit« der Betriebsart M ausgewahlt wurde: Wahlen Sie eine neue Belichtungszeit aus
(T 69).

Es stehen nicht alle Belichtungszeiten zur Verfiigung: Es wird ein Blitzgerat verwendet (10 60).

Die Farben wirken unnatiirlich:
« Stellen Sie den Wei3abgleich auf die Lichtquelle ein (21 80).
« Andern Sie die Einstellungen von »Bildopt. konfigurieren« (11 87).

Es kann kein Messwert fiir den WeiBabgleich ermittelt werden: Das Motiv ist zu dunkel oder zu hell (C1 84).

Es kann kein Bild als Quelle fiir den WeiBabgleichsmesswert ausgewahlt werden: Das Bild wurde nicht mit der
D3000 erstellt ({0 86).

Die Picture Control fallt von Bild zu Bild unterschiedlich aus: Fiir Scharfzeichnung, Kontrast oder Farbséttigung
ist A (Automatisch) gewdhlt. Wéhlen Sie eine andere Einstellung, um Uber eine Serie von Bildern
eine gleichbleibende Optimierung anzuwenden (1 89).

Es kann kein Kontrast fiir die gewahlte Picture Control eingestellt werden: Active D-Lighting ist eingeschaltet.
Schalten Sie Active D-Lighting aus, bevor Sie den Kontrast einstellen (20 64).

Es kann kein anderer Belichtungsmesser eingestellt werden: Der Belichtungs-Messwertspeicher ist aktiv
(M75).

Es kann keine Belichtungskorrektur eingestellt werden: Wahlen Sie Betriebsart P, S oder A (1 76).

Es sind Serienaufnahmen eingestellt, beim Driicken des Auslosers wird jedoch nur ein Bild aufgenommen: Klappen
Sie das integrierte Blitzgerat zu ({1 54).

Rotliche Bereiche oder ungleichmaBige Muster auf Bildern: Bei Langzeitbelichtungen kdnnen rétliche Partien
und ungleichmafige Muster auftreten. Aktivieren Sie die Rauschreduzierung bei den
Belichtungszeiten »Langzeitbelichtung (B)« oder »Uhrzeit« ((11 122).
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Wiedergabe

Blitzmessfelder, Aufnahmedaten oder Diagramme sind auf den Bildern eingeblendet: Driicken Sie A oder ¥, um
auszuwahlen, welche Bildinformationen eingeblendet werden, oder dndern Sie die Einstellungen
von »Infos bei Wiedergabe« (092, 118).

Bei der Wiedergabe wird kein NEF-(RAW)-Bild angezeigt: Das Bild wurde mit der Bildqualitdt »NEF + JPEG
Basic« aufgenommen (11 51).

Einige Bilder werden bei der Wiedergabe nicht angezeigt: Wahlen Sie »Alle Ordner« unter
»Wiedergabeordner«. Beachten Sie bitte, dass automatisch »Aktuell« ausgewahlt ist, nachdem ein
Bild aufgenommen wurde (11 117).

Im Hochformat aufgenommene Bilder werden bei der Wiedergabe im Querformat angezeigt:

« Wahlen Sie »Ein« unter »Anzeige im Hochformat« ({1 118).

« Beider Aufnahme stand die Funktion »Bildorientierung« auf »Aus« ({0 128).

« Die Kameraausrichtung wurde gedndert, wahrend der Ausl6ser bei einer Serienaufnahme
gedriickt wurde, oder die Kamera zeigte nach oben oder nach unten, als das Foto aufgenommen
wurde ([ 54).

« Das Foto wird in der Bildkontrolle angezeigt (101 118).

Ein Bild kann nicht geldscht werden:
« Das Bild ist vor versehentlichem Léschen geschiitzt: Heben Sie den Schutz auf (22 100).
« Die Speicherkarte ist schreibgeschiitzt ({1 22).

Das Bild kann nicht bearbeitet werden: Das Foto kann mit dieser Kamera nicht weiter bearbeitet werden
(1 140).

Die Druckreihenfolge kann nicht gedndert werden:
o Die Speicherkarte ist voll: Loschen Sie Bilder (10 26, 101).
o Die Speicherkarte ist schreibgeschiitzt (10 22).

Es kann kein Bild zum Drucken ausgewahlt werden: Das Bild wurde im NEF-(RAW)-Format aufgenommen.
Erstellen Sie mit »NEF-(RAW)-Verarb.« eine JPEG-Kopie oder tibertragen Sie das Bild auf einen
Computer und drucken Sie es mit der mitgelieferten Software oder Capture NX 2 aus (22 105, 149).

Das Bild wird nicht auf dem Fernseher angezeigt: Wahlen Sie die richtige Videonorm aus (20 127).

Die Bilder konnen nicht auf den Computer iibertragen werden: Das Betriebssystem ist nicht mit der Kamera
oder der Ubertragungssoftware kompatibel. Verwenden Sie ein Kartenlesegerit, um die Bilder auf
den Computer zu kopieren ({1 105).

Fotos im NEF-(RAW-)Format werden nicht in Capture NX 2 angezeigt: Aktualisieren Sie auf die neueste Version
(Mm167).

Die Staubentfernungsfunktion von Capture NX 2 hat nicht den gewiinschten Effekt: Die Reinigung des Bildsensors
andert die Position des Staubs auf dem Tiefpassfilter. Referenzdaten fir die Staubentfernung, die
vor der Reinigung des Bildsensors aufgenommen wurden, kénnen nicht fiir Fotos verwendet
werden, die nach der Reinigung des Bildsensors aufgenommen wurden. Referenzdaten fir die
Staubentfernung, die nach der Reinigung des Bildsensors aufgenommen wurden, kénnen nicht fir
Fotos verwendet werden, die vor der Reinigung des Bildsensors aufgenommen wurden (23 129).

Verschiedenes

Das Aufnahmedatum ist falsch: Stellen Sie die Kamerauhr auf die korrekte Uhrzeit ein (210 19, 127).

Ein bestimmter Meniipunkt kann nicht ausgewahlt werden: Bei bestimmten Kombinationen von
Kameraeinstellungen bzw. bei nicht eingelegter Speicherkarte stehen einige Funktionen nicht zur
Verfliigung (@ 13, 20, 140).



Fehlermeldungen

In diesem Abschnitt werden die Hinweissymbole und Fehlermeldungen erklart, die im
Sucher und auf dem Monitor angezeigt werden.

Warnsymbole

Ein blinkendes (2] auf dem Monitor oder ein [ im Sucher zeigen an, dass eine Warn- oder
Fehlermeldung angezeigt werden kann. Driicken Sie die Taste ? ()&2), um diese auf dem Monitor

anzuzeigen.
Anzeige
Monitor Sucher Losung ma}
Stellen Sie den Blendenring des
Objektivs auf die kleinste FE £ |[Stellen Sie mit dem Blendenring des Objektivs die kleinste 17,
Blende (groBte Blendenzahl) (blinkt) |Blendenoffnung (groften f-Wert) ein. 158
ein und arretieren Sie ihn.
« IX-Nikkor-Objektive kdnnen nicht verwendet werden. 16
NP F- /@ Setzen Sie ein anderes Objektiv auf.
Kein Objektiv. . . Lo " .
(blinkt) e Ein Objektiv ohne CPU wurde angeschlossen, wihlen Sie | 159
den Modus M.
Ausldser gesperrt. Laden Sie Schalten Sie die Kamera aus und laden Sie den Akku auf oder 1415
den Akku auf. tauschen Sie ihn gegen einen aufgeladenen Akku aus. !
Dieser Akku kann nicht
verwendet werden. Verwenden Verwenden Sie einen von Nikon freigegebenen Akku
s - —m 166
Sie einen fiir diese Kamera . (EN-EL9a).
. (blinkt)
geeigneten Akku.
ISIil:at:lailelsI;::::?:ieutlfn::a?elctlz: Schalten Sie die Kamera aus, entfernen und setzen Sie den 15,25
ein Akku wieder ein und schalten Sie Kamera dann wieder ein. !
Niedriger Akkulaqe- Beenden Sie die Reinigung und schalten Sie die Kamera aus.
stand. Beenden Sie den ) S -
L — |Laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn gegen einen | 173
Vorgang und schalten Sie die
- aufgeladenen Akku aus.
Kamera unverziiglich aus.
Uhr ist nicht gestellt. —  |Stellen Sie die Kamerauhr auf die korrekte Uhrzeit ein. 1129%
. . . Schalten Sie die Kamera aus und vergewissern Sie sich, dass
Keine Speicherkarte eingesetzt.| (-E -) die Karte ordnungsgemaR eingesetzt ist. 20
Die Speicherkarte ist
schreibgeschiitzt. THA Die Speicherkarte ist gesperrt (schreibgeschiitzt). Schieben
Schieben Sie den (k:linkt) Sie den Schreibschutzschalter auf die Position »Nicht 22
Schreibschutzschalter in schreibgeschitzt«.
Schreibposition.
« Legen Sie eine von Nikon freigegebene Speicherkarte ein.| 167
o Formatieren Sie die Speicherkarte. Besteht das Problem 21
weiter, konnte die Speicherkarte beschadigt sein.
. X . Wenden Sie sich an den Nikon-Kundendienst.
Die Speicherkarte ist - ; . .
o . - o Fehler beim Erstellen eines neuen Ordners. Léschen Sie 33,
maglicherweise beschadigtund | . - e . -
N EHRA) Dateien oder legen Sie eine neue Speicherkarte ein. 101
kann nicht verwendet werden. (blinkt) L Sie ei Speicherk )
Benutzen Sie eine andere * Legen Sie eine neue Speicherkarte ein. 20
 Die Eye-Fi-Karte sendet kabellose Signale, obwohl 139

Speicherkarte.

»Deaktivieren« fiir »Eye-Fi-Bildiibertragung«
eingestellt ist. Schalten Sie die Kamera aus und entfernen
Sie die Karte, um die kabellose Ubertragung
abzubrechen.

183



Anzeige

Monitor Sucher Losung m
Diese Karte ist nicht formatiert. | (Far) |Formatieren Sie die Speicherkarte oder schalten Sie die 21
Formatieren? (blinkt) [Kamera aus und legen Sie eine andere Speicherkarte ein.
» Wahlen Sie eine niedrigere Bildqualitdt oder BildgroRe. 50
, . o
Speicherkarte ist voll. (bFIi:th) * Loschen Sie Bilder. ‘|3(:)%"|
» Legen Sie eine neue Speicherkarte ein. 20
. [ ) Der Autofokus der Kamera kann nicht scharfstellen. Andern | 28,
(blinkt) |Sie den Bildausschnitt oder stellen Sie manuell scharf. 42,48
« Wahlen Sie eine niedrigere ISO-Empfindlichkeit 62
« Verwenden Sie einen ND-Filter —
Motiv ist zu hell. Wi |° InBetriebsart
S Wahlen Sie eine kiirzere Belichtungszeit 69
A Wabhlen Sie eine kleinere Blendendéffnung (groBere 70
Blendenzahl)
o Wahlen Sie eine hohere ISO-Empfindlichkeit 62
» Fotografieren Sie mit Blitzlicht 58
Motiv ist zu dunkel. Lo |e InBetriebsart:
S Wahlen Sie eine ldngere Belichtungszeit 69
A Wahlen Sie eine groBere Blende (kleinere Blendenzahl)| 70
YRR -]
»B<bei S nicht verf. (blinkt) |Andern Sie die Belichtungszeit oder wahlen Sie einen 69,71
- - |anderen Belichtungsmodus.
(blinkt)
Der Blitz wurde mit voller Starke ausgel6st. Prifen Sie die
. Aufnahme auf dem Monitor. Falls das Bild unterbelichtetist, |
sollten Sie die Einstellungen entsprechend anpassen und
4 |die Aufnahme wiederholen.
TTL-Blitzsteuerung aktiviert. | (blinkt)
Wahlen Sie eine andere Wahlen Sie am externen Blitzgerdt eine andere 157
Einstellung oder verwenden Sie Blitzsteuerung oder verwenden Sie ein Objektiv mit CPU.
ein Objektiv mit CPU.
« Fotografieren Sie mit Blitzlicht. 58
« Andern Sie die Entfernung zum Motiv, Blende, 61,
Blitzreichweite oder die ISO-Empfindlichkeit. 62,70
— « Beim optionalen Blitzgerat SB-400: Es wird indirekt —
4/ geblitzt oder die Scharfstellentfernung ist sehr gering.
(blinkt) | Setzen Sie die Aufnahme fort, vergroBRern Sie falls notig
die Entfernung, um Schatten im Foto zu verhindern.
Beim Firmwareupdate des optionalen Blitzgerats ist ein
Blitzgerat fehlerhaft Fehler aufgetreten. Wenden Sie sich an den Nikon- —
Kundendienst.
. . . Driicken Sie den Ausldser. Wenn die Meldung weiterhin
Fehler. Driicken Sie den Ausloser ) ) .. . S
angezeigt wird oder ofter erscheint, wenden Sie sichanden | —
emeut. Nikon-Kundendienst.
Ir]itia.llisierungsfe.hler. Wenden Err
Sie sich an den Nikon- (blinkt)

Kundendienst.

Belichtungssteuerungsfehler.
Wenden Sie sich an den Nikon-
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den Nikon-Kundendienst.




Anzeige
Monitor Sucher Losung m
. Der fur die Wiedergabe ausgewahlte Ordner enthélt keine
Der ausgewahlte Ordner R B . . ~ 20,
Slep o o D —  |Bilder. Legen Sie eine andere Speicherkarte ein oder wéahlen
enthilt keine Bilder. L 117
Sie einen anderen Ordner.
Die Datei enthilt keine X . .
Bilddaten. Die Datei wurde mit einem Computer erstellt oder
A bl di Datei nich — verandert, stammt von einem anderen Kamerafabrikat oder | 141
uswahl dieser Datei nicht ist beschadigt.
maglich.
- . __ |Auf der Speicherkarte befinden sich keine NEF-(RAW)-Bilder
Kein Bild zum Bearbeiten. fiir die »NEF-(RAW)-Verarb.«. 149
. . Uberpriifen Sie den Drucker. Wihlen Sie »Fortsetzen« N
Bitte Drucker priifen. — . ) —
(sofern verfuigbar), um weiterzumachen.
Das Papier im Drucker stimmt nicht mit der ausgewdhlten
Bitte Papier priifen. —  |Papiergr6RBe tiberein. Legen Sie Papier in der richtigen GroRBe | —*
ein und wahlen Sie »Fortsetzen«.
Papierstau. —  |Beheben Sie den Papierstau und wihlen Sie »Fortsetzen«. | —"
. Legen Sie Papier in der ausgewdhlten Gro3e ein und wahlen *
Papierfach leer. — ) _
Sie »Fortsetzenc.
Bitte Tintenpatrone . Uberpriifen Sie die Tintenpatronen. Wihlen Sie o«
iiberpriifen. »Fortsetzen«, um weiterzumachen.
P Setzen Sie neue Tintenpatronen ein und wéhlen Sie N
Bitte Tinte ersetzen. — _
»Fortsetzen«.

* Weitere Informationen finden Sie im Drucker-Handbuch.
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Technische Daten

Ml Digitale Spiegelreflexkamera Nikon D3000

Typ

Typ

Digitale Spiegelreflexkamera

Objektivanschluss

Nikon-F-Bajonett (mit AF-Kontakten)

Effektiver Bildwinkel

Ca. 1,5 x Objektiv-Brennweite (Nikon-DX-Format)

Effektive Auflosung

Effektive Aufldsung 10,2 Millionen

Bildsensor

Bildsensor 23,6 x 15,8 mm CCD-Sensor
Gesamtpixel 10,75 Millionen

Staubreduzierungssystem

Bildsensor-Reinigung, Referenzbild fir Staubentfernung (setzt Capture NX 2
voraus, optional erhaltlich)

Datenspeicherung

BildgroBen (in Pixel) e 3.872x2.592(L) o 2.896 x 1.944 (M)
e 1.936 x 1.296 (S)

Dateiformate o NEF (RAW)

o JPEG: JPEG-Baseline-Komprimierung, kompatibel mit den Qualitatsstufen
JPEG Fine (ca. 1:4), JPEG Normal (ca. 1 : 8) und JPEG Basic (ca. 1:16)

o NEF (RAW) + JPEG: Die Aufnahmen werden sowohl im NEF-(RAW-)Format als
auch im JPEG-Format gespeichert

Picture Control-System

Kann fur Standard, Neutral, Brillant, Monochrom, Portrat und Landschaft
gewahlt werden; die ausgewahlte Picture Control kann gedndert werden

Speichermedien

SDHC-kompatible Secure-Digital-Speicherkarten (SD-Karten)

Dateisystem DCF (Design Rule for Camera File System) 2.0, DPOF (Digital Print Order
Format), Exif 2.21 (Exchangeable Image File Format for Digital Still Cameras),
PictBridge

Sucher

Sucher Optischer TTL-Pentaprismensucher

Bildfeldabdeckung

Ca. 95 % (vertikal und horizontal)

SucherbildvergroBerung

Ca. 0,8-fach (50-mm-Objektiv, f/1,4, Fokuseinstellung auf unendlich und -
1,0mT)

Lage der Austrittspupille

18mm (-1,0m™1)

Dioptrieneinstellung

-1,7-40,5m"!

Einstellscheibe

BriteView-Einstellscheibe B (Mark V) mit Markierung des Messfeldbereichs
und einblendbaren Gitterlinien

Spiegel

Schnellriicklauf-Schwingspiegel

Blende des Objektivs

Elektronisch gesteuerte Springblende




Objektiv
Kompatible Objektive ~ « AF-S oder AF-I: Alle Kamerafunktionen werden unterstitzt.

o G- oder D-AF NIKKOR ohne integrierten Autofokusmotor: Alle Kamerafunktionen
auBer Autofokus werden unterstitzt. IX-Nikkor-Objektive werden nicht
unterstutzt.

« Andere AF-NIKKOR: Alle Kamerafunktionen mit Ausnahme von Autofokus
und 3D-Color-Matrixmessung Il werden unterstiitzt. Objektive fiir die
F3AF werden nicht unterstitzt.

 Typ D PCNIKKOR: Alle Kamerafunktionen mit Ausnahme von Autofokus und
einigen Aufnahmebetriebsarten werden unterstiitzt.

« AI-P NIKKOR: Alle Kamerafunktionen mit Ausnahme von Autofokus und der
3D-Color-Matrixmessung Il werden unterstitzt.

« Objektive ohne CPU: Der Autofokus wird nicht unterstiitzt. Konnen bei M
verwendet werden, wobei der Belichtungsmesser in dieser Betriebsart
nicht funktioniert.

Die elektronische Einstellhilfe kann bei Objektiven mit einer
Mindestlichtstarke von /5,6 verwendet werden.

Verschluss

Typ Elektronisch gesteuerter, vertikal ablaufender Schlitzverschluss

Verschlusszeiten 1/a000 - 30 s in einer Schrittweite von /3 LW, Langzeitbelichtung (B),
Langzeitbelichtung (T) (erfordert die IR-Fernsteuerung ML-L3)

Blitzsynchronzeit X=1/200 s; der Blitz wird mit einer Verschlusszeit von '/200 s oder langer
synchronisiert

Ausloser

Aufnahmebetriebsart  [5] (Einzelbild), 2 (Serienaufnahme), ® (Selbstausl6ser), & 2s (Fernausloser m.
Vorlauf), @ (Fernausloser)

Bildrate Bis zu 3 Bilder/s (manuelle Scharfstellung, Betriebsart M oder S,
Belichtungszeit /250 s oder kiirzer und andere Einstellungen mit
Standardwert)

Selbstausldser Vorlaufzeit von 2, 5, 10 oder 20 s wahlbar

Belichtung

Belichtungsmessung TTL-Messung mit 420-Pixel-RGB-Sensor

Messsystem » Matrixmessung: 3D-Color-Matrixmessung Il (Objektive vom Typ G und D);

Color-Matrixmessung Il (sonstige Objektive mit CPU)
« Mittenbetont: Gewichtung von 75 % auf einen Kreisdurchmesser von 8-mm
in der Bildmitte
o Spotmessung: Messung eines Kreisdurchmessers von 3,5 mm (ca. 2,5 % des
Bildes) in der Mitte des ausgewdhlten Fokusmessfelds
Messbereich (beilS0100, « Matrixmessung oder mittenbetonte Messung: 0—20 LW

/1,4,20°C) o Spotmessung: 2—-20 LW
Blendensteuerung CPU (Prozessorsteuerung)
Betriebsart Automatikbetriebsarten (& Automatik; ® Automatik (Blitz aus)); Autom./

Motivprog. (Z Portrat; il Landschaft; & Kinder; % Sport; & Nahaufnahme;

H Nachtportrét); Programmautomatik mit Programmverschiebung (P);

Blendenautomatik (S); Zeitautomatik (A); Man. Belichtungsstrg. (M)
Belichtungskorrektur -5 — +5 LW mit einer Schrittweite von /3 LW

Messwertspeicher Speichern der gemessenen Belichtung durch Driicken der AE-L/AF-L-Taste
1S0-Empfindlichkeit I1SO 100 - 1600 mit einer Schrittweite von 1 LW; kann auch auf ca. 1 LW Uber
(Empfohlene ISO 1600 (entspricht ISO 3200) eingestellt werden; ISO-Automatik ist ¥
Belichtungsskala) verfligbar

Active D-Lighting Kann auf Ein oder Aus gestellt werden
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Scharfstellung

Autofokus

TTL-Phasenerkennung mit Autofokus-Sensormodul Nikon Multi-CAM 1000, 11
Messfelder (einschlief3lich einem Kreuzsensor), AF-Hilfslicht (Reichweite ca. 0,5-
3m)

Messbereich

-1-+19 LW (ISO 100, 20 °C)

Objektiv- o Autofokus (AF): Einzelautofokus (AF-S); kontinuierlicher Autofokus (AF-C);
Servosteuerung automatisch AF-S/AF-C (AF-A); pradiktive Schérfenachfiihrung wird je nach
Motiv automatisch aktiviert
o Manueller Fokus (MF): Elektronische Einstellhilfe kann verwendet werden
Fokusmessfeld 11 Fokusmessfelder stehen zur Auswahl

Messfeldsteuerung

Einzelfeld, Dynamisch, Automatische Messfeldgruppierung, 3D-Tracking (11
Messfelder)

Autofokus- Speichern der Entfernung durch Driicken des Ausldsers bis zum ersten
Messwertspeicher Druckpunkt (nur Einzelautofokus) oder der AE-L/AF-L-Taste
Blitz

Integr. Blitzgerat

w2 gy

a, Z, &, ¥, B Blitzautomatik mit automatisch ausklappbarem Blitz
P S, A, M: Entriegelungstaste fir manuelles Aufklappen

Leitzahl (GN)

Ca. 12, 13 mit manuellem Blitz (m, ISO 100, 20 °C)

Blitzbelichtungssteuerung

o TTL:i-TTL-Aufhellblitz und Standard-i-TTL-Blitzautomatik fir digitale
Spiegelreflexkameras mit 420-Pixel-RGB-Sensor stehen fir das integrierte
Blitzgerat und fir die externen Blitzgerdte SB-900, SB-800, SB-600 und
SB-400 zur Verfligung (der i-TTL-Aufhellblitz ist verfligbar, wenn eine
mittenbetonte oder Matrixmessung gewahlt wird.)

« AA-Blitzautomatik: Fiir SB-900/SB-800- und CPU-Objektiv

« Automatik ohne TTL: U. a. fiir SB-900, SB-800, SB-80DX, SB-28DX, SB-28, SB-27
und SB-22S

o Entfernungsprioritat manuell: Fiir SB-900 und SB-800

Blitzeinstellung

Ao 2

o &, %, &, ¥: Automatik, Automatik mit Rote-Augen-Reduzierung,
ausgeschaltet; Aufhellblitz und Rote-Augen-Reduzierung verfiigbar mit
externen Blitzgeraten

» HB: Automatik mit Langzeitsynchronisation, automatische
Langzeitsynchronisation mit Rote-Augen-Reduzierung, ausgeschaltet;
Langzeitsynchronisation und Langzeitsynchronisation mit Rote-Augen-
Reduzierung verfligbar mit externen Blitzgerdten

o [d, %: Aufhellblitz und Rote-Augen-Reduzierung verfligbar mit externen
Blitzgeraten

« P A: Aufhellblitz, Langzeitsynchronisation auf zweiten Verschlussvorhang,
automatische Langzeitsynchronisation, Langzeitsynchronisation mit
Rote-Augen-Reduzierung, Rote-Augen-Reduzierung

o S, M: Aufhellblitz, Synchronisation auf den zweiten Verschlussvorhang,
Rote-Augen-Reduzierung

Blitzbelichtungskorrektur

-3 —+1 LW mit einer Schrittweite von /3 LW

Blitzbereitschaftsanzeige

Leuchtet, wenn der integrierte Blitz oder ein externes Blitzgerat wie SB-900,
SB-800, SB-600, SB-400, SB-80DX, SB-28DX oder SB-50DX voll aufgeladen ist;
blinkt 3 Sekunden lang, nachdem der Blitz mit voller Leistung ausgelost
wurde

Zubehorschuh Normschuh nach I1SO 518, mit Synchronisations- und Datenkontakten und
Sicherheitsschloss

Nikon Creative Lighting Advanced Wireless Lighting wird fur die externen Blitzgerate SB-900, SB-800

System (CLS) oder SU-800 als Master-Steuerung unterstitzt. Die

Farbtemperaturiibertragung wird fiir den integrierten Blitz und alle CLS-
kompatiblen Blitzgerate unterstiitzt

Blitzsynchronanschluss

Blitzanschlussadapter AS-15 (separat erhaltlich)




WeiBabgleich

WeiBabgleich Automatisch, Kunstlicht, Leuchtstofflampe (7 Typen), Direktes Sonnenlicht,
Blitzlicht, Bewdlkter Himmel, Schatten, Eigener Messwert, alle auBer Eigener
Messwert mit Feinabstimmung.

Monitor

Monitor 3-Zoll, ca. 230k-Punkte, TFT-Flissigkristallbildschirm mit
Helligkeitseinstellung

Wiedergabe

Wiedergabe Anzeige als Einzelbild oder Bildindex (4, 9 oder 72 Bilder oder nach Datum
geordnet) mit Wiedergabezoom, Wiedergabe von mit der D3000 erstellten
Stop-Motion-Filmen, Diashow, Histogrammanzeige, Highlights,
automatischer Bildorientierung und Bildkommentaren (bis zu 36 Zeichen)

Digitale Schnittstelle

UsB USB Highspeed

Videoausgang Kann auf NTSC und PAL gestellt werden

Unterstiitzte Sprachen

Unterstiitzte Sprachen  Chinesisch (vereinfacht und traditionell), Danisch, Deutsch, Englisch,
Finnisch, Franzosisch, Italienisch, Japanisch, Koreanisch, Niederlandisch,
Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch

Stromversorgung

Akku Ein Lithium-lonen-Akku vom Typ EN-EL9a

Netzteil Netzteil EH-5a; benétigt den Akkufacheinsatz EP-5 (separat erhaltlich)
Stativgewinde

Stativgewinde 1/s-Zoll-Gewinde (ISO 1222)

Abmessungen und Gewicht

Abmessungen

BxHxT) Ca. 126 X 97 x 64 mm

Gewicht Ca. 485 g ohne Akku, Speicherkarte und Gehausedeckel
Betriebshedingungen

Temperatur 0-40°C

Luftfeuchtigkeit Unter 85 % (nicht kondensierend)

« Sofern nicht anders angegeben, beziehen sich alle Angaben auf Aufnahmebedingungen mit voll
aufgeladenem Akku und einer Umgebungstemperatur von 20 °C.

« Nikon behlt sich vor, technischen Daten von Hardware und Software ohne Vorankiindigung zu
andern. Nikon Gbernimmt keine Haftung fiir Schaden, die aufgrund von Fehlern oder
missverstandlichen Darstellungen in diesem Handbuch entstehen.
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Akku-Schnellladegerat MH-23

Nennaufnahme 100 bis 240 V Wechselstrom (50/60 Hz)

Nennleistung 8,4V Gleichstrom/900 mA

Unterstiitzte Akkus Lithium-lonen-Akku Nikon EN-EL9a oder EN-EL9

Ladezeit Ca. 1 Stunde und 40 Minuten (EN-EL9a) oder 1 Stunde und 30 Minuten
(EN-EL9), wenn der Akku komplett entladen ist

Betriebstemperatur 0-40°C

?;’:;‘:’;‘;’e" Ca. 82,5 28 X 65 mm

Kabellange Ca. 1800 mm

Gewicht Ca. 80 g (ohne Netzkabel)

Lithium-lonen-Akku EN-EL9a

Typ Lithium-lonen-Akku
Nennkapazitat 7,2V/1080 mAh

Abmessungen

BxHxT) Ca.36 x 14 x 56 mm

Gewicht Ca. 51 g (ohne Polschutzkappe)
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AF-S DX NIKKOR 18-55 mm f/3,5-5,6G VR-Objektiv

Typ AF-S DX Zoom-NIKKOR-Objektiv vom Typ G mit integrierter CPU und Nikon-
Bajonett

Unterstiitzte Kameras  Digitale Spiegelreflexkameras von Nikon (DX-Format)

Brennweite 18-55mm

Grofte Blende f/3,5-5,6

Bauweise 11 Elemente in 8 Gruppen (inklusive 1 asphdrisches Element)

Bildwinkel 76°-28°50"

Brennweitenskala (mm) 18, 24, 35, 45, 55
Abstandsinformationen Ausgabe an Kamera

Zoomsteuerung Zoom wird durch Drehen des Zoomrings eingestellt

Scharfstellung Autofokus mit Silent-Wave-Motor; manueller Fokus

Bildstabilisator Objektivverschiebung mit Linearmotoren (VCM)

Kleinste 0,28 m von der Sensorebenenmarkierung (1 49) bei allen

Scharfstellentfernung  Zoomeinstellungen

Blende Fotoblende mit sieben abgerundeten Lamellen und Blendenautomatik

Blendenbereich f/3,5-22 bei 18 mm; f/5,6-36 bei 55 mm

Belichtungsmessung Grof3te Blende

Filterdurchmesser 52 mm (P=0,75 mm)

Abmessungen Ca. 73 mm Durchmesser x 79,5 mm (von der Oberflache des
Bajonettanschlusses bis zum Objektivende)

Gewicht Ca.265¢g

Gegenlichtblende HB-45 (separat erhaltlich, Befestigung wie unten dargestellt)

Nikon behilt sich vor, technische Daten von Hardware und Software ohne Vorankiindigung zu
andern. Nikon Gbernimmt keine Haftung fiir Schaden, die aufgrund von Fehlern oder
missverstandlichen Darstellungen in diesem Handbuch entstehen.
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Il Unterstiitzte Standards

o DCF2.0: DCF (Design Rule for Camera File System) ist ein Industriestandard fur
Digitalkameras, der die Verwendbarkeit von Speicherkarten in unterschiedlichen
Kameratypen sicherstellen soll.

» DPOF: Das DPOF-Format (Digital Print Order Format) ist ein anerkannter
Industriestandard fiir die Ausgabe von auf Speicherkarten gespeicherten Digitalfotos
auf entsprechenden Druckern.

o Exif 2.21: Die D3000 unterstitzt Exif 2.21 (Exchangeable Image File Format for Digital
Still Cameras), einen Standard, der das Speichern von Bildinformationen erlaubt, die fiir
eine optimale Farbwiedergabe beim Ausdruck auf Exif-kompatiblen Druckern sorgen.

o PictBridge: Ein in Zusammenarbeit mit Herstellern von Digitalkameras und Druckern
entwickelter Standard, der die direkte Ausgabe von Bildern auf einem Drucker
ermdglicht, ohne sie zuerst auf einen Computer zu tUbertragen.

Markennachweis

Macintosh, Mac OS und QuickTime sind eingetragene Marken der Apple Inc. Microsoft, Windows
und Windows Vista sind entweder eingetragene Marken oder Marken der Microsoft Corporation in
den USA und/oder anderen Landern. Das SD-Logo ist eine Marke der SD Card Association.
PictBridge und das SDHC-Logo sind Marken. Alle sonstigen Markennamen, die in diesem Handbuch
oder in den lbrigen Dokumentationen zu lhrem Nikon-Produkt genannt werden, sind Marken oder
eingetragene Marken der entsprechenden Rechteinhaber.
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Akkulebensdauer

Die Anzahl der Aufnahmen, die mit voll aufgeladenen Akkus gemacht werden kann,
hangt vom Zustand des Akkus, der Temperatur und der Verwendung der Kamera ab.
Beispielzahlen fiir den Typ EN-EL9a (1080 mAbh) sind unten angegeben.

« Einzelbildaufnahme (CIPA-Standard '): Ca. 550 Aufnahmen

o Serienbildaufnahme (Nikon-Standard 2): Ca. 2000 Aufnahmen

1 Gemessen bei 23 °C (£2 °C) mit einem AF-S DX NIKKOR 18-55mm f/3,5-5,6G VR-
Objektiv unter folgenden Testbedingungen: Entfernung einmal von unendlich bis
zur Naheinstellgrenze und zuriick verstellt, den Ausldser einmal betatigt (bei
Standardeinstellungen) und den Vorgang alle 30 Sekunden wiederholt; nach der
Aufnahme des Fotos Monitor 4 s eingeschaltet; Tester wartet, bis Belichtungsmesser
sich ausschalten, nachdem der Monitor ausgeschaltet wurde; jede zweite Aufnahme
mit Blitz auf voller Leistung aufgenommen.

2 Gemessen bei 20 °C mit einem AF-S DX NIKKOR 18-55mm f/3,5-5,6G VR-Objektiv
unter folgenden Testbedingungen: Ausgeschaltetem Bildstabilisator,
Serienaufnahme, Autofokus auf AF-(, Bildqualitdt JPEG Basic, BildgroRe M (Mittel),
Wei3abgleich auf AUTO, ISO-Empfindlichkeit auf ISO 100, Belichtungszeit /250 s, drei
Mal von unendlich auf Naheinstellgrenze und zuriick verstellt, nachdem der
Ausloser 3 s bis zum ersten Druckpunkt gedriickt war. Dann sechs Aufnahmen in
Folge gemacht und den Monitor 4 s ein- und wieder ausgeschaltet. Vorgang
wiederholt, sobald sich das Belichtungsmesssystem ausgeschaltet hat.

Folgende Kamerafunktionen und -komponenten kdnnen die Lebensdauer des Akkus
reduzieren:

o Langere Benutzung des Monitors

o Gedriickthalten des Auslosers am ersten Druckpunkt

« Wiederholte Aktivierung des Autofokus

» Aufnahme von NEF-(RAW-)Bildern

» Lange Belichtungszeiten

» Verwendung des Bildstabilisators (nur bei VR-Objektiven)

Um die Leistungsfahigkeit des EN-EL9a mdglichst lange zu erhalten, sollten Sie folgende

Punkte beachten:

o Achten Sie auf saubere Kontakte. Verunreinigte Kontakte beeintrachtigen die Leistung
des Akkus.

« Laden Sie den Akku nur auf, wenn Sie auch beabsichtigen, ihn in nachster Zeit zu
verwenden. Wenn ein aufgeladener Akku tber einen langeren Zeitraum ungenutzt
aufbewahrt wird, verringert sich seine Ladung.
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Index

Symbole

B (Automatik) ...
’3 % (Automatik (Blitz aus))
% (Portrat)
(Landschaft) ..

< (Sport)........

¥ (Nahaufnahme).
(Nachtportrat) ...
P (Programmautomatik)..
S (Blendenautomatik) ..

A (Zeitautomatik) ... 70

M (Manuelle
Belichtungssteuerung).......... 71

(11107 (ETUTTe < DO 35

(Programmverschiebung)...68
WB (Weiabgleich)
PRE (Eigener Messwert) ..
=] (Einzelbild).....
3y (Serienaufnahme) ...
O (Selbstausloser)..... 53, 55, 131
@ 2s (Fernausléser m. Vorlauf)53,
55

@ (Fernausldser)
[r1] (Einzelfeld) ...

=21 (Dynamisch)
[wm) (Autom. Messfeldgrupp )
[30] (3D-Tracking (11 Messf.)) ..4
(Matrixmessung)
(Mittenbetont)

Active D-Lighting....
Adobe RGB

AE-L/AF-L ...
AE-L/AF-L-Taste ....
AF

Anzahl von Aufnahmen.
Anzeige im Hochformat.
Anzeige nach Datum..
Aufladen des Akkus
Aufnahmebetriebsart.............
Aufnahmedaten......

Aufnahmemendi ..
Ausloser ......
Auslosesperre...
Ausschaltzeiten....
Ausschnittvergroflerung.......... 99

AULOFOKUS..covvrmeeevanerernncennnns 41-47
Autofokus-Messwertspeicher 46
Autofokusschalter............... 16,48

Autom. Messfeldgrupp.

(Messfeldsteuerung)
Automat. abdunkeln
Automatisch (We|[3abg|e|ch) 80

3 (SpPOtMESSUNG)..cunevemeeessereenne
(Blitzbelichtungskorr.) ....... 78
(4 (Belichtungskorrektur) ........ 76
B-Taste
(Aufnahmeinformationen)...... 6
-Taste (Bildinformationen
bearbeiten)...
(Hilfe)
@ (Schérfeindikator) ...

28, 46,49
4 (Blitzbereitschaftsanzeige) .29
& (Anzeige fur Tonsignal)..... 131

Ziffern

3D-Farb-
Matrixbelichtungsmessung Il ...
74

3D-Tracking ...c..ooeeeeeessmeeeeemsseceenns 45
3D-Tracking (11 Messf.)

(Messfeldsteuerung)................ 45
420-Pixel-RGB-Sensor ............... 74
A

Abnahme des Objektivs von der
Kamera ....cceoeeeemeemecennennseccnne 17

194

Belichtung......
Belichtungsar
Belichtungskorrektur..
Belichtungsmesser ...........
Belichtungsmessung ..
Belichtungsskala......
Belichtungsspeicher.
Beschneiden......
Bewdlkter Himme
(WeiBabgleich) ......coomcceeennnns 80
Bildbearbeitungsmend......... 140
Bilder auswahlen

Bilder vergleichen... 154
BildgréBe.... .52
BildindeX........ccmrrrcurunnncnennns
Bildinfo

Bildintervall (Diashow) ...
Bildkommentar
Bildkontrolle......
Bildmontage.....
Bildopt. konfigurieren
Bildorientierung
Bildqualitét ............
Bildsensor-Reinigung

Bildstabilisator
Bildwinkel ....
Blau

144

Blendenautomatik
Blendenwert ........coeevervenne

Blitzbelichtungskorr. ........c........ 78
Blitzbelichtungssteuerung...123
Blitzbereitschaftsanzeige29, 164
Blitzeinstellung ......cccooeeeeveeeenees 59
Blitzlicht (Weiabgleich).......... 80
Blitzreichweite

Blitzsynchronzeit 187
Brennweite............ 161
Brennweitenskala....... .16

Brillant (Bildopt. konfigurieren).
87

C
CLS
COMPULET ..courirrnrcisrnsnssissinnns

CPU-Kontakte
CPU-Objektiv

Dateiinformationen..........cooe.. 92
Datum & Uhrzeit................ 18,127
Datum einbelichten............... 136
Datumsformat..... 18,127
DCF 2.0......

Diashow

Digital Print

110,114,192
Dioptrieneinstellung.......23, 166
Direktes Sonnenlicht

(WeiBabgleich)..
D-Lighting....
D-Objektiv ...
DPOF.....couu. 107,110, 114,192
Druck starten (PictBridge)....109,

112
Druckauftrag (DPOF) ....
Drucken ......ceuevenee
Drucken (DPOF)..
Dricken Sie den Ausloser bis

zum ersten Druckpunkt..28, 29
Dricken Sie den Ausloser bis

zum zweiten Druckpunkt......29
Dynamisch......occcomeeeessneceeeisnns 45




E

Eigener Messwert

(WeiBabgleich)........ccoue..e.. 80, 83
Einsetzen des Objektivs.......... 16
Einstellscheibe

Einzel-AF
Einzelbild
(Aufnahmebetriebsart) ..
Einzelbildwiedergabe
Einzelfeld (Messfeldsteuerung)
45
Empfindlichkeit
Exif 2.21
Externes Blitzgerat ... 123
Eye-Fi-Bildlbertragung......... 139

F

Indexprint
Info-Automatik
Informationen .
Informationsanzeige
Infos bei Wiedergabe.
INSPEKLION ooorrverrrrrrernerreesnenne
Integr. Blitzgerat...
ISO-Automatik......
ISO-Empfindlichkeit.........
i-TTL
i-TTL-Aufhellblitz fir digitale
Spiegelreflexkameras.......... 123
i-TTL-Standard-Aufhellblitz fur
digitale Spiegelreflexkamera....
123

Farbabgleich... !

Farbkontur.. .150  JPEG

Farbraum ..... 119,121 JPEG Basic

Farbtemperatur..... ... 81 JPEG Fine ...

Feinabstimmung des JPEG Normal
WeiBabgleichs.......occeeerunnnnn. 82

Fernausloser 131

Fernausloser Kalender....ceeeceeeeeeenn 98

(Aufnahmebetriebsart).......... 53
Fernausloser mit Vorlaufzeit

(Aufnahmebetriebsart)... 53, 55
Fernauslosung............ 55,72,167
FErnsener ... rcecnseresseennns 116
Filtereffekte. 89,144

Firmware-Version..
Fn-Taste....

Formatieren....

G

Gehdusedeckel............. 2,16,167
Gelbbraun ...
Gitterlinien ein-/aus
G-Objektiv
GroBe
GroBte Blende....

Grinverstarkung (Flltereffekte)
144

Guide-MenU .....occeeeeeeeenneceennns 35
H

Hi (Empfindlichkeit)........... 62,63
Hilfe 1
Hinterer Objektivdeckel.......... 16
Histogramm........ceceeeeeeens 93,118

Kapazitat der Speicherkarten.....
177

Kleinste Blende

Kompaktbild

Kompatibles Objektiv ............ 157

Kontinuierlicher AF ................. 42

Kunstlicht (WeiBabgleich).......80

L

Magenta
Manuell ....
Manueller Fokus.
Matrixmessung...
Max. Empfindl.....
Messfeldsteuerung
Messwertspeicher
Miniatureffekt
Mittenbetont...
Monitor ............
Monitorhelligkeit...
Monochrom
Monochrom (Bildopt.
konfigurieren) ... 87
Montagemarkierung................ 16

NEF

NEF (RAW) ....cooomecunnee

NEF-(RAW)-Verarb.

Netzteil

Neutral (Bildopt. konfigurieren).
87

Nikon Creative Lighting System.
162

Nikon Transfer............... 105, 106

Nummernspeicher.............. 133

0

ObjektiV..eceerseeens
Objektiv ohne CPU
Objektivanschluss.
Objektivdeckel
Objektiv-Scharfstellring ...
Objektiv-VR-Schalter

L 52 Okularabdeckung..
L (BiIdgréBe) ................................. 52 Ordner
Landschaft (Bildopt. P
konfigurieren) 87
Langste Bel.-zeit .......couneevurunnne 120 Papierformat (PictBridge).... 108,
Langzeitbelichtung (B) ............ 72 112
Langzeitbelichtung mit PictBridge
Fernal{slésung e — 72 Picture Control....
Langzeitsynchronisation.......... 60 Portrét (Bildopt. konfigurieren)..
LCD 125 87
Letzte Einstellungen.............. 155 Programmautomatik................. 68
Leuchtstofflampe Programmverschiebung......... 68
(WeiBabgleich). ... 80 pufferspeicher ... 28,54
R
Rand (PictBridge)...........

102
M
M 52
M (BildgroBe)......eeeeesussnneeeeens 52

Rauschreduzierung
Referenzbild (Staub)

Rote-Augen-Korrektur ..
Rote-Augen-Reduzierung......60

195



Rotverstarkung (Filtereffekte).....
144
Ruhezustand............uu.... 26,130

S

S
S (BildgroRe).......
Scharfeindikator ....
Schérfenachfiihrung
Scharfstellung des Suchers.....23
Schatten (WeiBabgleich)......... 80
Schnelle Bearbeitung............
Schutz der Fotos....

Schwarz-Weil3.... . 143
Selbstausl.-Vorlaufzeit............ 131
Selbstausloser............. 53,55,131
Sensorebenenmarkierung......49
Sepia 143
Serienaufnahme........ccooevcvecrmmnenne 54

Serienaufnahme
(Aufnahmebetriebsart)..
Skylight (Filtereffekte)...........
Sommerzeit....
Speedlight
Speicherkarte ....
Spiegel
Spotmessung
Sprache (Language) ........ 18,127
sRGB 121
Standard (Bildopt.
konfigurieren)......
Sterneffekt (Filtereffekte)
Steuerkurve
Stop-Motion-Film..
Sucher
Sucherokular..
Sucheroptionen.....
Synchr. auf 1. Vorhang.

Synchr. auf 2. Vorhang. 60
Systemmenl.....ceeeeeeseeenseens 124
T

Tastenbelegung..........cooueeuueen. 134
Timer 55

USB-Kabel
uTC

196

v

Verfligbare Einstellungen.... 176
Videonorm
ViewNX

w

Warmer Farbton (Filtereffekte)...
144
WB 80
Weichzeichnung (Filtereffekte) ..
144
WeiBabgleich....
Wiedergabe
Wiedergabeinformationen....92,
118
Wiedergabemeni
Wiedergabeordner

z

Zeitautomatik......eeeceeesseereenns 70

Zeitraum einbelichten..136, 137

Zeitstempel (PictBridge)...... 109,
112







Nikon

Die Vervielféltigung dieses Handbuchs, auch der auszugsweise Nachdruck
(mit Ausnahme kurzer Zitate in Fachartikeln), ist nur mit ausdrticklicher schriftlicher
Genehmigung der NIKON CORPORATION gestattet.

NIKON CORPORATION

SB0C03(12)
© 2009 Nikon Corporation 6MB06412-03



	Frage- und Antwort-Index
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Hinweise
	Einleitung
	Überblick
	Die Kamera in der Übersicht
	Das Kameragehäuse
	Der Betriebsartenwähler
	Der Sucher
	Die Anzeige der Aufnahmeinformationen
	Das Einstellrad
	Der Ein-/Ausschalter

	Kameramenüs
	Arbeiten mit Kameramenüs

	Erste Schritte
	Aufladen des Akkus
	Einsetzen des Akkus
	Einsetzen eines Objektivs
	Grundeinstellungen
	Einlegen einer Speicherkarte
	Formatieren von Speicherkarten
	Anpassen des Sucherokulars an die eigene Sehstärke


	Fotografieren und Wiedergabe
	»Draufhalten und Abdrücken« (Betriebsarten Automatik und Automatik (Blitz aus))
	Schritt 1: Einschalten der Kamera
	Schritt 2: Wahl der Betriebsart Automatik oder Automatik (Blitz aus)
	Schritt 3: Auswahl des Bildausschnitts
	Schritt 4: Scharfstellung
	Schritt 5: Auslösen

	Kreatives Fotografieren (Motivprogramme)
	Porträt
	Landschaft
	Kinder
	Sport
	Nahaufnahme
	Nachtporträt

	Grundlagen der Wiedergabe
	Löschen unerwünschter Bilder


	Guide-Modus
	Das Guide-Menü
	Aufnahme: Aufnahme von Bildern im Guide-Modus
	Anzeigen/löschen: Anzeigen und Löschen von Bildern im Guide-Modus
	System: Änderung der Kameraeinstellungen im Guide-Modus

	Fotografieren für fortgeschrittene Benutzer (alle Betriebsarten)
	Fokus
	Autofokus
	Messfeldsteuerung
	Fokusmessfeldauswahl
	Autofokus-Messwertspeicher
	Manueller Fokus

	Bildqualität und -größe
	Bildqualität
	Bildgröße

	Aufnahmebetriebsart
	Selbstauslöser- und Fernauslösungsbetriebsarten

	Fotografieren mit dem integrierten Blitzgerät
	Blitzgerät

	ISO-Empfindlichkeit
	Active D-Lighting

	Betriebsarten P, S, A und M
	Belichtungszeit und Blende
	Betriebsart P (Programmautomatik)
	Betriebsart S (Blendenautomatik)
	Betriebsart A (Zeitautomatik)
	Betriebsart M (Man. Belichtungsstrg.)

	Belichtung
	Belichtungsmessung
	Belichtungs-Messwertspeicher
	Belichtungskorrektur
	Blitzbelichtungskorr.

	Weißabgleich
	Feinabstimmung des Weißabgleichs
	Eigener Messwert

	Picture Control
	Auswahl einer Picture Control
	Änderung der Picture Control


	Näheres zur Wiedergabe
	Einzelbildwiedergabe
	Bildinformationen

	Bildindex
	Anzeige nach Datum
	Zur näheren Betrachtung: Ausschnittvergrößerung
	Schutz der Fotos vor dem Löschen
	Löschen von Fotos
	Einzelbild, Bildminiatur und Anzeige nach Datum
	Das Wiedergabemenü

	Diashows

	Anschluss an einen Fernseher, Computer oder Drucker
	Anschluss an einen Computer
	Bevor Sie die Kamera anschließen
	Anschluss der Kamera

	Ausdrucken von Fotos
	Anschluss des Druckers
	Drucken einzelner Bilder
	Drucken mehrerer Bilder
	Erstellung von Indexprints
	Erstellung eines DPOF Druckauftrags: Druckauftrag

	Fotos auf einem Fernseher ansehen

	Menüübersicht
	Das Wiedergabemenü: Bilder verwalten
	Wiedergabeordner
	Infos bei Wiedergabe
	Bildkontrolle
	Anzeige im Hochformat

	Das Aufnahmemenü: Aufnahmeoptionen
	Zurücksetzen
	ISO-Einstellungen
	Farbraum
	Rauschreduzierung
	AF-Hilfslicht
	Integriertes Blitzgerät

	Das Systemmenü: Grundlegende Kameraeinstellungen
	Zurücksetzen
	Monitorhelligkeit
	Informationsanzeige
	Info-Automatik
	Videonorm
	Zeitzone und Datum
	Sprache (Language)
	Bildkommentar
	Bildorientierung
	Referenzbild (Staub)
	Ausschaltzeiten
	Selbstausl.-Vorlaufzeit
	Fernauslöser
	Tonsignal
	Sucheroptionen
	Nummernspeicher
	Tastenbelegung
	Auslösesperre
	Datum einbelichten
	Ordner
	Eye-Fi-Bildübertragung
	Firmware-Version

	Das Bildbearbeitungsmenü: Bildbearbeitung in der Kamera
	Bildbearbeitung in der Kamera
	D-Lighting
	Rote-Augen-Korrektur
	Beschneiden
	Monochrom
	Filtereffekte
	Farbabgleich
	Kompaktbild
	Bildmontage
	NEF-(RAW)-Verarb.
	Schnelle Bearbeitung
	Farbkontur
	Miniatureffekt
	Stop-Motion-Film
	Bilder vergleichen

	Letzte Einstellungen

	Technische Hinweise
	Kompatible Objektive
	Kompatible Objektive mit CPU (Prozessorsteuerung)
	Kompatible Objektive ohne CPU (Prozessorsteuerung)

	Externe Blitzgeräte (Speedlights)
	Das Nikon Creative Lighting System (CLS)

	Weiteres Zubehör
	Empfohlene Speicherkarten
	Anschluss eines Netzadapters

	Sorgsamer Umgang mit der Kamera
	Aufbewahrung
	Reinigung
	Der Tiefpassfilter

	Sorgsamer Umgang mit Kamera und Akku: Vorsichtsmaßnahmen
	Verfügbare Einstellungen
	Kapazität der Speicherkarten
	Die Steuerkurve der Programmautomatik (P)
	Problembehebung
	Anzeige
	Aufnahme (alle Betriebsarten)
	Aufnahme (P, S, A, M)
	Wiedergabe
	Verschiedenes

	Fehlermeldungen
	Technische Daten
	Akkulebensdauer

	Index


